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Die natürlichen Stärken der Steinwolle
Inspired By Nature: Seit mehr als 80 Jahren nutzen wir die 
unerschöpflicheRessourceStein,umausdiesemwertvollen
RohstoffhochwertigeProduktezuentwickeln.Nachhaltigeund
langlebigeDämmstoffe,diedazubeitragen,denEnergiever-
brauch und CO2-EmissionenzusenkensowiedenKlimaschutz
unddasWohlbefindenderMenschenzusteigern.Einzigartig
natürlicheSteinwolle-Stärken,dieunsereDämmstoffesicher,
langlebigundrecycelbarmachen–sozirkulär,wieunsere
Zukunftesbraucht.

Brandschutz
SteinwolleistnichtbrennbarundhateinenSchmelzpunktvon
über1000°C.ImBrandfallhemmenROCKWOOLDämmstoffe
sodieAusbreitungderFlammenundsorgenimErnstfallfür
mehrZeit,umMenschenundSachwertezuretten.

Wärmeschutz
ObbeimNeubauoderbeiderModernisierung–ROCKWOOL
Steinwolle-Dämmstoffezeichnensichdurcheinenhervorragen-
denWärmeschutzaus.DersorgtimWinterwieimSommervom
KellerbiszumDachfürangenehmeTemperaturenundeingutes
Raumklima.

Schallschutz
SteinwolleisteinoffenporigesMaterial,dasSchallabsorbiert
undreguliert.SosorgenunsereDämmstoffedafür,dassder
Schallschutzverbessertwird.AufdieseWeisewerdenWohn-
räumezuOasenderRuheundBüroräumezuOrtenentspann-
tenArbeitens.

Ökologie 
NatürlicheralsSteinkanndasMaterialfüreinenDämmstoff
kaumsein.NahezuunbegrenztvorkommendeGesteinsarten
vulkanischenUrsprungswieBasaltbildendieBasisfürdieHer-
stellungunsererSteinwolle.DasmachtnichtnurdieProduktion
vonSteinwolle,sondernauchderenVerwendungrundumöko-
logisch.

Langlebigkeit
SteinwolleisteinlanglebigerundrobusterDämmstoff,dessen
volleFunktionsfähigkeitübereinenlangenZeitraumerhalten
bleibt.DasKosten-Nutzen-VerhältnisvonROCKWOOL Stein-
wolleistauchauflangeSichthinvorbildlich.

Feuchteschutz
Steinwolleistwasserabweisendunddiffusionsoffenundträgt
sozueinemgutenFeuchteschutzbei.WährendderGebäude-
nutzungsorgtSteinwollefürBehaglichkeitundeingesundes
Wohnklima.

SiewollengernemehrüberdievielfältigenStärkenvon 
ROCKWOOLSteinwolleerfahren? 
www.rockwool.de/vorteile-steinwolle

https://www.rockwool.com/de/rat-und-tat/warum-mit-steinwolle-daemmen/


Legende

nichtbrennbare 
Rohrleitung

brennbare 
Versorgungsleitung

brennbare 
Entwässerungsleitung

Elektroleitungen/ 
Elektroinstallationsrohre

Warmwasser/ 
Heizung

Kaltwasser

Kälteleitungmit
Teclit PSCold

Schmutzwasser/ 
Abwasser

Gas

Elektro

ROCKWOOL Dämmstoffe

Systemlösungen für Leitungsanlagen 4 – 10

Sicherheit im System jetzt auch für  
Holzbalkendecken

11

ROCKWOOL Service 12

1 Baurechtliche Anforderungen 13 – 75

Inhaltsverzeichnis 14

2 ROCKWOOL Systemlösungen 76 – 174

Inhaltsverzeichnis 80

AbschottungenvonLeitungsanlagen 81

2.1 Massivbauteile – Wand und Decke 82 – 102

2.1.1 Basisabschottungen 82−85

2.1.2 Systemvarianten 86 – 97

2.1.3 ConlitPyrostat-Uni 98−102

2.2 Leichte Trennwand 103 – 118

2.2.1 Basisabschottungen 103−109

2.2.2 Systemvarianten 110−113

2.2.3 ConlitPyrostat-Uni 114−118

2.3 Abschottungen von Abwasserleitungen 119 – 130

2.4 Abschottungen von Gasrohrleitungen 131 – 135

2.5 Abschottungen von Elektroleitungen 136 – 143

2.6 Holzbauteile – Wand und Decke 144 – 151

2.7
Abschottung in Decken und Wänden  
besonderer Bauart

152 – 154

2.8 Planung und Montage 156 – 168

2.8.1 Conlit150U–Verarbeitungshinweise 156–157

2.8.2
ROCKWOOL 800/ROCKWOOLKlimarock
–Verarbeitungshinweise

158

2.8.3 VerarbeitungvonRohrschalen 159

2.8.4
Anschlussleitungen und Armaturen im Bereich 
vonRohrabschottungen

160

2.8.5 AbschottungenvonC-Stahl-Rohren 162

2.8.6 LuftdurchlässigkeitvonRohrabschottungen 163

2.8.7 SchalltechnischeBewertungvonRohrabschottungen 164 – 168

2.9 Dimensionierungstabellen 170 – 174

2.9.1
Conlit150Ufürnichtbrennbare 
Versorgungsleitungen

170

2.9.2
Conlit150Ufürbrennbare 
Versorgungsleitungen

171

2.9.3
ROCKWOOL 800 für nichtbrennbare  
Versorgungsleitungen

172

2.9.4
ROCKWOOL 800 für brennbare  
Versorgungsleitungen

173

2.9.5
ROCKWOOL Teclit für nichtbrennbare  
Entwässerungsleitungen

174

2.9.6
Conlit150Ufürbrennbare 
Entwässerungsleitungen

174

3 Rohrleitungshersteller 175 – 225

Inhaltsverzeichnis 175

3.1 Metallrohre ohne/mit Ummantelung 176 − 185

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre 186 − 211

3.3 Aluminiumrohre ohne/mit Ummantelung 212 − 216

3.4 Gasleitungen – Wellrohr 217 − 219

3.5 Abwasserleitungen Stahl, Edelstahl, Guss 220 − 224

3.6 Abwasserleitungen Kunststoff 225

Wand/Decke Leitungsanlagen Basislösung Leitungsmedium Seite Sonderlösung Seite

Massivwand

82 – 83
Edelstahlwell-/Alurohre
AufdopplungBauteil
Hüllrohr
asymmetrische Dämmung
Rohrbegleitheizung
brennbareRohrdämmung
großeRohrdimensionen

86 – 87 
88
89
93
96

98 – 100
101

131 – 132
135

84 – 85
AufdopplungBauteil
Hüllrohr
asymmetrische Dämmung
Rohrbegleitheizung
brennbareRohrdämmung

88
89
94
97

102
133 – 134

128 – 130

136 – 137
142

Kabeltragsystem
Kombiabschottung

138
138 – 142

Leichte Trennwand

103 – 104 Edelstahlwell-/Alurohre
asymmetrische Dämmung
Rohrbegleitheizung
brennbareRohrdämmung
großeRohrdimensionen

107 – 108
110
112
114
115

132

105 – 106
asymmetrische Dämmung
Rohrbegleitheizung
brennbareRohrdämmung

111
113

116 – 118
133 

128 – 130

136 – 137
142

Kabeltragsysteme
Kombiabschottung

138
138 – 142

Massivdecke

82 – 83

Edelstahlwell-/Alurohre
AufdopplungBauteil
Hüllrohr
asymmetrische Dämmung
Mischinstallation
HeizungmitHahnblock
Rohrbegleitheizung
brennbareRohrdämmung
Sonderdecken

86 – 87 
88
89 

90/93
92
91
96

98 – 100
152 – 153

131 – 132
135

84 – 85
AufdopplungBauteil
Hüllrohr
asymmetrische Dämmung
HeizungmitHahnblock
Rohrbegleitheizung
brennbareRohrdämmung
Sonderdecken

88
89
91
91
97

102
152 – 153

134

119 – 120
128 – 130

Anschlussleitung DN50
Rohrbogen
Sammelleitung
Geräteanschluss
Duschwanne
Gussanschlussleitung
Sonderdecken

121
122
123
124
125
126

152 – 153

136 – 137
142

Kabeltragsysteme
Kombiabschottung
Sonderdecken

138
138 – 142
152 – 153

Inhaltsverzeichnis

Holzbauteile
Wand/Decke Basislösung Seite

–Brettsperrholzwand
–Brettsperrholzdecke
–Brettsperrholzwand
mitKapselung
–Brettsperrholzdecke
mitKapselung
–Holzständerwand
–Holzbalkendecke

144
144

145

145
145
145

–Brettsperrholzwand
–Brettsperrholzdecke
-Brettsperrholzwand 
mitKapselung
–Brettsperrholzdecke
mitKapselung
–Holzständerwand
–Holzbalkendecke

146
146

147

147
147
147

–Brettsperrholzwand
–Brettsperrholzdecke
–Brettsperrholzwand
mitKapselung
–Brettsperrholzdecke
mitKapselung
–Holzständerwand
–Holzbalkendecke

148
148

149

149
148
149

–Brettsperrholzwand
–Brettsperrholzdecke
–Brettsperrholzwand 
mitKapselung
–Brettsperrholzdecke
mitKapselung
–Holzständerwand
–Holzbalkendecke

150
150

151

151
151
150



Der neue Rohrdämm-Rechner
Wärme- und Kältedämmung richtig dimensionieren

Finden Sie mit diesen wenigen Angaben 
die passende Dämmstärke:

n	 Kälte- oder Wärmedämmung
n	 Umgebungsbedingungen
n	 Rohrwerkstoff
n	 Außendurchmesser 

www.rockwool.de/rohrdaemm-rechner

DieserRechnerermitteltfürIhreRohrleitungenanhaustechnischen
AnlagenimmerdierichtigeDämmstärke.Dabeiwerdensowohl 
dieAnforderungendesGEG für warmgehende Leitungen als auch 
der DIN1988-200fürTrinkwasserleitungenbeachtet.Zudem 
werdendieerforderlichenDämmstärkenfüreinetauwasserfreie
Dämmstoffoberfläche,fürdenBrandschutzinRettungswegenoder
beiBauteildurchführungenberücksichtigt.

Ihre neuen Vorteile im Überblick:

 Dimensionierung der Wärmedämmung
n	 Auslegung nach GEG200%,100%,50%,0%
n	 inkl.mehrschichtigerDämmaufbauten(200%GEG)

Dimensionierung der Kältedämmung
n	 tauwasserfreieDämmstoffoberflächefür:Trinkwasserkalt,KälteverteilungundEntwässerungsleitungen
n	 VermeidungderTrinkwassererwärmung
n	 Auslegung nach GEG 100 % für Wechseltemperaturanlagen

In beiden Anwendungsbereichen
n	 	BerücksichtigungdernotwendigenAbschottungskomponentenundderbrandschutztechnischenUmmantelungvon 

brennbaren Leitungen in Rettungswegen

NEU



SehrgeehrteKundin,
sehrgeehrterKunde!

IhnenliegtdieneuesteFassungunseresProspektsvor.Beiden 
ErläuterungenundFormulierungeninunserenProspektengehenwir
davonaus,dassIhnenalsFachleuteneinschlägigeNormenüberBau-
produkteunddieBautechnikbestensbekanntsind.Wirverzichten
daheraufumfangreicheAusführungen,diefürdenLaienerforderlich
wären.

Alle Ausführungen entsprechen unserem heutigen Wissensstand und 
sindsomitaktuell.ImProspektbeschriebeneAnwendungsbeispiele
dienenderbesserenDarstellungundberücksichtigennichtdie
BesonderheitendesEinzelfalls.

Die DEUTSCHE ROCKWOOLlegtgroßenWertaufdieProdukt-
weiterentwicklung,sodasswirauchohnevorherigeAnkündigung
ständigdaranarbeiten,unsereProduktezuverbessern.Wirempfeh-
lenIhnendaher,diejeweilsneuesteAuflageunsererDruckschriften
zuverwenden,dennunserErfahrungs-undWissensstandentwickelt
sichstetsweiter.BenötigenSiefürIhrenkonkretenAnwendungsfall
verbindlicheAngabenoderhabenSietechnischeFragen,dannsteht
IhnenunsertechnischerServicezurVerfügung.

WirverweisenindiesemZusammenhangaufunsereAllgemeinen
Verkaufs-,Lieferungs-undZahlungsbedingungeninderjeweils 
neuestenFassung,diestetsIhrenGeschäftsbeziehungenmituns
zugrundeliegen,undhierinsbesondereaufZiff.VI.Siefindendie
gültigen AGBsinunserenaktuellenPreislistensowieunter 
www.rockwool.de.AufAnfragesendenwirIhnendieAGBs auch 
gernezu.

Die DEUTSCHE ROCKWOOLbietetIhnenSteinwolle-Dämmstoffe 
fürunterschiedlichsteAnwendungsbereiche.Wirsindsicher,dass
IhrehohenErwartungenanunsereProdukteinvollemUmfangerfüllt
werden.

MitbestenGrüßen

VolkerChristmann   FrankWeier



IhreuneingeschränkteZufriedenheitalsKundeistdasvorrangigeAnliegenund 
SelbstverständnisbeiROCKWOOL.ImkomplexenBereichHaustechnikunterstützen 
wirSiedarummitallem,wasIhrenhohenAnsprüchenanQualitätundServicegerecht
wirdundIhnendieArbeitindertäglichenPraxiserleichtert.Dasbedeutet,dassSie 
aufunserehochwertigenConlitSystemlösungenebensovertrauenkönnenwieauf 
kompetentepersönlicheBeratung.

ROCKWOOL – Qualität und  
Service für höchste Ansprüche
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Brandschutzrohrschale Conlit® 150 U
DieConlit150UisteinenichtbrennbaredruckfesteSteinwolle-Brand-
schutzrohrschale.Sieistmiteinerfarbiggekennzeichnetengitter-
netzverstärktenAluminium-Sandwich-Foliekaschiert.DieRohrschale
entsprechen im Innendurchmesser den Abmessungen aller gängigen 
RohrleitungenfürdieHaustechnikundsindimAußendurchmesserden
gängigenKernbohrungsdurchmessernangepasst.DieConlit150U 
isteinseitigaufgeschlitztundaufderInnenwandungeingesägt,damit
sieleichtaufgeklapptundaufderRohrleitungmontiertwerdenkann.

Anwendungsbereiche
RohrabschottungenR30bisR120vonnichtbrennbarenRohrleitungen
undbrennbarenVersorgungsleitungenbeiMassivwändenund-decken
sowieleichtenTrennwändenundHolzbauteilen.

n	 nichtbrennbar
n	 wärmedämmend
n	 schalldämmend
n	 miteinerbesondersreißfestenAluminium-Dampfsperre
n	 wasserabweisend
n	 hergestellt in AS-Qualität
n	 silikonfrei
n	 formbeständig

ROCKWOOL 800
DieRohrschaleROCKWOOL800wirdauskonzentrischgewickelter
Steinwollehergestellt.Sieistmiteinergitternetzverstärkten,reißfesten
Aluminium-Sandwich-FoliemitselbstklebenderÜberlappungkaschiert, 
einseitigaufgeschlitztundzurleichterenMontageaufderInnenwan-
dungeingesägt.

Anwendungsbereiche
WärmedämmungvonHeizungs-undWarmwasserrohrennachdem
Gebäudeenergiegesetz(GEG)–vormalsEnergieeinsparverordnung
(EnEV)–,vonSolar-sowieRohrleitungeninbetriebstechnischenAn-
lagen.DesWeiterenkanndieROCKWOOL 800 als Brandschutzbe-
kleidungvonbrennbarenRohrleitungeninRettungswegenverwendet
werden.DieRohrschaleROCKWOOL 800 ist auch Bestandteil des 
ConlitR90-Rohrabschottungssystemsundwirddortalsweiterfüh-
rendeDämmungvorundhinterderBauteildurchführungeingesetzt. 

n	 nichtbrennbar
n	 wärmedämmend
n	 schalldämmend
n	 miteinerwirkungsvollenDampfbremseversehen
n	 wasserabweisend
n	 hergestellt in AS-Qualität
n	 silikonfrei
n	 formbeständig
n	 einfachundschnellzumontieren

Systemlösungen für Leitungsanlagen
Produkte
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Produkte

Rohrschale Teclit® PS Cold
Die ROCKWOOLRohrschaleTeclitPSColdwurdespeziellfürdie
DämmungvonKälterohrleitungenanhaustechnischenAnlagen
entwickelt.DieTeclitPSColdisteinehochwertigeRohrschaleaus
konzentrischgewickelterSteinwolle.Sieistmiteinerbesondershoch-
festenglasfaserverstärktenAluminiumfoliezumSchutzvorBeschädi-
gungenkaschiert.DieselbstklebendeÜberlappunganderLängsfuge
istmiteinembesondersstarkenPolyacrylathaftkleberausgestattet
undsorgtsofüreinedauerhaftediffusionsdichteUmmantelung.

Anwendungsbereiche 
Die ROCKWOOLRohrschaleTeclitPSColdeignetsichfürdieDäm-
mungvonStahl-,Edelstahl-,Kupfer-undKunststoffleitungeninhaus-
technischenAnlagen.MitdenDämmdickenreihenTeclit60%und
Teclit80%könnenfürverschiedeneAnwendungsbereicheKälte-
leitungenenergetischoptimiertwerdenundTauwasseraufderRohr-
leitungundderDämmstoffoberflächekannsichervermiedenwerden.
SieerfülltdarüberhinausdieAnforderungendesGebäudeenergiege-
setzes(GEG)–vormalsEnergieeinsparverordnung(EnEV).Aufgrund
derbesondersreißfestenAluminiumkaschierungistdieTeclitPSCold
besondersfürdieKältedämmungimTeclitSystemgeeignet.
Die Teclit PSColdkannauchinVerbindungmitallenConlitRohr- 
abschottungssystemeneingesetztwerden.

n	 nichtbrennbar
n	 geeignetfürWärme-undKältedämmung
n	 schalldämmend
n	 miteinerbesondersreißfestenAluminium-Dampfsperre
n	 wasserabweisend
n	 einfachundschnellzumontieren
n	 hoheSicherheitdurchabgestimmteSystemkomponenten

Rohrabhänger Teclit® Hanger
Der ROCKWOOLRohrabhängerTeclitHangerbestehtauseinemsehr
tragfähigen,hochdichtenSteinwollekernundeineraußenliegenden
Befestigungsschelle.DerSteinwolle-Kernsorgtfüreinekältebrücken-
freieAbhängungbeioptimalerLastverteilung.Zumdiffusionsdichten
AnschlussandieRohrdämmungistermiteinersehrrobustenglasfa-
serverstärktenAluminiumfoliekaschiertundmiteinemselbstkleben-
denÜberlappungsstreifenausgestattet.

Anwendungsbereiche
Der ROCKWOOLTeclitHangerwurdespeziellfürdieBefestigungvon
KälteleitungenmitdemTeclitSystementwickeltundminimiertden
WärmeeintragimBereichderRohrhalterungenvongedämmtenRohr-
leitungen.MitdenDämmdickenreihenTeclit60%undTeclit80%
könnenfürverschiedeneAnwendungsbereicheKälteleitungenener-
getischoptimiertwerdenundTauwasseraufderRohrleitungundder
Dämmstoffoberflächekannsichervermiedenwerden.TeclitHanger
könnenanvertikalundhorizontalverlaufendenLeitungenanhaus-
technischenAnlageninnerhalbvonGebäudeneingesetztwerden.

n	 nichtbrennbar
n	 kältebrückenfreieRohrabhängung
n	 miteinerbesondersreißfestenAluminium-Dampfsperre
n	 einfachundschnellzumontieren
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Produkte

ROCKWOOL Klimarock
Die ROCKWOOLKlimarockweistaufgrundihrerüberwiegendsenk-
rechtzurMattenebeneausgerichtetenMineralwolle-Struktureine
hoheFlexibilitätbeigleichzeitigerDruckfestigkeitauf.Sieisteinseitig
miteinergitternetzverstärktenAluminiumfoliekaschiert.

Anwendungsbereiche 
Wärme-undSchalldämmungvonKlima-undLüftungskanälen,Hei-
zungs-undWarmwasserrohrleitungengrößererDimensionennach
demGebäudeenergiegesetz(GEG)–vormalsEnergieeinsparverord-
nung(EnEV)–sowievonBehälternundApparateninbetriebstechni-
schenAnlagen.

n	 nichtbrennbar
n	 wärmedämmend
n	 schalldämmend
n	 miteinerwirkungsvollenDampfbremseversehen
n	 wasserabweisend
n	 hergestellt in AS-Qualität
n	 flexibel
n	 druckfest

Lamellenmatten Teclit® LM Cold
Die Teclit LMColdisteineebensorobustewieflexibleSteinwolle-
LamellenmattemitvertikalerFaserausrichtung,diewerksseitigmit
einerbesondershochfestenglasfaserverstärktenAluminiumfolie
kaschiertwird.DieTeclitLMColdkannverschiedenenBauteilgeome-
trienmühelosangepasstwerden,wobeidievertikaleFaserausrich-
tungdesSteinwolle-KernsfüreinehoheDruckfestigkeitsorgt.

Anwendungsbereiche 
Die ROCKWOOL Lamellenmatte Teclit LMColdwurdespeziellfürdie
KältedämmunganhaustechnischenAnlagenentwickelt.DieTeclitLM 
ColdistsehrflexibelundlässtsichhervorragendEinbautenwieVenti-
len,Pumpen,Flanschenanpassenundeignetsichebensofürgroße
AnlagenteilewieBehälterundTankssowiefürdieDämmungvonEnt-
wässerungsleitungen.AufgrundderbesondersreißfestenAluminium-
kaschierungistdieTeclitLMColdbesondersfürdieKältedämmung
imTeclitSystemgeeignet.

n	 nichtbrennbar
n	 geeignetfürWärme-undKältedämmung
n	 schalldämmend
n	 miteinerbesondersreißfestenAluminium-Dampfsperre
n	 wasserabweisend
n	 einfachundschnellzumontieren
n	 hoheSicherheitdurchabgestimmteSystemkomponenten
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Produkte

Conlit® Brandschutzmanschette
DieConlitBrandschutzmanschettebestehtausdemBrandschutz-
manschettengehäuse,dasimInnereninmehrerenLagenmiteinem
hochwirksamenintumeszierendenBaustoffausgestattetist.ImBrand-
fallreagiertderaufschäumendeBaustoffundverschließtdieBauteil-
öffnungdauerhaftgegenDurchtrittvonFeuerundRauch.

Anwendungsbereich
AbschottungenvonKunststoffabwasserleitungenR30bisR90für
Rohraußendurchmesservon50bis160mminMassivwändenbzw.
-decken,inleichtenTrennwändensowieinHolzbauteilen.

n	 fürallegängigenKunststoffabwasserrohre
n	 ohneMindestabstandimConlitAbschottungssystem
n	 einfachundschnellzumontieren

Conlit® SML-Set
DasSetbestehtausderConlitMuffenrohrschaleSzumEinbauindie
DeckendurchführungundausderConlitSML-Manschette.DieMuffen-
rohrschaleentsprichtdabeiimWesentlichenderConlit150U,wurde
jedochinihrerLängeundDämmdickesowiedurcheineeinseitige
AussparungzurÜberdeckungvonRohrmuffenbzw.-schellendem
speziellenAnwendungsbereichangepasst.DieSML-Manschette
besteht aus einer Blechhülse mit mehreren Lagen intumeszierendem 
Material.

Anwendungsbereich
RohrabschottungenR30bisR90vonEntwässerungsleitungenin
MassivdeckenmiteinemFallstrangalsGussrohrleitungenundAn-
schlussleitungenalsKunststoffrohrleitung.Dabeiwirddurchdie
ConlitMuffenrohrschaleSeinsichererBauteilverschlussunddurch
die SML-ManschetteeinVerschlussderKunststoffanschlussleitungim
Brandfallgewährleistet.

Muffenrohrschale S
n	 nichtbrennbar
n	 wärmedämmend
n	 schalldämmend
n	 miteinerwirkungsvollenDampfbremseversehen
n	 hergestellt in AS-Qualität
n	 silikonfrei
n	 formbeständig

SML-Manschette
n	 schlankimAufbau
n	 einfachundschnellmontiert



8

Produkte

Conlit® Bandage
DieConlitBandageisteineca.1mmdickeflexibleMatte,dieaus
einemTrägergewebebesteht,dasbeidseitigmiteinemunterHitze-
einwirkungaufschäumendenMaterialbeschichtetist.Siewirdim
ConlitAbschottungssystemfürElektroleitungenundElektroinstal-
lationsrohreverwendet.

Anwendungsbereiche
S30-bisS90-AbschottungvonEinzelkabelnsowieKabel-undKabel-
ElektroinstallationsrohrbündelnbiszuDurchmessernvon100mmin
Massivwändenbzw.-decken,inleichtenTrennwändensowieinHolz-
bauteilen.
InnerhalbdesWeichschottsystemsmitdemConlitPenetrationBoard
auchfürdieAbschottungvonKabeltragsystemengeeignet.

n	 nichthygroskopisch
n	 flexibel
n	 alterungsbeständig
n	 schlankimAufbau
n	 einfachundschnellzumontieren

Conlit® Pyrostat-Uni
DieConlitPyrostat-Uniisteineca.1,1mmdickeflexibleMatte,dieaus
einemTrägergewebebesteht,dasbeidseitigmiteinemunterHitze-
einwirkungaufschäumendenMaterialbeschichtetist.Siewirdim 
ConlitAbschottungssystemfürRohrleitungenverwendet.

Anwendungsbereiche
RohrabschottungenR30bisR120inMassivwändenund-decken
sowieleichtenTrennwänden,fürnichtbrennbareRohrleitungenmit
einerdurchgehendenStreckenisolierungsowiefürbrennbare
VersorgungsleitungenmitundohneStreckenisolierung.DieDämmung
kanndabeiausnichtbrennbarenBaustoffen(Mineralwolle)oderaus
brennbarenBaustoffen(z.B.SynthesekautschukoderPolyurethan)
bestehen.

n	 flexibel
n	 alterungsbeständig
n	 schlankimAufbau
n	 einfachundschnellzumontieren
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Conlit® Kit
ConlitKitisteinelösungsmittelfreieeinkomponentigeBrandschutz-
dichtmasse,dieunterHitzeeinwirkungstarkaufschäumt.Hierdurch
werdenFugeninBaukonstruktionenrauchdichtverschlossen.Conlit
KitzeichnetsichdurcheineguteKlebewirkunggegenMauerwerk,
ConlitSchale,ConlitBandageundandereMaterialienaus.

Anwendungsbereiche
DerConlitKitkanninVerbindungmitdengeprüftenRohr-undKabel-
abschottungendesConlitSystemssowiebeiEinzelleitungsdurchfüh-
rungen nach den Erleichterungen der MLARzumVerschließenvon
RestspalteninderBauteildurchführungverwendetwerden.

n	 hoheKlebekraft
n	 leichtundschnellzuverarbeiten

Produkte

ROCKWOOL Alufix
Das ROCKWOOLAlufixisteinAluminiumklebebandmiteinemsehr
klebestarken,starkvernetztenPolyacrylat-Haftkleber.Esistoptimiert
fürdieVerklebungvonDämmstoffstoßstellen,diehohenTemperatur-
belastungenstandhaltenmüssen.DasROCKWOOLAlufixistdarüber
hinauswitterungsbeständigunddieFestigkeitderVerklebungnimmt
imLaufederZeitzu.

Anwendungsbereiche
VerklebungderStoßstellenvonmitAluminiumfoliekaschierten
Dämmstoffenwiez.B.ROCKWOOLKlimarock,ROCKWOOL 800
undConlit150U.

n	 nichtbrennbar
n	 hitzebeständig
n	 alterungsbeständig
n	 sehrhoheKlebekraft
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Produkte

Teclit® Flextape
Das ROCKWOOLTeclitFlextapeisteinhochwertigesDichtbandfür
dieVerklebungvonDämmstoffstoßstellen,diehoheFlexibilitätund
Festigkeitaufweisenmüssen.EsbesitzteinesehrhoheHaftfähigkeit
undistsehrflexibel.DamiteignetessichbesondersfürdieAbdich-
tungvonVerbindungenundDurchdringungenvonKältedämmungen
anhaustechnischenAnlagenmitdemTeclitSystem.

Anwendungsbereiche
AbdichtungvonVerbindungenundDurchdringungenvonKältedäm-
mungenimTeclitSystem.WoRohrleitungshalterungen,Flansche,
Pumpenetc.dieTeclitPSColdundTeclitLMColddurchstoßen,muss
dieAluminiumummantelungmitTeclitFlextapeandieEinbauten
dichtangeschlossenwerden!

n	 geeignetfürWärme-undKältedämmung
n	 miteinerwirkungsvollenDampfbremseversehen
n	 hitzebeständig
n	 sehrhoheKlebekraft
n	 leichtundschnellzuverarbeiten

Teclit® Alutape
Das ROCKWOOLAluminiumklebebandTeclitAlutapeistoptimiert
fürdieVerklebungvonDämmstoffstoßstellen,diehohenTemperatur-
belastungenstandhaltenmüssen.EsisthochreißfestdurcheineGlas-
faserverstärkung,undmiteinemsehrklebestarkenvernetztenPolyacry-
lat-HaftkleberausgestattetundbesitzteinegroßeScherfestigkeitbei
hoherTemperaturbeständigkeit.
TeclitAlutapeistbesondersalterungsbeständig,dieFestigkeitder
VerklebungnimmtimLaufederZeitzu.Damiteignetessichbeson-
dersfürdieAbdichtungvonDämmstoffstoßstellenimTeclitKälte-
dämmsystem.

Anwendungsbereiche
VerklebungderStoßstellenvonmitAluminiumfoliekaschierten
DämmstoffeninsbesonderefürdieKältedämmungimTeclitSystem–
Teclit PSColdundTeclitLMCold.

n	 hitzebeständig
n	 alterungsbeständig
n	 sehrhoheKlebekraft
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Sicherheit im System,
jetzt auch für Holzbauteile
InsbesonderevordemHintergrundderaktuellenBestrebungen,
CO2-neutralerundnachhaltigerzubauen,werdenzunehmendauch
mehrgeschossigeGebäudemitmodernenHolzbaukonstruktionen
realisiert.AuchfürdiesegeltendiegewohnthohenAnforderungen
andenBrandschutz.

Mehrgeschossige Gebäude in Holzbauweise 
MitEinführungderMHolzBauRLvomOktober2020wurdediebau-
ordnungsrechtlicheGrundlagefürmehrgeschossigeHolzbautenbis
zurGebäudeklasse5geschaffen.DamitwurdenauchRegelungenfür
LeitungsabschottungenzumEinbauinWändeundDeckeninHolz-
ständerbauweisebisF60sowieinBauteileninMassivholzbauweise
bisF90getroffen.

DasConlitBrandschutzsystemfürdieAbschottungvonRohr-und
ElektroleitungenhatsichseitJahrenfürdenEinbauinMassivdecken

und-wändensowieinleichtenTrennwändenbewährt.Eskannmitder
gleichenSicherheitauchinHolzkonstruktioneneingesetztwerden.
RegulärwerdenBrandversuchefürAbschottungengemäßdenPrüf-
normenfürDeckenausStahlbetonoderPorenbeton,fürgemauerte
MassivwändesowiefürleichteTrennwändeinMetallständerbauweise
durchgeführt.DavonabweichendeKonstruktionenverlangeneine
gesonderteBetrachtung.

Auch moderne Holzkonstruktionen sind abgedeckt
DasConlitSystemfürAbschottungenvonLeitungsanlagenwurde
inzwischenfürdenEinbauinverschiedeneHolzbauteilewieBrett-
sperrholzdeckenundHolzrahmenbauteileerfolgreichgeprüft.

EsstehtdamiteinesichereundeinfacheAlternativefürHolzkon-
struktionenzudenbishersehraufwendigzumontierendenAbschot-
tungenmitAuslaibungundMörtelvergusszurVerfügung.
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Internet
AusführlicheProduktinformationen,diejeweilsneuesteFassung
unsererBroschürensowiealleaktuellenAnwendbarkeitsnachweise
(abP,abZ,aBG) und DOPs erhalten Sie immer unter:  
www.rockwool.de

HierfindenSieauchMontageanleitungenund-filmesowieAus-
schreibungstextezuallenunserenConlitSystemlösungenundzur
AusführungvonWärme-undKältedämmunganRohrleitungsanlagen
mitdennichtbrennbarenRohrschalenROCKWOOL 800 und Teclit PS 
Cold.

ROCKWOOL Service

Montagehelfer kompakt – Verarbeiterhandbuch
DiesistdiekompakteVarianteunseresseitLangembewährten
Planungs-undMontagehelfers.DerkleineHelferimpraktischen
PocketformatistfürdieBaustelleundfürunterwegskonzipiert.Er
beinhaltetdiegängigstenAbschottungsvariantenunderläutertsiein
FormvonZeichnungenundMontageanleitungen.

UNSER MONTAGEHELFER 
KOMPAKT 
GeballtesKnow-howinhandlichem 
Format. 
BestellenSienochheuteIhrExemplarper
E-Mail: 
info@rockwool.de

FACHBERATUNG – TELEFONISCH UND PER 
E-MAIL  
Telefon:+49(0)2043408606 
E-Mail:service.technik@rockwool.de
MontagbisDonnerstag 8:00bis17:00Uhr 
Freitag 8:00bis15:00Uhr

Die DEUTSCHE ROCKWOOLbietetIhnenimRahmenderPlanung
undAusführungderConlitBrandschutzsystemeinformativeundnütz-
licheServicetools,umSiebeiIhrertäglichenArbeitzuunterstützen.

Nutzen Sie unser vielfältiges Angebot wie
n	 Druckunterlagen
n	 Verwendbarkeitsnachweise
n	 Ausschreibungstexte
n	 Onlinetoolsaufwww.rockwool.de

UnsertechnischerServiceberätSiegernpersönlich:

Wir beraten  
Sie gern

Montagehelfer  

kompakt – Leitungsanlagen

Verarbeiterhandbuch

FÜR FACHBETRIEBE/FACHLEUTE

AUSGABE 11/2023

RO-2023-0112_BR_Conlit_MHkompakt_231115_RZ.indd   1
RO-2023-0112_BR_Conlit_MHkompakt_231115_RZ.indd   1

15.11.23   17:0715.11.23   17:07

Planungsdrehscheibe
MitnureinemDrehfindenSiefürIhreRohrleitungnichtnurdierichtige
DimensionderBrandschutzschaleConlit150Uinklusivedemdazu
passendenKernbohrungsmaß,sondernauchdiefürdieWärmedäm-
mungerforderlichenDämmstärkenderRohrschaleROCKWOOL800,
entsprechenddenAnforderungendesGEG.

http://www.rockwool.de
http://www.rockwool.de
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5. KOMPLETT ÜBERARBEITETE AUFLAGE 2018 Verlags-GmbH

LIPPE l CZEPUCK l MÖLLER l REINTSEMA

KOMMENTAR
ANWENDUNGSEMPFEHLUNGEN UND PRAXISBEISPIELE

DieMindestanforderungenandenWärme-,Schall-undBrandschutz
beiLeitungsanlagenwerdenindenbaurechtlichenVerordnungen,
TechnischenBaubestimmungenderBundesländerunddenMuster- 
verordnungenund-richtlinienderARGEBAU/Bauministerkonferenz
dokumentiert.

IndenfolgendenAusführungenwerdenzurbesserenÜbersichtnur
dieVerordnungen,TechnischenBaubestimmungenundRegelwerke
zitiert,dieimAllgemeinenbeiderPlanungundInstallationvon 
LeitungsanlageninderTechnischenGebäudeausrüstungzuberück-
sichtigensind.WeiterhinbeschränkensichdieDarstellungenaufdie
Anwendungsbereiche der ROCKWOOLSystemlösungen.

WeitergehendeproduktneutraleFachinformationenzudenAnfor-
derungenundLösungsbeispielensinddem„KommentarmitAnwen-
dungsempfehlungenundPraxisbeispielenzudeneingeführten 
Leitungsanlagen-Richtlinien(MLAR/LAR)“zuentnehmen(Stand: 
5.AuflageausdemJahr2018).

DieBegriffeunterscheidensichjenachStatusderRichtlinieninden
Bundesländern.VondenInhaltenentsprechendieseweitgehenddem
MusterderARGEBAU.DieMusterbauordnungsowiedieMusterricht-
linientexte,z.B.MLAR,sindnichtverbindlichundgeltenauchnicht
unmittelbarindeneinzelnenBundesländern.Zubeachtensinddie
LandesbauordnungenderBundesländersowiediedorteingeführten
Richtlinientexte.

MLAR = Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie 
LAR  = Leitungsanlagen-Richtlinien der Bundesländer

1 Baurechtliche Anforderungen

HINWEIS 
DownloadmöglichkeitderjeweilsaktuellenMBO,MVV TB,
MLARundM-LüAR unter www.Bauministerkonferenz.de > 
ÖffentlicherBereich>Mustervorschriften/Mustererlasse>
Bauaufsicht/Bautechnik>MBO bzw. Musterrichtlinien.  
Die für das Bundesland jeweils bekanntgemachten Fassungen 
sind zu beachten.

Bezugsquelle: 

Heizungs-JournalVerlags-GmbH,Postfach370,D-71351Winnenden 
Tel.071959284-0,Fax071959284-11,verlag@heizungsjournal.de

DownloadvonBestellinformationenoderOnlinebestellung: 
www.MLPartner.de > News

Wichtige Hinweise zur Anwendung der baurechtlichen 
Regelwerke:
DiefolgendenbrandschutztechnischenBewertungenerfolgtfürNeu-
bautenundBestandsgebäudenaufGrundlagederMuster-Bauord-
nung MBO2022,zuletztgeändertmitBeschlussderBauministerkon-
ferenzam22./.23.09.2022(imFolgendenMBOgenannt),derMuster-
VerwaltungsvorschriftTechnischeBaubestimmungenAusgabe2023/1
(imFolgendenMVV TBgenannt)sowiederMLAR2005inderFassung
vom10.02.2015,zuletztgeändertdurchBeschlussderFachkommission
Bauaufsichtvom03.09.2020(imFolgendenMLARgenannt).

DieAnforderungenderBauordnungsindimmerimengenKontextmit
denKonkretisierungenderjeweiligenVerwaltungsvorschriftTechni-
scheBaubestimmungenzusehen.

HINWEIS 
Die MLAR2020wurdeam30.04.2021durchdieARGEBAU 
veröffentlichtundwirdindiesemPlanungs-undMontage- 
helferbereitsberücksichtigt.

BeiallenBauvorhabenanNeubautenundBestandsgebäudengelten
diejeweiligenFassungenderbaurechtlicheingeführtenLandesbau-
ordnungen(LBO)undVerwaltungsvorschriftTechnischeBaubestim-
mungen(VVTB)mitderLeitungsanlagen-Richtlinien(LAR)desjewei-
ligenBundeslandesinwelchemsinddasBauvorhabenbefindetund
diemitDatumderBaugenehmigunggültigsind.

DiebaurechtlicheEinführungerfolgtdabeiaufGrundlagedesjeweiligen
Musters.LBO,VVTBundLARkönnenjedochinTeilenvondiesemab-
weichen.DarüberhinausverwendendieverschiedenenBundesländer
unterschiedlicheVersionendesMusters.SiehehierzuauchSeite38.

https://www.is-argebau.de/verzeichnis.aspx?id=991&o=759O986O991
http://www.mlpartner.de


16

IndenfolgendenAuszügen der MBOwerdennurdieParagrafen
zitiert,dieeinendirektenBezugzudenMuster-Leitungsanlagen-
Richtlinienhaben.DieAuszügeundKommentierungensollendiebau-
rechtlichen Randbedingungen als Entscheidungsgrundlage für die 
TGA-Planungund-AusführungentsprechenddenLeitungsanlagen-
Richtlinienaufzeigen.

Die Kommentierungen sind in blauer Schrift dargestellt.
DiespezifischenKommentierungenderbaurechtlichenAnforde-
rungenindiesemPlanungs-undMontagehelferwurdendurch 
MLConsultantDipl.-Ing.ManfredLippeerstellt.

ÖffentlichbestellterundvereidigterSachverständiger 
n	 derIndustrie-undHandelskammerMittlererNiederrheinKrefeld
 für den baulichen und anlagentechnischen Brandschutz 
n	 derHandwerkskammerDüsseldorffürdasInstallateur-und 
 HeizungsbauerhandwerkunddasWKSB-Isolierhandwerk

www.MLPartner.de

1.1 Allgemeine Anforderungen der Musterbauordnung 
 MBO (Auszüge)

Musterbauordnung – MBO –  
Fassung November 2002 zuletzt geändert durch 
Beschluss der Bauministerkonferenz vom 25.09.2020*

Erster Teil – Allgemeine Vorschriften 
 
§ 1 Anwendungsbereich  
(1)1DiesesGesetzgiltfürbaulicheAnlagenundBauprodukte.2Es gilt 
auchfürGrundstückesowiefürandereAnlagenundEinrichtungen,an
dieindiesemGesetzoderinVorschriftenaufgrunddiesesGesetzes
Anforderungengestelltwerden.

§ 2 Begriffe
(1)1BaulicheAnlagensindmitdemErdbodenverbundene,ausBau-
produktenhergestellteAnlagen;eineVerbindungmitdemBoden
bestehtauchdann,wenndieAnlagedurcheigeneSchwereaufdem
BodenruhtoderaufortsfestenBahnenbegrenztbeweglichistoder
wenndieAnlagenachihremVerwendungszweckdazubestimmtist,
überwiegendortsfestbenutztzuwerden.

(2)Gebäudesindselbstständigbenutzbare,überdecktebauliche
Anlagen,dievonMenschenbetretenwerdenkönnenundgeeignet
oderbestimmtsind,demSchutzvonMenschen,TierenoderSachen
zudienen.

(3)1GebäudewerdeninfolgendeGebäudeklasseneingeteilt:

Gebäudeklasse 1: 
a) freistehende Gebäude mit einer Höhe bis zu 7 m und nicht mehr als  
 zweiNutzungseinheitenvoninsgesamtnichtmehrals400m²und 
b)freistehendeland-oderforstwirtschaftlichgenutzteGebäude,

Gebäudeklasse 2: 
Gebäude mit einer Höhe bis zu 7 m und nicht mehr als zwei Nutzungs-
einheitenvoninsgesamtnichtmehrals400m²,

Gebäudeklasse 3: 
sonstigeGebäudemiteinerHöhebiszu7m.

Gebäudeklasse 4: 
GebäudemiteinerHöhebiszu13mundNutzungseinheitenmit 
jeweilsnichtmehrals400m²,

Die MBOistaufalleLeitungsanlageninnerhalbvonGebäudenanzu-
wenden,daLeitungsanlagenunddamitverbundeneKomponenten
sowohlbaulicheAnlagensindalsauchausBauproduktenbestehen.

Die Gebäude der Gebäudeklassen 1 bis 3 entsprechen den bisherigen  
GebäudengeringerHöhe.

Die Gebäudeklasse 4 beschreibt die bisherigen Gebäude mittlerer 
Höhe,jedochnurbis13mHöhe.Dieswurdeerforderlich,dabereits
seit der MBO2002auchmehrgeschossigeHolzbauweisenmöglich
sind.
WeitereDetailsregeltdieMuster-Richtlinieüberbrandschutztechni-
scheAnforderungenanBauteileundAußenwandbekleidungenin
Holzbauweise(MHolzBauRL),siehehierzudieSeite60bisSeite62.

HINWEIS 
n	 IndiesemDokumentwerdendiewesentlichenTextstellen
 dargestelltundsoweitwieerforderlichinterpretiert.

*NotifiziertgemäßderRichtlinie(EU)2015/1535desEuropäischenParlaments
unddesRatesvom9.September2015übereinInformationsverfahrenaufdem
GebietdertechnischenVorschriftenundderVorschriftenfürdieDiensteder
Informationsgesellschaft(ABl.L241vom17.9.2015,S.1).

http://www.MLPartner.de
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1.1 Allgemeine Anforderungen der Musterbauordnung 
 MBO (Auszüge)

Gebäudeklasse 5: 
sonstigeGebäudeeinschließlichunterirdischerGebäude.

2HöheimSinnedesSatzes1istdasMaßderFußbodenoberkantedes
höchstgelegenenGeschosses,indemeinAufenthaltsraummöglich
ist,überderGeländeoberflächeimMittel.3DieGrundflächender
NutzungseinheitenimSinnediesesGesetzessinddieBrutto-Grund-
flächen;beiderBerechnungderBrutto-GrundflächennachSatz1
bleibenFlächeninKellergeschossenaußerBetracht.

(4)SonderbautensindAnlagenundRäumebesondererArtoder 
Nutzung,dieeinendernachfolgendenTatbeständeerfüllen:

1. Hochhäuser(GebäudemiteinerHöhenachAbsatz3Satz2von
 mehrals22m),

2. baulicheAnlagenmiteinerHöhevonmehrals30m,

3. Gebäudemitmehrals1600m²GrundflächedesGeschossesmit
 dergrößtenAusdehnung,ausgenommenWohngebäudeund
 Garagen,sowieRäumeundGebäudefürAbstellplätzefürFahrräder,

4. Verkaufsstätten,derenVerkaufsräumeundLadenstraßeneine
 Grundflächevoninsgesamtmehrals800m²haben,

5. GebäudemitRäumen,dieeinerBüro-oderVerwaltungsnutzung
 dienenundeinzelneineGrundflächevonmehrals400m²haben,

6. GebäudemitRäumen,dieeinzelnfürdieNutzungdurchmehrals
 100Personenbestimmtsind,

7. Versammlungsstätten

 a)mitVersammlungsräumen,dieinsgesamtmehrals200Besucher 
  fassen,wenndieseVersammlungsräumegemeinsameRettungs- 
  wegehaben, 
 b)imFreienmitSzenenflächensowieFreisportanlagenjeweilsmit 
  Tribünen,diekeineFliegendenBautensindundinsgesamt 
  mehrals1000Besucherfassen,

8. Schank-undSpeisegaststättenmitmehrals40Gastplätzenin 
 Gebäudenodermehrals1000GastplätzenimFreien,Beherber- 
 gungsstätten mit mehr als 12 Betten und Spielhallen mit mehr als 
 150m²Grundfläche,

9. GebäudemitNutzungseinheitenzumZweckederPflegeoder 
 BetreuungvonPersonenmitPflegebedürftigkeitoderBehinderung,
 derenSelbstrettungsfähigkeiteingeschränktist,wenndieNutzungs-
 einheiten 
 a)einzelnfürmehrals6Personenoder 
 b)fürPersonenmitIntensivpflegebedarfbestimmtsind,oder 
 c) einen gemeinsamen Rettungsweg haben und für insgesamt  
  mehrals12Personenbestimmtsind,

10.Krankenhäuser,

11.Wohnheime,

12.EinrichtungenzurUnterbringungvonPersonensowieTages- 
 einrichtungenfürKinder,MenschenmitBehinderungundalte
 Menschen,ausgenommenTageseinrichtungen1einschließlich
 TagespflegefürnichtmehralszehnKinder,

13.Schulen,HochschulenundähnlicheEinrichtungen,

14.JustizvollzugsanstaltenundbaulicheAnlagenfürdenMaßregel-
 vollzug,

15.Camping-undWochenendplätze,

16.Freizeit-undVergnügungsparks,

Die Gebäude der Gebäudeklassen 4 und 5 entsprechen den 
bisherigenGebäudenmittlererHöhevon>7m.

DieLeitungsanlagen-RichtlinienfindenauchbeiSonderbauten 
Anwendung.

An Sonderbautenkönnengemäß§51MBObesondereAnforderun-
gengestelltwerden.AufGrundlagevon§85(1)Pkt.4MBOkönnen
dazuentsprechendeVorschriftenerlassenwerden.

InderMuster-VerwaltungsvorschriftTechnischeBaubestimmungen
(MVV TB)werdenimTeilA2.2.2fürbestimmteSonderbautenMuster-
Verordnungenund-Richtliniengenannt.

EssinddieimjeweiligenBundeslanddieeingeführten/bekanntge-
machtenVerordnungenundRichtlinienanzuwenden.

1 ggf.nachLandesrecht

HINWEIS 
EineAufstellungvonMuster-VerordnungenundMuster- 
RichtlinienzudenSonderbautenfindenSieaufSeite72.

NichtdietatsächlicheNutzungalsAufenthaltsraumistmaßgebend,
vielmehrgenügtes,wenndiebaulichenVoraussetzungenfüreinen
Aufenthaltsraumgegebensind.ZudenAnforderungenanAufent-
haltsräumesiehe§47MBO.
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1.1 Allgemeine Anforderungen der Musterbauordnung 
 MBO (Auszüge)

17. FliegendeBauten,soweitsieeinerAusführungsgenehmigung
 bedürfen,

18.RegallagermiteinerOberkanteLagerguthöhevonmehrals7,50m,

19. baulicheAnlagen,derenNutzungdurchUmgangoderLagerung 
 vonStoffenmitExplosions-odererhöhterBrandgefahrverbunden 
 ist,

20.AnlagenundRäume,dieindenNummern1bis19nichtaufge-
 führtundderenArtoderNutzungmitvergleichbarenGefahren
 verbundensind.

(5)AufenthaltsräumesindRäume,diezumnichtnurvorübergehenden
AufenthaltvonMenschenbestimmtodergeeignetsind.

(10)Bauproduktesind

1.Produkte,Baustoffe,BauteileundAnlagensowieBausätzegemäß
Art.2Nr.2derVerordnung(EU)Nr.305/2011,diehergestelltwerden,
umdauerhaftinbaulicheAnlageneingebautzuwerden,

2.ausProdukten,Baustoffen,BauteilensowieBausätzengemäßArt.2
 Nr.2derVerordnung(EU)Nr.305/2011vorgefertigteAnlagen,die
 hergestelltwerden,ummitdemErdbodenverbundenzuwerden
 
undderenVerwendungsichaufdieAnforderungennach§3Satz1
auswirkenkann.

(11)BauartistdasZusammenfügenvonBauproduktenzubaulichen
AnlagenoderTeilenvonbaulichenAnlagen.

EinnichtnurvorübergehenderAufenthaltvonMenschenistbereits
beiregelmäßigerAufenthaltsdauervonzweiStundentäglichgege-
ben(DefinitioninAnlehnungandieArbeitsschutzbestimmungen).
DieDefinitionderAufenthaltsräumeistvonBedeutung,dazumeinen
an AufenthaltsräumeAnforderungengestelltwerden(§47MBO)
andererseitsderenVorhandenseinAnforderungenanandereBerei-
chewiez.B.notwendigeFlureauslöst(§36MBO).

anzuordnen = ArchitektenundTGA-Planung 
zu errichten = Installation,ErstellungderGewerke 
zu ändern  = BauenundPlanenimBestand 
instand zu halten = dielaufendeVerpflichtungdes 
   Bauherrn/Gebäudebetreibers
EssinddiejeweilszumErstellungszeitpunktgültigenVorschriftenzu
berücksichtigen.

Hinweise zum Bestandsschutz:
Kanngeltendgemachtwerden,wenn:
– keineGefahrenfürLeibundLebenbestehen
– keineNutzungsänderungvorliegt(§59und§61MBO)
– diezumErstellungszeitpunktgültigenVorschriften 
 eingehalten sind

Ältere Fassungen der MBOsowieVerordnungenundRichtlinie
findenSieimArchivderBauministerkonferenz:
www.Bauministerkonferenz.de> ÖffentlicherBereich>Mustervor-
schriften/Mustererlasse>Bauaufsicht/Bautechnik>MBObzw. 
Musterrichtlinien>Archiv

§ 3 Allgemeine Anforderungen
1Anlagensindsoanzuordnen, zu errichten, zu ändern und instand 
zu halten,dassdieöffentlicheSicherheitundOrdnung,insbesondere
Leben,GesundheitunddienatürlichenLebensgrundlagen,nicht
gefährdetwerden;dabeisinddieGrundanforderungenanBauwerke
gemäßAnhangIderVerordnung(EU)Nr.305/2011zuberücksichti-
gen.2DiesgiltauchfürdieBeseitigungvonAnlagenundbeider
ÄnderungihrerNutzung.

Gemeint ist hier die EU-Bauproduktenverordnung(BauPVO):
VERORDNUNG(EU)Nr.305/2011DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS 
UND DES RATES–vom9.März2011–zurFestlegungharmonisierter
BedingungenfürdieVermarktungvonBauproduktenundzurAufhe-
bung der Richtlinie 89/106/EWGdesRates.

DaseuropäischeBauproduktenrechthatkeinenderBauartentspre-
chendenBegriff.DieserfindetdahernurAnwendungimnationalen
Baurechtundistim§16aMBgeregelt.

https://www.is-argebau.de/verzeichnis.aspx?id=7463&o=759O986O991O7463
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BauordnungsrechtlicheSchutzzieledes§3werdenhierhinsichtlich
desvorbeugendenbaulichenBrandschutzeskonkretisiert.

Dritter Teil – Bauliche Anlagen 
Zweiter Abschnitt – Allgemeine Anforderungen  
an die Bauausführung

§ 14 Brandschutz
BaulicheAnlagensindsoanzuordnen,zuerrichten,zuändernund
instandzuhalten,dassderEntstehungeinesBrandesundderAus-
breitungvonFeuerundRauch(Brandausbreitung)vorgebeugtwird
undbeieinemBranddieRettungvonMenschenundTierensowie
wirksameLöscharbeitenmöglichsind.

§ 16a Bauarten
(1)Bauartendürfennurangewendetwerden,wennbeiihrerAnwen-
dungdiebaulichenAnlagenbeiordnungsgemäßerInstandhaltung
währendeinerdemZweckentsprechendenangemessenenZeitdauer
dieAnforderungendiesesGesetzesoderaufgrunddiesesGesetzes
erfüllenundfürihrenAnwendungszwecktauglichsind.

(2)1Bauarten,dievonTechnischenBaubestimmungennach§85a
Absatz2Nr.2oderNr.3Buchstabea)wesentlichabweichenoderfür
dieesallgemeinanerkannteRegelnderTechniknichtgibt,dürfenbei
derErrichtung,ÄnderungundInstandhaltungbaulicherAnlagennur
angewendetwerden,wennfürsie
1.eineallgemeineBauartgenehmigungdurchdasDeutscheInstitut
 fürBautechnikoder
2.einevorhabenbezogeneBauartgenehmigungdurchdieoberste
 Bauaufsichtsbehörde
erteiltwordenist.2§18Absätze2bis7geltenentsprechend.

3)1Anstelle einer allgemeinen Bauartgenehmigung genügt ein allge-
meinesbauaufsichtlichesPrüfzeugnisfürBauarten,wenndieBauart
nachallgemeinanerkanntenPrüfverfahrenbeurteiltwerdenkann.2In 
derVerwaltungsvorschriftnach§85awerdendieseBauartenmitder
AngabedermaßgebendentechnischenRegelnbekanntgemacht. 
§19Abs.2giltentsprechend.

(4)WennGefahrenimSinnedes§3Satz1nichtzuerwartensind,
kanndieobersteBauaufsichtsbehördeimEinzelfalloderfürgenau
begrenzteFälleallgemeinfestlegen,dasseineBauartgenehmigung
nichterforderlichist.

1.1 Allgemeine Anforderungen der Musterbauordnung 
 MBO (Auszüge)

Bauartenwerdenim§2(11)MBOdefiniert.
ZudenBauartenzählenz.B.Leitungsdurchführungendurchfeuerwider-
standsfähigeWändeundDeckenwiedieROCKWOOLRohr-und
KabelabschottungendesConlitSystems.
DerzutreffendeAnwendbarkeitsnachweismussmitBeginnderAus-
führungaufderBaustellevorliegenundsollteimRahmenderDoku-
mentationauchdemBauherrnübergebenwerden.

Die„allgemeineBauartgenehmigung“(aBG)und„vorhabenbezogene
Bauartgenehmigung“(vBG)sindmitderMBO2016neueingeführte
nationaleAnwendbarkeitsnachweiseimBauordnungsrecht.Diese
ersetzendiebisherverwendetenallgemeinenbauaufsichtlichen
Zulassungen und die Zustimmung im Einzelfall für Bauarten.

Die„allgemeineBauartgenehmigung“(aBG)wirddurchdasDIBt 
BerlinaufBasisvonBrandprüfungeneinerMaterialprüfanstalt/eines
Materialprüfamtsausgestellt.BeiAbschottungensinddiesz.B.Pro-
dukte,dieimBrandfallaufschäumenunddenLeitungsquerschnitt
verschließenwiebeidenROCKWOOLSystemabschottungenmit
nConlitBrandschutzmanschette(R90)
nConlitSML-Set(S30bisS90)

Für welche BauarteneinallgemeinesbauaufsichtlichesPrüfzeugnis
(abP)alsAnwendbarkeitsnachweisgenügt,regeltdieMVVTBim
AbschnittC,TechnischeBaubestimmungenfürBauprodukte,dienicht
dieCE-Kennzeichnungtragen,undfürBauarten,dortunterC4,Bau-
arten,dienureinesallgemeinenbauaufsichtlichenPrüfzeugnissesnach
§16aAbsatz3MBO1bedürfen.Siehehierzuauch§85a(2)Nr.4MBO1.

DasallgemeinebauaufsichtlichePrüfzeugnisfüreineBauartwirdi.d.R.
durcheineMaterialprüfanstalt/einMaterialprüfamtaufBasisvon
Normbrandprüfungenausgestellt.BeiRohrabschottungensinddies
z.B.Bauarten,beidenendieFunktionaufderAnordnungvonRohr-
ummantelungenberuht,dieimBrandfalldieTemperaturweiterleitung
unddasDurchbrennenverhindernwiebeidenROCKWOOLSystem-
abschottungenmit
nConlit150U(R30bisR120)
nROCKWOOL800/TeclitPSCold(R30)

DieAnwendungdieserMöglichkeitistnurprojektspezifischmöglich,
wennz.B.einausreichenderingenieurtechnischerNachweisbeider
oberstenBaubehördevorgelegtwird.DieEntscheidungerfolgtin
jedemFalldurchdieobersteBauaufsichtsbehördedesbetreffenden
Bundeslands.

1 ggf.nachLandesrecht
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DieBestätigungderÜbereinstimmungerfolgtbeiBauarten durch 
denErrichter(ErstellerderBauartvorOrt)inFormderÜbereinstim-
mungserklärung.DiesemusseinmaligfüralleidentischenimProjekt
eingebautenBauartenausgefertigtwerden.Damitbestätigtz.B.der
ErstellereinerAbschottung,dassdiefachgerechteVermörtelungin
einemMassivbauteilgemäßAnwendbarkeitsnachweiserfolgte.Hier-
beiistesunerheblich,obdermitderAbschottungbeauftragteHand-
werkerdiesepersönlichausgeführthat.ZumUmgangmitAbweichun-
gensieheHinweisaufSeite29.

WirdvondenmitderMontageeinerBauartbetrautenPersoneneine
besondereSachkundeundErfahrungverlangt–z.B.Schulungdurch
denHersteller–,sinddieseimjeweiligenAnwendbarkeitsnachweis
explizitbeschrieben.

DieseAnforderungistgerechtfertigt,wennz.B.beimEinbauvon
KombischottseinebesondereSachkundenotwendigist.

(5)BauartenbedürfeneinerBestätigungihrerÜbereinstimmungmit
denTechnischenBaubestimmungennach§85aAbs.2,denallgemei-
nenBauartgenehmigungen,denallgemeinenbauaufsichtlichenPrüf-
zeugnissenfürBauartenoderdenvorhabenbezogenenBauartgeneh-
migungen;als Übereinstimmung gilt auch eine Abweichung, die 
nicht wesentlich ist.§21Abs.2giltfürdenAnwenderderBauart
entsprechend.

(6)1BeiBauarten,derenAnwendunginaußergewöhnlichemMaßvon
derSachkundeundErfahrungderdamitbetrautenPersonenodervon
einerAusstattungmitbesonderenVorrichtungenabhängt,kannin
derBauartgenehmigungoderdurchRechtsverordnungderobersten
Bauaufsichtsbehördevorgeschriebenwerden,dassderAnwender
übersolcheFachkräfteundVorrichtungenverfügtunddenNachweis
hierübergegenübereinerPrüfstellenach§24Satz1Nr.6zuerbrin-
genhat.2InderRechtsverordnungkönnenMindestanforderungenan
dieAusbildung,diedurchPrüfungnachzuweisendeBefähigungund
dieAusbildungsstätteneinschließlichderAnerkennungsvorausset-
zungengestelltwerden.

(7)FürBauarten,dieeineraußergewöhnlichenSorgfaltbeiAusfüh-
rungoderInstandhaltungbedürfen,kanninderBauartgenehmigung
oderdurchRechtsverordnungderoberstenBauaufsichtsbehördedie
ÜberwachungdieserTätigkeitendurcheineÜberwachungsstelle
nach§24Satz1Nr.5vorgeschriebenwerden.

1.1 Allgemeine Anforderungen der Musterbauordnung 
 MBO (Auszüge)

Gemeint sind Bauprodukte,derenAnwendbarkeitnuraufGrundlage
vonnationalenVorschriftenandererEU-Staatennachgewiesenwurde
unddienichtdieCE-Kennzeichnungtragen.

Dritter Teil – Bauliche Anlagen 
Dritter Abschnitt – Bauprodukte 

§ 16b Allgemeine Anforderungen für die Verwendung  
 von Bauprodukten 
(1)Bauproduktedürfennurverwendetwerden,wennbeiihrerVer-
wendungdiebaulicheAnlagenbeiordnungsgemäßerInstandhaltung
währendeinerdemZweckentsprechendenangemessenenZeitdauer
dieAnforderungendiesesGesetzesoderaufgrunddiesesGesetzes
erfüllenundgebrauchstauglichsind.

(2)Bauprodukte,dieinVorschriftenandererVertragsstaatendes
Abkommensvom2.Mai1992überdeneuropäischenWirtschafts-
raumgenanntentechnischenAnforderungenentsprechen,dürfen
verwendetwerden,wenndasgeforderteSchutzniveaugemäß§3
Satz1gleichermaßendauerhafterreichtwird.

§ 16c Anforderungen für die Verwendung von CE- 
 gekennzeichneten Bauprodukten 
1EinBauprodukt,dasdieCE-Kennzeichnungträgt,darfverwendet
werden,wenndieerklärtenLeistungendenindiesemGesetzoder
aufgrunddiesesGesetzesfestgelegtenAnforderungenfürdieseVer-
wendungentsprechen.2Die§§17bis25Abs.1geltennichtfürBau-
produkte,diedieCE-KennzeichnungaufgrundderVerordnung(EU) 
Nr.305/2011tragen.

EinCE-ZeichenalleinistalsNachweisfürdieEignungeinesProdukts
nichtausreichend.DieseistdurchdenAnwenderzuvoranhandderin
derLeistungserklärungdesHerstellers(DoP)beschriebenenLeis-
tungsmerkmalezuüberprüfen.

DiejeweilsgültigeDoPderROCKWOOLWärmedämmproduktefür
dieHaustechnikfindenSieunter:
www.rockwool.de>DownloadsundServices> 
Leistungserklärungen(DoP)

https://www.rockwool.com/de/downloads-und-services/leistungserklaerungen-dop/
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BrandschutzproduktemitreaktivenBaustoffenwiedieConlitBrand-
schutzmanschettebenötigenalsVerwendbarkeitsnachweiseineabZ.
Achtung:FürdieAnwendungalsBauartistu.U.zusätzlicheineaBG als 
Anwendbarkeitsnachweiserforderlich[§16a(2)MBO].

§ 17  Verwendbarkeitsnachweise
(1)EinVerwendbarkeitsnachweis(§§18bis20)istfüreinBauprodukt
erforderlich,wenn
1.eskeineTechnischeBaubestimmungundkeineallgemein 
 anerkannteRegelderTechnikgibt,
2.dasBauproduktvoneinerTechnischenBaubestimmung 
 (§85aAbs.2Nr.3)wesentlichabweichtoder
3.eineVerordnungnach§85Abs.4aesvorsieht.

(2)EinVerwendbarkeitsnachweisistnichterforderlichfüreinBau- 
produkt,
1.dasvoneinerallgemeinanerkanntenRegelderTechnikabweicht
 oder
2.dasfürdieErfüllungderAnforderungendiesesGesetzesoderauf
 GrunddiesesGesetzesnureineuntergeordneteBedeutunghat.

(3)DieTechnischenBaubestimmungennach§85aenthalteneine
nichtabschließendeListevonBauprodukten,diekeinesVerwend-
barkeitsnachweisesnachAbs.1bedürfen.

§ 18 Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung 
(1)DasDeutscheInstitutfürBautechnikerteiltunterdenVorausset-
zungendes§17Abs.1eineallgemeinebauaufsichtlicheZulassung
fürBauprodukte,wennderenVerwendbarkeitimSinnedes§16b
Abs.1nachgewiesenist.

§ 19 Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis 
(1)1Bauprodukte,dienachallgemeinanerkanntenPrüfverfahrenbeur-
teiltwerden,bedürfenanstelleeinerallgemeinenbauaufsichtlichen
ZulassungnureinesallgemeinenbauaufsichtlichenPrüfzeugnisses.
2DieswirdmitderAngabedermaßgebendentechnischenRegelnin
denTechnischenBaubestimmungennach§85abekanntgemacht.

(2)1EinallgemeinesbauaufsichtlichesPrüfzeugniswirdvoneinerPrüf-
stellenach§24Satz1Nr.1fürBauproduktenachAbsatz1erteilt,
wennderenVerwendbarkeitimSinnedes§16bAbs.1nachgewiesen
ist.2§18Abs.2,Abs.4bis7giltentsprechend.3DieAnerkennungs-
behördefürStellennach§24Satz1Nr.1,§85Abs.4Nr.2kannall-
gemeinebauaufsichtlichePrüfzeugnissezurücknehmenoderwider-
rufen;§§48und49VwVfG1findenAnwendung.

§ 20 Nachweis der Verwendbarkeit von Bauprodukten  
  im Einzelfall
1MitZustimmungderoberstenBauaufsichtsbehördedürfenunterden
Voraussetzungendes§17Abs.1imEinzelfallBauprodukteverwen-
detwerden,wennihreVerwendbarkeitimSinnedes§16bAbsatz1
nachgewiesenist.2WennGefahrenimSinnedes§3Satz1nichtzu
erwartensind,kanndieobersteBauaufsichtsbehördeimEinzelfall
erklären,dassihreZustimmungnichterforderlichist.

§ 21  Übereinstimmungsbestätigung 
(1)BauproduktebedürfeneinerBestätigungihrerÜbereinstimmung
mitdenTechnischenBaubestimmungennach§85aAbs.2,denallge-
meinenbauaufsichtlichenZulassungen,denallgemeinenbauaufsicht-
lichenPrüfzeugnissenoderdenZustimmungenimEinzelfall;als Über-
einstimmung gilt auch eine Abweichung, die nicht wesentlich ist.

(2)DieBestätigungderÜbereinstimmungerfolgtdurchÜbereinstim-
mungserklärungdesHerstellers(§22).

Gemeintsindhiernurdieindennachfolgenden§§18bis20beschrie-
benennationalenVerwendbarkeitsnachweisefürsolcheBaupro-
dukte,dienichtvoneinerharmonisiertenNormerfasstsind,also
keineCE-Kennzeichnungtragen.

DieListevonBauproduktenfindenSieinderMVVTB,Teil D, 
Bauprodukte, diekeinesVerwendbarkeitsnachweisesbedürfen.

1.1 Allgemeine Anforderungen der Musterbauordnung 
 MBO (Auszüge)

DieZustimmungimEinzelfallwirderforderlich,wennProdukte
wesentlichvomVerwendbarkeitsnachweisabweichen.Dieseist
jeweilsfüreinBauvorhabenbeideroberenBauaufsichtzubeantra-
gen.DieAbweichungistzubeschreibenunddieEignungfürden
Einzelfallschlüssignachzuweisen.

Für welche Bauproduktedieszutrifft,istinderMVV TB Teil C,  
Technische Baubestimmungen für Bauprodukte, die nicht die CE-
Kennzeichnung tragen, und für Bauarten
…
C3,Bauprodukte,dienureinesallgemeinenbauaufsichtlichenPrüf-
zeugnissesnach§19Absatz1Satz2MBO1 bedürfen

BrandschutzproduktewiedieConlit150Ubenötigengemäßlfd.Nr.
C3.4einenNachweisderBaustoffklassifizierungnachDIN 4102-1 in 
FormeinesabP.

DieseÜbereinstimmungserklärungmusseinmaligfüralleidentischen
imProjekteingebautenBauproduktedurchdenHersteller(Inverkehr-
bringer)ausgefertigtwerden.IndenVerwendbarkeitsnachweisenfür
Bauproduktewirddiesi.d.R.durchein„MusterderÜbereinstim-
mungserklärung“dokumentiert.ZurBestätigungderÜbereinstim-
mungmitdemAnwendbarkeitsnachweisbeiBauartenbeachtenSie
dieKommentierungzu.§16a(5)MBO.
1 ggf.nachLandesrecht
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(3)DieÜbereinstimmungserklärunghatderHerstellerdurchKenn-
zeichnungderBauproduktemitdemÜbereinstimmungszeichen
(Ü-Zeichen)unterHinweisaufdenVerwendungszweckabzugeben.

(4)DasÜ-ZeichenistaufdemBauprodukt,aufeinemBeipackzetteloder
aufseinerVerpackungoder,wenndiesSchwierigkeitenbereitet,auf
demLieferscheinoderaufeinerAnlagezumLieferscheinanzubringen.

§ 25 Besondere Sachkunde- und Sorgfaltsanforderungen 
(1)1BeiBauprodukten,derenHerstellunginaußergewöhnlichemMaß
vonderSachkundeundErfahrungderdamitbetrautenPersonenoder
voneinerAusstattungmitbesonderenVorrichtungenabhängt,kann
inderallgemeinenbauaufsichtlichenZulassung,inderZustimmung
imEinzelfalloderdurchRechtsverordnungderoberstenBauaufsichts-
behördevorgeschriebenwerden,dassderHerstellerübersolche
FachkräfteundVorrichtungenverfügtunddenNachweishierüber
gegenübereinerPrüfstellenach§24Satz1Nr.6zuerbringenhat.
2InderRechtsverordnungkönnenMindestanforderungenandieAus-
bildung,diedurchPrüfungnachzuweisendeBefähigungunddieAus-
bildungsstätteneinschließlichderAnerkennungssvoraussetzungen
gestelltwerden.

2)FürBauprodukte,diewegenihrerbesonderenEigenschaftenoder
ihresbesonderenVerwendungszweckseineraußergewöhnlichen
SorgfaltbeiEinbau,Transport,InstandhaltungoderReinigungbedür-
fen,kanninderallgemeinenbauaufsichtlichenZulassung,inder
ZustimmungimEinzelfalloderdurchRechtsverordnungderobersten
BauaufsichtsbehördedieÜberwachungdieserTätigkeitendurcheine
Überwachungsstellenach§24Satz1Nr.5vorgeschriebenwerden,
soweitdieseTätigkeitennichtbereitsdurchdieVerordnung(EU)Nr.
305/2011erfasstsind.

Dritter Teil – Bauliche Anlagen 
Vierter Abschnitt – Brandverhalten von Baustoffen und  
Bauteilen; Wände, Decken, Dächer

§ 26 Allgemeine Anforderungen an das Brandverhalten 
 von Baustoffen und Bauteilen
(1)1BaustoffewerdennachdenAnforderungenanihrBrandverhalten
unterschieden in
1.nichtbrennbare,
2.schwerentflammbare,
3.normalentflammbare.
2Baustoffe,dienichtmindestensnormalentflammbarsind(leichtent-
flammbareBaustoffe),dürfennichtverwendetwerden;diesgiltnicht,
wennsieinVerbindungmitanderenBaustoffennichtleichtentflamm-
barsind.

(2)1BauteilewerdennachdenAnforderungenanihreFeuerwider-
standsfähigkeitunterschiedenin
1.feuerbeständige,
2.hochfeuerhemmende,
3.feuerhemmende;
dieFeuerwiderstandsfähigkeitbeziehtsichbeitragendenundaus-
steifendenBauteilenaufderenStandsicherheitimBrandfall,beiraum

1.1 Allgemeine Anforderungen der Musterbauordnung 
 MBO (Auszüge)

Für den Anwender genügt das Ü-Zeichen als Bestätigung der Über-
einstimmungmitdenfürdenangegebenenVerwendungszweck
erforderlichenEigenschaften.

DurchdiesenParagrafenwirdvorgegeben,dassbeibesonderen
AnforderungenaucheinbesondererNachweiszuerbringenist.

KonkretisierungderbauordnungsrechtlichenBegriffeerfolgtinder
MVV TB:
A2.1.2AnforderungenandasBrandverhaltenvonTeilenbaulicher
Anlagen

Anhang 4
BauaufsichtlicheAnforderungen,ZuordnungderKlassen,Verwendung
vonBauprodukten,AnwendungvonBauarten

Tabelle1.1:BauaufsichtlicheAnforderungenundBaustoffklassennach
DIN4102-1:1998-05einschließlichBodenbelägenundlinearerRohr-
dämmstoffeundweitererMerkmale

DieKonkretisierungderbauordnungsrechtlichenBegriffeerfolgtin
der MVV TB:

A2.1.3AnforderungenandieFeuerwiderstandsfähigkeitvonTeilen
baulicher Anlagen

1 nach Landesrecht

EntsprechendeHinweisesindimVerwendbarkeitsnachweisdes
jeweiligenBauprodukteszufindenundzubeachten.
(Verordnung(EU)Nr.305/2011=Bauproduktenverordnung)
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abschließendenBauteilenaufderenWiderstandgegendieBrandaus-
breitung.2BauteilewerdenzusätzlichnachdemBrandverhaltenihrer
Baustoffeunterschieden...

§ 27 Tragende Wände, Stützen
...

§ 28 Außenwände
...

§ 29 Trennwände
...

§ 30 Brandwände
...

§ 31 Decken
...

§ 32 Dächer
...

1.1 Allgemeine Anforderungen der Musterbauordnung 
 MBO (Auszüge)

Inden§§27bis32werdendiebrandschutztechnischenAnforderun-
genanverschiedeneBauteiledefiniert.DiesesindimWesentlichen
tragendeundraumabschließendeBauteilewieWände,Deckenund
Dächer.DieDefinitionenenthaltenu.a.Leistungsmerkmalehinsicht-
lichderFeuerwiderstandsfähigkeitdieserBauteile,sowiedesBrand-
verhaltensihrerBaustoffe.

HierzuzählenauchdieergänzendenLeistungsmerkmalewie:
• nichtbrennendabfallenoderabtropfen(§28,Außenwände)
• auch unter zusätzlicher mechanischer Beanspruchung  
 feuerbeständig(§30Brandwände)
• isteineBrandentstehungbeieinerBrandbeanspruchungvonaußen 
 durchFlugfeuerundstrahlendeWärmenichtzubefürchtenoder
 wurdenVorkehrungenhiergegengetroffen(§32Dächer).
DieimHinblickaufdieAnwendungderMLARwesentlichenMerkmale
dieserBauteilesindaufdenSeite30bisSeite35dargestellt.

Tabelle1.2:BauaufsichtlicheAnforderungenundmindestenserforder-
licheLeistungenzumBrandverhalten

1.3MindestenserforderlicheLeistungenzumGlimmverhalten

Dritter Teil – Bauliche Anlagen 
Fünfter Abschnitt – Rettungswege, Öffnungen, 
Umwehrungen

§ 35 Notwendige Treppenräume, Ausgänge
...
(2)1VonjederStelleeinesAufenthaltsraumessowieeinesKellerge-
schossesmussmindestenseinAusgangineinennotwendigenTreppen-
raumoderinsFreieinhöchstens35mEntfernungerreichbarsein.
2ÜbereinanderliegendeKellergeschossemüssenjeweilsmindestens
zweiAusgängeinnotwendigeTreppenräumeoderinsFreiehaben.
3SindmehrerenotwendigeTreppenräumeerforderlich,müssensieso
verteiltsein,dasssiemöglichstentgegengesetztliegenunddassdie
Rettungswegemöglichstkurzsind.

(5)InnotwendigenTreppenräumenundinRäumennachAbsatz3
Satz 2 müssen
1.Bekleidungen,Putze,Dämmstoffe,UnterdeckenundEinbautenaus
 nichtbrennbarenBaustoffenbestehen,
...

§ 36 Notwendige Flure und offene Gänge
(1)1Flure,überdieRettungswegeausAufenthaltsräumenoderaus
NutzungseinheitenmitAufenthaltsräumenzuAusgängeninnotwen-
digeTreppenräumeoderinsFreieführen(notwendigeFlure),müssen
soangeordnetundausgebildetsein,dassdieNutzungimBrandfall
ausreichendlangmöglichist.2NotwendigeFluresindnichterforderlich
1.inWohngebäudenderGebäudeklassen1und2,
2.insonstigenGebäudenderGebäudeklassen1und2, 
 ausgenommeninKellergeschossen,
3.innerhalbvonNutzungseinheitenmitnichtmehrals200m²und
 innerhalbvonWohnungen,
4.innerhalbvonNutzungseinheiten,dieeinerBüro-oderVerwaltungs-
 nutzungdienen,mitnichtmehrals400m²;dasgiltauchfürTeile
 größererNutzungseinheiten,wenndieseTeilenichtgrößerals400m²
 sind,Trennwändenach§29Abs.2Nr.1habenundjederTeilun- 
 abhängigvonanderenTeilenRettungswegenach§33Abs.1hat.

FürLeitungsanlageninnotwendigenTreppenräumensinddieAnfor-
derungennachMLARAbschnitt3zubeachten.Siehehierzudie 
Seite48bisSeite52.

VerwendungvonbrennbarenRohrdämmstoffeninRettungswegenist
eineAbweichungvommateriellenBauordnungsrechtnach§67MBO. 
SiehehierzuauchSeite51.

FluresinddannnotwendigeFlure,wennandiesenmindestensein
Aufenthaltsraum [§2(5)MBO]angeordnetistoderRettungswegeaus
anderenBereichendurchdieseFluregeführtwerden.
KellerflureohneAnordnungvonAufenthaltsräumengeltenalsRettungs-
wege,ohneEinstufungalsnotwendigeFlure.
BeiFluren,diekeinenotwendigenFluresind,werdeninderMLAR
keineAnforderungenandieBegrenzungderBrandlastausLeitungs-
anlagengestellt.
FürLeitungsanlageninnotwendigenFlurensinddieAnforderungen
nachMLARAbschnitt3zubeachten.
SiehehierzudieSeite48bisSeite52.
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1.1 Allgemeine Anforderungen der Musterbauordnung 
 MBO (Auszüge)

(4)1DieWändenotwendigerFluremüssenalsraumabschließende
Bauteilefeuerhemmend,inKellergeschossen,derentragendeund
aussteifendeBauteilefeuerbeständigseinmüssen,feuerbeständig
sein.2DieWändesindbisandieRohdeckezuführen.3Sie dürfen bis 
andieUnterdeckederFluregeführtwerden,wenndieUnterdecke
feuerhemmendundeindemjenigennachSatz1vergleichbarerRaum-
abschlusssichergestelltist.4Türen in diesen Wänden müssen dicht 
schließen;ÖffnungenzuLagerbereichenimKellergeschossmüssen
feuerhemmende,dicht-undselbstschließendeAbschlüssehaben.

(6)InnotwendigenFlurensowieinoffenenGängennachAbsatz5
müssen
1.Bekleidungen,Putze,UnterdeckenundDämmstoffeausnicht-
 brennbarenBaustoffenbestehen,
2....

VerwendungvonbrennbarenRohrdämmstoffeninRettungswegenist
eineAbweichungvommateriellenBauordnungsrechtnach§67MBO.
SiehehierzuauchSeite51.

ZurDefinitionvonSonderbautensiehe§2(4)MBO.
In der MVV TBwerdenimTeilA2.2.2fürbestimmteSonderbauten
Muster-Verordnungenund-Richtliniengenannt,sieheSeite42.

EssinddieimjeweiligenBundeslandeingeführten/bekanntgemachten
VerordnungenundRichtlinienzuSonderbautenanzuwenden.

FürSonderbautenisti.d.R.einBrandschutznachweisbzw.einBrand-
schutzkonzepterforderlich.Abweichungenvondenmateriellen
AnforderungenderMBOunddenSonderbauverordnungenund
-richtliniensowieKompensationsmaßnahmenkönnenüberdas
BrandschutzkonzeptbeschriebenwerdenunddurchdieunterenBau-
behördenaufGrundlagevon§67„Abweichung“genehmigtwerden.

DieKonkretisierungdieserAnforderungerfolgtinderMLARAbschnitt4,
FührungvonLeitungendurchraumabschließendeBauteile(Wände
undDecken).

Innerhalb der hier genannten Gebäude und Nutzungseinheiten be-
stehensomitkeineAnforderungenandieAbschottungvonLeitungen
beiderDurchführungdurchfeuerwiderstandsfähigeBauteile.
AnforderungenandenSchall-undWärmeschutzsindzubeachten.

KonkretisierungdieserAnforderungerfolgtinderMLARAbschnitt3, 
LeitungsanlageninRettungswegen.
SiehehierzuSeite48bisSeite52.

KonkretisierungdieserAnforderungerfolgtinderMLARAbschnitt3.5,
Installationsschächteund-kanäle,UnterdeckenundUnterflurkanäle.

WändevonnotwendigenFlurensindimallgemeinenfeuerhemmend
auszuführen,inKellergeschossen,wennsietragendsind,feuerbe-
ständig.FürDurchführungenvonLeitungendurchdieseWändegelten
dieAnforderungennachMLARAbschnitt4.
SiehehierzudieSeite53bisSeite59.

Dritter Teil – Bauliche Anlagen 
Sechster Abschnitt – Technische Gebäudeausrüstung

§ 40 Leitungsanlagen Installationsschächte und -kanäle
(1)LeitungendürfendurchraumabschließendeBauteile,fürdieeine
Feuerwiderstandsfähigkeitvorgeschriebenist,nurhindurchgeführt
werden,wenneineBrandausbreitungausreichendlangnichtzu
befürchtenistoderVorkehrungenhiergegengetroffensind;diesgilt
nicht 
1.fürGebäudederGebäudeklassen1und2,
2.innerhalbvonWohnungen,
3.innerhalbderselbenNutzungseinheitmitnichtmehralsinsgesamt
 400m²innichtmehralszweiGeschossen.

(2)InnotwendigenTreppenräumen,inRäumennach§35Abs.3Satz2
undinnotwendigenFlurensindLeitungsanlagennurzulässig,wenneine
NutzungalsRettungswegimBrandfallausreichendlangmöglichist.

(3)FürInstallationsschächteund-kanälegeltenAbsatz1sowie§41
Abs.2Satz1undAbs.3entsprechend.

Dritter Teil – Bauliche Anlagen 
Siebenter Abschnitt – Nutzungsbedingte Anforderungen 

§ 51 Sonderbauten (Auszug)
1AnSonderbautenkönnenimEinzelfallzurVerwirklichungderallge-
meinenAnforderungennach§3Abs.1besondereAnforderungen
gestelltwerden.2Erleichterungenkönnengestattetwerden,soweites
derEinhaltungvonVorschriftenwegenderbesonderenArtoderNut-
zungbaulicherAnlagenoderRäumeoderwegenbesondererAnfor-
derungennichtbedarf.3DieAnforderungenundErleichterungen
nachdenSätzen1und2könnensichinsbesondereerstreckenauf
 ... 
7. Brandschutzanlagen,-einrichtungenund-vorkehrungen
8. dieLöschwasserrückhaltung,
9. dieAnordnungundHerstellungvonAufzügen,Treppen, 
 Treppenräumen,Fluren,AusgängenundsonstigenRettungs- 
 wegen,
10.dieBeleuchtungundEnergieversorgung,
11. dieLüftungundRauchableitung,
12.dieFeuerungsanlagenundHeizräume,
13.dieWasserversorgung,
 ...
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1.1 Allgemeine Anforderungen der Musterbauordnung 
 MBO (Auszüge)

Vierter Teil – Die am Bau Beteiligten

§ 52 Grundpflichten
BeiderErrichtung,Änderung,NutzungsänderungundderBeseiti-
gungvonAnlagensindderBauherrundimRahmenihresWirkungs-
kreisesdieanderenamBauBeteiligtendafürverantwortlich,dassdie
öffentlich-rechtlichenVorschrifteneingehaltenwerden.

§ 53 Bauherr
(1)1DerBauherrhatzurVorbereitung,ÜberwachungundAusführung
einesnichtverfahrensfreienBauvorhabenssowiederBeseitigungvon
AnlagengeeigneteBeteiligtenachMaßgabeder§§54bis56zu
bestellen,soweiternichtselbstzurErfüllungderVerpflichtungen
nachdiesenVorschriftengeeignetist.2DemBauherrnobliegen
außerdemdienachdenöffentlich-rechtlichenVorschriftenerforderli-
chenAnträge,AnzeigenundNachweise.3Er hat die zur Erfüllung der 
AnforderungendiesesGesetzesoderaufgrunddiesesGesetzeserfor-
derlichenNachweiseundUnterlagenzudenverwendetenBaupro-
duktenunddenangewandtenBauartenbereitzuhalten.4Werden Bau-
produkteverwendet,diedieCE-KennzeichnungnachderVerordnung
(EU)Nr.305/2011tragen,istdieLeistungserklärungbereitzuhalten.
5DerBauherrhatvorBaubeginndenNamendesBauleitersundwäh-
rendderBauausführungeinenWechseldieserPersonunverzüglich
derBauaufsichtsbehördeinTextformmitzuteilen.6Wechselt der Bau-
herr,hatderneueBauherrdiesderBauaufsichtsbehördeunverzüglich
inTextformmitzuteilen.

§ 54 Entwurfsverfasser
(1)1DerEntwurfsverfassermussnachSachkundeundErfahrungzur
VorbereitungdesjeweiligenBauvorhabensgeeignetsein.2Er ist für 
dieVollständigkeitundBrauchbarkeitseinesEntwurfsverantwortlich.
3DerEntwurfsverfasserhatdafürzusorgen,dassdiefürdieAusfüh-
rungnotwendigenEinzelzeichnungen,Einzelberechnungenund
Anweisungendenöffentlich-rechtlichenVorschriftenentsprechen.

(2)1HatderEntwurfsverfasseraufeinzelnenFachgebietennichtdie
erforderlicheSachkundeundErfahrung,sosindgeeigneteFachpla-
nerheranzuziehen.2DiesesindfürdievonihnengefertigtenUnterla-
genverantwortlich.3FürdasordnungsgemäßeIneinandergreifenaller
FachplanungenbleibtderEntwurfsverfasserverantwortlich.

§ 55 Unternehmer
(1)1JederUnternehmeristfürdiemitdenöffentlich-rechtlichenAnfor-
derungenübereinstimmendeAusführungdervonihmübernomme-
nenArbeitenundinsoweitfürdieordnungsgemäßeEinrichtungund
densicherenBetriebderBaustelleverantwortlich.2Er hat die zur 
ErfüllungderAnforderungendiesesGesetzesoderaufgrunddieses
GesetzeserforderlichenNachweiseundUnterlagenzudenverwen-
detenBauproduktenunddenangewandtenBauartenzuerbringen
undaufderBaustellebereitzuhalten.3BeiBauprodukten,diedieCE-
KennzeichnungnachderVerordnung(EU)Nr.305/2011tragen,istdie
Leistungserklärungbereitzuhalten.

(2)JederUnternehmerhataufVerlangenderBauaufsichtsbehördefür
Arbeiten,beidenendieSicherheitderAnlageinaußergewöhnlichem
MaßevonderbesonderenSachkenntnisundErfahrungdesUnterneh-
mersodervoneinerAusstattungdesUnternehmensmitbesonderen
Vorrichtungenabhängt,nachzuweisen,dasserfürdieseArbeiten
geeignetistundüberdieerforderlichenVorrichtungenverfügt.

Die Verantwortung bezieht sich neben dem Bauherrn auf seine
„Erfüllungsgehilfen“wieArchitekt,Fachplaner,Fachbauleiter,Bau- 
leiterundSachverständigen.Fehlendiese„Erfüllungsgehilfen“,über-
nehmendieoderderFachhandwerker(z.B.Fachisolierer,Trocken-
bauer,Installateur)dieVerantwortunggemeinsammitdemBauherrn.

DerBauherrwirdbezüglichderNachweiseindiePflichtgenommen.
DerBauherrkanndieseVerpflichtungenauchwerkvertraglichauf 
seinenArchitektenundFachbauleiterübertragen.

Unter dem Entwurfsverfasser istderArchitektzuverstehen.Fehlt
dieserbeikleinerenBauvorhaben,danntrittderBauherr,Fachplaner
oderFachhandwerkeralsEntwurfsverfasserein.DieZuständigkeiten
solltengeregeltsein.

Der EntwurfsverfasserhatdieKoordinierungspflichtfüralleineinan-
dergreifendenGewerke.BeiBedarfmussbeiFragendesvorbeugen-
denBrandschutzeseinFachplanerBrandschutzoderanerkannter
Brandschutzsachverständigereingeschaltetwerden.

DerUnternehmerwirdbezüglichderNachweiseindiePflichtgenom-
men.DerUnternehmerkanndieseVerpflichtungennichtaufandere
übertragen.EristauchfürseineSubunternehmerverantwortlich.

Wer einen Auftrag zur Planung und AusführungmitAnforderungen
andenvorbeugendenBrandschutzannimmt,istauchdafürverantwort-
lich.DieVerpflichtungzurFortbildungobliegtdemUnternehmer/Fach-
planer.

Wenn er die Sachkundenichtbesitzt,musseinFachkundigerhinzu-
gezogenwerden.
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§ 56 Bauleiter
(1)1DerBauleiterhatdarüberzuwachen,dassdieBaumaßnahmeent-
sprechenddenöffentlich-rechtlichenAnforderungendurchgeführt
wirdunddiedafürerforderlichenWeisungenzuerteilen.2Er hat im 
Rahmen dieser Aufgabe auf den sicheren bautechnischen Betrieb der 
Baustelle,insbesondereaufdasgefahrloseIneinandergreifender
ArbeitenderUnternehmerzuachten.3DieVerantwortlichkeitder
Unternehmerbleibtunberührt.

(2)1DerBauleitermussüberdiefürseineAufgabeerforderlicheSach-
kundeundErfahrungverfügen.2VerfügteraufeinzelnenTeilgebieten
nichtüberdieerforderlicheSachkunde,sosindgeeigneteFachbau-
leiterheranzuziehen.3DiesetreteninsoweitandieStelledesBaulei-
ters.4DerBauleiterhatdieTätigkeitderFachbauleiterundseine
Tätigkeitaufeinanderabzustimmen.

Fünfter Teil – Bauaufsichtsbehörden, Verfahren
Zweiter Abschnitt – Genehmigungspflicht,  
Genehmigungsfreiheit

§ 59 Grundsatz
(1)DieErrichtung,ÄnderungundNutzungsänderungvonAnlagen
bedürfenderBaugenehmigung,soweitinden§§60bis62,76und77
nichtsanderesbestimmtist.

(2)DieGenehmigungsfreiheitnachAbsatz1,den§§60bis62,76und
77Abs.1Satz3sowiedieBeschränkungderbauaufsichtlichenPrü-
fungnach§§63,64,66Abs.4und77Abs.3entbindennichtvonder
VerpflichtungzurEinhaltungderAnforderungen,diedurchöffentlich-
rechtlicheVorschriftenanAnlagengestelltwerden,undlassendie
bauaufsichtlichenEingriffsbefugnisseunberührt.

§ 61 Verfahrensfreie Bauvorhaben, Beseitigung von  
 Anlagen
(1)Verfahrensfreisind
... 
3.folgendeAnlagenzurNutzungerneuerbarerEnergien
 a)Solaranlagenin,anundaufDach-undAußenwandflächen 
  ausgenommenbeiHochhäusernsowiediedamitverbundene
  ÄnderungderNutzungoderderäußerenGestaltdesGebäudes,
 b)gebäudeunabhängigeSolaranlagenmiteinerHöhebiszu3m
  undeinerGesamtlängebiszu9m,
 ...

(2)VerfahrensfreiistdieÄnderungderNutzungvonAnlagen,wenn 
1.fürdieneueNutzungkeineanderenöffentlich-rechtlichen 
 Anforderungennach§64i.V.m.§66alsfürdiebisherigeNutzung
 inBetrachtkommen,
...

Bei Sonderbauten werden i. d. R. Fachbauleiter Brandschutz vorge-
schrieben.IstdasderFall,mussderFachbauleiterBrandschutzeine
FachbauleiterbescheinigungBrandschutzzumAbschlussdesProjekts
ausstellen.

Alternativ können anerkannte Brandschutzsachverständige für diese 
Aufgabeherangezogenwerden.Auf„Großbaustellen“isteinebau-
begleitendePrüfungfürdenvorbeugendenundgebäudetechnischen
Brandschutz zu empfehlen.

DerBauleiter(BauleiterallerGewerke)wirdbezüglichseinerTätigkeit 
indiePflichtgenommen.EristfürdieSicherheitderBaustelleunddie
Dokumentationmitverantwortlich.

Nutzungsänderunges eines Gebäudes wiez.B.Umwandlungeines
WohngebäudesineinGebäudemitgewerblicherNutzungsind
genehmigungspflichtigeBauvorhaben,fürdiekeinBestandsschutz
gilt.
Bei Umbaumaßnahmen ohne NutzungsänderungkannBestands-
schutzgewährtwerden,wennnach§3Nr.1keineGefahrenfürLeib
undLeben(Verkehrssicherungspflicht)vondemBauwerkbzw.den
technischenAnlagenausgehen.DieVerantwortungfürdieSicherstel-
lungder„Verkehrssicherheit”trägtderBauherr/Gebäudebetreiber.

1.1 Allgemeine Anforderungen der Musterbauordnung 
 MBO (Auszüge)

Anlagen der technischen Gebäudeausrüstung dürfen genehmigungs-
freieingebautwerden,wenndasGebäudeunddessenNutzungdem
Baurechtentsprechen.DieEinhaltungderbaurechtlichenAnforde-
rungen nach den eingeführten Technischen Baubestimmungen und 
derjeweiligenLandesbauordnungistdabeieineVoraussetzung.

Diese UmnutzungbetrifftnureinegleichwertigeGefahrenklassebei
derNutzung.Dasgiltz.B.nichtbeiderUmnutzungvonWohnraumin
eineHotelnutzung.FüreinesolcheUmnutzungmusseinBauantrag
gestelltwerden.
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1.1 Allgemeine Anforderungen der Musterbauordnung 
 MBO (Auszüge)

Fünfter Teil – Bauaufsichtsbehörden, Verfahren
Dritter Abschnitt – Genehmigungsverfahren

§ 67 Abweichungen
(1)1DieBauaufsichtsbehördekannAbweichungenvonAnforderungen
diesesGesetzesundaufgrunddiesesGesetzeserlassenerVorschriften
zulassen,wennsieunterBerücksichtigungdesZwecksderjeweiligen
AnforderungundunterWürdigungderöffentlich-rechtlichgeschütz-
tennachbarlichenBelangemitdenöffentlichenBelangen,insbeson-
deredenAnforderungendes§3Satz1vereinbarist.2§85aAbs.1
Satz3bleibtunberührt;[derZulassungeinerAbweichungbedarfes
auchnicht,wennbautechnischeNachweisedurcheinenPrüfsach-
verständigenbescheinigtwerden]4.

Sechster Teil – Ordnungswidrigkeiten, Rechtsvorschriften, 
Übergangs- und Schlussvorschriften

§ 85 Rechtsvorschriften
(1)ZurVerwirklichungderin§§3Satz1,16aAbs.1und16bAbs.1
bezeichnetenAnforderungenwirddieobersteBauaufsichtsbehörde
ermächtigt,durchRechtsverordnungVorschriftenzuerlassenüber
1.dienähereBestimmungallgemeinerAnforderungender§§4bis48,
...

4.besondereAnforderungenoderErleichterungen,diesichausder
besonderenArtoderNutzungderbaulichenAnlagenfürErrichtung,
Änderung,Unterhaltung,BetriebundNutzungergeben(§51),sowie
überdieAnwendungsolcherAnforderungenaufbestehendebauliche
AnlagendieserArt,
...

§ 85a Technische Baubestimmungen
(1)1DieAnforderungennach§3könnendurchTechnischeBaubestim-
mungenkonkretisiertwerden.2Die Technischen Baubestimmungen 
sindzubeachten.
3VondenindenTechnischenBaubestimmungenenthaltenenPlanungs-,
Bemessungs-undAusführungsregelungenkannabgewichenwerden,
wennmiteineranderenLösungingleichemMaßedieAnforderungen
erfüllt werden und in der Technischen Baubestimmung eine Abwei-
chungnichtausgeschlossenist;§§16aAbs.2,17Abs.1und67Abs.1
bleibenunberührt.

(2)DieKonkretisierungenkönnendurchBezugnahmenauftechnische
RegelnundderenFundstellenoderaufandereWeiseerfolgen,insbe-
sondereinBezugauf:
1.bestimmtebaulicheAnlagenoderihreTeile,
2.diePlanung,BemessungundAusführungbaulicherAnlagenund
 ihrerTeile,
3.dieLeistungvonBauprodukteninbestimmtenbaulichenAnlagen
 oderihrenTeilen,insbesondere
 a)Planung,BemessungundAusführungbaulicherAnlagenbei 
  EinbaueinesBauprodukts,
 b)MerkmalevonBauprodukten,diesichfüreinenVerwendungs-
  zweckaufdieErfüllungderAnforderungennach§3Satz1 
  auswirken,

HierbeihandeltessichgemäßMBO,denSonderbauverordnungen/-
richtlinien und der MVV TBumAbweichungenvondenmateriellen
AnforderungennachderMBO.DiesesindabzugrenzenzurAbwei-
chungsmöglichkeitvonTechnischenBaubestimmungennach§85a
Abs.1Satz3MBOsowievonVerwendbarkeitsnachweisen§17(1)
MBOundAnwendbarkeitsnachweisennach§16a(2)MBO.

4 ggf.nachLandesrecht

Siehe hierzu MVV TB
A2.1AllgemeineAnforderungenanbaulicheAnlagenausGründen
desBrandschutzes.

ZuSonderbautensieheauch§2(4)MBOsowie§51MBO.

SiehehierzuMuster-VerwaltungsvorschriftTechnischeBau-
bestimmungen(MVV TB).

DieLeitungsanlagen-Richtlinien(MLAR)gehörtzudenPlanungs-,Be-
messungs- und Ausführungsregelungen im Rahmen der Technischen 
Baubestimmungen,welcheindenBundesländernüberihrejeweilige
Verwaltungsvorschrift(VV TB)baurechtlicheingeführt/bekanntge-
machtwerden.
AbweichungenvonderMLARsinddaheraußerhalbderZuständigkeit
vom§67MBOmöglich.
ZumUmgangmitAbweichungensieheHinweisaufSeite29.

Siehe hierzu MVV TB.
A2.2TechnischeAnforderungenhinsichtlichPlanung,Bemessung
undAusführungundTechnischeAnforderungenanBauteilegemäß 
§85aAbs.2MBO.
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 c)VerfahrenfürdieFeststellungderLeistungeinesBauproduktes
  imHinblickaufMerkmale,diesichfüreinenVerwendungszweck
  aufdieErfüllungderAnforderungennach§3Satz1auswirken,
 d)zulässigeoderunzulässigebesondereVerwendungszwecke,
 e)dieFestlegungvonKlassenundStufeninBezugaufbestimmte
  Verwendungszwecke,
 f) diefüreinenbestimmtenVerwendungszweckanzugebende
  odererforderlicheundanzugebendeLeistunginBezugaufein
  Merkmal,dassichfüreinenVerwendungszweckaufdieErfüllung
  derAnforderungennach§3Satz1auswirkt,soweitvorgesehen
  inKlassenundStufen,
4.dieBauartenunddieBauprodukte,dienureinesallgemeinenbau-
 aufsichtlichenPrüfzeugnissesnach§16aAbsatz3odernach§19
 Absatz1bedürfen,
5.VoraussetzungenzurAbgabederÜbereinstimmungserklärungfür
 einBauproduktnach§22,
6.dieArt,denInhaltunddieFormtechnischerDokumentation.

(3)DieTechnischenBaubestimmungensollennachdenGrundanfor-
derungengemäßAnhangIderVerordnung(EU)Nr.305/2011ge-
gliedertsein.

(4)DieTechnischenBaubestimmungenenthaltendiein§17Abs.3
genannteListe.

(5)1DasDeutscheInstitutfürBautechnikmachtnachAnhörungder
beteiligtenKreiseimEinvernehmenmitderoberstenBauaufsichtsbe-
hörde zur Durchführung dieses Gesetzes und der auf Grund dieses 
GesetzeserlassenenRechtsverordnungendieTechnischenBaube-
stimmungennachAbs.1alsVerwaltungsvorschriftbekannt.2Die nach 
Satz1bekanntgemachteVerwaltungsvorschriftgiltalsVerwaltungs-
vorschriftdesLandes1,soweitdieobersteBauaufsichtsbehördekeine
abweichendeVerwaltungsvorschrifterlässt.

1.1 Allgemeine Anforderungen der Musterbauordnung 
 MBO (Auszüge)

Siehe hierzu MVV TB
C3,Bauprodukte,dienureinesallgemeinenbauaufsichtlichenPrüf-
zeugnissesnach§19Absatz1Satz2MBO1 bedürfen

Gemeint ist die MVV TB.EsistdieimjeweiligenBundeslandeinge-
führte/bekanntgemachteVerwaltungsvorschriftanzuwenden.

1 nach Landesrecht
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1.1 Allgemeine Anforderungen der Musterbauordnung 
 MBO (Auszüge)

ZUM UMGANG MIT ABWEICHUNGEN 
DasBauordnungsrechtkenntimWesentlichendreiFormenvonAbweichungen: 
• AbweichungenvondenmateriellenAnforderungenderMBO,derMVV TBundvondenSonderbauverordnungen/-richtlinienauf 
 Grundlagevon§67MBO 
• AbweichungenvonTechnischenBaubestimmungennach§85aAbs.1Satz3MBO 
• AbweichungenvomAnwendbarkeitsnachweisfürBauartennach§16a(5)MBO, 
 sowievomVerwendbarkeitsnachweisfürBauproduktenach§21MBO

Dadurchwirdesmöglich,nebendenstandardisiertenLösungenauchneue,innovativeAnsätzezuverfolgenoderinBestandssituationen,
dienichtmehrdemaktuellenStandderTechnikentsprechen,zugenehmigungsfähigenLösungenzukommen.JenachArtderAb-
weichungsindunterschiedlicheformaleAnforderungenzuerfüllen.Allengleichist,dasstrotzderAbweichungendasimBauordnungs-
rechtfestgelegteSchutzniveaubeibehaltenwerdenmussunddassderNachweisderGleichwertigkeitbeidemjenigenliegt,derdie
AbweichunginAnspruchnimmt.

Abweichungen vom materiellen Bauordnungsrecht  
AbweichungenvonAnforderungenderBauordnung(MBO/Sonderbauverordnungen/-richtlinienundderMVV TB) und aufgrund dieser 
bauordnungsrechtlichenRegelwerkeerlassenenVorschriften,bedürfenderZustimmung(Genehmigung)durchdieuntereBauaufsichts-
behörde.DasgiltauchfürAbweichungenvondenPlanungs-,Bemessungs-undAusführungsregeln,imRahmenderTechnischenBau-
bestimmungen,wenndieAbweichungindasmaterielleBaurechteingreift.

Abweichungen von eingeführten Technischen Baubestimmungen 
BeiAbweichungenvondennach§85a(1)eingeführtenPlanungs-,Bemessungs-undAusführungsregelnimRahmenderTechnischen
BaubestimmungenisteineformaleGenehmigungdurchdie„UntereBauaufsichtsbehörde”nichterforderlich,soweitdielandesspezi-
fischenSchutzzielanforderungenimgleichenMaßeerfülltwerden.Diesgiltz.B.auchfürdieLeitungsanlagen-Richtlinien(MLAR/LAR),
welcheindenBundesländernüberihrejeweiligeVerwaltungsvorschriftTechnischeBaubestimmung(VV TB) baurechtlich eingeführt 
wurden.
EineDarstellungdieserAbweichungenindenBauvorlagen,z.B.imRahmendesBrandschutzkonzepts/-nachweises,istdabeinurerfor-
derlich,wenneinEingriffindasmaterielleBaurechterfolgt.DieseAbweichungenmüsseneinerBaugenehmigungzugeführtwerden.
DerFachplanerdesbetreffendenGewerksoderdieBauüberwachungdesProjektesmussbeiAbweichungenvondenPlanungs-,
Bemessungs-undAusführungsregeln,z.B.derMLAR/LAR,aufBasisdieserformalenGrundlagendenGleichwertigkeitsnachweispro-
jektspezifischführenunddokumentieren.Esisterforderlich,denprojektspezifischenGleichwertigkeitsnachweisdemBauherrnund
demFachbauleiterBrandschutzvorzulegen.EsbedarfkeinerausdrücklichenGenehmigungderunterenBaubehörden,wenndieforma-
lenAnforderungen/SchutzzielederjeweilsanzuwendendenLandesbauordnungundderLeitungsanlagen-Richtliniegleichwertigeinge-
haltenwerden.ErfolgtbeikleinerenProjektendieFachplanungdirektdurchdenInstallateur,danntritterandieStelledesFachplaners
undgleichzeitigauchandieStelledesUnternehmers.

Abweichungen von An- und Verwendbarkeitsnachweisen 
Bauartenbedürfennach§16a(5)einerBestätigungihrerÜbereinstimmungmitdenTechnischenBaubestimmungennach§85a(2),den
allgemeinenBauartgenehmigungen,denallgemeinenbauaufsichtlichenPrüfzeugnissenfürBauartenoderdenvorhabenbezogenen
Bauartgenehmigungen;alsÜbereinstimmunggiltaucheineAbweichung,dienichtwesentlichist.
DieÜbereinstimmungsbestätigungerfolgtdabeidurchdenErrichter(ErstellerderBauartvorOrt)inFormderÜbereinstimmungserklä-
rung.NichtwesentlicheAbweichungenderBauartvomAnwendbarkeitsnachweissindinderÜbereinstimmungserklärungerkennbarzu
beschreiben.BeiBedarfsollteeinedurchdenInhaberdesAnwendbarkeitsnachweisesausgestellteBestätigungandieÜbereinstim-
mungserklärungdesErstellersangeheftet/dieserbeigefügtwerden.DieÜbereinstimmungserklärungmusseinmaligfüralleidentischen
imProjekteingebautenBauartenausgefertigtwerden. 
WenndieBauartwesentlichvomAnwendbarkeitsnachweis,z.B.einervorhandenenaBG,abweicht,wirdeinevorhabenbezogeneBau-
artgenehmigung[§16a(2)2.MBO]erforderlich.DieseistdannjeweilsfüreinBauvorhabenbeideroberenBauaufsichtzubeantragen.
DieAbweichungistzubeschreibenunddieEignungfürdenEinzelfallschlüssignachzuweisen. 
 
FürBauproduktemitnationalemVerwendbarkeitsnachweisgeltenentsprechendeRegelungen(siehehierzu§§17bis24MBO). 
FürBauproduktenacheuropäischharmonisiertenNormengemäß§16c(z.B.BrandschutzklappennachDIN EN15650)sindkeine
RegelungenfürAbweichungenvomAnwendbarkeitsnachweisvorgesehen.DerAnwendungsumfangwirdimWesentlichendurchdie
LeistungserklärungdesHerstellerssowiedessentechnischeDokumentationbestimmt.
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1.2 Anforderungen an Leitungsdurchführungen

1)Nach§40MBOwerdenkeineAnforderungenandieAbschottung
 vonLeitungsanlagen,Installationsschächten,-kanälenundLeitungs- 
 anlageninnerhalbvonWohnungenundNutzungseinheitenmit
 nichtmehrals400m²undnichtmehralszweiGeschossengestellt.
2)FürDeckenzuDachräumenundFlachdächerngeltenkeinebeson-
 derenAnforderungen,wennimDachraumkeineAufenthaltsräume
 möglichsind.
3)InSonderbautengeltendifferenzierteAnforderungen.Detailssind
 denSonderbauverordnungen/-richtlinienunddemprojektspezif- 
 schenBrandschutzkonzept/-nachweisalsBestandteilderBauge-
 nemigung,zuentnehmen.
4)AbschottungenfürF60-BauteilesindzurzeitimMarktnichtverfüg-
 bar,deshalbAbschottungenfürF90-Bauteileeinbauen.

LeitungsabschottungeninF30-BauteilenmitAnforderungen
andenWärme-,Schall-undBrandschutz

LeitungsabschottungeninF60-/F90-/F120-Bauteilenmit
AnforderungenandenWärme-,Schall-undBrandschutz

LeitungsdurchführungenmitAnforderungenandenWärme-
und Schallschutz
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1.2 Anforderungen an Leitungsdurchführungen

1.2.1 Nach Gebäudeklassen

LeitungsdurchführungenmitAnforderungenandenWärme-
und Schallschutz

Einfamilienhaus

BeiSonderbautenderGK1,z.B.Kindergärten,gelten 
besondereAnforderungen.3)

1)Nach§40MBOwerdenkeineAnforderungenandieAbschottung
 vonLeitungsanlagen,Installationsschächten,-kanälenundLeitungs- 
 anlageninnerhalbvonWohnungenundNutzungseinheitenmit
 nichtmehrals400m²undnichtmehralszweiGeschossengestellt.
3)InSonderbautengeltendifferenzierteAnforderungen.Detailssind 
 denSonderbauverordnungen/-richtlinienunddemprojektspezif- 
 schenBrandschutzkonzept/-nachweisalsBestandteilderBauge- 
 nehmigung,zuentnehmen.

KleinesBürogebäude

Gebäudeklasse 1
freistehendeGebäude≤7mOKF(≤2Nutzungseinheitenundinsgesamt≤400m²)1),land-oderforstwirtschaftlichgenutzteGebäude

max. 200 m²

max. 200 m²

≤
 7

,0
 m

HINWEIS 
Nach§40MBOwerdenkeineAnforderungenandieAbschot-
tungvonLeitungsanlagenderGK1und2gestellt.DieAnfor-
derungenandenWärmeschutzundbeiMehrfamilienhäusern 
(>1WE) zwischen den Nutzungseinheiten auch an den Schall-
schutzsindzubeachten.
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1.2 Anforderungen an Leitungsdurchführungen

1.2.1 Nach Gebäudeklassen

Gebäudeklasse 2
Gebäude≤7mOKF(≤2Nutzungseinheitenundinsgesamt≤400m²)1), 3)

Reihenhäuser 6)bei≥3NE = GK3

1)Nach§40MBOwerdenkeineAnforderungenandieAbschottung
 vonLeitungsanlagen,Installationsschächten,-kanälenundLeitungs- 
 anlageninnerhalbvonWohnungenundNutzungseinheitenmit
 nichtmehrals400m²undnichtmehralszweiGeschossengestellt.
3) InSonderbautengeltendifferenzierteAnforderungen.Detailssind
 denSonderbauverordnungen/-richtlinienunddemprojektspezifi- 
 schenBrandschutzkonzept/-nachweisalsBestandteilderBauge 
 nehmigung,zuentnehmen.
6) EinfamilienhäuseraufjeweilseigenemGrundstückmitGrenz- 
 bebauung.

LeitungsabschottungeninF60-/F90-BauteilenmitAn-
forderungenandenWärme-,Schall-undBrandschutz

 G = Gebäudetrennwand,§30MBO,F60/F90

BeiF30-TrennwändenvonNutzungseinheiten,z.B.Büro-
oderPraxisnutzung,müssenbeiWanddurchführungen
Abschottungeneingebautwerden

LeitungsdurchführungenmitAnforderungenanden 
Wärme- und Schallschutz

Doppelhaushälfte6)

HINWEIS 
Nach§40MBOwerdenkeineAnforderungenandieAbschot-
tungvonLeitungsanlagenderGK1und2gestellt.DieAnfor-
derungenandenWärmeschutzundbeiMehrfamilienhäusern 
(>1WE) zwischen den Nutzungseinheiten auch an den Schall-
schutzsindzubeachten.

Dachraum

G

≤
 7

,0
 m

G G

Dachraum

≤
 7

,0
 m
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FT FT
4)

Dachraum

RT

2)

≤
 7

,0
 m

1.2 Anforderungen an Leitungsdurchführungen

1.2.1 Nach Gebäudeklassen

Gebäudeklasse 3
SonstigeGebäude≤7mOKF 1), 2), 3)

MehrfamilienhausoderBürogebäude

1)Nach§40MBOwerdenkeineAnforderungenandieAbschottung
 vonLeitungsanlagen,Installationsschächten,-kanälenundLeitungs- 
 anlageninnerhalbvonWohnungenundNutzungseinheitenmit
 nichtmehrals400m²undnichtmehralszweiGeschossengestellt.
2)FürDeckenzuDachräumenundFlachdächerngeltenkeinebeson-
 derenAnforderungen,wennimDachraumkeineAufenthaltsräume
 möglichsind.
3)InSonderbautengeltendifferenzierteAnforderungen.Detailssind
 denSonderbauverordnungen/-richtlinienunddemprojektspezifi-
 schenBrandschutzkonzept/-nachweisalsBestandteilderBauge- 
 nehmigung,zuentnehmen.

NotwendigerFlur

NotwendigerTreppenraum

 FT= TrennwandvonnotwendigenFluren,§36(4)MBO
   –F90inKellergeschossen 
   –F30inObergeschossen
 RT = raumabschließendeTrennwandeinerNutzungseinheit, 
   §29MBO
   –F90inKellergeschossen 
   –F30inObergeschossen

LeitungsabschottungeninF60-/F90-BauteilenmitAnforde-
rungenandenWärme-,Schall-undBrandschutz

LeitungsabschottungeninF30-Bauteilenmit
AnforderungenandenWärme-,Schall-und
Brandschutz
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1.2 Anforderungen an Leitungsdurchführungen

1.2.1 Nach Gebäudeklassen

Gebäudeklasse 4
Gebäude ≤13mOKF(Nutzungseinheitenmitjeweilsnichtmehrals≤400m²)1), 2), 3)

MehrfamilienhausoderBürogebäude

1)Nach§40MBOwerdenkeineAnforderungenandieAbschottung
 vonLeitungsanlagen,Installationsschächten,-kanälenundLeitungs- 
 anlageninnerhalbvonWohnungenundNutzungseinheitenmit
 nichtmehrals400m²undnichtmehralszweiGeschossengestellt. 
2)FürDeckenzuDachräumenundFlachdächerngeltenkeinebeson-
 derenAnforderungen,wennimDachraumkeineAufenthaltsräume
 möglichsind.
3)InSonderbautengeltendifferenzierteAnforderungen.Detailssind
 denSonderbauverordnungen/-richtlinienunddemprojektspezifi- 
 schenBrandschutzkonzept/-nachweisalsBestandteilderBauge- 
 nehmigung,zuentnehmen.
5)AbschottungenfürF60-BauteilesindzurzeitimMarktnichtver- 
 fügbar,deshalbAbschottungenfürF90-Bauteileeinbauen.

NotwendigerFlur

NotwendigerTreppenraum

 FT= TrennwandvonnotwendigenFluren,§36(4)MBO 
   –F90inKellergeschossen 
   –F30inObergeschossen
 RT= raumabschließendeTrennwandeinerNutzungseinheit, 
   §29MBO 
   –F90inKellergeschossen 
   –F60/F90inObergeschossen

LeitungsabschottungeninF60-/F90-Bauteilen5) mit  
AnforderungenandenWärme-,Schall-undBrandschutz

LeitungsabschottungeninF30-BauteilenmitAnforderungen
andenWärme-,Schall-undBrandschutz

FT FT

5)

Dachraum

RT

2)

≤
 1

3,
0 

m
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1.2 Anforderungen an Leitungsdurchführungen

1.2.1 Nach Gebäudeklassen

Gebäudeklasse 5
sonstigeGebäudeeinschließlichunterirdischerGebäude.

 
 MehrfamilienhäuserundBürogebäude,HochhäuserundSonderbauten

1)Nach§40MBOwerdenkeineAnforderungenandieAbschottung
 vonLeitungsanlagen,Installationsschächten,-kanälenundLeitungs- 
 anlageninnerhalbvonWohnungenundNutzungseinheitenmit
 nichtmehrals400m²undnichtmehralszweiGeschossengestellt.
2)FürDeckenzuDachräumenundFlachdächerngeltenkeinebeson-
 derenAnforderungen,wennimDachraumkeineAufenthaltsräume
 möglichsind.
3)InSonderbautengeltendifferenzierteAnforderungen.Detailssind
 denSonderbauverordnungen/-richtlinienunddemprojektspezifi-
 schenBrandschutzkonzept/-nachweisalsBestandteilderBauge-
 nehmigung,zuentnehmen.  FT = TrennwandvonnotwendigenFluren,§36(4)MBO 

   –F90inKellergeschossen 
   –F30inObergeschossen
 RT = raumabschließendeTrennwandeinerNutzungseinheit, 
   §29MBO
   –F90inallenGeschossen

 TreppenraumwandinderQualitäteinerBrandwand

LeitungsabschottungeninF60-/F90-BauteilenmitAnforde-
rungenandenWärme-,Schall-undBrandschutz

LeitungsabschottungeninF30-BauteilenmitAnforderungen 
andenWärme-,Schall-undBrandschutz

Hinweis für Sonderbauten: 
–SonderbautenmüssenGK5unddenSonderbauverordnung/ 
 -richtlinieunddemprojektspezifischenBrandschutzkonzept/ 
 -nachweisentsprechen,z.B.Hotels,Versammlungsstätten,
 Sportstätten,Schulen,Krankenhäuser,Hochhäuser
–Hochhäuser(GebäudemiteinerHöhemehrals22m)

NotwendigerFlur

NotwendigerTreppenraum

FT FT

Dachraum

RT

2)

≤
 2

2,
0 

m
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Brennstofflagerung und Heizkessel innerhalb von Gebäuden
entsprechend der MFeuV,§11und§12

1)AnforderungenandieBauteilqualitätergebensichnichtaufgrund
desAufstellraums,sondernausdenBauteileanforderungenandie
angrenzendenNutzungsbereiche.
MFeuV = Muster-Feuerungsverordnung 
TRGI = TechnischeRichtliniefürGasinstallationen

Heiz- und Aufstellräume innerhalb von Gebäuden 
entsprechend der MBO,derMFeuV,§4bis§6undderTRGI.

LeitungsabschottungeninF30-BauteilenmitAnforderungen
andenWärme-,Schall-undBrandschutz

LeitungsabschottungeninF90-BauteilenmitAnforderungen
andenWärme-,Schall-undBrandschutz

LeitungsdurchführungenmitAnforderungenandenWärme-
und Schallschutz

1.2 Anforderungen an Leitungsdurchführungen

1.2.2 Bei erhöhter Brandlast
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Tiefgaragen innerhalb von Gebäuden 
entsprechend der MBOundderMuster-Garagenverordnung(MGarVO)

DieTiefgaragebildeteineneigenenBrandabschnitt.DieWand- 
undDeckenverkleidungenmüssenausnichtbrennbarenBaustoffen
bestehen.

LeitungsabschottungeninF90-BauteilenmitAnforderungen
andenWärme-,Schall-undBrandschutz

1.2 Anforderungen an Leitungsdurchführungen

1.2.2 Bei erhöhter Brandlast

HINWEIS 
InTiefgaragenistdieVerlegungvonRohrleitungenausbrenn-
barenundnichtbrennbarenBaustoffenzulässig.UmdasRisiko
einer Brandweiterleitung innerhalb der Tiefgarage zu minimie-
ren,wirddieVerwendungvonnichtbrennbarenDämmstoffen,
z.B.ROCKWOOL800RohrschalenoderROCKWOOL  
KlimarockMatten,aufRohrleitungenempfohlen.
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1.3 Stand der baurechtlichen Einführung in den Ländern  
 MBO, MVV TB und MLAR etc.

AufGrundlagederjeweiligenLandesbauordnungenwerdeninden
BundesländernPlanungs-,Bemessungs-undAusführungsregeln,z.B.
dieLeitungsanlagenrichtlinie(LAR),dieLüftungsanlagenrichtlinie
(LüAR)oderdieVerordnungüberdenBauvonBetriebsräumenfür
elektrischeAnlagen(EltBauVO)eingeführt.Diesewurdebisherinder
ListederTechnischenBaubestimmungen(LTB)geführt.MitEinfüh-
rungderMusterbauordnung(MBO 2016) als Basis für die Landesbau-
ordnungen(LBO) geht diese Liste zusammen mit den Inhalten der bis-
herigenBauregellisteindieVerwaltungsvorschriftTechnischeBaube-

stimmungen(VV TB)ein.DiebaurechtlicheEinführungderVV TBinkl.
derPlanungs-,Bemessungs-undAusführungsregelnimRahmender
TechnischenBaubestimmungenerfolgtaufGrundlageeinesdurch
dieBauministerkonferenzverabschiedetenMusters.Landesspezifi-
schenAbweichungenvonderMusterfassungderVV TB sind grund-
sätzlichmöglichundwerdeninderRegeldurcheinenVortextzurVV TB 
deutlichhervorgehoben,wasdieHandhabbarkeitderländerspezifi-
schenFassungenerleichtert.

HINWEIS 
DerjeweilsaktuelleEinführungs-/Bekanntmachungsstandder
o.g.baurechtlichenRegelwerkekannunteris-argebau.de
(StartseiteÖffentlicherBereichMustervorschriften/Musterer-
lasseBauaufsicht/Bautechnik)abgefragtwerden.

Bauordnungsrecht ist Landesrecht: 
Anzuwenden sind die BauO, VV TB, LAR, LüAR  etc. des 
jeweiligen Bundeslandes in welchem sich das Bauvorhaben
befindet

MBO =Musterbauordnung
MVV TB =Muster-VerwaltungsvorschriftTechnische 
  Baubestimmungen
LBO = Landesbauordnung
LAR = Leitungsanlagen-Richtlinien
LüAR = Lüftungsanlagen-Richtlinien
EltBauVO =MustereinerVerordnungüberdenBauvon 
  BetriebsräumenfürelektrischeAnlagen

EsgeltenfürNeubautenundfürBestandsgebäude,diezumDatumder
BaugenehmigunggültigebaurechtlicheingeführteLandesbauordnung
unddieVerwaltungsvorschriftTechnischeBaubestimmungensowiedie
Leitungsanlagen-RichtliniedesjeweiligenBundeslandes,inwelchem
sichdasBauvorhabenbefindet.

In den einzelnen Bundesländern sind unterschiedliche Regelungen mög-
lich,dazumeineneinigeLändervonderMöglichkeitderAnpassungen
derMusterfassungGebrauchmachenundzumanderennichtalleLänder
zumgleichZeitpunktdasaktuelleMusterderBauministerkonferenzein-
führen.EinezuverlässigeDarstellungdesaktuellenEinführungstandes
überalle16Bundesländeristdaherkaummöglichundstattdessenwird
aufdiefolgendenQuellenverwiesen:

DiejeweilsaktuellgültigeFassungderLBO,VVTB,LAR,etc.istaufder
InternetseitedeszuständigenMinisteriumsderBundesländerzufinden.
EinigeBundesländerverwendeneinendynamischenVerweisaufdie
aktuellevomDIBtveröffentlichteMVV TB.DadurcherfolgtdieAktualisie-
rungautomatischmitderVeröffentlichungdesneuenMusters.

DarüberhinaussinddieaktuellenMusterfassungenaufderSeiteder
Bauministerkonferenzwww.is-argebau.deabrufbar.Dortistaucheine
Listemitdem"StandderUmsetzungderMuster-Verwaltungsvorschrift
TechnischeBaubestimmungen(MVV TB)indenLändern"hinterlegt.

http://www.is-argebau.de
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Verordnung (EU) Nr. 305/2011 des Europäischen Parlaments 
und des Rates vom 9. März 2011
zurFestlegungharmonisierterBedingungenfürdieVermarktungvon
BauproduktenundzurAufhebungderRichtlinie89/106/EWG des 
Rates

Kapitel I
Allgemeine Bestimmungen

Artikel 1 Gegenstand

DieseVerordnunglegtBedingungenfürdasInverkehrbringenvon
BauproduktenoderihreBereitstellungaufdemMarktdurchdieAuf-
stellungvonharmonisiertenRegelnüberdieAngabederLeistung
vonBauprodukteninBezugaufihrewesentlichenMerkmalesowie
überdieVerwendungderCE-KennzeichnungfürdieseProduktefest.
…
Artikel 3 Grundanforderungen an Bauwerke und  
  Wesentliche Merkmale von Bauprodukten

(1)DieGrundanforderungenanBauwerkegemäßAnhangIsinddie
GrundlagefürdieAusarbeitungvonNormungsaufträgenundharmo-
nisiertertechnischerSpezifikationen.
(2)DiewesentlichenMerkmalevonBauproduktenwerdeninharmoni-
siertentechnischenSpezifikationeninBezugaufdieGrundanforde-
rungenanBauwerkefestgelegt.
(3)FürbestimmteFamilienvonBauprodukten,dievoneinerharmoni-
siertenNormerfasstsind,bestimmtdieKommission,soweitangezeigt,
inBezugaufdeninharmonisiertenNormenfestgelegtenVerwendungs- 
zweckindelegiertenRechtsaktengemäßArtikel60diejenigenwesent-
lichenMerkmale,fürdiederHerstellerdieLeistungdesProduktszu
erklärenhat,wenndasProduktinVerkehrgebrachtwird.
…

Kapitel II
Leistungserklärung und CE-Kennzeichnung

Artikel 4 Leistungserklärung

(1)IsteinBauproduktvoneinerharmonisiertenNormerfasstoder
entsprichteinBauprodukteinerEuropäischenTechnischenBewer-
tung,diefürdiesesausgestelltwurde,soerstelltderHerstellereine
LeistungserklärungfürdasProdukt,wennesinVerkehrgebrachtwird.

Artikel 6 Inhalt der Leistungserklärung
(1)DieLeistungserklärunggibtdieLeistungvonBauproduktenin
BezugaufdiewesentlichenMerkmaledieserProduktegemäßden
einschlägigenharmonisiertentechnischenSpezifikationenan.

Anhang I
Grundanforderungen an Bauwerke

BauwerkemüssenalsGanzesundinihrenTeilenfürderenVerwen-
dungszwecktauglichsein,wobeiinsbesonderederGesundheitund
derSicherheitderwährenddesgesamtenLebenszyklusderBauwerke
involviertenPersonenRechnungzutragenist.Bauwerkemüssendiese
GrundanforderungenanBauwerkebeinormalerInstandhaltungüber
einenwirtschaftlichangemessenenZeitraumerfüllen.

1.4 Die Bauproduktenverordnung – BauPVO

Seit2019werdenimAmtsblattderEUkeinekonsolidiertenListenvon
harmonisiertenEuropäischenNormen(hEN)mehrveröffentlicht.Die
jeweilsneuenhENwerdeninFormeinzelnerRechtsakteinderReiheL
desAmtsblattsbekanntgemacht.DasVerzeichnisderFundstellen
harmonisierterBauproduktnormenwirdalsServiceleistungvomDIBt
absofortalskonsolidierteListe(hEN-Liste)zurVerfügunggestellt.
www.dibt.de>Service>ListenundVerzeichnisse>hEN- und EAD-
Listen

SeitJuli2013giltinderEUdieBauproduktenverordnung(EU-BauPVO).
DieseersetztdieBauproduktenrichtlinie(89/106/EWG)undführt
derenZielsetzungfort:
dieFestlegungvonharmonisiertenBedingungenfürdieVermarktung
vonBauproduktensowiedenfreienVerkehrmitBauproduktenauf
demBinnenmarktundihreuneingeschränkteVerwendung–unter
BeibehaltungdesjeweiligennationalenSchutzniveaus–zufördern.

DieMitgliedstaatenderEUdürfenunterschiedlichstrengeSchutz-
niveausundGrenzwertebeibehalten.DurcheineeuropäischeHarmo-
nisierungvonPrüfmethodensollenjedochdieHerstellerentlastetund
essolleinWettbewerbmitderProduktleistungermöglichtwerden.
DabeimüssenHerstellerihreProdukteimBinnenmarkthöchstensein-
malproEigenschafttesten.

DieVerordnungselbstbestimmtnurdenRahmen.Harmonisierte
EuropäischeNormenoderEuropäischeTechnischeBewertungen
legendienötigentechnischenDetailsfest.VoraussetzungfürdieCE-
KennzeichnungunddamitfüreineschrankenloseVermarktungund
Verwendungist,dasseinHerstellerdiegefordertenLeistungendes
BauproduktsnachdenRegelnderVerordnungerklärt.

EinCE-ZeichenalleinistjedochalsNachweisfürdieEignungeines
Produktsnichtausreichend.JederMitgliedstaatdarffordern,dassdie
erklärtenLeistungeneinesBauproduktsseinenAnforderungenfürdie
vorgeseheneVerwendungentsprechen.DieseistdurchdenAnwen-
derzuvoranhandderinderLeistungserklärungdesHerstellers(DoP)
beschriebenenLeistungsmerkmalezuüberprüfen.

LeistungserklärungenfürROCKWOOLProduktefindenSieunter:
www.rockwool.de>DownloadsundServices>Leistungs-
erklärungen(DoP)

https://www.dibt.de/de/service/listen-und-verzeichnisse/hen-liste
https://www.rockwool.com/de/downloads-und-services/leistungserklaerungen-dop/
https://www.rockwool.com/de/downloads-und-services/leistungserklaerungen-dop/
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Muster-Verwaltungsvorschrift Technische  
Baubestimmungen (MVV TB) 2023/1
Vorbemerkung

1 Bauordnungsrechtliche Vorgaben
DieMusterbauordnung(MBO)1,2enthältin§85aAbs.1dieErmächti-
gung,imRahmeneinerVerwaltungsvorschriftdieallgemeinenAnfor-
derungenanbaulicheAnlagen,BauprodukteundandereAnlagen
undEinrichtungendurchTechnischeBaubestimmungenzukonkreti-
sieren....

2  Struktur und Gliederung der MVV TB 
2.1  Die Technischen Baubestimmungen sind in vier Teile  
 gegliedert: 
ATechnischeBaubestimmungen,diebeiderErfüllungderGrund- 
 anforderungenanBauwerkezubeachtensind.TeilAgliedertsich
 nachdenGrundanforderungenfürBauwerkegemäßAnhangIder
 EU-BauPVOwiefolgt:
A 1-MechanischeFestigkeitundStandsicherheit,
A 2 - Brandschutz,
A 3-Hygiene,GesundheitundUmweltschutz,
A 4-SicherheitundBarrierefreiheitbeiderNutzung,
A 5 - Schallschutz und  
A 6-Wärmeschutz.

B TechnischeBaubestimmungenfürBauteileundSonderkonstruk- 
 tionen,diezusätzlichzudeninTeilAaufgeführtenTechnischen
 Baubestimmungen zu beachten sind 

CTechnischeBaubestimmungenfürBauprodukte,dienichtdie 
 CE-Kennzeichnungtragen,undfürBauarten

DBauprodukte,diekeinesVerwendbarkeitsnachweisesbedürfen

1 nach Landesrecht
2 jeweilsimmerinderFassungNovember2002,zuletztgeändert 
 durchBeschlussderBauministerkonferenzvom13.05.2016

DieweitereGliederungunterAbschnittAentsprichtderdesAnhangs1,
„GrundanforderungenanBauwerke”,ausderBauproduktenverord-
nungundverdeutlichtdamitdieengeEinbindungdesEuropäischen
BauproduktenrechtsindienationalenVorschriften.Nochnichtaufge-
nommenwurdederPkt.7„NachhaltigeNutzungdernatürlichenRes-
sourcen”.

DieMuster-VerwaltungsvorschriftTechnischeBaubestimmungen
(MVV TB) löst mit der baurechtlichen Einführung in den Bundesländern 
diebisherigeListederTechnischenBaubestimmungen(LTB) und Bau-
regelliste(BRL)ab.

Die MVV TBfasstdieo.g.RegelwerkemiteinergemeinsamenStruktur

           
Konkretisierung der
Grundanforderungen
an Bauwerke

Ergänzung zu Teil A
für Bauteile und
Sonderkonstruktionen

Regelung zur Leistung
von nicht harmonisierten
Bauprodukten

BauprodukteundBauarten
für die ein allgemeines  
bauaufsichtlichesPrüfzeugnis
alsbauaufsichtlicherVerwendbar-
keitsnachweisvorgesehenist

Produkte, für die kein
Verwendbarkeitsnachweis
notwendig ist

 � Planungs-,Bemessungs-und 
Ausführungsnormen

 � StufenundKlassen
 � Fehlende wesentliche  
Merkmale

 � UnzulässigeVerwendungszwecke

 � Planungs-,Bemessungs- 
undAusführungsnormen

 � StufenundKlassen
 � Fehlende wesentliche  
Merkmale

 � Produktnormenund 
weitereAnforderungen

 � Voraussetzungenund 
VerfahrenderÜberein- 
stimmungsbestätigung

 � AngabenzuBauprodukten 
undBauarten,dielediglich 
einabPbenötigen

 � NichtabschließendeListevon
Bauprodukten,fürdiekein 
Verwendbarkeitsnachweis 
notwendigist

 � Regelung zur technischen  
Dokumentation

MVV TB Teil A MVV TB Teil B MVV TB Teil C MVV TB Teil D

zusammen.DieMVV TBistinvierTeile–A,B,CundD–gegliedert.
DownloadderMVV TB unter www.Bauministerkonferenz.de > Öffent-
licherBereich>MustervorschriftenundMustererlasse>Bauaufsicht/ 
Bautechnik

InderMVVTBwerdeninderMBOzumTeilnursehrallgemeinformu-
lierteAnforderungenkonkretisiert.Diesgeschiehtunteranderem
durchVerweiseaufTechnischeBaubestimmungen,diedannim
Genehmigungsverfahrenzuberücksichtigensind.

1.5 Muster-Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen – MVV TB

https://www.bauministerkonferenz.de/verzeichnis.aspx?id=991&o=759O986O991
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2.2  Wesentliche Inhalte der Kapitel in Teil A sind:
...
KapitelA2–Brandschutz–konkretisiertdieinderMusterbauord-
nungundindenMuster-Sonderbauverordnungen/-richtlinienenthal-
tenenbrandschutztechnischenAnforderungenanbaulicheAnlagen
oderTeilebaulicherAnlageninsbesondereimHinblickaufdasBrand-
verhaltenunddenFeuerwiderstand.
…

A Technische Baubestimmungen, die bei der Erfüllung  
 der Grundanforderungen an Bauwerke zu beachten  
 sind

A 2 Brandschutz
A 2.1 Allgemeine Anforderungen an bauliche Anlagen aus  
 Gründen des Brandschutzes 
...

A 2.1.2 Anforderungen an das Brandverhalten von Baustoffen  
   und Bauteilen
A 2.1.2.1 Allgemeines
ZurErfüllungderGrundanforderungenwerdenin§26Abs.1MBO1 
allgemeineAnforderungenandasBrandverhaltenformuliert.

ZurErfüllungnachfolgenderAnforderungenistdieunterlfd.Nr.A
2.2.1.2genanntetechnischeRegelzubeachten;diesgiltauchfürdas
ZusammenfügenvonBaustoffen.

A2.1.2.2Nichtbrennbar

...

A2.1.2.3Schwerentflammbar

...

A2.1.2.4Normalentflammbar

...

A 2.1.3  Anforderungen an die Feuerwiderstandsfähigkeit von  
   Teilen baulicher Anlagen
A 2.1.3.1 Allgemeines
ZurErfüllungderGrundanforderungengemäß§3i.V.m.§14MBO1 
werdenin§26Abs.2MBO1allgemeineAnforderungenandieFeuer-
widerstandfähigkeitimBrandfallvonBauteilenbaulicherAnlagen
gestellt.
Feuerwiderstandsfähige Bauteile werden unterschieden in:
a) feuerbeständige Bauteile:
...
b)hochfeuerhemmendeBauteile:
...
c) feuerhemmende Bauteile:
...
d)Bauteilegemäß§26Abs.2Satz4MBO1,dieausbrennbarenBau-
 stoffenbestehendürfen...
e)FeuerwiderstandsfähigeBauteilefür120MinutenStandsicherheit
 imBrandfallundRaumabschluss;...

1.5 Muster-Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen – MVV TB

1 nach Landesrecht

Dieinden§§27bis32MBOdefiniertenbrandschutztechnischenAn-
forderungenandieverschiedenenBauteile(Wände,Decken,Dächer,
Stützen)werdeninderMVVTBAnhang4konkretisiert.Dabeiwerden
diebauordnungsrechtlichenBegriffejenachBauteildenKlassifizie-
rungenderentsprechendenNormausderReihederDIN4102bzw.
derDINEN13501zugeordnet.

Dieindem§26MBOdefiniertenAnforderungenandasBrandverhal-
tenvonBaustoffenundBauteilenwerdeninderMVVTBimAnhang4
konkretisiert.DabeiwerdendiebauordnungsrechtlichenBegriffeden
KlassifizierungenderDIN4102-1bzw.derDINEN13501zugeordnet.
FürwelchesProduktnunwelcheNormanzuwendenist,hängtim
Wesentlichendavonab,obdasProduktindenAnwendungsbereich
einerharmonisiertenNormfällt.
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A 2.1.15 Anlagen und Bauprodukte der Technischen Gebäude- 
  ausrüstung 
A 2.1.15.1 Allgemeines
DiebauaufsichtlichenAnforderungenausderMBO1,derM-GarVO 
undSonderbauvorschriften1 aufgrund der MBO1 an die Anlagen und 
BauproduktederTechnischenGebäudeausrüstungwerdendurchdie
unterdenlfd.Nrn.A2.2.1.8,A2.2.1.9,A2.2.1.10,A2.2.1.11,A2.2.1.12
undA2.2.1.16,genanntentechnischenRegelnkonkretisiert.ZurErfül-
lungderAnforderungenistauchdieunterlfd.Nr.A2.2.1.2genannte
technischeRegelzubeachten.
ImÜbrigensinddieAnforderungendernachfolgendenNummern 
A2.1.15.2bis2.1.15.6zubeachten....

A 2.2 Technische Anforderungen hinsichtlich Planung, Bemessung und Ausführung und Technische Anforderungen an Bauteile  
 gemäß § 85a Abs. 2 MBO1

Lfd. Nr.
Anforderungen an Planung,  
Bemessung und Ausführung  
gem. § 85a Abs. 2 MBO1

Technische Regeln/Ausgabe
Weitere Maßgaben  
gem. § 85a Abs. 2  
MBO1

1 2 3 4

A 2.2.1 Planung, Bemessung und Ausführung

…

A2.2.1.2 BauprodukteundBauarten BauaufsichtlicheAnforderungen,ZuordnungderKlassen,Verwendungvon 
Bauprodukten,AnwendungvonBauarten:2022-112(s.Anhang4)

A2.2.1.3 KlassifizierteBaustoffeund 
Bauteile,Ausführungsregeln

DIN4102-4:2016-05 AnlageA2.2.1.3/1

A2.2.1.4 HochfeuerhemmendeBauteile
inHolzbauweiseundfeuerwider-
standsfähigeBauteileinMassivholz-
bauweise,Außenwandbekleidun-
genausHolzundHolzwerkstoffen

Muster-Richtlinieüberbrand-schutztechnischeAnforderungenanBauteileund
AußenwandbekleidunginHolzbauweise–M-HolzBauRL:2020-102

…

A2.2.1.8 Leitungsanlagen Muster-RichtlinieüberbrandschutztechnischeAnforderungenanLeitungsanlagen
(Muster-Leitungsanlagenrichtlinie-MLAR):Fassung10.02.2015,zuletztgeändert
durchBeschlussderFachkommissionBauaufsichtvom03.09.20204

Lfd. Nr.
Anforderungen an Planung,  
Bemessung und Ausführung  
gem. § 85a Abs. 2 MBO1

Technische Regeln/Ausgabe
Weitere Maßgaben  
gem. § 85a Abs. 2  
MBO1

1 2 3 4

A 2.2.2            Garagen und Sonderbauten 
                           §85aAbs.1Satz3MBO1giltnichtfürTechnischeBaubestimmungennachAbschn.A2.2.2

A2.2.2.1 Garagen1,4 MustereinerVerordnungüberdenBauundBetriebvonGaragen:2008-052

A2.2.2.2 Beherbergungsstätten1,4 Muster-VerordnungüberdenBauundBetriebvonBeherbergungsstätten: 
2014-052

A2.2.2.3 Verkaufsstätten1,4 MusterverordnungüberdenBauundBetriebvonVerkaufsstätten:2014-072

A2.2.2.4 Versammlungsstätten1,4 MusterverordnungüberdenBauundBetriebvonVersammlungsstätten: 
2014-072

A2.2.2.5 Schulen1,4 Muster-RichtlinieüberbauaufsichtlicheAnforderungenanSchulen:2009-042

A2.2.2.6 WohnformenfürMenschenmit
Pflegebedürftigkeitodermit
Behinderung1,4

Muster-RichtlinieüberbauaufsichtlicheAnforderungenanWohnformenfür 
MenschenmitPflegebedürftigkeitodermitBehinderung:2012-052

A2.2.2.7 Hochhäuser1,4 Muster-RichtlinieüberdenBauundBetriebvonHochhäusern: 
2008-04,zuletztgeändert2012-022

A2.2.2.8 Industriebau1,4 Muster-RichtlinieüberdenbaulichenBrandschutzimIndustriebau 
(Muster-Industriebaurichtlinie-MIndBauRL):2019-052

1 nach Landesrecht
2 FürbauordnungsrechtlicheAnforderungenindieserTechnischenBaubestimmungisteine
 Abweichungnach§85aAbs.1Satz3MBOausgeschlossen;eineAbweichungvonbau-
 ordnungsrechtlichenAnforderungenkommtnurnach§67MBOinBetracht.§16aAbs.2
 und§17Abs.1MBObleibenunberührt.
4 VorschriftenzurErfüllungderanderenGrundanforderungenanbaulicheAnlagensindzu
 beachten.

ZurKonkretisierungderAnforderungenvon§40MBO„Leitungsan-
lagenInstallationsschächteund-kanäle”verweistdieMVVTBunter
A.2.2.1.8aufdieLeitungsanlagen-Richtlinie.Diesegehörtdamitzu
denTechnischenBaubestimmungengemäß§85aAbs.2MBO.

ImAbschnitt2.2.2werdeneinigeVerordnungenundRichtlinienzu
Sonderbautenaufgeführt.Wichtig:FürAbweichungenvondiesen
technischenRegelngeltendieAnforderungendes§67MBO.
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1 nach Landesrecht

1.5 Muster-Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen – MVV TB

C  Technische Baubestimmungen für Bauprodukte, die nicht die CE-Kennzeichnung tragen, und für Bauarten
…
C 3  Bauprodukte, die nur eines allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses nach § 19 Absatz 1 Satz 2 MBO1 bedürfen
 Aufgrund§85aAbs.2Nr.4MBO1wirdFolgendesbestimmt:

Lfd. Nr. Bauprodukt
anerkanntes Prüfverfahren  
nach 

Übereinstimmungs-
bestätigung

1 2 3 4

C3.2 Baustoffe,andienurAnforderungenandasBrandverhaltengestelltwerdenund
- die nichtbrennbar sein müssen, ohne brennbare Bestandteile, 
- ...
AusgenommensindBaustoffedesAbschnittsD2.2

DIN4102-1:1998-05inVerbindung
mit DIN4102-16:2015-09

ÜH

...

C3.4 Baustoffe,andienurAnforderungenandasBrandverhaltengestelltwerdenund
-dienichtbrennbarseinmüssen,mitbrennbarenBestandteilen,
-...

DIN4102-1:1998-05inVerbindung
mit DIN4102-16:2015-09

UZ

C  Technische Baubestimmungen für Bauprodukte, die nicht die CE-Kennzeichnung tragen, und für Bauarten
…
C4               Bauarten, die nur eines allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses nach § 16a Absatz 3 MBO1 bedürfen
 Aufgrund§85aAbs.2Nr.4MBO1wirdFolgendesbestimmt:

Lfd. Nr. Bauart
anerkanntes Prüfverfahren  
nach 

1 2 3

C4.5 BauartenfürAbschottungenanRohrleitungenaus(ggf.wärmeisolierten)Metallrohren,
-derenFunktionaufderAnordnungeinerRohrummantelung/Streckenisolierungberuhtund
-andienurAnforderungenandieFeuerwiderstandsdauergestelltwerden.
Satz2auslfd.Nr.C4.1giltentsprechend.

DIN4102-11:1985-12
inVerbindungmit
AnlageC4.5undAnlageC4.1

C4.6 BauartenfürAbschottungenanRohrleitungenaus(ggf.wärmeisolierten)thermoplastischen
Kunststoffrohren,
-derenFunktionaufderAnordnungeinerRohrummantelung/Streckenisolierungberuht,
-beidenenkeinedämmschichtbildendenBaustoffeeingesetztwerdenund
-andienurAnforderungenandieFeuerwiderstandsdauergestelltwerden.
Satz2auslfd.Nr.C4.1giltentsprechend.

DIN4102-11:1985-12
inVerbindungmit
AnlageC4.5undAnlageC4.1
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Anhang 4
Bauaufsichtliche Anforderungen, Zuordnung der Klassen,  
Verwendung von Bauprodukten, Anwendung von Bauarten
Stand: 2022-11

1 Teile von baulichen Anlagen, an die Anforderungen an  
 das Brandverhalten und Glimmverhalten gestellt werden
ZurErfüllungderBauwerksanforderungeninA2.1.2beiVerwendung
vonTeilenbaulicherAnlagennachTechnischenBaubestimmungen
odernachVerwendbarkeitsnachweisengemäß§17MBO1 sind die 
mindestenserforderlichenBaustoffklassendemAbschnitt1.1zuent-
nehmen.SofernindennachfolgendenAbschnittennichtsanderes
gefordertist,giltdieMindestanforderung"normalentflammbar"für
dasBrandverhaltenderBaustoffe.

ZurErfüllungderBauwerksanforderungeninA2.1.2beiVerwendung
vonTeilenbaulicherAnlagen,beidenenBauproduktenachharmoni-
siertentechnischenSpezifikationenverwendetwerden,sinddiemin-
destenserforderlichenLeistungendemAbschnitt1.2zuentnehmen.

1.1 Bauaufsichtliche Anforderungen und Zuordnung von  
 Baustoffklassen nach DIN 4102-1:1998-05 und weiteren  
 Merkmalen

Tabelle 1.1: Bauaufsichtliche Anforderungen und Baustoffklassen nach DIN 4102-1:1998-05 einschließlich Bodenbeläge und lineare  
Rohrdämmstoffe und weitere Merkmale

Bauaufsichtliche Anforderungb

Mindestens erforderliche 
Baustoffklassen nach
DIN 4102-1:1998-05

Weitere Merkmale für die Verwendung

1 2 3

1 nichtbrennbar1,2 A 2 --- 

2 schwerentflammbar2 B 1 BaustoffemitAusnahmeBodenbeläge:
begrenzteRauchentwicklung
(I≤400%xMin.beiPrüfungnachDIN4102-15:1990-05)
bestanden

3 schwerentflammbar2

und nicht brennend abfallend  
oderabtropfend

B 1 KeinbrennendesAbfallenoderAbtropfenbegrenzte
Rauchentwicklung
(Ia≤400%xMin.beiPrüfungnachDIN4102-15:1990-05)
bestanden

4 schwerentflammbar2

undgeringeRauchentwicklung
B 1 geringeRauchentwicklung

(Ia≤100%xMin.beiPrüfungnachDIN4102-15:1990-05)
bestanden

5 schwerentflammbar2 
undnichtbrennendabfallendoder 
abtropfendsowiegeringeRauchentwicklung

B 1 KeinbrennendesAbfallenoderAbtropfengeringe 
Rauchentwicklung
(Ia≤100%xMin.beiPrüfungnachDIN4102-15:1990-05)
bestanden

6 normalentflammbar
nichtbrennendabfallendoderabtropfend

B 2 KeinbrennendesAbfallenoderAbtropfen

7 normalentflammbar B 2 ---

1soweiterforderlichzusätzlich
Schmelzpunkt>1000°C
2soweiterforderlichzusätzlicheRohdichte

Angabe:Schmelzpunktvonmindestens1000°Cnach 
DIN 4102-17:2017-12 
Angabe:Rohdichte

a DerIntegralwertlderRauchentwicklungistdurchBestimmungdesFlächeninhaltsmittelsRechteckmethodeunterderKurvederLichtschwächungüberdie 
Zeitermittelt,diebeiderPrüfungnachDIN4102-15:1990-05währendderBeflammungsdauermittelsderLichtmessstreckenachDIN50055:1989-03miteiner
AbtastratevonmindestenseinemMesswertje3Sekundenaufgezeichnetwird.
bSoweitfürdiebaulicheAnlageeinBestandteilverwendetwerdensoll,dernichtmindestensderAnforderung„normalentflammbar“entspricht 
(leichtentflammbar),ist§26Abs.1Satz2MBO1einzuhalten.

1 nach Landesrecht

DieBrandschutzschaleConlit150UfälltnichtindenAnwendungsbe-
reicheinerharmonisiertenNormundträgtnichtdasCE-Kennzeichen.
GemäßMVVTBAbschnittC3,gehörtsiedamitzudenBauprodukten,
dienureinesallgemeinenbauaufsichtlichenPrüfzeugnissesgemäß 
§19Absatz1Satz2MBObedürfenundandienurAnforderungenan
dasBrandverhaltengestelltwerden.DahererfolgtdieKlassifizierung
aufGrundlagederDIN4102-1undwirdimabPausgewiesen.
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1.2  Mindestens erforderliche Leistungen zum Brandverhal- 
 ten nach harmonisierten technischen Spezifikationen 
FürdieVerwendunginbaulichenAnlagenkönnenBauprodukte,ein-
schließlichderenBestandteile,nachharmonisiertentechnischen 
Spezifikationenverwendetwerden.Diemindestenserforderlichen
Leistungen sind der Tabelle 1.2zuentnehmen.FürdieVerwendung
dieserBauproduktebeihorizontalemEinbauistzusätzlich1.4 zu
beachten

DieRohrschaleROCKWOOL800unddieROCKWOOLKlimarock
sowiedieTeclitDämmstoffegehörenindenAnwendungsbereichder
DINEN14303„WärmedämmstoffefürdieTechnischeGebäudeaus-
rüstungundfürbetriebstechnischeAnlageninderIndustrie–werk-
mäßighergestellteProdukteausMineralwolle(MW)–Spezifikation“
undwerdensomithinsichtlichihresBrandverhaltensnachderDINEN
13501-1klassifiziert.

Tabelle 1.2: Bauaufsichtliche Anforderungen und mindestens erforderliche Leistungen zum Brand-
verhalten und weiteren Merkmalen (Auszug)

Bauaufsichtliche Anforderung

Mindestens erforderliche Leistungen

Bauprodukte, aus-
genommen lineare 
Rohrdämmstoffe und
Bodenbeläge 

lineare 
Rohrdämmstoffe

weitere Merkmale
(ausgenommen Bodenbeläge)

1 2 3 5

1 nichtbrennbar A2–s1,d0 A2L–s1,d0 Angabe:
Glimmverhaltengemäß1.3undsoweiterforderlich
Rohdichte

2 nicht brennbar und zusätzlich Schmelz-
punkt>1000°C

A2–s1,d0* A2L –s1,d0 Angabe:
Schmelzpunktvonmindestens1000°Cund
Glimmverhaltengemäß1.3undsoweiterforderlich
Rohdichte

3 schwerentflammbar und nicht brennend 
abfallendoderabtropfend,sowiegeringe
Rauchentwicklung

C–s1,d0** CL–s1,d0 Angabe:
Glimmverhaltengemäß1.3undsoweiterforderlich
Rohdichte

4 schwerentflammbar und nicht brennend 
abfallendoderabtropfend

C–s2,d0 CL–s2,d0

5 schwerentflammbar und geringe Rauch-
entwicklung

C–s1,d2** CL–s1,d2

6 schwerentflammbar C–s2,d2 CL–s2,d2

7 normalentflammbarundnichtbrennend
abfallendoderabtropfend

E EL

8 normalentflammbar E – d2 EL – d2

* BeiPrüfunggemäßEN13823:2020TSP600s≤35m²;dieseAngabeistnichterforderlichbeiBauprodukten,derenBrandverhaltennachCWFT-Entscheidun-
gen2003/43/EGvom17.01.2003(Abl.L13/35),2003/593/EGvom07.08.2003(Abl.L201/35),2006/673/EGvom05.10.2006(Abl.L276/77)und2010/83/EU 
vom09.02.2010(Abl.L38/13)sowiedelegierteVerordnung(EU)2017/1228vom20.03.2017(Abl.L177/4)derEuropäischenKommissionohnePrüfungindie
KlasseA2–s1,d0eingestuftist.
** BeiPrüfunggemäßEN13823:2020TSP600s≤35m²;dieseAngabeistnichterforderlichbeiBauprodukten,derenBrandverhaltennachCWFT-Entscheidungen 
2003/43/EGvom17.01.2003(Abl.L13/35)und2007/348/EGvom15.05.2007(Abl.L131/21)derEuropäischenKommissionohnePrüfungindieKlasseB – s1,d0 
eingestuftist.

Erläuterungen zu Tabelle 1.2 (Auszug)

Herleitung des Kurzzeichens Kriterium Anwendungsbereich

s(Smoke) Rauchentwicklung AnforderungenandieRauchentwicklung
-s1:geringeRauchentwicklung
-s2:begrenzteRauchentwicklung

d(Droplets) brennendesAbtropfen/
Abfallen

AnforderungenandasbrennendeAbtropfen/Abfallen
-d0:keinbrennendesAbtropfen/Abfallen
-d1,d2:brennendesAbtropfen/Abfallen

...L(LinearPipeThermalInsulationProducts) BrandverhaltensklassefürlineareProduktezur
WärmedämmungvonRohren

1.5 Muster-Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen – MVV TB
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1.5 Muster-Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen – MVV TB

6  Vorkehrungen für Kabel- und/oder Rohrleitungs- 
 durchführungen in feuerwiderstandsfähigen Bauteilen
SindzurErfüllungderBauwerksanforderungeninA2.1.15undA2.2.1.8
fürVorkehrungenfürKabel-undRohrleitungsdurchführungenNach-
weisezurAnwendbarkeitvonBauartengemäß§16aMBO1zuführen,
sinddiemindestenserforderlichenKlassenderTabelle6zuentnehmen.

Hinweis: 
InErmangelungeinerallgemeinanerkanntenRegelderTechnikfür
diePlanung,BemessungundAusführungvonVorkehrungenvon
Kabel-und/oderRohrleitungsdurchführungenunterVerwendungvon
BauproduktennachharmonisiertentechnischenSpezifikationenist
einNachweisgemäß§16aMBO1erforderlich.

Erleichterungennachderunterderlfd.Nr.A2.2.1.8genanntentech-
nischenRegelbleibenunberührt.

Bauaufsichtliche Anforderungen und Zuordnung von Klassen nach DIN 4102-9:1990-05 oder DIN 4102-11:1985-12

Bauaufsichtliche Anforderung 

Mindestens erforderliche Klassen nach

DIN 4102-9:1990-05

für Kabelabschottungen

DIN 4102-11:1985-12

für Rohrabschottungen1

1 2 3

1 feuerhemmend S30 R30

2 hochfeuerhemmend S 60 R 60

3 feuerbeständig S 90 R 90

4 Feuerwiderstandsfähigkeit120Minuten S 120 R 120

1DieKlassifizierungistnurzulässig,wennbeiderBrandprüfungvon:
a)VorkehrungenfürDurchführungenvonbrennbarenRohrenoderRohrenmiteinemSchmelzpunkt<1000°CdieRohrendeninnerhalbundaußerhalb
desPrüfofensoffenausgeführtsind.SinddieVorkehrungenausschließlichfürTrinkwasser-,Heiz-undKälteleitungenmitDurchmessern≤110mm
vorgesehen,darfdasRohrwahlweiseaußerhalbdesPrüfofensgeschlossensein.
b)VorkehrungenfürDurchführungenvonnichtbrennbarenRohrenmiteinemSchmelzpunkt≥1000°C(AusführungderRohrleitungohneAnschlüsse
vonbrennbarenRohren)dieRohrendeninderBrandprüfunginnerhalbdesPrüfofensgeschlossenundaußerhalboffenausgeführtsind(wahlweise
beidseitigoffen).

1 nach Landesrecht
...
3In Deutschland umgesetzt durch DIN EN13162:2015-04.
12In Deutschland umgesetzt durch DIN EN14303:2013-04.

DieROCKWOOLRohr-undKabelabschottungenzählenzudenBau-
artennach§16aMBOundwerdenaufGrundlagederDIN4102-
9:1990-05bzw.DIN4102-11:1985-12klassifiziert.Fürdiemeisten
ROCKWOOLAbschottungenwurdealsNachweisderAnwendbarkeit
eineaBGnach§16a(2)erteilt.
DieROCKWOOLRohrabschottungenmitderConlit150Ugehören
gemäßMVVTB,AbschnittC4,zudenBauarten,dienureinesallge-
meinenbauaufsichtlichenPrüfzeugnissesnach§16a(3)MBObedürfen.

DurchdieFußnote1wirdklargestellt,dassfürdieEignungvonRohr-
abschottungenfürbrennbareRohrleitungenbeioffenenSystemen
(Entwässerungsleitungen)undgeschlossenenSystemen(Versorgungs-
leitungen)andereNachweiskriteriengelten.DiesgiltauchfürMisch-
installationen.

InderaktuellgültigenFassungderDINEN14303:2009+A1:2013wird
diePrüfungdesGlimmverhaltensinPunkt4.3.10bereitserwähnt,
jedochnichtweiterkonkretisiert.DaherwirdinderaktuellenDoPvon
WärmedämmstoffenfürdieTechnischeGebäudeausrüstunghierfür
nochkeineStufeoderKlassedeklariert.Umdenbauordnungsrecht-
lichenAnforderungennachzukommen,werdendieseLeistungsmerk-
maleindenProduktdatenblätternderbetreffendenROCKWOOL
Produktebeschrieben.DortstehtdannzumGlimmverhaltenunter
BezugnahmeaufdieDINEN16733:keineNeigungzukontinuier-
lichemSchwelen.

1.3 Mindestens erforderliche Leistungen zum Glimm-
 verhalten
ZurErfüllungderBauwerksanforderungeninA2.1.2 bei schwerent-
flammbarenodernichtbrennbarenTeilenbaulicherAnlagen,bei
denenBauproduktenachfolgendenharmonisiertenNormen
(...,EN 13162:2012+A1:20153,...,EN 14303:2009+A1:201312,...)verwen-
detwerdensollen,sindgemäßTabelle1.2AngabenzumGlimmver-
haltenerforderlich.ZurBestimmungdesGlimmverhaltensliegtein
europäischesPrüfverfahrenDIN EN 16733:2016-07vor;dienotwen-
digeAngabelautet:"DiePrüfungwurdebestanden:dasProdukt
zeigtkeineNeigungzumkontinuierlichenSchwelen.".
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1.6 Anforderungen der Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie – MLAR

Muster-Richtlinie über brandschutztechnische  
Anforderungen an Leitungsanlagen 
(Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie MLAR) 
Fassung 10.2.2015
zuletztgeändertdurchBeschlussderFachkommission 
Bauaufsichtvom03.09.2020

Inhalt: 
1 Geltungsbereich
2 Begriffe
2.1 Leitungsanlagen
2.2 ElektrischeLeitungenmitverbessertemBrandverhalten
2.3 Medien
3 Leitungsanlagen in Rettungswegen
3.1 Grundlegende Anforderungen
3.2 ElektrischeLeitungsanlagen
3.3 Rohrleitungsanlagen für nichtbrennbare Medien
3.4 RohrleitungsanlagenfürbrennbareoderbrandförderndeMedien
3.5 Installationsschächteund-kanäle,Unterdeckenund 
 Unterflurkanäle
4 Führung von Leitungen durch raumabschließende Bauteile  
 (Wände und Decken)
4.1 Grundlegende Anforderungen
4.2 Erleichterungen für die Leitungsdurchführung durch  
 feuerhemmende Wände
4.3 Erleichterungen für einzelne Leitungen
5 FunktionserhaltvonelektrischenLeitungsanlagenimBrandfall
5.1 GrundlegendeAnforderungen
5.2 Funktionserhalt
5.3 DauerdesFunktionserhalts

DieRestwanddickehinterSchlitzenundEinbauten,z.B.Schränken
vonFeuerlöscheinrichtungenoderFußbodenheizungsverteilern,
mussdiegeforderteFeuerwiderstandsdauerderWanderfüllen.Bei
Bedarf ist der Wandabschnitt durch geeignete Bauteile auf Basis der 
DIN4102-4oderdurchzugelasseneProdukteentsprechendzuver-
stärken.

DownloadmöglichkeitderMuster-Leitungsanlagen-Richtlinieunter
www.Bauministerkonferenz.de > Öffentlicher Bereich >  
Mustervorschriften/Mustererlasse>Bauaufsicht/Bautechnik>MLAR
Hinweis:ArchivamEndederSeite 

3 Leitungsanlagen in Rettungswegen
3.1 Grundlegende Anforderungen
3.1.11Gemäß§40Abs.2MBO sind Leitungsanlagen in
a)notwendigenTreppenräumengemäß§35Abs.1MBO,
b)RäumenzwischennotwendigenTreppenräumenundAusgängen
 insFreiegemäß§35Abs.3Satz2MBO und 
c)notwendigenFlurengemäß§36Abs.1MBO
nurzulässig,wenneineNutzungalsRettungswegimBrandfallausrei-
chendlangmöglichist.
 2DieseVoraussetzungisterfüllt,wenndieLeitungsanlagenin
diesenRäumendenAnforderungenderAbschnitte3.1.2bis3.5.6
entsprechen.
3DabeigeltenfürbauordnungsrechtlichvorgeschriebeneVorräume
undSicherheitsschleusendieAnforderungenwieannotwendige
Treppenräume.

3.1.2Leitungsanlagendürfenintragende,aussteifendeoderraumab-
schließendeBauteilesowieinBauteilevonInstallationsschächtenund
-kanälennursoweiteingreifen,dassdieerforderlicheFeuerwider-
standsfähigkeiterhaltenbleibt.

Die fett gedruckten Bereiche aus dem Inhalt der Leitungsanlagen-
RichtlinienwerdenaufdenfolgendenSeitennähererläutert.

1.6.1 Leitungsanlagen in Rettungswegen

Vorräumesindz.B.VorräumevonFeuerwehraufzügen.
Sicherheitsschleusensindz.B.zwischenTiefgaragenundnotwendigen
Treppenräumenangeordnet.

BAURECHTLICHE EINFÜHRUNG DER  
MLAR 2022 
Muster-RichtlinieüberbrandschutztechnischeAnforderungen
anLeitungsanlagen(Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie–
MLAR)  
Fassung:10.02.2015,zuletztgeändertdurchBeschlussder
FachkommissionBauaufsichtvom03.09.2020,wurdeinder
amtlichenMitteilungdesDIBtam30.04.2021veröffentlicht
understmaligaufgenommenindieMVV TB,Ausgabe2020/2
vom19.11.2021.

DieMuster-Leitungsanlagen-RichtliniebeschreibtimWesentlichendie
Anforderungen,dieanLeitungsanlageninRettungswegenundbei
derDurchführungdurchWändeundDeckengestelltwerden,sowie
denFunktionserhaltvonelektrischenLeitungen.

https://www.bauministerkonferenz.de/verzeichnis.aspx?id=991&o=759O986O991
https://www.bauministerkonferenz.de/verzeichnis.aspx?id=991&o=759O986O991
https://www.bauministerkonferenz.de/verzeichnis.aspx?id=991&o=759O986O991
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BrandlastenfreieLeitungstrassebeioffenerVerlegung(Hinweis:NichtbrennbareBefestigungenohneNachweissindausreichend)

3.3.2DieRohrleitungsanlagenaus brennbaren Baustoffen odermit 
brennbaren Dämmstoffen müssen 
a) inSchlitzenvonmassivenWänden,diemitmindestens15mm
 dickemmineralischemPutzaufnichtbrennbaremPutzträgeroder
 mitmindestens15mmdickenPlattenausmineralischenBaustoffen
 verschlossenwerden,
b) inInstallationsschächtenund-kanälennachAbschnitt3.5,
c) überUnterdeckennachAbschnitt3.5,
d)inUnterflurkanälennachAbschnitt3.5oder
e) in Systemböden 
verlegtwerden.

VerlegungvonElektroleitungeninRettungswegennachAbschnitt3.2.1MLAR

InRettungswegendürfenausschließlichnichtbrennbare Rohrleitungen 
und Dämmstoffe(z.B.ROCKWOOL800,TeclitPSColdund 
ROCKWOOLKlimarock)beioffenverlegtenRohrleitungeneingesetzt
werden.

3.3 Rohrleitungsanlagen für nichtbrennbare Medien
3.3.1DieRohrleitungsanlageneinschließlichderDämmstoffeaus
nichtbrennbaren Baustoffen – auch mit brennbaren Dichtungs- und 
VerbindungsmittelnundmitbrennbarenRohrbeschichtungenbis 
0,5mmDicke–dürfenoffenverlegtwerden.

1.6 Anforderungen der Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie – MLAR

1.6.1 Leitungsanlagen in Rettungswegen

1 LüftungsleitungeneinschließlichderDämmstoffeaus 
 nichtbrennbarenBaustoffen
2RohrleitungsanlageneinschließlichderDämmstoffeaus 
 nichtbrennbarenBaustoffen(brennbareRohrbeschichtungen 
 bis0,5mmDickesindzulässig)

HINWEIS 
BrennbareLeitungsanlagen,diefürdenBetriebdesRettungs- 
wegszwingenderforderlichsind,dürfenoffenverlegtwerden.
Diesgilti.d.R.nurfürelektrischeLeitungen.

1 Stromversorgung 
2 Kabeltragsystem
3 feuerhemmenderKanal
4 ElektroleitungenimWandschlitz

2

3 4

2

1 1

F 90F 60F 30

Rettungsweg

F 30F 30

3RohrleitungsanlagenausnichtbrennbarenBaustoffen 
 (brennbareRohrbeschichtungenbis0,5mmDickesind
 zulässig)
4 RohrleitungsanlagenausnichtbrennbarenBaustoffenfür
 brennbareoderbrandförderndeMedien

5 BeiKabelbündelnisteineÜberdeckungmit15mmmineralischemPutz
 oder15mmdickenPlattenausmineralischenBaustoffenauszuführen
6 Elektroleitungen,einzeln/nebeneinanderangeordnetvolleingeputzt
7 BeleuchtungmitoffenverlegterLeitungzumSchalter.BeiAufputz- 
 installationenundVerwendungvonInstallationsrohrenmüssendiese 
 innichtbrennbarerQualitätverwendetwerden.
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1.6 Anforderungen der Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie – MLAR

1.6.1 Leitungsanlagen in Rettungswegen

3.5.31Unterdeckenmüssen–einschließlichderAbschlüssevonÖff-
nungen–ausnichtbrennbarenBaustoffenbestehenundbeieinerBrand-
beanspruchungsowohlvonobenalsauchvonunteninnotwendigen
FlurenmindestensfeuerhemmendseinundinnotwendigenTreppen-
räumenundinRäumenzwischennotwendigenTreppenräumenund
AusgängeninsFreiemindestensdernotwendigenFeuerwiderstands-
fähigkeitderDeckenentsprechen.2Die Abschlüsse müssen umlaufend 
dichtschließen.3DiebesonderenAnforderungenhinsichtlichderbrand-
sicherenBefestigungderimBereichzwischendenGeschossdecken
undUnterdeckenverlegtenLeitungensindzubeachten.

BeiVerwendungvonUnterdeckenmitAnforderungenandieFeuer-
widerstandsdauer,z.B.feuerhemmend,mussaufeinebrandsichere
BefestigungderLeitungsanlagengeachtetwerden.ImBrandfalldarfdie
UnterdeckenichtdurchherabfallendeoderverformteTeilevonLeitungs-
anlagenvorzeitigbelastetwerden.

DieVerlegungvonRohrleitungsanlagenfürbrennbareoderbrand-
förderndeMedien,z.B.Erdgas,istoberhalbvonUnterdeckennurzuläs-
sig,wenndieBe-undEntlüftungdesDeckenhohlraumsgewährleistet
ist.DiesgiltnichtfürRohrleitungenfürmedizinischeGase.

Metalldübelmit Eignungsnachweis oderinvergleichbarerAus-
führung,z.B.nachDIN4102-4:2016-05,Tabelle11.1

AuslegungderZugkräfteσ=9N/mm²(unterBrandbeanspruchung
mindestens30Minutenbzw.nachDIN4102-4:2016-05,Tabelle11.1)

LeitungstrassenoberhalbeinerfeuerhemmendenUnterdecke(NachweisderBrandbeanspruchungvonobenunduntenerforderlich)

Rettungsweg

≥ 50 mm

1a 21b 3

5
4

F 30

Lüftung

F 30

Allgemeine
Stromversorgung

Sicherheits-
stromversorgung

F 30

F 90F 30 F 60

1a RohrleitungenmitnichtbrennbarenDämmstoffen
1b RohrleitungenmitbrennbarenDämmstoffen
2 nichtbrennbareundbrennbareRohrleitungenohneDämmung
3 RohrleitungsanlagenfürbrennbareoderbrandförderndeMedien

4 SelbständigeUnterdeckeF30(Beflammungvonuntenundoben),
 gemäßAnwendbarkeitsnachweis
5 Aufdopplung≥60mmfürLeitungsdurchführunggemäßMLAR4.3

BefestigungvonLeitungsanlagenoberhalbvonfeuerhemmendenUnterdecken

1 SicherheitsbefestigunggegenZerstörungderUnterdecke 
 imBrandfalldurchAbknicken
2 RohrschellemitEignungsnachweis

HINWEIS 
BeachtenSiedieAnforderungenandieBefestigungvonRohr- 
leitungsanlagenaufdenSeiten73bis75.

3 keineBelastungderUnterdeckedurchherabfallende/aufliegende 
 Lasteninnerhalbvon30Minuten
4 SelbständigeUnterdeckeF30(Beflammungvonuntenundoben), 
 gemäßAnwendbarkeitsnachweis

≥ 50 mm

Stahldübel mindestens M8, doppelte 
Bohrtiefe ≥ 2 x L, mindestens 60 mm

Bei abweichenden Anforderungen
müssen zugelassene Dübel verwendet 
werden.

max. 50 kg bzw. 
500 N/Befestigung

Traverse für
Kabeltrasse,

Auslegung unter
Brandbelastung
bis 30 Minuten

Betondecke

1 3

2

4



50

1.6 Anforderungen der Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie – MLAR

1.6.1 Leitungsanlagen in Rettungswegen

Brandschutztechnische Kapselung in Rettungswegen
NebendeninderLeitungsanlagen-Richtlinieunter3.3.2genannten
MaßnahmenbeiderVerlegungvonRohrleitungsanlagenausbrenn-
barenBaustoffenodermitbrennbarenDämmstoffeninRettungswegen
bestehtdieMöglichkeiteinerBrandlastkapselungmitderRohrschale
ROCKWOOL 800/Teclit PSCold. 

WerdenbrennbareRohrleitungenmitderRohrschaleROCKWOOL
800/Teclit PSColdineinerDämmdickevon≥30mmummantelt,
könnendieseRohrleitungeninRettungswegenoffenverlegtwerden
undzusätzlicheMaßnahmennach3.3.2MLAR(z.B.klassifizierteUnter-
decke)entfallen.DieAbhängungderRohrleitungenerfolgtmitnicht-
brennbarenBefestigungsmitteln.
HinweisezurrichtigenDimensionierungderRohrschalenfindenSiein
der Dämmtabelle auf Seite173undinunsererMontageanleitung
TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.

AlleDetailszurbrandschutztechnischenUmmantelung(BSU) mit der 
ROCKWOOL 800/Teclit PSColdsindindergutachterlichenStellung-
nahmeNr.(3335/1111)–Mervom25.04.2017beschrieben.

Brandschutztechnische Kapselung von brennbaren Rohr-
leitungen
AnwendbarfürRohreausbrennbarenBaustoffenundnichtbrennbare
RohremitbrennbarenRohrbeschichtungenbis2mmDicke(Steg- 
mantel)biszueinemRohraußendurchmesserda≤160mm.
IndenRohrleitungendürfennurnichtbrennbareMedien(Flüssigkeiten,
Gase,DämpfeundStäube)geführtwerden.

VerlegungvonbrennbarenRohrleitungenda ≤160mmmitbrandschutztechnischerKapselungdurchdieROCKWOOL 800  
(sieheTabelleSeite173)

1 brennbareRohrleitungenda≤160mm 
2 BrandschutzkapselungmitROCKWOOL 800 
3 nichtbrennbareBefestigung,z.B.nachDIN4102-4:2016-05,Tabelle11.1

F 90

F 30
Rettungsweg

3

1

42

3

4 DieDurchführungenmüsseninderFeuerwiderstandsklasseder 
 durchdrungenenBauteileausgeführtwerden,z.B.Conlit150U, 
 abPP-3726/4140-MPA BS,L=1000mm

HINWEIS 
DiebrandschutztechnischeKapselungisteinsetzbar 
– innotwendigenFluren 
– notwendigenTreppenräumen 
– RäumenzwischennotwendigenTreppenräumenund 
 Ausgängen ins Freie 
– inVorräumen 
– in Sicherheitsschleusen 
– ohneUnterdecke(offeneVerlegung) 
– oberhalbvonnichtklassifiziertenUnterdecken

HINWEIS 
DownloadmöglichkeitdergutachterlichenStellungnahme 
Nr.(3335/1111)–Mervom25.04.2017unter 
www.rockwool.de>DownloadsundService>Downloads>
Prüfzeugnisse>Rohrleitungen>GutachtenBrandlastkapse-
lungvonRohrleitungeninRettungswegen

https://p-cdn.rockwool.com/siteassets/rw-d/prufzeugnisse/rohrleitungen/pz-gutachter-rohrleitungen-rettungswege-brandlastkapselung-rockwool.pdf?f=20220322103227
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1.6 Anforderungen der Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie – MLAR

1.6.1 Leitungsanlagen in Rettungswegen

1 nichtbrennbareRohrleitungenda≤160mm
2 brennbarerDämmstoffd≤32mm
 (min.B2nachDIN4102bzw.Ed2nachDIN EN13501) 
3 BrandschutzkapselungmitROCKWOOL 800

VerlegungvonnichtbrennbarenRohrleitungenda≤160mmmitbrennbarerKältedämmungundbrandschutztechnischerKapselung 
durch die ROCKWOOL 800

DieoffeneVerlegungvonbrennbarenDämmstoffenaufRohrleitungs- 
anlagenistinRettungswegennichtzulässig.BeiderVerwendung
einerbrandschutztechnischenUmmantelungmitderRohrschale
ROCKWOOL800istbeinichtbrennbarenRohrleitungenbisda 160 mm 
undeinerUmmantelungmitbrennbarenDämmstoffenvonmax.32mm
eineoffeneVerlegungmöglich.DieRohrschaleROCKWOOL 800 
wirddabeiineinerMindestdämmstärkevon30mmüberdiebrenn-
bareDämmungmontiert.DieAbhängungderRohrleitungenerfolgt
mitnichtbrennbarenBefestigungsmitteln.

AlleDetailszurbrandschutztechnischenUmmantelung(BSU) mit der 
ROCKWOOL800sindindergutachterlichenStellungnahmeNr.
(3335/1111)–Mervom25.04.2017beschrieben.

Brandschutztechnische Kapselung von nichtbrennbaren 
Rohrleitungen mit brennbarer Dämmung
AnwendbarfürRohreausnichtbrennbarenBaustoffen,miteinerUm-
mantelungausbrennbarenDämmstoffen,min.schwerentflammbar 
(B2nachDIN4102bzw.Ed2nachDIN EN13501),biszueinerDämm-
schichtdickevond≤32mmundeinemRohraußendurchmesser 
da≤160mm.
IndenRohrleitungendürfennurnichtbrennbareMedien(Flüssigkeiten,
Gase,DämpfeundStäube)geführtwerden.

HINWEIS 
WirddieDämmungvonKälteleitungeninRettungswegenmit
dem ROCKWOOLTeclitKältedämmsystemausgeführt,kannauf
einezusätzlicheBrandlastkapselungverzichtetwerden. 
DetailshierzufindenSieaufSeite52.

Rettungsweg

4

5 2

F 90

F 30

1

3

4

4 nichtbrennbareBefestigung,z.B.nachDIN4102-4:2016-05,Tabelle11.1
5 DieDurchführungenmüsseninderFeuerwiderstandsklasseder 
 durchdrungenenBauteileausgeführtwerden,z.B.mitderPyrostat-Uni

Hinweise zur baurechtlichen Abnahme
GrundsätzlichisteinNachweisderGleichwertigkeitimSinneeinerAb-
weichung§85aMBOvondenPlanungs-,Bemessungs-undAusfüh-
rungsregelungen der MLAR im Rahmen der Technischen Baubestim-
mungen(ETB = MLAR)erforderlich.DieAbweichungvonderETB = 
MLAR,Abschnitt3.3,istdurchdenKonzepterstellerdieserLösung,z.B.
überdiegutachterlicheStellungnahme(Gleichwertigkeitsnachweis)
einer MPA,nachzuweisen.Esbedarfi.d.R.keinerformellenZustim-
mungderunterenBaubehörden.

EinemateriellebaurechtlicheAbweichungliegtnichtvor,daindem 
§36,Absatz2MBO,keineVorgabenzurQualitätderRohrleitungen
gemachtwerden.DienichtbrennbareDämmungwirdeingehalten.
BrandschutztechnischeBedenkenbestehenbeidieserinderPraxis
eingeführtenundüberBrandversucheausgetestetenLösungnicht.
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1.6 Anforderungen der Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie – MLAR

1.6.1 Leitungsanlagen in Rettungswegen

Das ROCKWOOL Teclit System für die Dämmung von  
Kälteleitungen
DämmungenvonKälteleitungenmitMedientemperatur≥0°Ckönnen
in Rettungswegen mit dem ROCKWOOL Teclit System ausgeführt 
werden.DasROCKWOOLTeclitSystembestehtausdenRohrschalen
Teclit PSColdsowiedenKälteschellenTeclitHangermiteinemDämm-
kernausnichtbrennbarerSteinwolle,Schmelzpunkt>1000°C.

DasDämmsystemerfülltohneweitereMaßnahmendieAnforderungen
der MLAR2019,Abschnitt3.3.EsreichtdieBefestigungmitdem
TeclitHangerbeioffenerVerlegungaus.BeiMontageoberhalbeiner
feuerhemmendenUnterdeckesinddieAnforderungennach
DIN4102-4:2016-05,Tabelle11.1,einzuhalten.

VerlegungvonbrennbarenRohrleitungenda≤160mmmitbrandschutztechnischerKapselungdurchdieTeclitPSCold 
(sieheinunsererMontageanleitungTeclitKältedämmung-Rohrleitungen)

1 nichtbrennbare/brennbareRohrleitungenda≤160mm 
2 DieDurchführungenmüsseninderFeuerwiderstandsklasse 
 derFlurtrennwand(FT)ausgeführtwerden,z.B.Conlit150U, 
 abPP-3726/4140-MPA BS,L=1000mm

Brandschutztechnische Kapselung von brennbaren Rohr-
leitungen
DarüberhinauskanndasROCKWOOL Teclit System in Rettungswegen 
zurBrandlastkapselungvonbrennbarenRohrleitungennachdergut-
achterlichenStellungnahmeNr.(3335/1111)–Mervom25.04.2017
eingesetztwerden.

3 Teclit Hanger 
4 nichtbrennbareBefestigung,z.B.nachDIN4102-4:2016-05,Tabelle11.1
5 BrandschutzkapselungmitTeclitPSCold
6 Teclit Alutape

F 90

F 30
Rettungsweg

1

25 6

3

66
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HINWEIS 
Beachten Sie bitte zum ROCKWOOL Teclit System unsere  
MontageanleitungfürKältesysteme. 
 
  www.rockwool.de>Produkte>TeclitKältedämmung> 
Montageanleitung

Teclit® Kältedämmung

Rohrleitungen 

Montageanleitung

FÜR FACHBETRIEBE/FACHLEUTE

AUSGABE 07/2023

RO-2023-0056_BR_Teclit_Montageanleitung_230718_RZ.indd   1

RO-2023-0056_BR_Teclit_Montageanleitung_230718_RZ.indd   1

18.07.23   15:0518.07.23   15:05

https://www.rockwool.com/de/produkte/waermedaemmung-haustechnik/rohrisolierung/kaeltedaemmung/
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IndenjeweiligenLandesbauordnungenwerdendieerforderlichen
FeuerwiderstandsdauerfürBauteile(WändeundDecken)festgelegt.
DiesesindinihrerDauervonderGrößeundArtderNutzungeines 
Gebäudesabhängig.FürbestimmteGebäudewerdenaußerdemAnfor- 
derungeninSonderbauverordnungenund-richtliniensowieimpro-
jektbezogenenBrandschutzkonzept/-nachweisefestgelegt.Diewei-
terenDetailsregeltdieLeitungsanlagen-Richtlinie.DieQualitätder
AbschottungwirddanachdurchdiejenesBauteilsbestimmt,durch
welchesdieLeitunggeführtwird.

AnforderungenanLeitungsdurchführungensieheSeite30.

4  Führung von Leitungen durch raumabschließende  
 Bauteile (Wände und Decken)  
4.1  Grundlegende Anforderungen
4.1.11Gemäß§40Abs.1MBO dürfen Leitungen durch raumabschlie-
ßendeBauteile,fürdieeineFeuerwiderstandsfähigkeitvorgeschrieben
ist,nurhindurchgeführtwerden,wenneineBrandausbreitungausrei-
chendlangnichtzubefürchtenistoderVorkehrungenhiergegen
getroffensind;diesgiltnicht
a) fürGebäudederGebäudeklassen1und2,
b) innerhalbvonWohnungen.,
c) innerhalb derselben Nutzungseinheit mit nicht mehr als insgesamt  
 400m²innichtmehralszweiGeschossen.
2DieseVoraussetzungensinderfüllt,wenndieLeitungsdurchführun-
gendenAnforderungenderAbschnitte4.1bis4.3entsprechen.

4.1.2DieLeitungenmüssen
a) durchAbschottungengeführtwerden,diemindestensdiegleiche
 Feuerwiderstandsfähigkeitaufweisenwiedieraumabschließenden
 Bauteileoder
b) innerhalbvonInstallationsschächtenoder-kanälengeführtwerden,
 die-einschließlichderAbschlüssevonÖffnungenmindestensdie
 gleicheFeuerwiderstandsfähigkeitaufweisenwiediedurchdrun-
 genenraumabschließendenBauteileundausnichtbrennbaren
 Baustoffenbestehen.

4.1.3DerMindestabstandzwischenAbschottungen,Installations-
schächtenoder-kanälensowiedererforderlicheAbstandzuanderen
Durchführungen(z.B.Lüftungsleitungen)oderanderenÖffnungsver-
schlüssen(z.B.Feuerschutztüren)ergibtsichausdenBestimmungen
derjeweiligenVerwendbarkeits-oderAnwendbarkeitsnachweise;
fehlenentsprechendeFestlegungen,isteinAbstandvonmindestens
50mmerforderlich.

ConlitAbschottungenkönnenuntereinandersowiezudenmeisten
AbsperrvorrichtungeninLüftungsleitungennachDIN18017-3ohne
Mindestabstandeingebautwerden.DetaillierteAngabenhierzufin-
den Sie in der gutachterlichen Stellungnahme GA-2014/291c - Nau 
unter www.rockwool.de>Downloads>Prüfzeugnisse.

≥ 0 ≥ 0
≥ 0

≥ 0

1.6 Anforderungen der Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie – MLAR

1.6.2 Wand- und Deckendurchführungen – allgemeine Anforderungen

[mm]

https://www.rockwool.com/de/
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1.6 Anforderungen der Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie – MLAR

1.6.2 Wand- und Deckendurchführungen – Abschottungen nach abP/aBG

FürAbständevonklassifiziertenAbschottungen/Bauteilverschlüssen
zueinandergeltenvorrangigdieAnforderungenausdenallgemeinen
bauaufsichtlichenPrüfzeugnissen(abP)sowieBauartgenehmigungen
(aBG).

InzwischenwerdeninnahezuallenAnwendbarkeitsnachweisenfür
Rohr-undKabelabschottungenRegelnzuMindestabständengetrof-
fen.DabeiwerdendreiAnwendungsfälleunterschieden:
n	 AbständezwischengleichenAbschottungen,alsoinnerhalb
 desselbenAnwendbarkeitsnachweises,
n	 Abständezwischen„fremdenAbschottungen“,alsoRohr-bzw.
 Kabelabschottungen,welcheinverschiedenenAnwendbarkeits-
 nachweisengeregeltsind,und
n	 AbständezuanderenBauteilöffnungenoderEinbauten,also 
 solchen,diekeineRohr-undKabelabschottungensind.Dies
 sindu.a.AbsperrvorrichtungenfürLüftungsleitungen,Brand-
 schutztürenundInstallationskanäle.

DienachfolgendeTabellefindenSieindenmeistenAn-undVer-
wendbarkeitsnachweisenfürRohr-undKabelabschottungen.

AbstandsregelbeiklassifiziertenRohr-undKabelabschottungen

Abstand der Rohrabschottung zu Größe der nebeneinander liegenden Öffnungen Abstand zwischen den Öffnungen

andereRohr-oderKabelabschottungen
eine/beideÖffnung(en)>400x400mm ≥200mm

beideÖffnungen≤400x400mm ≥100mm

andereÖffnungenoderEinbauten
eine/beideÖffnung(en)>200x200mm ≥200mm

beideÖffnungen≤200x200mm ≥100mm

a =0-Abstandgemäß
  Anwendbarkeitsnachweis 
  innerhalbdesConlit 
  Systems
b = Abstandgemäßdengülti- 
  genAnwendbarkeitsnach- 
  weisenbzw.aufGrundlage
  der MLAR,Abschnitt4.1.3

a

b b
R 90

R 90K 90-18017 R 90

BSM

K 30–K 90T 30–T 90

R 90

b
b

a

DanebenkönnenauchgeringereAbständebeschriebenwerden,wenn
dieseinBrandversuchennachgewiesensind.DiesesinddannmitHin-
weisaufdenbetreffendenAn-undVerwendbarkeitsnachweiszu
benennen.

Bei den ROCKWOOLConlitAbschottungssystemenwurdeweitest-
gehendeinAbstanda≥0mmsowohlfürAbschottungeninnerhalb
derjeweiligenAn-undVerwendbarkeitsnachweisealsauchzuanderen
AbschottungenimConlitSystemnachgewiesenunddokumentiert.
In Rahmen der gutachterlichen Stellungnahme GA-2014/291c - Nau 
wurdendieAbstandsregelnausderVielzahlvonAnwendbarkeits-
nachweisenübersichtlichzusammengefasst.FürdiePraxisermöglicht
dieseineOptimierungdesPlatzbedarfsfürdieInstallationsowieeine
unkompliziertereBauabnahme.

WurdeindenAnwendbarkeitsnachweisendernebeneinanderver-
bautenSystemekeineRegelunggetroffen,geltengemäßMLAR,
Abschnitt4.1.3,50mmalsMindestabstandzwischendenSystemen.

HINWEIS 
BeigroßenÖffnungenoderEinbauten(z.B.BrandschutzklappenoderLüftungsleitungenundTürenmitAnforderungenandenFeuerwider-
stand)istzuprüfen,obeinezusätzlicheBewehrungdesMörtelstegserforderlichist.InleichtenTrennwändensindggf.Wechseleinzubauen.
BeachtenSiebitteaußerdemHinweisezuGruppenanordnungenindenAnwendbarkeitsnachweisen(sieheSeite109undSeite117).
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≤ 50 mm

≤ 50 mm
C)

C)

A)

B)

MindestbauteildickeimBereichderAbschottungs≥60mminAn-
lehnunganAbschnitt4.3derMLAR/LAR.Zudenfeuerhemmenden
Wändengehörenz.B. 
n	 FlurtrennwändeinObergeschossen 
n	 TrennwändezwischenBeherbergungsräumen(Hotelzimmer) 
n	 Trennwändefeuerhemmendgemäßderprojektspezifischen 
 Bauordnung,denSonderbauordnungen/-richtlinienunddem 
 projektspezifischenBrandschutzkonzept/-nachweis

DurchführbareLeitungenohneMindestabstanduntereinander: 
A)nichtbrennbareRohre(außerAlu/Glas) 
n	 ohneDurchmesserbegrenzung 
n	 ohneDämmung 
B)  nichtbrennbareRohre(außerAlu/Glas) 
n	 ohneDurchmesserbegrenzung 
n	 mitnichtbrennbarerDämmung,z.B.ROCKWOOL 800 
C)Elektrobündelbismaximald≤50mmDurchmesseroder 
KabeltrasseninbeliebigerBreite

Ringspaltverschlussbauteiltiefundhohlraumfüllend.
Als Materialien sind möglich:  
MörteloderGipsalsmineralischeBaustoffesowieMineralwolle,
Schmelzpunkt>1000°C,oderimBrandfallaufschäumendeBaustoffe 
(z.B.ConlitKit),maximaleSpaltbreite50mmumlaufend.

4.2 Erleichterungen für die Leitungsdurchführung durch  
 feuerhemmende Wände 
1AbweichendvonAbschnitt4.1.2dürfendurchfeuerhemmende
Wände–ausgenommensolchenotwendigerTreppenräumeund
RäumezwischennotwendigenTreppenräumenunddenAusgängen
ins Freie –
a)einzelneelektrischeLeitungensowieeinzelnedichtgepackte
 Kabelbündelbis50mmDurchmesserund
b)RohrleitungenausnichtbrennbarenBaustoffen–auchmitbrenn- 
 barenRohrbeschichtungenbis2mmDicke–
geführtwerden,wennderRaumzwischenderLeitungoderdem

KabelbündelunddemumgebendenBauteilausnichtbrennbaren
BaustoffenmitnichtbrennbarenBaustoffenodermitimBrandfallauf-
schäumendenBaustoffenvollständigausgefülltwird.2BeiVerwen-
dungvonMineralfasernmüssendieseeineSchmelztemperaturvon
mindestens1000°Caufweisen.3BeiVerwendungvonaufschäumen-
denDämmschichtbildnernundvonMineralfaserndarfderAbstand
zwischenderLeitungoderdemKabelbündelunddemumgebenden
Bauteilnichtmehrals50mmbetragen.

1.6 Anforderungen der Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie – MLAR
1.6.2 Wand- und Deckendurchführungen – Erleichterungen bei feuerhemmenden  
 Wänden

s

A)

B)

C)

z. B. leichte Trennwand
aus nichtbrennbaren Baustoffen

s

A)

B)

C)

z. B. Schachtwand
mit Aufdopplung

HINWEIS 
Die Erleichterungen gelten nicht für feuerhemmende Wände 
vonnotwendigenTreppenräumenundRäumenzwischennot-
wendigenTreppenräumenundAusgängeninsFreie.

WICHTIG 
BeiklassifiziertenAbschottungenistimBrandfallsicherge-
stellt,dassaufderdemBrandgegenüberliegendenSeite
keineTemperaturerhöhungenvonmehrals180°Caneinem
Punktund140°CimDurchschnittauftreten.Dadurchwerden
Sekundärbrändesichervermieden.BeiAnwendungder
Erleichterungennach4.2wieauchnach4.3derMLAR ist im 
Einzelfallzuprüfen,obzusätzlicheMaßnahmenzurVermei-
dungvonSekundärbrändenerforderlichsind.

s

A)

B)

C)

z. B. Massivwand
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1.6 Anforderungen der Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie – MLAR
1.6.2 Wand- und Deckendurchführungen – Erleichterungen für Einzelleitungen   
 ohne Dämmung

Abschottungen nach den „Erleichterungen“ der MLAR sind: 
n	 EinzelrohrdurchführungendurchF30-bisF90-Bauteile 
n	 EinzelkabeldurchführungendurchF30-bisF90-Bauteile

BeiAbschottungennachdenErleichterungenmussderFachplaner
undInstallateurdurchbaulicheMaßnahmendafürSorgetragen,dass
keineSekundärbrändedurcheinezuhoheTemperaturübertragung 
z.B.durchdieRohrleitungentstehenkönnen.DieAbstands-und
DämmregelndesAbschnitts4.3sindzwingendeinzuhalten.

4.3  Erleichterungen für einzelne Leitungen
4.3.1EinzelneLeitungenohneDämmungingemeinsamenDurchbrüchen
für mehrere Leitungen
1AbweichendvonAbschnitt4.1dürfeneinzelne
a)elektrischeLeitungen,
b)RohrleitungenmiteinemAußendurchmesserbis160mmausnicht-
 brennbarenBaustoffen–ausgenommenAluminiumundGlas–,
 auchmitBeschichtungausbrennbarenBaustoffenbiszu2mmDicke,
c)RohrleitungenfürnichtbrennbareMedienundInstallationsrohrefür
 elektrischeLeitungenmiteinemAußendurchmesserbis32mmaus
 brennbarenBaustoffen,AluminiumoderGlas
übergemeinsameDurchbrüchedurchdieWändeundDeckengeführt
werden.
2Diesgiltnur,wenn
a) der lichte Abstand der Leitungen untereinander bei Leitungen nach  
 Satz1Buchstabenaundbmindestensdemeinfachen,nachSatz1
 BuchstabecmindestensdemfünffachendesgrößerenLeitungs-
 durchmessersentspricht,
b) der lichte Abstand zwischen einer Leitung nach Satz 1 Buchstabe c  
 undeinerLeitungnachSatz1Buchstabenaoderbmindestens
 demgrößerendersichausderArtunddemDurchmesserder 
 beidenLeitungenergebendenAbstandsmaße(Satz2,Buchstabea) 
 entspricht,
c)diefeuerbeständigeWandoderDeckeeineDickevonmindestens
 80mm,diehochfeuerhemmendeWandoderDeckeeineDickevon
 mindestens70mm,diefeuerhemmendeWandoderDeckeeine
 Dickevonmindestens60mmhatund
d) der Raum zwischen den Leitungen und den umgebenden Bauteilen  
 mitZementmörteloderBetonindervorgenanntenMindestbauteil-
 dickevollständigausgefülltwird.

4.3.2EinzelneLeitungenohneDämmunginjeweilseigenenDurch-
brüchenoderBohröffnungen
1AbweichendvonAbschnitt4.1geltendieVorgabendesAbschnitts
4.3.1.2Esgenügtjedoch,denRaumzwischenderLeitungunddem
umgebendenBauteiloderHüllrohrausnichtbrennbarenBaustoffen
mitBaustoffenausMineralfasernodermitimBrandfallaufschäumen-
denBaustoffenvollständigzuverschließen.3Der lichte Abstand zwi-
schenderLeitungunddemumgebendenBauteiloderHüllrohrdarf
beiVerwendungvonBaustoffenausMineralfasernnichtmehrals 
50mm,beiVerwendungvonimBrandfallaufschäumendenBaustoffen
nichtmehrals15mmbetragen.4DieMineralfasernmüsseneine
Schmelztemperaturvonmindestens1.000°Caufweisen.

DerVerschlussvonRestquerschnittenumdieLeitungenkannerfolgen
mit 
n	 Mineralfaser, Schmelzpunkt > 1000 °C  
 maximaleSpaltbreite50mm,z.B.Conlit150U

HINWEIS 
WirdinKernbohrungenLoseROCKWOOLMineralwolle, 
Schmelzpunkt>1000°C,benutzt,muss,umeinenausreichend
rauchdichtenBauteilverschlusszugewährleisten,eineStopf-
wollemiteinemRaumgewicht(Empfehlung)von>80kg/m³
eingebrachtwerden.Daskannebenfallssichergestelltwerden,
wennzusätzlichzubeidenSeitenderBauteiloberflächeeinim
BrandfallaufschäumenderBaustoffaufderOberflächeaufge-
brachtwird(z.B.ConlitKit).

WICHTIG 
DasunmittelbareEinmörtelnderLeitungenverhindertdiefreie
BewegungbeiAusdehnungimBrandfall.Beschädigungender
Abschottungbzw.derWandsindnichtauszuschließen.Kom-
pensierendeMaßnahmenwieAusdehnungsschleifen,Fest-
punkteetc.werdenerforderlich. 
DirektesEinmörtelnführtzueinerKörperschallübertragung.
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1.6 Anforderungen der Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie – MLAR
1.6.2 Wand- und Deckendurchführungen – Erleichterungen für Einzelleitungen   
 ohne Dämmung

Einzelne Leitungen ohne Dämmung(gemeintistohneweiterführendeDämmung)ingemeinsamenDurchbrüchenfürmehrereLeitungen

Mindestabschottungsdicke der Decke oder  
Wand entsprechend der geforderten Feuer-
widerstandsdauer 
– F 30 ≥ 60 mm
– F 60 ≥ 70 mm
– F 90 ≥ 80 mm
(siehe Seite 58, MLAR 4.3.3)

Abstandsregeln bei ungedämmten Leitungen
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1.6 Anforderungen der Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie – MLAR
1.6.2 Wand- und Deckendurchführungen – Erleichterungen für Einzelleitungen   
 mit Dämmung

Beispiele für die Anwendung „Erleichterungen der MLAR/LAR“

4.3.3EinzelneRohrleitungenmitDämmunginDurchbrüchenoder
Bohröffnungen
1AbweichendvonAbschnitt4.1dürfeneinzelneRohrleitungennach
Abschnitt4.3.1Satz1BuchstabenbundcmitDämmungingemein-
samenodereigenenDurchbrüchenoderBohröffnungendurchWände
undDeckengeführtwerden,wenn
a)diefeuerbeständigeWandoderDeckeeineDickevonmindestens
 80mm,diehochfeuerhemmendeWandoderDeckeeineDickevon
 mindestens70mm,diefeuerhemmendeWandoderDeckeeine
 Dickevonmindestens60mmhat,
b)dieRestöffnunginderWandoderDeckeentsprechendAbschnitt
 4.3.1oder4.3.2bemessenundverschlossenist,
c) die Dämmung im Bereich der Leitungsdurchführung aus nicht- 
 brennbarenBaustoffenmiteinerSchmelztemperaturvonmindes-
 tens1.000°Cbesteht,auchmitUmhüllungausbrennbarenBau-
 stoffenbis0,5mmDickeund
d)derlichteAbstand,gemessenzwischendenDämmschichtober-
 flächenimBereichderDurchführung,mindestens50mmbeträgt;
 dasMindestmaßvon50mmgiltauchfürdenAbstandderRohr-
 leitungenzuelektrischenLeitungen.
2BeiRohrleitungenmitDämmungenausbrennbarenBaustoffen
außerhalbderDurchführungisteineUmhüllungausStahlblechoder
beidseitigderDurchführungaufeineLängevonjeweils500mmeine
DämmungausnichtbrennbarenBaustoffenanzuordnen.

n	 Im Brandfall aufschäumende Baustoffe 
 (keineBrandschutzschäume)miteinermaximalenSpaltbreitevon
 15mm,z.B.ConlitKit,verwenden

EsgeltenfolgendeMindestabschottungsdicken:

s
s

s

B

B

s

B
B

s ≥ 60 mm

s ≥ 70 mm

s ≥ 80 mm

Mindestabschottungsdicke

B

s

B

s

Massivwand
F 30 bis F 90

leichte Trennwand
F 30 bis F 90

Schachtwand
F 30 bis F 90

Aufdopplung
umlaufend
Conlit 150 U

Schachtwand

≥
 1

00

Massivdecke
F 30 bis F 90
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1.6 Anforderungen der Muster-Leitungsanlagen-Richtlinie – MLAR
1.6.2 Wand- und Deckendurchführungen – Erleichterung für Einzelleitungen   
 mit Dämmung

Einzelne Leitungen mit Dämmung(gemeintistmitweiterführenderDämmung)ingemeinsamenDurchbrüchenfürmehrereLeitungen

Abstandsregeln bei gedämmten Leitungen

WerdenausschließlichbrennbareDämmstoffeverwendet,sinddiesevollständig
mitBlechzuummanteln.
AufeinenBlechmantelkannverzichtetwerden,wenndererstehalbeMeterzubei-
denSeitenderBauteildurchführungmitnichtbrennbarenDämmstoffenausgeführt 
wird.

HINWEIS 
ZurSicherstellungderbrandschutztechnischenAbschottungs-
qualitätundsicherenVerhinderungvonSekundärbrändenwird
dieFestlegungaufklassifizierteAbschottungeninR-,S-,I-,L-
undK-Qualitätempfohlen.DieAnwendungderErleichterun-
gensolltenurerfolgen,wenndurchbaulicheMaßnahmender
EntstehungvonSekundärbrändenvorgebeugtwird.
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1.7 Muster-Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen an Bau-  
 teile und Außenwandbekleidungen in Holzbauweise – MHolzBauRL

Muster-Richtlinie über brandschutztechnische Anforderun-
gen an Bauteile und Außenwandbekleidungen in Holzbau-
weise (MHolzBauRL) Fassung Oktober 2020 (Auszug)

1 Anwendungsbereich
DieseRichtliniegiltfürGebäudederGebäudeklasse4und5,deren
tragende,aussteifendeoderraumabschließendeBauteilehochfeuer-
hemmendoderfeuerbeständignach§26Abs.2Satz3MBO1 sein 
müssenunddiedavonabweichendnach§26Abs.2Satz4MBO1 aus 
brennbarenBaustoffenbestehendürfen.
...

2  Begriffe
2.1  Allgemeines
DieRichtlinieregeltAnforderungenanBauteileinHolzbauweisen,die
einengewissenGradderVorfertigungaufweisen.Eswirdunterschie-
deninHolzbauweisenmitHohlräumen(Abschnitt4)undinHolzbau-
weisenohneHohlräumebzw.ohneverfüllteHohlräume(Abschnitt5),
dieeinedurchgehendmassivemonolithischeKonstruktionaufweisen
(sog.Massivholzbauweise).

2.2 Standardgebäude
EinStandardgebäudenachAbschnitt5dieserRichtlinieistein
Gebäude,daskeineAnlagenoderRäumebesondererArtoderNut-
zungnach§2Abs.4MBO1enthält.EsdarfmitMittel-oderGroßgara-
gennach§1Abs.8MGarVO1verbundensein.

3 Allgemeine Anforderungen 
...
3.2 Nachweis der erforderlichen Feuerwiderstandsfähigkeit
SofernindieserRichtlinieeinNachweisüberdieerforderlicheFeuer-
widerstandsfähigkeitvonBauteilengefordertwird,kanndiesersoweit
möglichübereineTechnischeRegelgeführtwerden,diealsTechni-
scheBaubestimmungenbekanntgemachtwordenist.Anderenfallsist
derNachweisgemäß§16aMBO1erforderlich.

4  Anforderungen an Bauteile in Holzrahmen- und Holz- 
 tafelbauweise für Gebäude der Gebäudeklasse 4 mit  
 feuerwiderstandsfähigen Bauteilen
4.1 Allgemeines
HochfeuerhemmendeBauteilevonGebäudenderGebäudeklasse4
sindgemäß§26Abs.2Satz2Nr.3MBO1ausbrennbarenBaustoffen
inderHolzrahmen-undHolztafelbauweisezulässig,soferndieBau-
teileallseitigmiteinerbrandschutztechnischwirksamenBekleidung
ausnichtbrennbarenBaustoffen(Brandschutzbekleidung,siehe
Abschnitt4.2)versehenwerdenundDämmstoffegemäßAbschnitt
3.4haben.

SiemüssenalstragenderaumabschließendeBauteileeinenNach-
weisüberdieFeuerwiderstandsfähigkeitvonmindestens60Minuten
haben.

1 nach Landesrecht

NeuimVergleichzurM-HFHHolzR:07-2004sinddieRegelungenzu
den feuerbeständigen Bauteilen und damit auch die Einbeziehung 
derGebäudeklasse5.DieAbweichungengemäß§26Abs.2Satz4
MBO1werdenindieserRichtliniekonkretisiert.

NeuimVergleichzurM-HFHHolzR:07-2004sinddieRegelungenzur
VerwendungvonBauteilen,dieeine„durchgehendmassivemonoli-
thischeKonstruktion”aufweisen.Damitsindu.a.DeckeundWände
alsBrettsperrholz-undBrettstapelbauteilegemeint.

DieAnwendungdieserRichtliniebeschränktsichimWesentlichenauf
Wohngebäude.BestimmteandereNutzungenwieVerkaufsräume,
Büros,Gast-undVersammlungsstättensindzulässig,unterEinhaltung
derBeschränkungnachderGrößeundderAnzahlderNutzergemäß
§2Abs.4MBO1.

In der MVV TB,TeilC-TechnischeBaubestimmungenfürBauprodukte
die nicht die CE-Kennzeichnungtragen,undfürBauarten,werden
unterPunktC2.3-BauproduktefürdenHolzbau,dieDIN 4102-4 und 
TeilederNormenreiheDIN1052benannt.

Zu§16aMBO„Bauarten“,(3)allgemeinesbauaufsichtlichesPrüf-
zeugnisfürBauarten(abP),sieheMVV TB,C4.1–4.3.

DieVerwendungvonhochfeuerhemmendenBauteileninHolzrahmen-
undHolztafelbauweiseistaufGebäudederGebäudeklasse4
beschränkt.
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4.7 Öffnungen für Türen, Fenster, sonstige Einbauten und  
 Durchführungen
WerdeninhochfeuerhemmendenBauteilenÖffnungenfürEinbauten
wieFenster,Türen,VerteilerundLampenkästenoderDurchführungen
hergestellt,istdieBrandschutzbekleidungindenÖffnungslaibungen
mitFugenversatz,StufenfalzoderNut-undFederverbindungenaus-
zuführen(siehePrinzipskizze6).

Prinzipskizze6:BauteilöffnungmitBrandschutzbekleidungzumEinbau
vonTüren,FensternundsonstigenEinbauten(obereAbbildungAnsicht,
untereAbbildungHorizontalschnitt)

WerdenandenVerschlussvonÖffnungenundDurchführungen
brandschutztechnischeAnforderungengestelltwieanFeuer-
schutzabschlüsse,Brandschutzverglasungen,Rohr-oderKabelab-
schottungenundBrandschutzklappen,musseinentsprechender
bauaufsichtlicherVerwendbarkeits-bzw.Anwendbarkeitsnachweis
odereineLeistungserklärungeinschließlichEinbauanleitungvor-
liegen,derbzw.diedenEinbaudieserAbschlüsseinhochfeuer-
hemmendeBauteilenachAbschnitt4.3–4.5regelt.

5  Anforderungen an Standardgebäude der Gebäude- 
 klasse 4 und 5 mit feuerwiderstandsfähigen Bauteilen  
 in Massivholzbauweise
5.1  Allgemeines
StandardgebäudederGebäudeklasse4und5miteinerHöhenach
§2Abs.3Satz2MBO1vonbiszu22m,ausgenommenMittel-und
Großgaragen,sindmitfeuerwiderstandsfähigenBauteileninMassiv-
holzbauweisezulässig,sofernindenGebäudenlediglichNutzungs-
einheitenenthaltensind,diejeweilseinemaximaleGrößevon200m²
aufweisen.DiesgiltauchfürGebäudemitgrößerenNutzungsein-
heiten,wenndieseNutzungseinheitendurchTrennwändenach§29
MBO1inAbschnittevonnichtmehrals200m²unterteiltsind.

Bauteile,diehochfeuerhemmendoderfeuerbeständigseinmüssen,
sindauchinMassivholzbauweisezulässig,soferndieerforderliche
FeuerwiderstandsfähigkeitgemäßAbschnitt3.2nachgewiesenist
unddieAnforderungengemäßAbschnitt5.2–5.4eingehaltenwer-
den.

InderMassivholzbauweiseimSinnedieserRichtliniekönnenauch
nichtbrennbareBauteileverwendetwerden(sog.Hybrid-Bauweise
wiez.B.Holz-Beton-Verbunddecken).

1.7 Muster-Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen an Bau-  
 teile und Außenwandbekleidungen in Holzbauweise – MHolzBauRL

1 nach Landesrecht

BezüglichderAn-undVerwendbarkeitsnachweisegeltendieAnforde-
rungender§§16abis20MBO.

Siehe hierzu MLARAbschnitt4-FührungvonLeitungendurchraum-
abschließendeBauteile(WändeundDecken).

Brettsperrholz-undBrettstapeltafelnalsWand-undDeckenelement
sindbeientsprechenderFeuerwiderstandsklassesowohlfürdieVer-
wendunginGebäudenderGebäudeklasse4wieauchderGebäude-
klasse5zulässig.

Bauteilöffnung

Fugenversatz

umlaufendes
Füllholz

Einbau von Anschlüssen 
nach Abschnitt 3.5, Absatz 2

Schnitt A-A

A A

umlaufendes
Füllholz
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5.2  Bekleidung brennbarer Bauteiloberflächen
BrennbareBauteiloberflächenvonWändenundDeckenmüsseneine
brandschutztechnischwirksameBekleidungausnichtbrennbaren
Baustoffenhaben,dieeineEntzündungderbrennbarenBauteilober-
flächenwährendeinesZeitraumesvonmindestens30Minutenverhin-
dert.Diesgiltalserfüllt,wenndieBekleidungauseinermindestens
18mmdickenGipsplattedesTypsGKF nach DIN18180inVerbindung
mit DIN EN520bzw.GipsfaserplattemiteinerMindestrohdichtevon
1000kg/m³nacheuropäischtechnischerBewertungbestehtunddie
in der Tabelle 2 aufgeführten Befestigungsmittel und deren Abstände 
untereinanderbeachtetwerden.

AbweichendhiervonsindjeRaumderNutzungseinheitentwederdie
Deckeodermaximal25%allerWände,ausgenommenTrennwände,
WändeanstellevonBrandwändensowieTreppenraumwände,mit
brennbarenBauteiloberflächenzulässig(Fenster-undTüröffnungen
könnenunberücksichtigtbleiben).
...

7 Installationen
7.1 Allgemeines
Installationen(Leitungs-undLüftungsanlagen)dürfeninBauteilen
nachdieserRichtlinienichtgeführtwerden.SiesindvorWändenin
Vorsatzschalenbzw.unterhalbvonDeckenoderinSchächtenund
Kanälenzuführen.FürÖffnungeninWändenundDeckenzurDurch-
führungvonSchächten,KanälenundvonInstallationengiltAbschnitt
4.7entsprechend.

7.2 Elektrische Leitungen in Bauteilen nach Abschnitt 4
AbweichendvonAbschnitt7.1dürfeneinzelneLeitungenoderein-
zelneHüllrohreausnichtbrennbarenBaustoffenmitbiszudreiLeitun-
genmiteinemDurchmesservoninsgesamtbiszu32mm,diezurVer-
sorgungdesangrenzendenRaumesinnerhalbderselbenNutzungs-
einheitdienen,innerhalbvonWändenundDeckengeführtwerden.
WerdenLeitungendurchdieBrandschutzbekleidungnachAbschnitt
4.2geführt,sinddieverbleibendenHohlräumeinderBrandschutzbe-
kleidungmitnichtbrennbarenBaustoffenzuverspachteln.
...

InnotwendigenTreppenräumendürfennurLeitungenvorhanden
sein,dieausschließlichderVersorgungdesTreppenraumsdienen.Für
dieseLeitungengeltendieAnforderungenderAbsätze1und2.

9 Planungsunterlagen
ZusätzlichzudenBauvorlagen1sindvorBaubeginnUnterlagenzu
erstellenundaufderBaustellevorzuhalten,umeineAusführungdes
BauvorhabensinÜbereinstimmungmitdieserRichtliniezudokumen-
tierenundzuermöglichen.

ZudenUnterlagengehöreninsbesondereÜbersichtszeichnungen
� DetailzeichnungenzumAufbauderBauteileundallenrelevanten
 Ausführungsdetails
� Verwendbarkeits-undAnwendbarkeitsnachweise
� ggfs.rechnerischeNachweise.

SofernzutreffendsindgleichwertigetechnischeLösungenfürbau-
technischeAnforderungendarzustellen;§16aAbs.2MBO1 bleibt 
unberührt.

1.7 Muster-Richtlinie über brandschutztechnische Anforderungen an Bau-  
 teile und Außenwandbekleidungen in Holzbauweise – MHolzBauRL

1 nach Landesrecht

AuchWand-undDeckenelementeausBrettsperrholz-undBrett-
stapeltafelnbenötigeneinebrandschutztechnischwirksameBe-
kleidungausnichtbrennbarenBaustoffen.

FüreinenTeilderWändeundDeckenkannaufeinebrandschutz-
technischwirksameBekleidungverzichtetwerden.

QuerschnittsflächenderBauteiledürfendurchLeitungennicht
geschwächtwerden.LeitungsanlagendürfennichtinHohlräumen
vonBauteileninHolzrahmen-undHolztafelbauweisegeführtwerden.
InderRegelistdieAnordnungeinerseparatenInstallationsebene
vorzusehen.

Brandschutzbekleidung
nach Absatz 3.2

raumseitiger Abschluss
der Installationsführung

Beleuchtungskörper

Decke

BeispielfürdieAnordnungvonInstallationsebenen 
(ausM-HFHHolzR–FassungJuli2004)
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1.8 Anforderungen an die Dämmung von Rohrleitungen

1.8.1 Gebäudeenergiegesetz – GEG 2024*

GEG – Heizungs- und Warmwasserleitungen (Auszug)
§ 69 Wärmeverteilungs- und Warmwasserleitungen sowie
  Armaturen
(1)WerdenWärmeverteilungs-undWarmwasserleitungensowieArma-
turenerstmaligineinGebäudeeingebautoderwerdensieersetzt,hat
derBauherroderderEigentümerdafürSorgezutragen,dassdieWär-
meabgabederRohrleitungenundArmaturennachAnlage8begrenzt
wird.
(2)DerEigentümereinesGebäudeshatdafürSorgezutragen,dassdie
Wärmeabgabevonbisherungedämmten,zugänglichenWärmevertei-
lungs-undWarmwasserleitungen,diesichnichtinbeheiztenRäumen
befinden,nachAnlage8begrenztwird.

§ 70  Kälteverteilungs- und Kaltwasserleitungen sowie  
  Armaturen
WerdenKälteverteilungs-undKaltwasserleitungensowieArmaturen,
diezuKlimaanlagenodersonstigenAnlagenderRaumlufttechnikim
Sinnedes§65Satz1gehören,erstmaligineinGebäudeeingebaut
oderwerdensieersetzt,hatderBauherroderderEigentümerdafür
Sorgezutragen,dassdieWärmeaufnahmedereingebautenoder
ersetztenKälteverteilungs-undKaltwasserleitungensowieArmatu-
rennachAnlage8begrenztwird.

Anlage 8 (zu den §§ 69 und 70)
Anforderungen an die Wärmedämmung von Rohrleitungen und
Armaturen
1. Wärmedämmung von Wärmeverteilungs- und Warmwasser- 
leitungen sowie Armaturen
a)Wärmeverteilungs-undWarmwasserleitungensowieArmaturen
 sindwiefolgtzudämmen:
 aa) BeiLeitungenundArmaturenmiteinemInnendurchmesservon
  biszu22MillimeternbeträgtdieMindestdickederDämmschicht,
  bezogenaufeineWärmeleitfähigkeitvon0,035WattproMeter
  undKelvin,20Millimeter.
 bb)BeiLeitungenundArmaturenmiteinemInnendurchmesservon
  mehrals22Millimeternundbiszu35Millimeternbeträgtdie
  MindestdickederDämmschicht,bezogenaufeineWärmeleit-
  fähigkeitvon0,035WattproMeterundKelvin,30Millimeter.
 cc) BeiLeitungenundArmaturenmiteinemInnendurchmesservon
  mehrals35Millimeternundbiszu100MillimeternistdieMindest-
  dickederDämmschicht,bezogenaufeineWärmeleitfähigkeitvon
  0,035WattproMeterundKelvin,gleichdemInnendurchmesser.
 dd)BeiLeitungenundArmaturenmiteinemInnendurchmesservon
  mehrals100MillimeternbeträgtdieMindestdickederDämm-
  schicht,bezogenaufeineWärmeleitfähigkeitvon0,035Wattpro
  MeterundKelvin,100Millimeter.
 ee) BeiLeitungenundArmaturennachdenDoppelbuchstabenaabis
  dd,diesichinWand-undDeckendurchbrüchen,imKreuzungs-
  bereichvonLeitungen,anLeitungsverbindungsstellenoderbei
  zentralenLeitungsnetzverteilernbefinden,beträgtdieMindest-
  dickederDämmschicht,bezogenaufeineWärmeleitfähigkeitvon
  0,035WattproMeterundKelvin,dieHälftedesjeweiligenWertes
  nachdenDoppelbuchstabenaabisdd.
 ff) BeiWärmeverteilungsleitungennachdenDoppelbuchstaben
  aabisdd,dienachdem31.Januar2002inBauteilenzwischen
  beheiztenRäumenverschiedenerNutzerverlegtwerden,beträgt
  dieMindestdickederDämmschicht,bezogenaufeineWärmeleit-
  fähigkeitvon0,035WattproMeterundKelvin,dieHälftedes
  jeweiligenWertesnachdenDoppelbuchstabenaabisdd.

Am1.November2020tratdasneueGesetzzurEinsparungvonEnergie
undzurNutzungerneuerbarerEnergienzurWärme-undKälteerzeu-
gunginGebäuden(Gebäudeenergiegesetz–GEG2020)inKraft.Es
ersetztundfasstdasbisherigeEnergieeinsparungsgesetz(EnEG),die
bisherigeEnergieeinsparverordnung(EnEV) und das bisherige Erneuer-
bare-Energien-Wärmegesetz(EEWärmeG)zusammen.

Die§§69und70inVerbindungmitderAnlage8desGEG regeln die
PflichtenzurDämmungvonRohrleitungenundArmaturen.DieseVor-
schriftenführendieRegelungendes§14Absatz5sowiedes§15Ab-
satz4i.V.m.derAnlage5dermitdiesemGesetzabgelöstenEnEVfort.

EineFristzurNachrüstungvonLeitungsdämmungeninBestandsge-
bäuden nennt das GEGnicht.AlleentsprechendenFristsetzungen
aus der EnEVsindbereitsabgelaufen(siehehierzuEnEV2014§14[4],
EnEV2002,§9[2]und[4]sowieEnEV2007,§10[2].

Derehemalige§71(2)desGEG2020entfällt,wonacheineNachrüstung
aufGrundlagewirtschaftlicherAbwägungenentfallenkonnte.

ZurBegrenzungderWärmeverlustevonHeizungs-undWarmwasser-
rohrleitungenschreibtdasGEGeineDämmungderVerteilleitungen
vor.
DabeiwerdenMindestanforderungenandieDämmdickenvonRohrlei-
tungenundArmaturengestellt.DieDämmdickenwerdeninAbhängig-
keitvomRohrdurchmesservorgegeben.

DenRegelfallstelltdiesogenannte100%-Dämmungdar.Dasheißt:
AllewarmgehendenRohrleitungen(Heizungsleitungen[HZ],Trinkwasser
warm[PWH]undTrinkwasserzirkulation[PWH-C]) sind mit einer Dämm-
stärkezuummanteln,diemindestensdemInnendurchmesserderRohr-
leitungentspricht.

DieAnforderungendesGEGandieDämmungvonRohrleitungenfür
Trinkwasserwarm[PWH] entsprechen dabei denen nach der 
DIN1988-200:2012-05.

FürbestimmteEinbausituationenwerdenAusnahmenbeschrieben,diese
könnenzugeringerenDämmstärken(50%)oderzuhöherenDämm-
stärken(200%)führen.

*"Gebäudeenergiegesetzvom8.August2020(BGBl.IS.1728),daszuletztdurchArtikel1
desGesetzesvom16.Oktober2023(BGBl.2023INr.280)geändertwordenist"
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1.8 Anforderungen an die Dämmung von Rohrleitungen

1.8.1 Gebäudeenergiegesetz – GEG

Erläuterungen/Beispiele Heizungs- (HZ) und  
Trinkwasserleitungen warm (PWH) 

Dämmdicke Trinkwasserleitungen warm (PWH) 

Dämmdicke Heizungsleitungen

anAußenluftangrenzend
– in frei belüfteten Tiefgaragen 
– in unbeheizten ungedämmten  
   Dachräumen

200 % 200 %

inunbeheiztenRäumenundKellerräumen

100 %
100 %

inAußenbauteilen(Wände,Decken…)

in Bauteilen zwischen einem unbeheizten und 
beheizten Raum

inSchächtenundKanälen

VerteilleitungenzurVersorgungmehrererunter-
schiedlicher Nutzer

imFußbodenverlegteLeitungengegenErdreich

inBauteilen,zwischenbeheiztenRäumen 
verschiedenerNutzer

50%

inWand-undDeckendurchbrüchen 
(Abschottungsbereich)

50%
imKreuzungsbereichvonLeitungen

anLeitungsverbindungsstellen

anzentralenLeitungsverteilern

an Armaturen

imFußbodenaufbau(aufderRohdecke,unter
Estrich) 6 mm 100 %

in beheizten Räumen eines Nutzers und  
absperrbar keine

Anforde-
rungenin Bauteilen zwischen beheizten Räumen eines 

Nutzers und absperrbar

 gg)BeiLeitungenundArmaturennachDoppelbuchstabeff,die
  sichineinemFußbodenaufbaubefinden,beträgtdieMindest-
  dickederDämmschicht,bezogenaufeineWärmeleitfähigkeit
  von0,035WattproMeterundKelvin,6Millimeter.
 hh)SoweitindenFällendes§69Absatz1Wärmeverteilungs-und
  WarmwasserleitungenanAußenluftgrenzen,beträgtdie 
  MindestdickederDämmschicht,bezogenaufeineWärmeleit-
  fähigkeitvon0,035WattproMeterundKelvin,dasZweifache
  desjeweiligenWertesnachdenDoppelbuchstabenaabisdd.
 DieWärmeleitfähigkeitenderWärmedämmungsindjeweilsauf
 eineMitteltemperaturvon40GradCelsiuszubeziehen.
b)IndenFällendes§69Absatz1istBuchstabeanichtanzuwenden,
 soweitsichWärmeverteilungsleitungennachBuchstabeaDoppel-
 buchstabeaabisddinbeheiztenRäumenoderinBauteilenzwi-
 schenbeheiztenRäumeneinesNutzersbefindenundihreWärme-
 abgabedurchfreiliegendeAbsperreinrichtungenbeeinflusst 
 werdenkann.
c)InFällendes§69Absatz1istBuchstabeanichtanzuwendenauf
 WarmwasserleitungenbiszueinemWasserinhaltvon3Litern,die
 wederindenZirkulationskreislaufeinbezogennochmitelektrischer
 Begleitheizungausgestattetsind(Stichleitungen)undsichinbe- 
 heiztenRäumenbefinden.

2. Wärmedämmung von Kälteverteilungs- und Kaltwasserleitungen  
 sowie Armaturen in den Fällen des § 70
BeiKälteverteilungs-undKaltwasserleitungensowieArmaturenvon
Raumlufttechnik-undKlimakältesystemenmiteinemInnendurchmesser
a)vonbiszu22MillimeternbeträgtdieMindestdickederDämm-
 schicht9Millimeter,bezogenaufeineWärmeleitfähigkeitder
 Dämmschichtvon0,035WattproMeterundKelvin,
b)vonmehrals22MillimeternbeträgtdieMindestdickederDämm-
 schicht19Millimeter,bezogenaufeineWärmeleitfähigkeitder
 Dämmschichtvon0,035WattproMeterundKelvin.
DieWärmeleitfähigkeitderKältedämmungistjeweilsaufeineMittel-
temperaturvon10GradCelsiuszubeziehen.

3. Materialien mit anderen Wärmeleitfähigkeiten
BeiMaterialienmitanderenWärmeleitfähigkeitenals0,035Wattpro
MeterundKelvinsinddieMindestdickenderDämmschichtenentspre-
chendumzurechnen.FürdieUmrechnungunddieWärmeleitfähigkeit
desDämmmaterialssinddieinanerkanntenRegelnderTechnikenthal-
tenenBerechnungsverfahrenundRechenwertezuverwenden.

4. Gleichwertige Begrenzung
BeiWärmeverteilungs-undWarmwasserleitungensowieKältevertei-
lungs-undKaltwasserleitungendürfendieMindestdickenderDämm-
schichtennachdenNummern1und2insoweitvermindertwerden,
alseinegleichwertigeBegrenzungderWärmeabgabeoderderWär-
meaufnahmeauchbeianderenRohrdämmstoffanordnungenund
unterBerücksichtigungderDämmwirkungderLeitungswändesicher-
gestelltist.

MitdemGEG2024wurdendieAnforderungenandieDämmungvon
Kälteverteilungs-undKaltwasserleitungenangehoben.Darüberhinaus
könnenweiterhinvergleichbareDämmstärken,wiesiefürWärmeverteil-
leitungenvorgeschriebensindalssinnvolleMaßnahmezurEnergieein-
sparungempfohlenwerden.
UmeineTauwasserbildungaufderRohrleitungbzw.derDämmstoff-
oberflächezuverhindernreichenindenmeistenFällendieMindest-
dämmstärkenfürKälteverteilungs-undKaltwasserleitungennichtaus.
DiesistimZweifelzuPrüfen.
ZurVermeidungeinerErwärmungvonTrinkwasserkalt(PWC) sind 
außerdemdiehöherenAnforderungenderDIN1988-200:2012-05zu
beachten(sieheAbschnitt1.7.2).

MitdemGEG2024wurdeklargestellt,dassdievorgegebenenMindest-
dämmstärkenfürWärmeverteilungs-undWarmwasserleitungenbeiVer-
wendungvonDämmstoffengelten,dieeinenNennwertderWärmeleit-
fähigkeitvon0,035W/(m·K)bei40 °C Mitteltemperaturaufweisen.
FürdieDämmungvonKälteverteilungs-undKaltwasserleitungengilt
derNennwertderWärmeleitfähigkeitbei10 °C Mitteltemperatur.

WerdenDämmstoffemitschlechterenDämmeigenschafteneingesetzt,
müssendieDämmstoffdickenentsprechendgrößerdimensioniertwer-
den.DieDIN4108-4:2020-11zeigtinAbschnitt8„Berechnungvon
DämmstoffdickenbeiRohrleitungen”indenTabellen14und15hierzu
Beispiele.
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1. Wärmeverteilungs- und Warmwasserleitungen sowie Armaturen
Mindestdicke der Dämmschicht, bezogen auf  
eine Wärmeleitfähigkeit von λ40 0,035 W/(m ∙ K)

aa) Innendurchmesser bis 22 mm ≥20mm

bb) Innendurchmesserüber22mmbis35mm ≥30mm

cc) Innendurchmesserüber35mmbis100mm gleich Innendurchmesser

dd) Innendurchmesser über 100 mm ≥100mm

ee)
LeitungenundArmaturennachdenDoppelbuchstabenaa)bisdd)inWand-undDecken- 
durchbrüchen,imKreuzungsbereichvonLeitungen,anLeitungsverbindungsstellen,
beizentralenLeitungsnetzverteilern

½derAnforderungenderZeilenaabisdd

ff)
WärmeverteilungsleitungennachdenDoppelbuchstabenaa)bisdd),dienachdem 
31.Januar2002inBauteilenzwischenbeheiztenRäumenverschiedenerNutzerverlegtwerden

½derAnforderungenderZeilenaabisdd

gg) LeitungenundArmaturennachDoppelbuchstabeffimFußbodenaufbau ≥6mm

2.
Kälteverteilungs- und Kaltwasserleitungen sowie Armaturen von Raumlufttechnik-  
und Klimakältesystemen

Mindestdicke der Dämmschicht, bezogen auf  
eine Wärmeleitfähigkeit von λ10 0,035 W/(m ∙ K)

a) Innendurchmesser bis 22 mm ≥9mm

b) Innendurchmesser über 22 mm ≥19mm

§ 96 Private Nachweise

(1)WergeschäftsmäßiganoderineinembestehendenGebäudeAr-
beitendurchführt,hatdemEigentümerunverzüglichnachAbschluss
derArbeiteninfolgendenFällenschriftlichzubestätigen,dassdie
vonihmgeändertenodereingebautenBau-oderAnlagenteileden
AnforderungenderindenNummern1bis8genanntenVorschriften
entsprechen(Unternehmererklärung):

…

6.erstmaligerEinbau,ErsatzoderWärmedämmungvonWärme-
verteilungs-undWarmwasserleitungennachden§§69und71oder
vonKälteverteilungs-undKaltwasserleitungeninKlimaanlagenoder
sonstigenAnlagenderRaumlufttechniknach§70,

…

(2)ZumZweckedesNachweisesderErfüllungderPflichtenausdenin
Absatz1genanntenVorschriftenistdieUnternehmererklärungvon
demEigentümermindestenszehnJahreaufzubewahren.DerEigentü-
merhatdieUnternehmererklärungdernachLandesrechtzuständigen
BehördeaufVerlangenvorzulegen.

1.8 Anforderungen an die Dämmung von Rohrleitungen

1.8.1 Gebäudeenergiegesetz – GEG

Anforderungen an die Wärmedämmung von Rohrleitungen und Armaturen nach Anlage 8 (zu den §§ 69 und 70)

DieAufbewahrungspflichtfürdiesenNachweiswurdemitdemGEG
auf10Jahreverlängert(5JahrenachEnEV2014).

Unternehmen,dieanRohrleitungsanlagenarbeiten,welcheunterdie
AnforderungendesGEGfallen,müsseneineUnternehmererklärung
abgeben.DamitwirddieErfüllungderPflichtennachdieser
Verordnungnachgewiesen.

ANWENDUNG DES GEG 2020 oder GEG 2024 AUF LAUFENDE UND ZUKÜNFITGE BAUPROJEKTE 
FürdasBauprojektausschlaggebendistdasDatumderBauantragstellung,desAntragsaufZustimmungoderderBauanzeigebeider 
Behörde(§111GEG–AllgemeineÜbergangsvorschriften). 
BeiProjekten,diewedereineGenehmigungnocheineAnzeigeerfordern,giltderZeitpunkt,zudemderBauherrmitdenentsprechen-
denMaßnahmentatsächlichbeginnt.DieenergieeinsparrechtlichenRegelungeninderandemTagjeweilsgeltendenFassungwürden
dannfürdasgesamteBauvorhabengelten–auchwenneserstnachdem01.01.2024fertiggestelltwerdenwürde. 
ErfolgendieBauantragstellung,derAntragaufZustimmungoderdieBauanzeigevorInkrafttretendesGesetzes,alsobisspätestens
zum31.12.2023,sogeltendiebisherigenRechtsvorschriften(GEG2020)fürdasgesamteBauvorhaben. 
WennüberdenBauantrag,überdenAntragaufZustimmungodernacheinerBauanzeigeam01.01.2024nochnichtbestandskräftig 
entschiedenwordenist,kannderBauherrverlangen,dassdasGEG2024aufseinBauvorhabenangewendetwird(§111Abs.3GEG). 
BeiVorhabenundBauvorhaben,dienichtgenehmigungsbedürftigsindundderBehördezurKenntnisvorzulegensind,giltderZeit-
punktdesEingangsderKenntnisgabebzw.derZeitpunktdesBeginnsderBauausführung.LiegtdieserZeitpunktvordem01.01.2024,
geltendiebisherigenRechtsvorschriften(GEG2020).Abdem01.01.2024geltenuneingeschränktdieRegelndesGEG2024.
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Zeile Einbausituation 
Mindestdicke der Dämmschicht, bezogen auf eine 
Wärmeleitfähigkeit von λ 0,040 W/(m ∙ K)  a)

1
RohrleitungenfreiverlegtinnichtbeheiztenRäumen,Umgebungstemperatur≤20°C 
(nurTauwasserschutz)

9 mm

2
RohrleitungenverlegtinRohrschächten,BodenkanälenundabgehängtenDecken, 
Umgebungstemperatur≤25°C

13mm

3
Rohrleitungenverlegt,z.B.inTechnikzentralenoderMedienkanälenundSchächtenmit 
WärmelastenundUmgebungstemperaturen≥25°C

DämmungwieWarmwasserleitungen, 
Tabelle9,Einbausituation1bis5

4 StockwerksleitungenundEinzelzuleitungeninVorwandinstallationen RohrinRohroder4mm

5
StockwerksleitungenundEinzelzuleitungenimFußbodenaufbau 
(auchnebennichtzirkulierendenTrinkwasserleitungenwarm)b)

RohrinRohroder4mm

6
StockwerksleitungenundEinzelzuleitungenimFußbodenaufbaunebenwarmgehenden 
zirkulierendenRohrleitungen

13mm

a)FürandereWärmeleitfähigkeitensinddieDämmschichtdickenentsprechendumzurechnen;ReferenztemperaturfürdieangegebeneWärmeleitfähigkeit:10°C. 
b)InVerbindungmitFußbodenheizungensinddieRohrleitungenfürTrinkwasserkaltsozuverlegen,dassdieAnforderungennach3.6eingehaltenwerden.

DIN 1988-200:2012-05 (Auszug)
Technische Regeln für Trinkwasser-Installationen – Teil 200:  
Installation Typ A (geschlossenes System) – Planung, Bauteile,  
Apparate, Werkstoffe; Technische Regel des DVGW

14.2.6 Dämmung und Umhüllung von Trinkwasserleitungen kalt
TrinkwasserleitungenkaltsindvorTauwasserbildungundvorErwär-
mungbeierhöhtenUmgebungstemperaturenzuschützen.AufTau-
wasserschutzkannverzichtetwerden,wennkeineBeeinträchtigungen
aufdenBaukörperoderEinrichtungenzuerwartensind.Rohrleitungen
sindinAbhängigkeitvonderTemperaturunddemFeuchtegehaltder
Umgebungsluftsozudämmen,dasseineTauwasserbildungvermieden
wird.

RohrleitungenmitKontaktzumBaukörper(z.B.unterPutz,inEstrich-
konstruktionenoderinnerhalbvonVorwandtechnikverlegt)sindmin-
destensmiteinerUmhüllung(z.B.Rohr-in-Rohr-Führung)nach14.2.1zu
versehen.EinzusätzlicherSchutzvorTauwasserbildungdurchDämmung
isthiernichterforderlich.

BeiüblichenBetriebsbedingungenundRohrleitungsführungenim
WohnungsbaugeltendieWertefürdieMindestdämmschichtdicken
nachTabelle8alsRichtwerte.BeilängerenStagnationszeitenkannauch
eineDämmungkeinendauerhaftenSchutzvorErwärmungbieten.

DieAngabennachTabelle8,könnenauchunterderAnnahmeeiner
Trinkwassertemperaturvon10°CfürdenSchutzgegenTauwasser-
bildungaufderäußerenDämmstoffoberflächeverwendetwerden.

DIN 1988-200:2012-05, Tabelle 8 − Richtwerte für Schichtdicken zur Dämmung von Rohrleitungen für Trinkwasser kalt

1.8 Anforderungen an die Dämmung von Rohrleitungen 

1.8.2  Trinkwasserschutz kalt nach DIN 1988-200

DurcheineDämmungvonTrinkwasserrohrenkalt(PWC)sollunter
anderemdieBildungvonTauwasseraufderRohrleitungsoberfläche
vermiedenwerden.DiehierzuerforderlichenDämmstärkensindvon
derUmgebungstemperatursowiederrelativenLuftfeuchteabhängig.
WichtigeHinweisezurrichtigenAuslegungderDämmstärkenbei
KälteleitungenfindenSieinunsererMontageanleitungTeclitKälte-
dämmung-Rohrleitungen.

Nach 14.2.1 wird unterschieden zwischen:
DämmungenzurVerminderungvonWärmeverlustendesMediums
(Wärmedämmung)oderdesWärmestromszumMedium(Kältedäm-
mung)undUmhüllungenzurErfüllungvonAnforderungenanden
Schallschutz,Korrosionsschutz,zurAufnahmevonLängenänderun-
genundzurVermeidungvonKontaktenzwischenRohrleitungenund
Baukörper.

EineDämmungistabervorallemauchaushygienischenGründen
erforderlich,umdasTrinkwasserkaltvorderErwärmungzuschützen
undsomiteineVerkeimungzuvermeiden.Diesistinsbesonderedann
vorgeschrieben,wenneineErwärmungdurcherhöhteUmgebungs-
temperaturen,z.B.durchbenachbartewarmgehendeRohrleitungen
ingemeinsamenHohlräumen(inSchächten,oberhalbvonAbhang-
decken),zurerwartenist.

BeiAnforderungenandenTauwasserschutzistdabeieineWärmeleit-
fähigkeitvonλ=0,040W/(m·K)desDämmstoffszuberücksichtigen.
ZumSchutzdesTrinkwassersvorErwärmung(Tab.8,Zeile3)gelten
dieangegebenenWertefürDämmstoffemiteinerWärmeleitfähigkeit
vonλ=0,035W/(m∙K).
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Dämmdicke Trinkwasserleitungen kalt (PWC) 

Umgebungstemperatur≤20°C
in unbeheizten Räumen

9 mm

Umgebungstemperatur≤25°C

13mm

InSchächtenundKanälen
ohnewarmgehendeRohrleitungen

OberhalbvonUnterdecken
ohnewarmgehendeRohrleitungen

In Systemböden
ohnewarmgehendeRohrleitungen

StockwerksleitungenundEinzelzuleitungen
imFußbodenaufbaunebenwarmgehenden 
zirkulierendenRohrleitungen

Erläuterung/Beispiel Trinkwasserleitungen kalt (PWC)

1.8 Anforderungen an die Dämmung von Rohrleitungen 

1.8.2  Trinkwasserschutz kalt nach DIN 1988-200

14.2.7 Dämmung von Trinkwasserleitungen warm sowie Armaturen
ZurBegrenzungderWärmeabgabevonTrinkwasserleitungenwarm, 
dieentwederindasZirkulationssystemeinbezogenodermiteinem 
Temperaturhaltebandausgestattetsind,sinddiesemitDämmschicht-
dickennachTabelle9zudämmen.DieMindestdämmschichtdicken
beziehensichaufdenInnendurchmesserderRohrleitungen.

DieMindestdämmschichtdickennachTabelle9dürfenvermindert 
werden,wenneinegleichwertigeBegrenzungderWärmeabgabe 
auchmitanderenBauformenvonDämmungensichergestelltist.Die 
GleichwertigkeitistvomHerstellermiteinerallgemeinbauaufsichtlichen
Zulassung(abZ)nachzuweisen.

14.2.8 Mindestabstände zwischen den Dämmungen
BeiderPlanungundAusführungistdaraufzuachten,dassausreichende
AbständezwischendenzudämmendenRohrleitungen,Armaturen
oderApparatensowiezumBaukörpernachdenAngabenderDämm-
stoffherstellereingehaltenwerden.

AnforderungenandieDämmungvonTrinkwasserleitungenwarm
(PWH) der DIN1988-200entsprechendenAnforderungendesGEG.
DetaillierteErläuterungenzurAuslegungderDämmstärkenbei
Trinkwasserleitungenwarm(PWH)findenSieimKapitel1.8.1auf 
Seite63bisSeite65.

Wärmelasten und Umgebungstemperaturen ≥ 25 °C

100 %

InSchächtenundKanälen
(nebenwarmgehendenRohrleitungen)

OberhalbvonUnterdecken
(nebenwarmgehendenRohrleitungen)

In Systemböden
(nebenwarmgehendenRohrleitungen)

InWand-undDeckendurchbrüchen 
(Abschottungsbereich)

50%
ImKreuzungsbereichvonLeitungen
anLeitungsverbindungsstellen

AnzentralenLeitungsverteilern

Armaturen

StockwerksleitungenundEinzelzuleitungen
inVorwandinstallationen Rohrin

Rohroder 
4 mm

StockwerksleitungenundEinzelzuleitungen
imFußbodenaufbau(auchnebennichtzirkulierenden 
Trinkwasserleitungenwarm)
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HINWEIS 
Beachten Sie bitte zum  
ROCKWOOL Teclit System  
unsereMontageanleitungfür 
Kältesysteme. 
 
www.rockwool.de>Produkte> 
TeclitKältedämmung> 
Montageanleitung

Dämmung von Entwässerungsleitungen
Die DIN EN12056(i.V.m.DIN1986-100)fordert,dassinGebäuden
Entwässerungsleitungen,diekaltesWasserführen(z.B.Regenwasser-
leitungen),gegenSchwitzwasserbildunggedämmtwerdenmüssen,
wenndieklimatischenVerhältnisse,dieTemperaturenimGebäude
unddieLuftfeuchtigkeitdieserforderlichmachen.

Ausführungsempfehlungen zum Tauwasserschutz
Regenwasserfallleitungen,dieinnerhalbeinesGebäudesverlaufen,
solltengrundsätzlichmiteinerDämmungzumTauwasserschutzversehen
werden.SchmutzwasserrohresolltenstetsimletztenbeheiztenGe-
schossbiszurDachdurchführunggedämmtwerden.Unterbestimmten
VoraussetzungenempfiehltsichauchhiereineDämmungüberden
gesamtenLeitungsverlauf.

Dort,womiteinemEinfrierenderRohrleitungenzurechnenistwiez.B.
beiDacheinläufenoderTiefgaragen,solltedieVerlegungeinerBegleit-
heizunginBetrachtgezogenwerden.

DIN EN 12056-1:2001-01 (Auszug)
Schwerkraftentwässerungsanlagen innerhalb von Gebäuden 
Teil 1: Allgemeine und Ausführungsanforderungen
5.6.5Schwitzwasserbildung 
Entwässerungsanlagenmüssensoausgeführtwerden,dassdurch
SchwitzwasserbildungwederandenLeitungennochamBauwerk
Schädenentstehenkönnen.InGebäudenmüssenEntwässerungs- 
leitungen,diekaltesWasserführen(z.B.Regenwasserleitungen),
gegenSchwitzwasserbildunggedämmtwerden,wenndieklimatischen
Verhältnisse,dieTemperaturenimGebäudeunddieLuftfeuchtigkeit
dieserforderlichmachen.

DIN 1986-100:2016-12 (Auszug)
Entwässerungsanlagen für Gebäude und Grundstücke
Teil100:BestimmungeninVerbindungmitDIN EN752und 
DIN EN12056

6.3.2Schwitzwasserdämmung 
Innenliegende Regenwasserleitungen müssen gegen Schwitzwasser-
bildunggedämmtwerden,fallsdieTemperaturenimGebäudeund
dieLuftfeuchtigkeitdieserfordern.

DIN EN 12056-3:2001-01 (Auszug)
Schwerkraftentwässerungsanlagen innerhalb von Gebäuden 
Teil3:Dachentwässerung,PlanungundBemessung
7.6.6WoSchwitzwasserbildungProblemebereitenkann,sindRegen-
wasserleitungeninnerhalbvonGebäudenzudämmen.

7.7 Rinnenheizung/Begleitheizung 
InGebietenmithäufigemFrostsollteeineBegleitheizungininnenlie-
gendenDachrinnenoderRohreninBetrachtgezogenwerden,woEis
dieAbläufeblockierenundEindringenvonWasserindasGebäude
dieFolgeseinkann.

LeitungsabschottungeninF90-BauteilenmitAnforderungen
andenWärme-,Schall-undBrandschutz

1.8 Anforderungen an die Dämmung von Rohrleitungen 

1.8.3  Tauwasserschutz von Entwässerungsleitungen nach DIN EN 12056

ROCKWOOL®  
Teclit® System 

Montageanleitung für Kältedämmung

FÜR DEN FACHBETRIEB/FACHMANN

AUSGABE 01/2021

BeiinnenliegendenRegenwasserleitungen(MetalloderKunststoff)
müssennacheinerTauwasserberechnungggf.diekompletteninnen-
liegenden Regenwasserleitungen durchgehend gedämmt werden.

Schwitzwasser-
dämmung 
erforderlich

Schwitzwasser-
dämmung 
erforderlich, z. B.
Teclit PS Cold

Teclit® Kältedämmung

Rohrleitungen 

Montageanleitung

FÜR FACHBETRIEBE/FACHLEUTE

AUSGABE 07/2023

RO-2023-0056_BR_Teclit_Montageanleitung_230718_RZ.indd   1
RO-2023-0056_BR_Teclit_Montageanleitung_230718_RZ.indd   1

18.07.23   15:0518.07.23   15:05

https://www.rockwool.com/de/produkte/waermedaemmung-haustechnik/rohrisolierung/kaeltedaemmung/
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1.8 Anforderungen an die Dämmung von Rohrleitungen 

1.8.4 Anforderungen an den Schallschutz

DIN 4109-1:2018-01, Schallschutz im Hochbau
Teil 1: Mindestanforderungen (Auszüge)

1 Anwendungsbereich
DieseNormlegtAnforderungenandieSchalldämmungvonBauteilen
schutzbedürftiger Räume und an die zulässigen Schallpegel in schutz-
bedürftigenRäumeninWohngebäudenundNichtwohngebäuden
zumErreichenderbeschriebenenSchallschutzzielefest.
DieAnforderungendieserNormgeltenzumSchutz
n	 gegenGeräuscheausfremdenRäumen(z.B.Nachbarwohnungen),
 diebeiderenbestimmungsgemäßerNutzungentstehen,
n	 gegenGeräuschevonAnlagendertechnischenGebäudeausrüstung
 sowieausGewerbe-undIndustriebetrieben,dieimselbenoderin
 baulichdamitverbundenenGebäudenvorhandensind,
n	 gegenAußenlärm,z.B.VerkehrslärmundLärmausGewerbe-und
 Industriebetrieben,dienichtmitdenschutzbedürftigenAufent-
 haltsräumenbaulichverbundensind,
undbildendieGrundlagefürerforderlicheBaukonstruktionenbei
NeubautensowiefürbaulicheÄnderungenbestehenderBauten.

9 Maximal zulässige A-bewertete Schalldruckpegel in  
 fremden schutzbedürftigen Räumen, erzeugt von  
 gebäudetechnischen Anlagen und baulich mit dem  
 Gebäude verbundenen Gewerbebetrieben
…
DiemaximalzulässigenA-bewertetenSchalldruckpegeldervon
gebäudetechnischen Anlagen und Betrieben emittierten und auf 
schutzbedürftigeRäumeeinwirkendenGeräuschesindausTabelle9
zuersehen.
…
Nutzergeräusche(z.B.AufstelleneinesZahnputzbechersaufeiner
Abstellplatte,ÖffnenundSchließendesWC-Deckels)unterliegen
nichtdenAnforderungennachTabelle9.

Auszug aus DIN 4109-1:2018-01, Tabelle 9

Zeile Geräuschquellen 
Maximal zulässige A-bewertete Schalldruckpegel dB

Wohn- und Schlafräume Unterrichts- und Arbeitsräume

1
Sanitärtechnik/Wasserinstallationen
(Wasserversorgungs-undAbwasseranlagengemeinsam)

LAF,max,n≤30dB LAF,max,n≤35dB

2
Sonstigehausinterne,festinstalliertetechnischeSchallquellendertechnischen
Ausrüstung,Ver-undEntsorgungsowieGaragenanlagen

LAF,max,n≤30dB LAF,max,n≤35dB

DieDIN4109i.V.m.denTeilen2,4und31bis36istinzwischenin
allenBundesländernimZusammenhangmitderMuster-Verwaltungs-
vorschriftTechnischeBaubestimmungen(MVVTB)verbindlicheinge-
führtundsomitimRahmendesBaugenehmigungsverfahrenszu
berücksichtigen.
InTeil1werdenMindestanforderungenbeschrieben.Dabeistehen
diefolgendenSchallschutzzieleimFokus:
• Gesundheitsschutz,
• VertraulichkeitbeinormalerSprechweise,
• SchutzvorunzumutbarenBelästigungen.
SchutzbedürftigeRäumesindz.B.:
• Wohnräume,einschließlichWohndielen,Wohnküchen,
• Schlafräume,einschließlichÜbernachtungsräumenin 
 Beherbergungsstätten,
• BettenräumeinKrankenhäusernundSanatorien,
• UnterrichtsräumeinSchulen,Hochschulenundähnlichen 
 Einrichtungen,
• Büroräume,
• Praxisräume,SitzungsräumeundähnlicheArbeitsräume.

InderDIN4109-4:2016-07werdendieMessverfahrenbenannt,welche
fürbauakustischeMessungenanBauteilenimPrüfstandanzuwenden
sind.AufdieserGrundlagewurdederEinflussaufeineGeräuschminde-
runganTrinkwasserleitungenundAbwasserleitungendurchdieVer-
wendungvonROCKWOOLRohrdämmungensowieConlitRohrab-
schottungenanBauteildurchführungenuntersucht.Erläuterungenzu
denPrüfberichtenunddenschalltechnischenEignungsnachweisen
findenSieimKapitel2.8.7,sieheSeite164bisSeite168.

DIN 4109-2:2016-07, Schallschutz im Hochbau
Teil 2: Rechnerische Nachweise der Erfüllung der  
 Anforderungen
4.5BerechnungderSchallübertragunggebäudetechnischerAnlagen
…
4.5.2Sanitärtechnik
FürAnlagenderSanitärtechnikkanneinrechnerischerNachweismit
schalltechnischenKennwertenderBauteileundInstallationenzurzeit
nichtdurchgeführtwerden,dawederdieBerechnungsverfahrennoch
diebenötigtenDatenderInstallationenzurVerfügungstehen.In 
DIN4109-36:2016-07,6.4.4,werdendeshalbzumNachweisohne
bauakustischeMessungensogenannteMusterinstallationswändeals
Referenzkonstruktionenaufgeführt,mitdenenunterEinhaltungder
beschriebenenKonstruktionsmerkmaleundRandbedingungender
NachweiszurErfüllungderAnforderungengeführtwerdenkann.



70

1.8 Anforderungen an die Dämmung von Rohrleitungen

1.8.4 Anforderungen an den Schallschutz

DIN 4109-36:2016-07, Schallschutz im Hochbau
Daten für die rechnerischen Nachweise des Schallschutzes 
(Bauteilkatalog) – Gebäudetechnische Anlagen
6.2Abwasseranlagen
…
6.2.3HinweisefürPlanungundAusführung
…
GrundsätzlichsindkörperschalldämmendeMaßnahmenimBereich
vonWand-undDeckendurchführungenvorzusehen.Werdengleich-
zeitigBrandschutzanforderungensowieweiterebauphysikalische
Anforderungengestellt,sinddiesesozuplanenundauszuführen,
dasssiedenSchallschutznichtbeeinträchtigenundumgekehrt.
…
ZurMinderungderLuftschallabstrahlungimInstallationsraumsind
hierfürgeeigneteRohrleitungssystemeundggf.eineakustischwirk-
sameRohrummantelungeinzusetzen.
…
6.2.4DatenfürdenrechnerischenNachweis
DiefürdiePlanungnotwendigenakustischenKennzahlendes 
AbwasserleitungssystemswerdenmitHilfevonLabormessungen
nach DIN EN14366ermittelt.

ANMERKUNG:DiesePrüfnormlegtVerfahrenfest,wiederdurch
AbwasserinstallationenentstehendeLuft-undKörperschallunter
Laborbedingungenzumessenist.DieerhaltenenErgebnissekönnen
füreinendirektenVergleichvonProduktenundWerkstoffenundfür
dieschalltechnischePlanungverwendetwerden.

6.3Wasseranlagen(Trinkwasserinstallation)
…
6.3.3HinweisefürPlanungundAusführung
6.3.3.1Allgemeines
Trinkwasser-LeitungssystemewerdeninderRegelsoausgelegt,dass
beidenüblicherweiseauftretendenFließgeschwindigkeiteninden
RohrleitungendieEigengeräuschederLeitungengegenüberden
Armaturengeräuschenvernachlässigtwerdenkönnen.Armaturen-
geräuschewerdendurchdasLeitungssystemweitergeleitet.

AlswichtigsteSchallschutzmaßnahmesindsämtlicheTrinkwasserlei-
tungengegenüberdemBauwerkdurchgeeigneteMaßnahmen
schalltechnischwirkungsvollzudämmen(z.B.Armaturenanschluss
mitintegrierterKörperschallentkopplung,RohrschellenmitDämmein-
lage,KörperschalldämmungbeiWand-bzw.Deckendurchführungen).
…

ANMERKUNG:BeiEinsatzderWärmedämmschichtdickennachder
GEGfürWarmwasserleitungenbzw.DIN1988fürKaltwasserleitungen
sowieDämmungbeiBrandschutzistzuprüfen,obdieSchallschutz-
anforderungenbeiWand-undDeckendurchführungendurchdie
verwendetenMaterialienerfülltwerden.

DieseNormgibteineReihevongewerkeübergreifendenHinweisen
zumSchallschutzgebäudetechnischerAnlagen.DazugehörenErläu-
terungenzurGeräuschentstehungundGeräuschausbreitungsowie
dieSchalldämmungbeeinflussendeGrößen.Darüberhinausenthält
dieNormHinweisefürPlanungundAusführung,beschreibtMaßnah-
menzurMinderungderGeräuschausbreitungundzurVerbesserung
derLuftschalldämmungvonBauteilensowiederKörperschalldämmung.

Mit Körperschallentkopplung
Versorgungs-undAbwasserleitungmit
ConlitAbschottungssystemen

DINEN14366legtVerfahrenfest,wiederdurchAbwasserinstallationen
entstehendeLuft-undKörperschallunterLaborbedingungenzumessen
ist.DieerhaltenenErgebnissekönnenfüreinendirektenVergleich
vonProduktenundWerkstoffenundfürdieschalltechnischePlanung
verwendetwerden.

HINWEIS 
DieseschalltechnischenAnforderungenwerdenbeiVerwen-
dungvonRohrdämmungenmitderROCKWOOL 800 und Teclit 
PSColdsowiebeidenAbschottungenmitderConlit150U
erreicht.DieschalltechnischenEignungsnachweisefindenSie
imKapitel2.8.7,sieheSeite164bisSeite168.
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1.8 Anforderungen an die Dämmung von Rohrleitungen

1.8.4 Anforderungen an den Schallschutz

Die VDI4100:2012-10definierterhöhteSchallschutzanforderungenan
schutzbedürftigeRäumeimfremdenWohnbereich.Sieunterscheidet
dabeizwischendreiSchallschutzstufen(SSt) mit unterschiedlicher 
Qualität.ZielderVDI4100:MenschenmüsseninihreneigenenRäumen
zurRuhekommenkönnen.

Ist die DIN4109öffentlich-rechtlichvonBedeutung,dadieseimbau-
rechtlichenGenehmigungsverfahrenverbindlicheinzuhaltenist,hat
die VDI4100vorallemeinenprivatrechtlichenCharakter.Einederdrei
dortbeschriebenenGütestufenistzwischendenamBauBeteiligten
vertraglichzuvereinbaren.

Anforderungen an den Schallschutz in schutzbedürftigen Räumen im fremden Wohnbereich

Regelwerk VDI 4100 Schutzbereiche SSt I SSt II SSt III

Wohnungim
Mehrfamilienhaus
VDI 4100 – Tabelle 2 

diagonalerdarunterliegender
schutzbedürftiger Raum
im fremden Bereich

LAF,max,nT≤30dB(A) LAF,max,nT≤27dB(A) LAF,max,nT≤24dB(A)

Einfamilien-Doppel-und
Einfamilien-Reihenhäuser
VDI4100–Tabelle3

angrenzender Raum
des Nachbarhauses

LAF,max,nT≤30dB(A) LAF,max,nT≤25dB(A) LAF,max,nT≤22dB(A)

innerhalbvonWohnungen
und Einfamilienhäusern
VDI 4100 – Tabelle 4

angrenzender schutzbedürftiger
Raum im eigenen Bereich

LAF,max,nT≤35dB(A) LAF,max,nT≤30dB(A) –

 
LAF,max,nT=Installationsschallpegel(mittlererStandard-Maximalpegel)

Wahrnehmung und Zuordnung zu Schallschutzstufen (SSt) gemäß VDI, Tabelle 1 

Art der Geräuschemission

Wahrnehmung der Geräusche aus der Nachbarwohnung  
(abendlicher Grundschallpegel von 20 dB[A] vorausgesetzt)

SSt I SSt II SSt III

laute Sprache verstehbar imAllgemeinenverstehbar imAllgemeinennichtverstehbar

Sprachemitangehobener 
Sprechweise

imAllgemeinenverstehbar imAllgemeinennichtverstehbar nichtverstehbar

Sprachemitnormaler 
Sprechweise

imAllgemeinennichtverstehbar nichtverstehbar nicht hörbar

Gehgeräusche im Allgemeinen nicht störend im Allgemeinen nicht mehr störend nicht störend

Geräusche aus haus- 
technischen Anlagen

unzumutbare Belästigungen  
werden im Allgemeinen  
vermieden

gelegentlich störend nichtodernurseltenstörend

lauteMusik,Party deutlich hörbar deutlich hörbar im Allgemeinen hörbar

VDI 4100:2012-10 „Schallschutz im Hochbau – Wohnungen –  
Beurteilung und Vorschläge für erhöhten Schallschutz” 
1 Anwendungsbereich
Diese Richtlinie enthält in Ergänzung zu den – im Sinne des Gesund-
heitsschutzes – in DIN4109:1989-11festgelegtenAnforderungenan
die Schalldämmung trennender Bauteile – Empfehlungen für einen 
erhöhtenSchallschutzimSinnederVertraulichkeitundeineshöheren
KomfortsinGebäudenmitWohnungenoderwohnungsähnlichen 
Räumen,dieganzoderteilweisedemAufenthaltvonMenschendienen.
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WeitergehendeInformationenkönnendem„KommentarmitAnwen-
dungsempfehlungenundPraxisbeispielenzudeneingeführtenLeitungs-
anlagen-Richtlinien(MLAR/LAR),5.Auflage,oderdengenannten
Quellenentnommenwerden.

BeachtenSiedenjeweilsaktuellenStandunter:
www.Bauministerkonferenz.de
BezugsquelleKommentarzurMLAR,5.Auflage: 
www.beuth.de
BezugsquelleVdS-Regelwerke: 
www.vds.de
BezugsquelleVDE-Vorschriftenwerke: 
www.vde.de

Die DIN 14462fordert,dasstrockeneLöschwasserleitungen,die
durchAbschnitteoderRäumegeführtwerden,welchenichtdurch
automatischeLöschanlagengeschütztsindundindenensichBrand-
lastenbefinden,feuerbeständig(F90)bekleidetwerdenmüssen. 
DieBekleidungderLeitungenmitdemConlitSprinkler-Systemistauf
Grundlage der gutachterlichen Stellungnahme GA-2011/159d - Nau 
möglich.

DiewesentlichenAnforderungenundQuellenhinweiseinKurzform.
n	 VerlegungvonFeuerlöschleitungen:
 • DIN 1988-600:2021-07 
  TechnischeRegelnfürTrinkwasser-Installationen-Teil600: 
  Trinkwasser-InstallationeninVerbindungmitFeuerlösch-und 
  Brandschutzanlagen
 • DIN14462:2023-07, 
  Planung,Einbau,BetriebundInstandhaltungvonWandhydranten-
  anlagen,Über-undUnterflurhydrantenanlagensowieLöschwasser-
  anlangen"trocken"
 • DIN14463-1:2020-10
  Löschwasseranlagen – Fernbetätigte Füll- und Entleerungs- 
  stationen-Teil1:fürLöschwasserleitungen-nass/trocken
 •DieVdS-RegelwerkefürFeuerlöschleitungensindzubeachten.

n	 VerlegungvonSprinklerleitungen:
 • DIN 1988-600:2020-07
  TechnischeRegelnfürTrinkwasser-Installationen-Teil600: 
  Trinkwasser-InstallationeninVerbindungmitFeuerlösch-und 
  Brandschutzanlagen 
 •VdSCEA 4001:2024-01
  VdSCEA-RichtlinienfürSprinkleranlagen–PlanungundEinbau

n	 Sonderbauten
 •MustereinerVerordnungüberdenBauundBetriebvonGaragen
  und Stellplätzen: 2022-07

 •Muster-VerordnungüberdenBauundBetriebvon 
  Beherbergungsstätten:2014-05

 •MusterverordnungüberdenBauundBetriebvonVerkaufs- 
  stätten: 2014-07
 •MusterverordnungüberdenBauundBetriebvon 
  Versammlungsstätten:2014-07
 •Muster-RichtlinieüberbauaufsichtlicheAnforderungen 
  an Schulen: 2009-04
 •Muster-RichtlinieüberbauaufsichtlicheAnforderungenan 
  WohnformenfürMenschenmitPflegebedürftigkeitodermit
  Behinderung:2012-05
 •Muster-RichtlinieüberdenBauundBetriebvonHochhäusern: 
  2008-04,zuletztgeändert2012-02
 •Muster-RichtlinieüberdenbaulichenBrandschutzim 
  Industriebau-Muster-Industriebaurichtlinie(MIndBauRL):2019-05
 •Muster-RichtlinieüberdiebauaufsichtlichenAnforderungenan
  Systemböden-Muster-Systembödenrichtlinie(MSysBöR):  
  2005-09

BeiVerlegungvonRohrleitungeninTiefgaragen sind brennbare und 
nichtbrennbareRohrezulässig.ZurVerhinderungderBrandweiterlei-
tunginnerhalbderTiefgaragewirddieVerwendungvonnichtbrenn-
baren ROCKWOOL800RohrschalenoderderROCKWOOLKlima-
rockempfohlen.

In den meisten Bundesländern wird die Erstellung eines Brand-
schutzkonzepts/-nachweises bei Sonderbauten bauaufsichtlich 
gefordert.
Im Rahmen des BrandschutzkonzeptskönnenFestlegungenbeider
VerwendungvonbrennbarenodernichtbrennbarenRohrdämmstof-
fengetroffenwerden.

Als weiterer Schritt wird die Einsetzung eines Fachbauleiters Brand-
schutzempfohlen,umMängelbereitswährendderAusführunger-
kennenzukönnen.DieseMaßnahmeerhöhtdieSicherheitfürden
BauherrnundkannfüralleGewerkeerheblicheKostendurcheine
rechtzeitigeundproblemloseAbnahmeeinsparen.
Download der aktuellen Sonderverordnungen/-richtlinien unter 
www.Bauministerkonferenz.de 
> öffentlicher Bereich > Mustervorschriften/Mustererlasse >  
Bauaufsicht/Bautechnik

BeiVerlegungvonLeitungsanlagen in Hotels mit mehr als 12 Betten 
(Personenanzahlistgemeint)istzubeachten,dassjedesHotelzimmer
alseigenerNutzungsabschnittgilt.DieHotelzimmeruntereinander
werdendurchfeuerhemmendeTrennwände(F30)abgetrennt.Leitungs- 
anlagenmüssenentsprechendabgeschottetwerden.

1.9 Anforderungen weiterer Regelwerke, Normen und brandschutz- 
 technische Anforderungen an Sonderbauten

DievollständigeAufzählungallerNormenundRegelwerkeistim 
RahmendesPlanungs-undMontagehelfersnichtmöglich.

NachderVdSRichtlinie4100müssenbeiderVerlegungdurchnicht
gesprinklerteBereicheeinesGebäudesdieSprinklerleitungen in F 90- 
Qualitätummanteltwerden.EineBekleidungderLeitungenmitdem
ConlitSprinkler-SystemistaufGrundlagedergutachterlichenStellung-
nahme GA-2011/159d-Naumöglich.

https://www.bauministerkonferenz.de/verzeichnis.aspx?id=991&o=759O986O991
http://www.Beuth.de
http://www.vds.de
http://www.VDE.de
https://www.is-argebau.de/verzeichnis.aspx?id=991&o=759O986O991
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1.10 Anforderungen an die Befestigung von Rohrleitungsanlagen

Nichtbrennbare Aufhängung nach DIN4102-4:2016-05,Pkt.11.2.6.3
(ohneETA)

Betondecke≥ 2 x L

max. 50 kg
bzw. 500 N/
Befestigung

Stahldübel mindestens M8, 
doppelte Setztiefe ≥ 2 x L, 
mindestens 60 mm

L

HINWEIS 
BeiabweichendenDeckenbauarten,z.B.Porenbetondecken,
müssenfürdieBauartzugelasseneDübelverwendetwerden.

Grenzwerte für die Zugspannung von 
Rohrabhängungen 
(nach DIN 4102-4:2016-05, Tabelle 11.1) 
σ≤6N/mm²isterforderlichbeieinerFeuerwiderstandsdauer 
von90Minutenund120Minuten. 
σ≤9N/mm²isterforderlichbeieinerFeuerwiderstandsdauer 
von30Minutenund60Minuten.

Befestigung von Rohrleitungen
Zwängungskräfte,z.B.durchAusdehnungderRohrleitungsanlagen,
dürfenimBrandfalldieAbschottungnichtzerstören.
NachdenAnwendbarkeitsnachweisenfürRohrabschottungenmuss
daherdieAuflagerungbzw.AbhängungderLeitungensoerfolgen,
dassdieRohrabschottungenunddieraumabschließendenBauteileim
BrandfallüberdievorgeseheneFeuerwiderstandsdauerfunktionsfähig
bleiben.DazuwirdfürdieersteAbhängungbzw.Unterstützungder
RohrebeidseitigWandundi.d.R.zurDeckenoberseiteein
maximalzulässigerAbstandgefordert.

BezüglichderQualitätderBefestigungwirddabeihäufigaufdie
DIN4102-4:2016-05,Pkt.11.2.6.3,verwiesen.Üblicherweisewerden
heutebeientsprechendenbrandschutztechnischenAnforderungen
Befestigungsmittelwiez.B.DübelmitETA(Europäischtechnische
Bewertung)eingesetzt.

Brandschutztechnische Bemessung von Ausdehnungs-
bewegungen der Rohrleitungen im Brandfall

LängenausdehnungvonnichtbrennbarenRohrleitungenimBrandfall LängenausdehnungeinesnichtbrennbarenRohrsystemsimBrandfall

FL

FL

FL

FL

FL

FL

FL

FL

FL

FL

FL

FL

Axial-

Kompensator

Axial-

Kompensator

FP

FP

FP

FP

FP

FP

FP

FP

Brandwand

Brandwand

Abschottung

Abschottung

LL

LL

FP Festpunkt=

FL Führungslager=

LL Loslager=

FP Festpunkt=

FL Führungslager=

LL Loslager=

GrundsätzlichsolltenbeiderBefestigungvonRohrleitungenMaßnah-
men zum Längenausgleich bei Temperaturänderungen entsprechend 
denanerkanntenRegelnderTechnik(Biegeschenkel,Kompensatoren
etc.)umgesetztwerden.AuchimKaltzustandsollverhindertwerden,
dassBewegungenausderRohrleitung,insbesonderequerzurRohr-

achse,dieFunktionsfähigkeitderAbschottunggefährden.
Die unteren Abbildungen zeigen als Beispiel die Längenausdehnung
vonnichtbrennbarenRohrleitungenunterTemperatureinwirkung.Die
darausresultierendenBewegungensindbeiderPlanungzuberück-
sichtigen.DieBilderzeigendieProblemstellungenschematischauf.
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Empfehlungen für Festpunktkonstruktionen bei abgestuften 
Lastanforderungen 
BeigeringerenFestpunktkräften(bisca.8kN)könnenKonstruktionen
verwendetwerden,diejenachGrößedertatsächlicherwartetenFest-
punktkraftinRohrachseübereineoderzweizusätzlicheSchrägstützen
verfügen.

DieseSchrägstützenkönnenindersenkrechtenHalterungdirektam
SchellenanschlussoderbeidseitigindenVerschraubungender 
Schellenhälftenmontiertwerden.

1.10 Anforderungen an die Befestigung von Rohrleitungsanlagen

Hinweise zur Positionierung und Gestaltung von 
Festpunkten 
EinGroßteilbrandschutzklassifizierterWändewirdausTrockenbau-
wändenmitMetallständernhergestellt.DieseWandkonstruktionen
sindnichtdaraufausgelegt,ZwangskräftevonRohrleitungenaufzu-
nehmen.DasGleicheistbeiderVerwendungvonMineralfaserschotts
zubeachten.EinÜbertragvonSchub-undTorsionskräftenistnicht
zulässig.SomitsindunterUmständenKompensationsmaßnahmenzur
SicherungdesRaumabschlussesdurchdenFachplanerderRohrlei-
tungsanlagenzuberücksichtigen.

R90-Rohrabschottung,Brandwand/F90-Wand,amBeispieleinerEinfachrohrdurchführungmitnichtbrennbarerRohrleitungdurcheine 
F 90-leichte Trennwand mit runder Aussparung

InsbesonderebeinichtbrennbarenRohrleitungengroßerNennweite
istimBrandfallmiterheblichenaxialenBelastungenundVerschie-
bungenzurechnen.UmdieFunktionderWanddurchführungenden-
nochzusichern,müssendeshalbinunmittelbarerNähederSchotts
beidseitigderBrandwandgeeigneteFestpunktkonstruktioneninder
Rohdeckeverankertwerden,umderenFunktionausreichendlangzu
sichern.

1 nichtbrennbareRohrleitungen
2 LagersicherungderRohrtrasse,im 
 BrandfallVerhinderungvonLasteinleitung
 indasBauteilbzw.dieBrandwand,Rohr-
 halterung,z.B.SiklaFestpunktschelle
3 Conlit150U
4 weiterführende Dämmung  
 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold
5 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens 
 6Wicklungen/Meter
L Empfehlung=2xNennweitedes 
 Rohrquerschnitts

LL Gegenrichtung zur
Brandwand/F 90-Wand

Längenausdehnung

bis 35 kN

(je Halterung)F max

2

1 345

WeiterführendeInformationenzuFestpunktenfindenSieunter
www.sikla.de >Downloads>Montagetechnik

Befestigung von offen verlegten oder oberhalb von nicht
klassifizierten Unterdecken verlegten Rohrleitungsanlagen
Hinsichtlich der Abstände der Trag- und Befestigungselemente
zueinandersowiederenDimensionierungsinddiefürdiejeweiligen
RohrwerkstoffegütigenRegelwerkezubeachten.

Nach der MLAR3.3dürfenRohrleitungsanlagenausschließlichaus
nichtbrennbarenBaustoffeninRettungswegenoffenverlegtwerden.
ZudenLeitungsanlagengehörenperDefinitionnachMLAR2.1auch
derenBefestigungen.

SomitmüssenoffenverlegteRohrleitungsanlagen
n	 innotwendigenTreppenräumenundSicherheitstreppenräumen
n	 inRäumenzwischennotwendigenTreppenräumenundAusgängen 
 insFreie,VorräumenundSicherheitsschleusen
n	 innotwendigenFluren
inklusiveallerTrag-undBefestigungselementeausnichtbrennbaren
Baustoffenbestehen.

Befestigung von oberhalb klassifizierten Unterdecken
verlegten Rohrleitungsanlagen
InAbschnitt3.5.31UnterdeckenderMLAR,wirdaufdiebesonderen
AnforderungenhinsichtlichderbrandsicherenBefestigungderim
BereichzwischendenGeschossdeckenundUnterdeckenverlegten
Leitungenhingewiesen.

DieBefestigungderRohrleitungsanlagenmusssoerfolgen,dassim
BrandfallinnerhalbdesDeckenhohlraumsdieBefestigungenso
bemessensind,dasseineBelastungderUnterdeckeinnerhalbder
gefordertenFeuerwiderstandsdauerausgeschlossenwird.

https://www.sikla.de/fast/600/07%20Festpunkte.pdf
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1.10 Anforderungen an die Befestigung von Rohrleitungsanlagen

FüreinensicherenFunktionserhaltderselbstständigenUnterdecke
wirdeinMindestabstand„a“vonnurwenigmehrals50mmbeitypi-
schenKonstruktionenderTechnischenGebäudeausrüstungoftnicht
ausreichen.JenachKonstruktionwerdenhäufigbiszu150mmerfor-
derlichsein,dasichdieGesamtverformungeinerKonstruktionaus
mehrerenKomponentenaddiert,wiedienachfolgendeAbbildungaus
derVeröffentlichungDr.-Ing.LudwigimBTGA-Almanach 2019 erläutert:

WeiterführendeInformationenzudieserThematikfindenSieunter
www.sikla.de>Downloads>Brandschutz

Die grundsätzliche Eignung der Anker(Einschlaganker,Bolzenanker,
Schraubanker,Verbundanker)ergibtsichausderenaktuellenVer-
wendbarkeitsnachweis(ETA).

FürProduktemitvariablerLänge(Gewindestäbe,Montageschienen)
lässtsichderenVerformungimBrandfallunterBeachtungaktueller
ForschungsergebnisseundspezifischerRandbedingungennach 
DIN EN1993-1-2:2010(EC3)berechnen:
Für Gewindestäbeistz.B.beieinerBrandeinwirkungvon90Minuten
unabhängigvomDurchmessereineDehnungvonca.14mm/mzu
erwarten.

BeiderBetrachtungbiegebelasteterMontageschienenwirddas
LösungsfelddurchAnwendungdesKriteriumsder„Tragfähigkeit“
nach DIN EN1363-1:2012-10aufeinemaximaleVerformungderart
begrenzt,dassderQuerschnittdesProfilsimWesentlichenerhalten
bleibtundsoderGeltungsbereichfürnumerischeLösungenneu
definiertwird,wieesdienachfolgendeAbbildungverdeutlicht:

Diemax.zulässigeVerformungvonMontageschienen wird dabei 
bezüglichTragfähigkeitgeometrischaufeineGrenzdurchbiegungvon
dmax = Lf²/(400*h)reduziert.JedegrößereDurchbiegung(alsodie
VerformungzumSeileck)giltdamitbereitsalsVersagen.

Entsprechend DIN EN1363-1:2012-10,Punkt11.4.1,kannauchdas
Kriterium„Raumabschluss“nurnochalserfülltangesehenwerden,
wenndasKriterium„Tragfähigkeit“erfülltist.BeiEinhaltungkann
davonausgegangenwerden,dasseineMomentenbelastungamseit-
lichenBauwerksanschlusskeineZerstörungenerzeugt,welchedie
Rauchdichtheitinfragestellen.

Für RohrschellenundanderegeometrischebestimmteProdukte
ohnevariableParameter(Gleiter,Verbindungselementeetc.)können
BrandlastwerteundzugehörigerelevanteVerformungenausden
UnterlagenderHerstellerentnommenwerden.

Basishierfürsindi.d.R.PrüfberichtevonMaterialprüfanstalten,für
RohrschelleninsbesonderediePrüfzeugnissederRAL-Gütegemein-
schaftfürProdukte,denenaufderGrundlageeineseinheitlichen
RegelwerksdasGütezeichenRAL-GZ656zurAnwendungbeiBrand-
schutzanforderungenerteiltwurde.

F

F
h

d (MS)

Lf

Regelkonforme Umsetzung aktueller Forschungsergebnisse

n	 DerAbstandzurUnterdeckedarfa≥50mmnichtunterschreiten,
 i.d.R.sindgrößereAbständeerforderlich(sieheunten). 
n	 Brandschutzgerechte Befestigungslösungen sind durch  
 Feuerwiderstandsprüfungenund/oderBerechnungennach 
 DIN EN1993-1-2nachzuweisen.
n	 FürdieBefestigungvonRohrleitungenoberhalbvonklassifizierten 
 UnterdeckenisteinbrandschutztechnischerNachweis–i.d.R. 
 Dübel mit ETA(EuropäischtechnischeBewertung)–erforderlich.

RohrleitungsbefestigungoberhalbeinerklassifiziertenUnterdecke

a ≥ 50 mmTrennwand

Unterdecke F 30/F 90

Betondecke Dübel empfohlen
mit ETA 

https://www.sikla.de/startseite-131533/downloads-131536
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ROCKWOOL 
Systemlösungen

ROCKWOOL
Systemlösungen
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Conlit® Brandschutz 
aus einer Hand

Die Brandschutzschale Conlit 150 U
n	 fürHeizungs-undTrinkwasserleitungen, 
egalobmetallisch,brennbaroderanMischinstallationen

n	 für Gussabwasserleitungen

n	 fürGasleitungen,Druckluftleitungenu.v.m.

Mit ROCKWOOL 800/Teclit PS Cold 
n	 Wärme-undKältedämmungauchvorundhinterderBauteil-

durchführung und in Rettungswegen

Die Conlit Brandschutzmanschette
n	 für brennbare Entwässerungsleitungen

Das Conlit SML-Set
n	 fürMischinstallationenanAbwasserleitungen

Die Conlit Bandage
n	 fürElektroleitungenundElektroleerrohre,einzelnoderalsBündel

n	 fürKabeltragsysteme

Conlit 150 U

Conlit 150 U

Conlit SML-Set

Teclit Kältedämmung

Conlit Bandage

ROCKWOOL 800

Conlit Brandschutzmanschette
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Sicherheit im System,
jetzt auch für Brettsperrholzdecken 

Hohe Planungs- und  
Ausführungssicherheit
DankvielfältigerAnwendungsmöglichkeiten,deseinfachenSystem-
aufbaus,umfangreicherDokumentationenundAnwendbarkeits-
nachweiseundunseresexzellentenBeratungsservice.

Universell einsetzbar
InMassivwändenund-decken,leichtenTrennwänden,Decken 
undWändeninHolzbauweise,inSammeldurchführungenundpass-
genauenKernbohrungen(ohneRestspaltverfüllung).

Keine Insellösungen – 
Brandschutz aus einem Guss
PassendfürallenamhaftenRohrhersteller,allegängigenRohr-
materialienundLeitungsquerschnitte.

Kein Mindestabstand
PlatzersparnisundRaumgewinnmitallenAbschottungsvariantenim
ConlitSystembeiunkomplizierterundsichererAbnahme.

Mehr als Brandschutz
Schallschutz,Wärmeschutz,TauwasserschutzsowieLuftdichtigkeit
durchperfektaufeinanderabgestimmteSystemkomponenten.
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2 ROCKWOOL Systemlösungen 81 – 168
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2.1.1 n	 Basisabschottungen 82−85
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2.1.3 n	 ConlitPyrostat-Uni 98−102

2.2 Leichte Trennwand 103 – 118

2.2.1 n	 Basisabschottungen 103−109

2.2.2 n	 Systemvarianten 110−113

2.2.3 n	 ConlitPyrostat-Uni 114−118

2.3 Abschottungen von Abwasserleitungen 119 – 130

2.3.1 MischinstallationbeiSML-Gussabwasserleitungen 119 – 126

n	 Basisabschottungen 120 – 121

n	 Systemvarianten 122 – 126

2.3.2
GussrohrleitungenmitTauwasserschutznach 
DINEN12056

127

2.3.3 AbschottungenvonKunststoffabwasserleitungen 128

2.3.4
KunststoffleitungenmitTauwasserschutznach 
DINEN12056

129

2.3.5 n	Montage 130

2.4 Abschottungen von Gasrohrleitungen 131 – 135

2.4.1 NichtbrennbareRohrleitungenfürbrennbareGase 131–132

2.4.2 BrennbareRohrleitungenfürbrennbareGase 133–134

2.4.3 VerlegungvonGasrohrleitungenimHüllrohr 135

2.5
Abschottungen von Elektroleitungen/  
Elektroinstallationsrohren

136 – 143

2.5.1 n	Montage 140–143

2.6 Holzbauteile – Wand und Decke 144 – 151

2.6.1 BasisabschottungenfürnichtbrennbareRohrleitungen 144–145

2.6.2 BasisabschottungenfürbrennbareRohrleitungen 146 – 147

2.6.3 BasisabschottungenfürbrennbareAbwasserleitungen 148 – 149

2.6.4
BasisabschottungenfürKabelbündel/ 
Elektroinstallationsrohre

150–151

2.7
Abschottung in Decken und Wänden  
besonderer Bauart

152 – 154

2.7.1 AbschottunginSonderdecken 152–153

2.7.2 AbschottungeninStahl-Sandwichpaneelwänden 154

2.8 Planung und Montage 156 – 168

2.8.1 Conlit150U–Verarbeitungshinweise 156–157

2.8.2
ROCKWOOL 800/ROCKWOOLKlimarock
–Verarbeitungshinweise

158

2.8.3 VerarbeitungvonRohrschalen 159

2.8.4
Anschlussleitungen und Armaturen im Bereich 
vonRohrabschottungen

160

2.8.5 AbschottungenvonC-Stahl-Rohren 162

2.8.6 LuftdurchlässigkeitvonRohrabschottungen 163

2.8.7 SchalltechnischeBewertungvonRohrabschottungen 164 – 168

Inhaltsverzeichnis

2 ROCKWOOL Systemlösungen 170 – 174

2.9 Dimensionierungstabellen 170 – 174

2.9.1
Conlit150Ufürnichtbrennbare 
Versorgungsleitungen

170

2.9.2
Conlit150Ufürbrennbare 
Versorgungsleitungen

171

2.9.3
ROCKWOOL 800 für nichtbrennbare  
Versorgungsleitungen

172

2.9.4
ROCKWOOL 800 für brennbare  
Versorgungsleitungen

173

2.9.5
ROCKWOOL Teclit für nichtbrennbare  
Entwässerungsleitungen

174

2.9.6
Conlit150Ufürbrennbare 
Entwässerungsleitungen

174

IndennachfolgendenTabellenwerdenzudengenannten
RohrdimensionendieRohrschalenmitdempassenden
InnendurchmessersowiemitdenDämmdickenfürdiever-
schiedenenAnforderungenangegeben.SindfürIhre
AnwendungmehrereAnforderungengleichzeitigzutref-
fend,wählenSiedieRohrschalemitderhöchstengenann-
tenDämmstärke. 

d =Dämmdicke
da =Außendurchmesser
DN =Rohrnennweite
di = Innendurchmesser
s =WandstärkeRohre
dK =DurchmesserfürdieKernbohrung
L = Länge

da/DN

L

di

dK

d

Verwendete Abkürzungen:

abP =allgemeinesbauaufsichtlichesPrüfzeugnis
aBG = allgemeine Bauartgenehmigung
abZ = allgemeine bauaufsichtliche Zulassung
GEG = Gebäudeenergiegesetz 

BSU = brandschutztechnische Ummantelung
BSM = Brandschutzmanschette
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2 ROCKWOOL Systemlösungen
Abschottungen von Leitungsanlagen

Abschottungen von Leitungsanlagen
BeiallenLeitungsdurchführungendurchBauteile(WändeundDecken)
mitAnforderungenandieFeuerwiderstandsdauer(F30bisF120)
müssennachKapitel4derLeitungsanlagen-RichtlinienAbschottun-
geneingebautwerden.
DieAusführungenderAbschottungensowiederenAnwendungsbe-
reichewerdenindenjeweilsgültigenallgemeinenbauaufsichtlichen
Prüfzeugnissen(abP)sowieallgemeinenBauartgenehmigungen(aBG) 
beschrieben.

DieindiesemPlanungs-undMontagehelferdargestelltenAbschot-
tungsvariantenfürRohr-undKabelabschottungenbasierenaufden
folgendenabP/aBG:

Rohrabschottungen mit der Conlit 150 U
n	 abPP-3725/4130-MPA BSfürnichtbrennbareRohrleitungen
n	 abPP-3726/4140-MPA BSfürbrennbareVersorgungsleitungen
n	 aBGZ-19.53-2426fürnichtbrennbareVersorgungsleitungen
 mitKunststoffanschlussleitung
n	 aBGZ-19.53-2436fürbrennbareGasrohrleitungen
 
Rohrabschottungen mit dem Conlit SML-Set
n	 aBGZ-19.53-2657fürGussentwässerungsleitungenmit 
 Kunststoffanschlussleitung

Rohrabschottungen mit der Conlit Brandschutzmanschette 
n	 aBGZ-19.53-2378fürbrennbareEntwässerungsleitungen

Rohrabschottungen mit der Conlit Pyrostat-Uni 
n	 abPP-3940/2554-MPA BSfürnichtbrennbareRohrleitungen 
 inMassivbauteilen
n	 abPP-3941/2564-MPA BSfürnichtbrennbareRohrleitungen 
 in leichten Trennwänden
n	 aBGZ-19.53-2443fürbrennbareVersorgungsleitungen

Kabelabschottungen mit der Conlit Bandage
n	 aBGZ-19.53-2668alsKabelabschottungen
n	 aBGZ-19.53-2628fürKabel-undKombiabschottungen
n	 aBGZ-19.53-2671fürKabel-undKombiabschottungen 
 mitKabeltragsystemen

Übereinstimmungserklärung 
 
Ausführendes�Unternehmen:�

Anschrift:�

Baustelle�bzw.�Gebäude:�

Zeitraum�der�Herstellung:�

Feuerwiderstandsklasse:� R bis�R

Hiermit�wird�bestätigt,�dass�alle�Rockwool�Rohrabschottungen�in dem o. g. Gebäude�
hinsichtlich�aller�Einzelheiten�fachgerecht�und unter�Einhaltung�aller�Bestimmungen�der
allgemeinen�bauaufsichtlichen�Prüfzeugnisse�der�Materialprüfanstalt�für�das�Bauwesen,�
Braunschweig,�bzw.�der�allgemeinen�bauaufsichtlichen�Zulassung�des�Deutschen�Instituts�
für�Bautechnik�in Berlin,�hergestellt�und�eingebaut�wurden.�

für�nichtbrennbare�Rohrleitungen� ABP-Nr.�P-3725/4130-MPA�BS�

für�brennbare�Rohrleitungen� ABP-Nr.�P-3726/4140-MPA�BS�

für�Bauteil-Stopfen� ABP-Nr.�P-3725/4130-MPA�BS�

für�Bauteil-Stopfen� ABP-Nr.�P-3726/4140-MPA�BS�

für�Kunstoff-Gasrohrleitungen� ABZ-Nr.�Z-1917-1964�

Für�die nicht�vom�Unterzeichner�hergestellten�Bauprodukte�oder�Einzelteile�(z.B.�
Steinwolleschalen)�wird�dies�ebenfalls�bestätigt,�auf�Grund�entsprechender�schriftlicher�
Bestätigungen�der Hersteller�der�Bauprodukte,�die�der�Unterzeichner�zu�seinen�Akten�
genommen�hat.�

(Ort,�Datum)� (Stempel�und Unterschrift)�

(Diese�Bescheinigung�ist�dem Bauherrn�zur�Weitergabe�an die�zuständige�Bauaufsichts-
behörde�auszuhändigen.)�

DiegenanntenabP/aBGgeltenimbauordnungsrechtlichenVerfahren
alsAnwendbarkeitsnachweisfürdasjeweiligeAbschottungssystem.
DiesesindvomErsteller(Fachunternehmer)derAbschottungmit
Beginn der Ausführung auf der Baustelle bereitzuhalten und am Ende 
einerBaumaßnahmeeinmaljeAbschottungssystemdemAuftrag-
geberzurDokumentationzuübergeben.Darüberhinaushatder
ErstellerdurcheineÜbereinstimmungserklärungzubestätigen,dass
dieAbschottungentsprechenddenBestimmungendeszugrundelie-
gendenAnwendbarkeitsnachweisesausgeführtwurde.EinMusterfür
eineÜbereinstimmungserklärungfindenSiejeweilsimAnhangdes
entsprechendenAnwendbarkeitsnachweises.

HINWEIS 
EinigederbeschriebenenAusführungsvariantenindiesem 
Planungs-undMontagehelfersindmitdemHinweisversehen,
dassdiesealsnichtwesentlicheAbweichungvomjeweiligen
Anwendbarkeitsnachweisbeschriebenwerdenkönnen.Für
dieseVariantenwurdebereitsimRahmenvonNormbrandver-
suchenfestgestellt,dassdieAnforderungenandiegeforderte
Feuerwiderstandsdauersichererfülltwerden.DieAufnahmein
denjeweiligenAnwendbarkeitsnachweiswurdeinzwischen
beantragt. 
 
AußerdemsindeinigeVarianten,z.B.AbschottungeninSon-
derdecken,imRahmeneinergutachterlichenStellungnahme
bewertetworden.DiesegutachterlicheStellungnahmesoll
helfen,beiderVielzahlvonDeckenvariantenMöglichkeiten
aufzuzeigen,wiederEinbauvonAbschottungenindiesen
SonderdeckenunterEinhaltungdergefordertenFeuerwider-
standsdauerpraxisgerechtausgeführtwerdenkann.Grund-
lagederBewertungensindNormbrandversuche,beidenen
dieseAbschottungeninReferenzbauteilenerfolgreichgeprüft
wurden.ImRahmendergutachterlichenStellungnahmenwer-
dendieverschiedenenRohr-undKabelabschottungenunter
BerücksichtigungderAbweichungenzudengeprüftenKon-
struktionenbeschrieben.UnterderVoraussetzung,dassalle 
in der gutachterlichen Stellungnahme angegebenen Randbe-
dingungeneingehaltenwerden,könnendieseAusführungs- 
variantenals„nichtwesentlicheAbweichung”gegenüberden
klassifiziertenKonstruktionengemäßdenzugrundeliegenden
Anwendbarkeitsnachweisenbewertetwerden. 
 
DamiterhältderErsteller(Fachunternehmer)einewichtige
Grundlage,umeine„nichtwesentlicheAbweichung”gegen-
überdenKonstruktionsgrundsätzenundRandbedingungen
gemäßdemjeweiligenbrandschutztechnischenNachweiszu
erkennenundeinzuordnen,undkanninseinemÜbereinstim-
mungsnachweisdaraufverweisen. 
 
VorderAusführungsollteeineAbstimmungmitdenvorOrt
tätigenBrandschutzsachverständigenoderdemFachbauleiter
Brandschutzerfolgen.

Zulassungen und Montageanleitung  
stehenzumDownloadunter 
www.rockwool.de>DownloadsundServices>Downloads> 
Prüfzeugnisse bereit

http://www.rockwool.de/services-und-tools/downloads/
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R 30- bis R 120-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen

2.1 Massivbauteile – Wand und Decke

2.1.1 Basisabschottungen

1 nichtbrennbareRohrleitung
2 Conlit150U
3 ROCKWOOL 800/ROCKWOOLKlimarock
4 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
5 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton
 oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen

≥ 0

≥
 1

50

≤
 1

20
0

3

1

5

4

3

2

≥
 1

00
0

≥
 1

00
0

≤ 750≤ 750

3 153 4

≥ 100

2

≥ 1000 ≥ 1000

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U1) Weiterführende Dämmung

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Bekleidungslänge
L[mm]

Produkt-
bezeichnung

Kupfer
- COPATIN
- WICU

≤10 ≥0,5

16,5–29
20 – 100

≥1000

ROCKWOOL 800 
siehe Seite 172

Teclit PSCold 
sieheFußnote
Seite 172
 
ROCKWOOL  
Klimarock 
(nurbeiGussrohren 
≤160mm)

>10–≤15 ≥0,8

>15–≤27 ≥0,9

>27–≤42 ≥1,0 19 – 29

>42–≤54 ≥1,5

20 – 71 30–100-Kupfer 
- COPATIN

>54–≤76,1 ≥1,5

>76,1–≤108 ≥1,8

Stahl, 
Edelstahl, 
Guss(z.B.SML)

≤10 ≥0,5

16,5–29
20 – 100

>10–≤15 ≥0,6

>15–≤27 ≥0,8

>27–≤48,3 ≥1,0 20 – 29

>48,3–≤76,1 ≥1,2
20 – 71

30–100
>76,1–≤108 ≥1,5

>108–≤114,3 ≥3,5
30–70

>114,3–≤160 ≥4,0

>160–≤273 ≥3,0
40 – 78 40 – 100 

>273–≤326 ≥5,6

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage2und7fürMassivwände,Anlage10und14fürMassivdecken.

BeachtenSiebitteauchKapitel2.7.8,AbschottungenvonC-Stahl-Rohren,sieheSeite162.
1)DämmstofftypenauswahlConlit150UsieheSeite170.

[mm]

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

HINWEIS 
AlleRohrabschottungennachdemROCKWOOLabP
P-3725/4130-MPA BSsindmitderAusgabevom17.02.2023 
dauerhaftmiteinemKennzeichnungsschildzuversehen.
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1 nichtbrennbareKälterohrleitung
2 Conlit150U,StirnflächenbeidseitigmitTeclitAlutapeabkleben
3 Teclit Hanger
4 Teclit PSCold
5 Teclit Alutape
6 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
7 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton 
 oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung 
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen

2.1 Massivbauteile – Wand und Decke

2.1.1 Basisabschottungen

≥ 0

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage2und7fürMassivwände,Anlage10und14fürMassivdecken.

FürDetailszuRohrleitungenundDämmstoffensieheTabellenaufSeite82.

R 30- bis R 120-Abschottungen für nichtbrennbare Kälterohrleitungen
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®
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C

LI
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41244 6 5
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≥ 50 ≥ 50

52

55

3 43

52

≥
 5
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[mm]

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

HINWEIS 
Beachten Sie bitte zum ROCKWOOL Teclit System unsere  
MontageanleitungfürKältesysteme. 
 
  www.rockwool.de>Produkte>TeclitKältedämmung> 
Montageanleitung

Teclit® Kältedämmung

Rohrleitungen 

Montageanleitung

FÜR FACHBETRIEBE/FACHLEUTE

AUSGABE 07/2023

RO-2023-0056_BR_Teclit_Montageanleitung_230718_RZ.indd   1

RO-2023-0056_BR_Teclit_Montageanleitung_230718_RZ.indd   1

18.07.23   15:0518.07.23   15:05

https://www.rockwool.com/de/produkte/waermedaemmung-haustechnik/rohrisolierung/kaeltedaemmung/
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2.1 Massivbauteile – Wand und Decke

2.1.1 Basisabschottungen

1 brennbareVersorgungsleitung
2 Conlit150U
3 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
4 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton 
 oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung 
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen

R 30- bis R 120-Abschottungen für brennbare Versorgungsleitungen

≥ 0

≤ 750 ≤ 750

4

≥ 100

1

2

3
≥ 1000

≥
 1

50

≤
 7

50

1

2

4

3

≥
 1

00
0

[mm]

HINWEIS 
AlleRohrabschottungennachdemROCKWOOLabP
P-3726/4140-MPA BSsinddauerhaftmiteinemKennzeich-
nungsschildzuversehen.

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Bekleidungslänge
L[mm]

Produkt-
bezeichnung

Rohre aus Kunststoff 
gemäßabP,Anlage 6 bis 10
z.B.:Einschichtrohre
 (PE,PE-HD,PE-X,PP,PP-R80,ABS,ASA PVC),
 Mehrschichtverbundrohre 
           mit Alusperrschicht und Alutragschicht

<63

gemäßabP,
Anlage 6 bis 10

16 – 70

≥1000
Conlit150U
siehe Seite 171

≥63 30–70

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3726/4140-MPA BS,Anlage1,5und11.

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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R 30- bis R 120-Abschottungen für brennbare Kälterohrleitungen

2.1 Massivbauteile – Wand und Decke

2.1.1 Basisabschottungen

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3726/4140-MPA BS,Anlage1,5und11.

FürDetailszuRohrleitungenundDämmstoffensieheTabelleaufSeite84.

1 brennbareKälterohrleitung
2 Conlit150U,StirnflächenbeidseitigmitTeclitAlutapeabkleben
3 Teclit Hanger
4 Teclit PSCold
5 Teclit Alutape
6 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
7 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton 
 oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung 
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen

≥ 0

≥
 1

50

1

2

7

6

4

4

52

≤
 7

50

3

4

5

5

≥
 1

00
0

≤ 750 ≤ 750

7

≥ 100

2 444 5

6

52

33 55 4

1

≥ 1000

[mm]

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

HINWEIS 
Beachten Sie bitte zum ROCKWOOL Teclit System unsere  
MontageanleitungfürKältesysteme. 
 
  www.rockwool.de>Produkte>TeclitKältedämmung> 
Montageanleitung

Teclit® Kältedämmung

Rohrleitungen 

Montageanleitung

FÜR FACHBETRIEBE/FACHLEUTE

AUSGABE 07/2023

RO-2023-0056_BR_Teclit_Montageanleitung_230718_RZ.indd   1

RO-2023-0056_BR_Teclit_Montageanleitung_230718_RZ.indd   1

18.07.23   15:0518.07.23   15:05

https://www.rockwool.com/de/produkte/waermedaemmung-haustechnik/rohrisolierung/kaeltedaemmung/
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1 doppelwandigesEdelstahlwellrohr
2 Conlit150U
3 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
4 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton 
 oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen

[mm]

≥ 0

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U

Außen-Ø
mit PE-Umhüllung1) 
da[mm]

Innen-Ø

di[mm]

Dämmdicke

d[mm]

Bekleidungslänge

L[mm]

Produkt-
bezeichnung

doppelwandige
Edelstahlwellrohre

25 13 17,5–70

≥1000
Conlit150U
siehe Seite 219

48 30 25–70

60 39 35–70

107 75 36–70

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage29.
1)Eine1mmdickePE-Umhüllungistdurchgängigzulässig.

2.1 Massivbauteile – Wand und Decke

2.1.2 Systemvarianten

R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen, ein- und doppelwandige Edelstahlwellrohre

d

≥
 1

50

≥
 1

00
0

≤
 1

20
0 1

2

4

3

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U

Außen-Ø
mit PE-Umhüllung1) 
da[mm]

Wellrohrdicke

s[mm]

Dämmdicke

d[mm]

Bekleidungslänge

L[mm]

Produkt-
bezeichnung

Edelstahlwellrohr

19,7 ≥0,25 ≥20

≥1000
Conlit150U
siehe Seite 217 und
Seite 218

25,9 ≥0,25 ≥17

31,8 ≥0,25 ≥24

39,8 ≥0,25 ≥20

69,8 ≥0,30 ≥36

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage26.
1)Eine1mmdickePE-Umhüllungistdurchgängigzulässig.

d

≤ 750 ≤ 750

4

≥ 100

2

3 1
≥ 1000

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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2.1 Massivbauteile – Wand und Decke

2.1.2 Systemvarianten

1 Aluminium-Druckluftleitung
2 Conlit150U
3 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold
4 Alutape/Teclit Alutape 
5 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
6 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton 
 oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen

R 30- bis R 120-Abschottungen für nichtbrennbare Aluminium-Druckluftleitungen

≥ 0

≥
 1

50

≥
 5

00
≥

 5
00

2

3

6

4

3

1

≤
 1

20
0

5

≥
 1

00
0

≤ 750 ≤ 750

6

≥ 100

≥1000 ≥ 500≥ 500

2 3 143

5

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U1) Weiterführende Dämmung

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Bekleidungslänge
L[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Bekleidungslänge
L[mm]

Produkt-
bezeichnung

Aluminium- 
Druckluftleitung

16,0 1,3 22

≥1000

≥20

≥500

ROCKWOOL 800 
siehe Seite 172

Teclit PSCold
sieheFußnote
Seite 172

20,1 1,3 20

25,1 1,3 17,5

32,0 1,5 24

40,1 1,5 20

50,1 1,7 25

≥30

63,0 2,0 33,5

76,0 2,0 37

84,8 2,4 30,5

101,8 2,3 39

153,0 2,8 30,5
≥40

168,32) 3,5 40,5

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,fürWändeAnlage27undfürDeckenAnlage28.
1)DämmstofftypenauswahlConlit150UsieheSeite170.
2)DieseRohrdimensionistinMassivwand/LeichterTrennwandnurfürF30bisF90zulässig.

[mm]

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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2.1 Massivbauteile – Wand und Decke

2.1.2 Systemvarianten

R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen, Aufdopplung der Bauteilstärke

R 30- bis R 90-Abschottungen für brennbare Versorgungsleitungen, Aufdopplung der Bauteilstärke

1 nichtbrennbareRohrleitung
2 Conlit150U
3 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold
4 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
5 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton
 oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen
6 AufdopplungausConlitSteelprotectBoard1)

1brennbareVersorgungsleitung
2 Conlit150U
3 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
4 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton 
 oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung 
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen
5 AufdopplungausConlitSteelprotectBoard1)

≥
 1

00

≥ 100

≤  280

70

70
≥ 0

≥ 0

≥
 1

00

≥ 100

≤  280

70

70

DieAusführunginMassivdeckenentsprichtdemROCKWOOLabPP-3726/4140-MPA BS,Anlage19.
DieAusführunginMassivwändenkannimRahmenderÜbereinstimmungserklärungalsnichtwesentlicheAbweichungvomabPbeschriebenwerden.
1)AlternativkönnenauchnichtbrennbareBauplatten,z.B.KalziumsilikatplattenoderGipsplattenTypGKF nach DIN18180oderTypDF nach DIN EN520,verwendetwerden.

DieAusführunginMassivdeckenentsprichtdemROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage21.
DieAusführunginMassivwändenkannimRahmenderÜbereinstimmungserklärungals„nichtwesentlicheAbweichung”vomabPbeschriebenwerden.
1)AlternativkönnenauchnichtbrennbareBauplatten,z.B.KalziumsilikatplattenoderGipsplattenTypGKF nach DIN18180oderTypDF nach DIN EN520,verwendetwerden.

5
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≥ 100
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3

≤
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≤ 750

5 2
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3 1523 4
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≥ 1004

3

[mm]

[mm]

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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2.1 Massivbauteile – Wand und Decke

2.1.2 Systemvarianten

R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen, Verlegung im Hüllrohr 

R 30- bis R 120-Abschottungen für brennbare Versorgungsleitungen, Verlegung im Hüllrohr

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage18.

DieAusführunginMassivdeckenentsprichtdemROCKWOOLabPP-3726/4140-MPA BS,Anlage20.

DieAusführunginMassivwändenkannimRahmenderÜbereinstimmungserklärungalsnichtwesentlicheAbweichungvomabPbeschriebenwerden.

Hüllrohrwahlweiseaus 
−Kupfer/Stahl
 Außendurchmesserda≤190mmundWandstärke 
 s≥1,0mm,ÜberstandzurBauteiloberfläche≤10mm
−PP/PVC-KG  
 beidseitigderWandundDeckebündigmitderBauteiloberfläche

1 brennbareVersorgungsleitung 
2 Hüllrohr
3 Conlit150U
4 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
5 Spaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfungca.120kg/m³ 
 undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen

b ≤30mm

1 nichtbrennbareRohrleitung
2 Hüllrohr
3 Conlit150U
4 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold
5 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
6 Spaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfungca.120kg/m³
 undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen

b =≤30mm

b

≥
 3

0
≥

 3
0

1

5

3

2 ≥
 1

50

≤
 7

50

4

2
≥ 30

b

≥ 30

3 1

5

≤ 750 ≤ 750

≥ 100

4

b

≥
 3

0
≥

 3
0

1

5

4

≤
 1

20
0 4

≥
 1

506
3

2
2

≥ 30

b

≥ 30

≤ 750≤ 750

3

6

≥ 100

15 44

[mm]

[mm]

HINWEIS 
DerRingspaltverschlussmitConlitKitundSteinwolle-Stopfung 
istauchinKernbohrungenohneHüllrohrzulässig,sieheabP
P-3725/4130-MPA BS,Anlage21fürnichtbrennbareRohr- 
leitungen,undabPP-3726/4140-MPA BS,Anlage17für 
brennbareRohrleitungen.

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U1) Weiterführende Dämmung

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Bekleidungslänge
L[mm]

Produkt-
bezeichnung

Kupfer,
Stahl,
Edelstahl

≤ 22 ≥0,8–≤14,2 19–25 20 – 100
≥1500

ROCKWOOL 800 
siehe Seite 172

≤ 28 ≥1,0–≤14,2 16,5–26 30–100

≤ 42 ≥1,0–≤14,2 22,5–23 30–100
Steigestrang,
vollständigüberdie
Geschosshöhe

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage12.
1)DämmstofftypenauswahlConlit150UsieheSeite170.

2.1 Massivbauteile – Wand und Decke

2.1.2 Systemvarianten

≥ 0

R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen, asymmetrische Dämmung

[mm]

Anschluss unterhalb Estrich

Sockelleistenanschluss

VR

Trittschalldämmplatte

Trittschalldämmplatte

F 30
F 60
F 90

F 30
F 60
F 90

1

5

2

1

6

3

4

Der Heizkörperanschluss ist
direkt am Steigestrang zulässig

1

St
re

ck
en

is
ol

ie
ru

ng
 ü

be
r 

ge
sa

m
te

s 
G

es
ch

os
s

5

2

6

3

4≥
 1

50
0

≥
 1

50
0

1 nichtbrennbareVersorgungsleitung 
2 Conlit150U
3 ROCKWOOL 800
4 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens 
 6Wicklungen/Meter
5 passgenaueKernbohrungoderRestspalt 
 mitMörtel,BetonoderGipsbzw.beiSpalt- 
 breite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung 
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKit 
 verfüllen
6 Wärme-/Schalldämmung

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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R 30- bis R 90-Abschottungen für brennbare Versorgungs-
leitungen, asymmetrische Dämmung 

2.1 Massivbauteile – Wand und Decke

2.1.2 Systemvarianten

BeiVerwendungeinesHahnblocksfürdenHeizungsanschlussober-
halbderAbschottungempfehlenwirdieAbflachungderConlit150U
zwischendenRohrenzurAnpassungandenAbstand.

DieseAnwendungkannimRahmenderÜbereinstimmungserklärung
alsnichtwesentlicheAbweichungvomabPbeschriebenwerden.
UmdieAnforderungendesGEGerfüllenzukönnen,sollten
die Leitungen unmittelbar nach der Bauteildurchführung in einem  
ausreichendgroßenAbstandzueinanderverlegtwerden.

1a 1b

2

4

52

2

3

4

≥
10

00

L siehe abP P-3725/4130-MPA BS, Anlage 12

Anschluss an
einem Hahnblock

≥
10

00

1a nichtbrennbare Heizungsleitung 
1b brennbare Heizungsleitung 
2 Conlit150U
3 ROCKWOOL 800
4 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
5 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton
 oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen

1 brennbareVersorgungsleitung 
2 Conlit150U
3 ROCKWOOL 800
4 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens 
 6Wicklungen/Meter
5 passgenaueKernbohrungmitÜber- 
 schneidungoderRestspaltmitMörtel,
 BetonoderGipsverfüllen
6 Wärme-/Schalldämmung

R 30- bis R 90-Abschottungen bei Hahnblockanschluss  
(Heizungsleitungen)

≥
10

00
≥

10
00

[mm][mm]

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Bekleidungslänge
L[mm]

Produkt-
bezeichnung

Rohre aus Kunststoff 
gemäßabP,Anlage6bis10
z.B.:Einschichtrohre1)

 (PE,PE-HD,PE-X,PP,PP-R80,ABS,ASA PVC),
 Mehrschichtverbundrohre 
           mit Alusperrschicht und Alutragschicht

<63

gemäßabP,
Anlage 6 bis 10

16 – 70

≥1000
Conlit150U
siehe Seite 171

≥63 30–70

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3726/4140-MPA BS,Anlage12und14.
1)DieAusführunganEinschichtrohrenkannimRahmenderÜbereinstimmungserklärungalsnichtwesentlicheAbweichungvomabPbeschriebenwerden.

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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2.1 Massivbauteile – Wand und Decke

2.1.2 Systemvarianten

Steigleitungen 
n	 weiterführendeDämmungausRohrschaleROCKWOOL 800bzw.TeclitPSColdderLängeL≥1000 mm

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U1) Weiterführende Dämmung Anschlussleitung

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Produkt-
bezeichnung

Außen-Ø
da[mm]

Kupfer

≤22 ≥1,0 16 – 29 20 – 100

ROCKWOOL 800 
siehe Seite 172

Teclit PSCold
sieheFußnote 
Seite 172

MSV≤16,PP≤20

≤54 ≥1,5 19 – 40 30 – 100
MSV≤32,PP≤40

≤108 ≥2,0 19 – 40 30 – 100

Stahl, 
Edelstahl

≤22 ≥1,0 16 – 29 20 – 100 MSV≤16,PP≤20

≤54 ≥1,2 19 – 38 30 – 100
MSV≤32,PP≤40

≤108 ≥2,0 20 – 40 30 – 100

Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Aluschicht
sAl[mm]

14/16 ≥1,9 0,2–0,5

18/20/21 ≥1,9 0,2–0,6

25/26/27 ≥2,3 0,2–0,7

32/34 ≥2,7 0,2–0,8

Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Aluschicht
sAl[mm]

16 ≥2,3

0,15–0,2420 ≥2,8

25 ≥3,5

32 ≥4,5 0,15–0,30

Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

16 ≥2,2

20 ≥1,9

25 ≥2,3

32 ≥2,9

40 ≥3,7

Anschlussleitung 
n PE/AL/PE(MSV) n PP-R/AL/PP-R (MSV) n PP-Faserverbundrohre

n	 DieRohrleitungenmüssenTeileinerRohrleitungsanlagezurVer- 
 teilungvonTrinkwasserodereinerHeizungs-oderKälteverteilungs-
 anlagesein.

R 90-Abschottungen Mischinstallation nichtbrennbare Steigleitung mit Kunststoffanschlussleitungen

 

350 

350 

1 nichtbrennbareRohrleitung,Kupfer,Stahl,Edelstahl
2 T-StückundÜbergangsadapter(z.B.Pressfitting)
3  brennbare Anschlussleitung
4 Conlit150 U 

5 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Betonoder 
 Gipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung 
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen
6 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold
7 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter

Die Ausführungen entsprechen der ROCKWOOL aBGZ-19.53-2426.

[mm]

MSV=Mehrschichtverbundrohr
1)DämmstofftypenauswahlConlit150UsieheSeite170.

HINWEIS 
AlleRohrabschottungennachderROCKWOOL aBGZ-19.53-2426
sinddauerhaftmiteinemKennzeichnungsschildzuversehen.

für Rohrleitungen aus Metall mit Anschlussleitungen aus Kunststoff
nach der allgemeinen Bauartgenehmigung
Z-19.53-2426 „Conlit Abschottung von Mischinstallationen bei Versorgungsleitungen“

Feuerwiderstandsfähigkeit: feuerbeständig (90 Minuten)

Inhaber der aBG: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

für Rohrleitungen aus Metall mit Anschlussleitungen aus Kunststoff
nach der allgemeinen Bauartgenehmigung
Z-19.53-2426 „Conlit Abschottung von Mischinstallationen bei Versorgungsleitungen“

Feuerwiderstandsfähigkeit: feuerbeständig (90 Minuten)

Inhaber der aBG: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

für Rohrleitungen aus Metall mit Anschlussleitungen aus Kunststoff
nach der allgemeinen Bauartgenehmigung
Z-19.53-2426 „Conlit Abschottung von Mischinstallationen bei Versorgungsleitungen“

Feuerwiderstandsfähigkeit: feuerbeständig (90 Minuten)

Inhaber der aBG: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen, asymmetrische Dämmung

2.1 Massivbauteile – Wand und Decke

2.1.2 Systemvarianten

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U1) Weiterführende Dämmung

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Bekleidungslänge
L[mm]

Produkt-
bezeichnung

Kupfer,
COPATIN,
WICU

≤22 ≥1,0–≤2,5 ≥16,5 20 – 40

siehe
Zeichnung

ROCKWOOL 800 
siehe Seite 172

Teclit PSCold
sieheFußnote 
Seite 172

>22–≤42 ≥1,5–≤2,5 ≥19 20 – 40

>42–≤88,9 ≥1,5–≤2,5 ≥19 30–40

Stahl,
Edelstahl

≤28 ≥1,0–≤2,5 ≥16,5 20 – 40

>28–≤42 ≥1,5–≤2,5 ≥19 20 – 40

>42–≤88,9 ≥1,5–≤2,5 ≥19 30–40

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage5.
1)DämmstofftypenauswahlConlit150UsieheSeite170.

1 nichtbrennbareRohrleitung
2 Conlit150U
3 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold
4 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
5 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton
 oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen

≥ 0

≥ 1500≥ 200

[mm]

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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R 30- bis R 120-Abschottungen für brennbare Versorgungsleitungen, asymmetrische Dämmung

2.1 Massivbauteile – Wand und Decke

2.1.2 Systemvarianten

1 brennbareVersorgungsleitung,da <63mm
2 brennbareVersorgungsleitung,da  ≤110mm
3 Conlit150U
4 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter 
5 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton 
 oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung 
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen

≥ 0

≥
 1

50

L

L

≤
 1

20
0 1/2

3

5

4

Tabelle neu von Harald

[mm]

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Bekleidungslänge
L[mm]

Produkt-
bezeichnung

Rohre aus Kunststoff 
gemäßabP,Anlage 6 bis 10 
z.B.:Einschichtrohre1)

 (PE,PE-HD,PE-X,PP,PP-R80,ABS,ASA PVC),
 Mehrschichtverbundrohre 
           mit Alusperrschicht und Alutragschicht

<63

gemäßabP,
Anlage 6 bis 10

16 – 70

≥1000
Conlit150U
siehe Seite 171

≥63 30–70

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3726/4140-MPA BS,Anlage12und13.
1)DieAusführunganEinschichtrohrenkannimRahmenderÜbereinstimmungserklärungalsnichtwesentlicheAbweichungvomabPbeschriebenwerden.

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≤ 750 ≤ 750

5

≥ 100

≥ 100
L

L

3

2

41

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen in Massivdecken mit angrenzenden Bauteilen

R 30- bis R 120-Abschottungen für brennbare Versorgungsleitungen in Massivdecken mit angrenzenden Bauteilen

2.1 Massivbauteile – Wand und Decke

2.1.2 Systemvarianten

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3726/4140-MPA BS,Anlage18.
1)DieFeuerwiderstandsdauerderMassivwandmussmindestensderFeuerwiderstandsdauerderDeckeentsprechen,durchdiedieLeitunggeführtwird.

DurchführungeinzelnerRohremit 
einem Abstand untereinander

1 nichtbrennbareRohrleitung
2 Conlit150U
3 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold
4 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
5 RestspaltmitMörtel,BetonoderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mm
 mitSteinwolle-Stopfungca.120kg/m³undmin.30mmtiefmit 
 ConlitKitverfüllen

1 brennbareVersorgungsleitung
2 Conlit150U
3 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
4 RestspaltmitMörtel,BetonoderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mm
 mitSteinwolle-Stopfungca.120kg/m³undmin.30mmtiefmit 
 ConlitKitverfüllen

DurchführungeinzelnerRohremit 
einem Abstand untereinander

≥
 1

00
≥

 1
00

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage15.
1)DieFeuerwiderstandsdauerderMassivwandmussmindestensderFeuerwiderstandsdauerderDeckeentsprechen,durchdiedieLeitunggeführtwird.

DieBekleidungsdickedarfim
Bereich zum Wandanschluss
zweiDritteldererforderlichen
DämmdickegemäßTabelle
Seite 82 nichtunterschreiten.

DieBekleidungsdickedarfim
Bereich zum Wandanschluss
zweiDritteldererforderlichen
DämmdickegemäßTabelle
Seite 84nichtunterschreiten.

[mm]

[mm]

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

1

2
5

4

3

3

4

Massivwand1)

≥
 1

00
0

≥
 1

00
0

4

1

3

2

Massivwand1)

≥
 5

00
≥

 5
00

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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Hersteller nVent Thermal

Typ HWAT- 
L

HWAT-
M

HWAT-
R

FS-A-
2X

FS-B-
2X

FS-C-
2X

3BTV2-
CT

8BTV2-
CT

FS-C10-
2X

10XL2-
ZH

15XL2-
ZH

26XL2-
ZH

31XL2-
ZH2X

Nenn- 
spannung AC230V

Nennleistung 
(aufge-
dämmten 
Metallrohren)

7 W/m
bei45°C

9 W/m
bei55°C

12 W/m
bei 70 °C

10 W/m
bei5°C

26 W/m
bei5°C

31W/m
bei5°C

10 W/m
bei 10 °C

36W/m
bei 0 °C

10 W/m
bei5°C

15W/m
bei5°C

10 W/m
bei5°C

26 W/m
bei5°C

31W/m
bei5°C

Max. 
Abmessungen 
inmm(BxH)

13,8x6,8 13,7x7,6 16,1x6,7 13,7x6,2 13,7x6,2 12,7x5,3 11,7x6,2 16,1x6,2 16,0x6,8 13,7x6,2 13,7x6,2 13,7x6,2 13,7x6,2

Gewicht 
(kg/m) 0,12 0,12 0,14 0,13 0,13 0,13 0,11 0,13 0,14 0,13 0,13 0,13 0,13

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage16.

2.1 Massivbauteile – Wand und Decke 

2.1.2 Systemvarianten

R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen mit Begleitheizung

1 nichtbrennbareRohrleitung 
2 Begleitheizung
3 Conlit150U
4 ConlitKitzumRestverschlussderBegleitheizung
5 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold
6 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
7 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton 
 oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung 
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen

≥ 0

HINWEIS 
DieBegleitheizungwirdzwischenRohrundderausgefrästen
Conlit150UdurchdieAbschottunggeführt.DerRestquer-
schnittwirdmitConlitKitinDurchführungslängederConlit
Schaleverschlossen.

≥
 1

00
0

≥
 1

00
0≥ 1000 ≥ 1000

[mm]

Begleitheizung

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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2.1 Massivbauteile – Wand und Decke

2.1.2 Systemvarianten

R 30- bis R 90-Abschottungen für brennbare Versorgungsleitungen mit Begleitheizung

1 brennbareVersorgungsleitung 
2 Begleitheizung
3 Conlit150U
4 ConlitKitzumRestverschlussderBegleitheizung
5 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
6 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton 
 oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung 
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen

≥ 0

Hersteller nVent Thermal

Typ HWAT- 
L

HWAT-
M

HWAT-
R

FS-A-
2X

FS-B-
2X

FS-C-
2X

3BTV2-
CT

8BTV2-
CT

FS-C10-
2X

10XL2-
ZH

15XL2-
ZH

26XL2-
ZH

31XL2-
ZH2X

Nenn- 
spannung AC230V

Nennleistung 
(aufge- 
dämmten 
Metallrohren)

7 W/m
bei45°C

9 W/m
bei55°C

12 W/m
bei 70 °C

10 W/m
bei5°C

26 W/m
bei5°C

31W/m
bei5°C

10 W/m
bei 10 °C

36W/m
bei 0 °C

10 W/m
bei5°C

15W/m
bei5°C

10 W/m
bei5°C

26 W/m
bei5°C

31W/m
bei5°C

Max. 
Abmessungen 
inmm(BxH)

13,8x6,8 13,7x7,6 16,1x6,7 13,7x6,2 13,7x6,2 12,7x5,3 11,7x6,2 16,1x6,2 16,0x6,8 13,7x6,2 13,7x6,2 13,7x6,2 13,7x6,2

Gewicht 
(kg/m) 0,12 0,12 0,14 0,13 0,13 0,13 0,11 0,13 0,14 0,13 0,13 0,13 0,13

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3726/4140-MPA BS,Anlage21.

HINWEIS 
DieBegleitheizungwirdzwischenRohrundderausgefrästen
Conlit150UdurchdieAbschottunggeführt.DerRestquer-
schnittwirdmitConlitKitinDurchführungslängederConlit
Schaleverschlossen.

≤
 7

50

≥
 1

00
0

≥ 1000

[mm]

Begleitheizung

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Rohrdämmung

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Typ/Baustoffklasse

Kupfer

≤28 ≥1,0 9–50

Synthesekautschuk1)

Mineralwolle2) 
(nichtbrennbar,Schmelzpunkt>1000°C,
Rohdichte30–100kg/m3)

>28–≤42 ≥1,5 13–50

>42–≤54 ≥1,5 19–50

>54–≤88,9 ≥2,0 19 – 100

Stahl,
Edelstahl,
Guss

≤28 ≥1,0 9–50

>28–≤54 ≥1,5 13–50

>54–≤88,9 ≥2,0 13–100

>88,9–≤108 ≥2,0 25–100

>108–≤168 ≥4,0 50–100

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3940/2554-MPA BS,Anlage1.

RohrabschottungenfürgrößereRohrdurchmessersieheSeite101.
2)1-lagigeUmwicklungmitConlitPyrostat-Unimöglich.

2.1 Massivbauteile – Wand und Decke

2.1.3 Conlit® Pyrostat-Uni

1 nichtbrennbareRohrleitung
2 durchgängigeRohrdämmung
3 ConlitPyrostat-Uni,Bandagenlänge2x125mm,2-lagigumwickelt
4 Wickeldrahtd≥0,8mmoderStahlbänder 
5 Spaltbreite≤80mmmitMörtel,BetonoderGipsverfüllen

≥ 0

≥ 0

[mm]

MindestabständezuanderenConlitRohrabschottungenergebensichausdemROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BSbzw.P-3726/4140-MPA BS.

1)Produktbezeichnung Synthesekautschuk

AEROFLEX FIRO FLEXENKältekautschukPlus KAIFLEX KKPLUS

AEROFLEX HF isoprenPolarPlus K-FLEX ECO

AEROFLEX KKS INSUL-TUBE K-FLEX ST

AF/ArmaFlex INSUL-TUBE COIL K-FLEX ST PLUS

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

HINWEIS 
AlleRohrabschottungennachdemROCKWOOLabP
P-3940/2554-MPA BS sind mit der Ausgabe 2024 dauerhaft 
miteinemKennzeichnungsschildzuversehen.
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2.1 Massivbauteile – Wand und Decke

2.1.3 Conlit® Pyrostat-Uni

R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen 

Bauteil Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Rohrdämmung Schutzisolierung

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Typ/Baustoffklasse

Wand/Decke Edelstahl >108–≤204 ≥2,0 40 – 100 Synthesekautschuk1)

Mineralwolle
(nichtbrennbar,Schmelzpunkt>1000°C,
Rohdichte30–100kg/m3)

Wand Stahl,Edelstahl,Guss
>168–≤274 ≥5,0 32–100

>274–≤326 ≥5,6 40 – 100

Decke Stahl,Edelstahl,Guss >168–≤204 ≥5,0 40 – 100

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3940/2554-MPA BS,Anlage3.

RohrdämmungundSchutzisolierungmüssenausdemgleichenMaterialbestehen.

1 nichtbrennbareRohrleitung
2 durchgängigeRohrdämmung 
3 ConlitPyrostat-Uni,Bandagenlänge2x125mm,2-lagigumwickelt
4 Schutzisolierungd ≤20mm
5 Ummantelungaus0,8mmverz./V2A-Blech
6 Spaltbreite≤80mmmitMörtel,BetonoderGipsverfüllen

≥ 0
≥ 0

[mm]

MindestabständezuanderenConlitRohrabschottungenergebensichausdemROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BSbzw.P-3726/4140-MPA BS.

1)Produktbezeichnung Synthesekautschuk

AEROFLEX FIRO FLEXENKältekautschukPlus KAIFLEX KKPLUS

AEROFLEX HF isoprenPolarPlus K-FLEX ECO

AEROFLEX KKS INSUL-TUBE K-FLEX ST

AF/ArmaFlex INSUL-TUBE COIL K-FLEX ST PLUS

≥ 30

Ummantelungaus0,8mmverzinktem/V2A-
Blech,ÜberlappungdesStahlblechzylinders
≥30mm.BefestigtmitBlechtreibschrauben
oderNieten.

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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2.1 Massivbauteile – Wand und Decke

2.1.3 Conlit® Pyrostat-Uni

R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen, nachträglicher Einbau 

1 nichtbrennbareRohrleitung
2 durchgängigeRohrdämmung
3 ConlitPyrostat-Uni,Bandagenlänge2x125mm,2-lagigumwickelt
4 Ummantelungaus0,8mmverz./V2A-Blech
5 Spaltbreite≤80mmmitMörtel,BetonoderGipsverfüllen ≥ 0 ≥ 0

≥ 0

≥ 30

Ummantelungaus0,8mmverzinktem/V2A-
Blech,ÜberlappungdesStahlblechzylinders
≥30mm.BefestigtmitBlechtreibschrauben
oderNieten.

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Rohrdämmung

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Typ/Baustoffklasse

Kupfer

≤28 ≥1,0 9–50

Synthesekautschuk1)

Mineralwolle2) 
(nichtbrennbar,Schmelzpunkt>1000°C,
Rohdichte30–100kg/m3)

>28–≤42 ≥1,5 13–50

>42–≤54 ≥1,5 19–50

>54–≤88,9 ≥2,0 19 – 100

Stahl,
Edelstahl,
Guss

≤28 ≥1,0 9–50

>28–≤54 ≥1,5 13–50

>54–≤88,9 ≥2,0 13–100

>88,9–≤108 ≥2,0 25–100

>108–≤168 ≥4,0 50–100

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3940/2554-MPA BS,Anlage1.

RohrabschottungenfürgrößereRohrdurchmessersieheSeite101.
2)1-lagigeUmwicklungmitConlitPyrostat-Unimöglich.

[mm]

MindestabständezuanderenConlitRohrabschottungenergebensichausdemROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BSbzw.P-3726/4140-MPA BS.

1)Produktbezeichnung Synthesekautschuk

AEROFLEX FIRO FLEXENKältekautschukPlus KAIFLEX KKPLUS

AEROFLEX HF isoprenPolarPlus K-FLEX ECO

AEROFLEX KKS INSUL-TUBE K-FLEX ST

AF/ArmaFlex INSUL-TUBE COIL K-FLEX ST PLUS

4

3

5

3

2

1

12
5

12
5

≥
 1

50

≤
  6

50

c

≥ 150

125 125

≤ 650 ≤ 650 

c

2 1
5

34 3

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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R 90-Abschottung für nichtbrennbare Rohrleitungen, Außendurchmesser ≥ 326 mm

Bauteil Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Rohrdämmung Schutzisolierung

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Typ/
Baustoffklasse

Dämmdicke
d[mm]

Länge  
L[mm]

Typ/  
Baustoffklasse

Wand

B ≥100mm
Stahl,
Edelstahl,
Guss

≤330 ≥3,0 25– 100
Synthesekautschuk1)

Mineralwolle2) 
(nichtbrennbar,
Schmelzpunkt 
>1000°C, 
Rohdichte 
30–100kg/m3)

≥ 40 ≥ 600 Mineralwolle
(nichtbrennbar, 
Schmelzpunkt 
>1000°C,
Rohdichte
30–100kg/m3)

Wand

B ≥200mm 

>326–≤508 ≥6,3–≤14,2 25– 100 ≥30 ≥500

>508–≤8132) ≥6,3–≤14,2 25– 100 ≥30 ≥750

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3940/2554-MPA BS,Anlage4und5.
2)EsgenügtzujederBauteilseiteeineLängederRohrdämmungvonL≥850mm.

2.1 Massivbauteile – Wand 

2.1.3 Conlit® Pyrostat-Uni

1 nichtbrennbareRohrleitung
2 durchgängigeRohrdämmung
3 ConlitPyrostat-Uni,Bandagenlänge2x125mm,2-lagigumwickelt
4 2xWickeldrahtd≥0,8mmoderStahlbänder
5 Schutzisolierung
6 Ummantelungaus0,8mmverz./V2A-Blech,Überlappungdes 
 Stahlblechzylinders≥30mm 
7 Spaltbreite≤80mmmitMörtel,BetonoderGipsverfüllen

B

≥ 100≥ 0

[mm]

MindestabständezuanderenConlitRohrabschottungenergebensichausdemROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BSbzw.abPP-3726/4140-MPA BS.

1)Produktbezeichnung Synthesekautschuk

AEROFLEX FIRO FLEXENKältekautschukPlus KAIFLEX KKPLUS

AEROFLEX HF isoprenPolarPlus K-FLEX ECO

AEROFLEX KKS INSUL-TUBE K-FLEX ST

AF/ArmaFlex INSUL-TUBE COIL K-FLEX ST PLUS

≥ 30

Ummantelungaus0,8mmverzinktem/V2A-
Blech,ÜberlappungdesStahlblechzylinders
≥30mm.BefestigtmitBlechtreibschrauben
oderNieten.

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen2) Rohrdämmung3)

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Typ/Baustoffklasse

RohrgruppeA
PVC-U,PVC-HI,PVC-C

bis 110 1,5 – 12,3 keineRohrdämmungoder6– 32

Synthesekautschuk1)

RohrgruppeB
PE,PP,ABS,ASA,
PE-X4),PB

bis 110 2,3 –10,0 keineRohrdämmungoder6–32

RohrgruppeC
Kunststoffverbundrohre4)

bis 110 2,0 –10,0 keineRohrdämmungoder6–32

Die Ausführungen entsprechen der ROCKWOOL aBGZ-19.53-2443,Anlage4bis5.
2)DieWerkstoffeundAbmessungenderRohremüssendenAngabeninderROCKWOOL aBGZ-19.53-2443,Anlagen1bis3entsprechen.
3)GrundsätzlichkannauchaufeineRohrdämmungverzichtetwerden.DieConlitPyrostat-UniwirddabeidirektaufdieRohrleitungaufgebunden.
4)DieAbschottungdarfbeiRohrenausPE-XgemäßRohrgruppeBbzw.beiRohrengemäßRohrgruppeC,jeweilsmitRohrdurchmessernbis63mmanRohrleitungsanlagenfürbrennbare
GasegemäßDVGW-ArbeitsblattG260mitBetriebsdrückenbis100mbar(Niederdruck)angewendetwerden,wennsichergestelltist,dassdieRohrleitungsanlageimBrandfalldurchdie
SicherheitseinrichtungengemäßDVGW-ArbeitsblattG600abgeschaltetwird.

2.1 Massivbauteile – Wand und Decke

2.1.3 Conlit® Pyrostat-Uni

1 brennbareVersorgungsleitung
2 durchgängigeRohrdämmung(Synthesekautschuk), 
 mitDrahtd≥0,8mmbzw.Stahlbändernmitjeweils≤150mmgesichert
3 ConlitPyrostat-Uni,Bandagenlänge2x125mm,2-lagigumwickelt
4 2xWickeldrahtd≥0,8mmoderStahlbänder 
5 Spaltbreite≤80mmmitMörtel,BetonoderGipsverfüllen
6 Ummantelungaus0,8mmverz./V2A-Blech

≥ 30

≥ 0

≥ 0

Ummantelungaus0,8mmverzinktem/V2A-
Blech,ÜberlappungdesStahlblechzylinders
≥30mm.BefestigtmitBlechtreibschrauben
oderNieten.

R 30- bis R 120-Abschottungen für brennbare Versorgungsleitungen

[mm]

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

1)Produktbezeichnung Synthesekautschuk

AEROFLEX FIRO FLEXENKältekautschukPlus KAIFLEX KKPLUS

AEROFLEX HF isoprenPolarPlus K-FLEX ECO

AEROFLEX KKS INSUL-TUBE K-FLEX ST

AF/ArmaFlex INSUL-TUBE COIL K-FLEX ST PLUS

HINWEIS 
AlleRohrabschottungennachderROCKWOOL aBG  
Z-19.53-2443sinddauerhaftmiteinemKennzeichungsschild
zuversehen.
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2.2 Leichte Trennwand

2.2.1 Basisabschottungen

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U1) Weiterführende Dämmung

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Bekleidungslänge
L[mm]

Produkt-
bezeichnung

Kupfer

≤42 ≥1,0–≤2,5 ≥15 ≥20

≥1000

ROCKWOOL 800 
siehe Seite 172

Teclit PSCold 
sieheFußnote
Seite 172
 
ROCKWOOL 
Klimarock 
(nurbeiGussrohren 
≤160mm)

>42–≤76,1 ≥1,5–≤2,5
≥20 ≥30

>76,1–≤108 ≥1,8–≤3,0

Stahl, 
Edelstahl, 
Guss(z.B.SML)

≤15 ≥0,6–≤14,2

≥15 ≥20>15–≤18 ≥0,8–≤14,2

>18–≤48,3 ≥1,0–≤14,2

>48,3–≤76,1 ≥1,2–≤14,2
≥20 ≥30

>76,1–≤108 ≥1,5–≤14,2

>108–≤114,3 ≥3,5–≤14,2
≥30 ≥30

>114,3–≤160 ≥4,0–≤14,2

>160–≤273 ≥3,0–≤14,2
≥40 ≥40

>273–≤326 ≥4,0–≤14,2

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage3und4.

BeachtenSiebitteauchKapitel2.8.5,AbschottungenvonC-Stahl-Rohren,Seite162.
1)DämmstofftypenauswahlConlit150UsieheSeite170.

Kernbohrung Rechteckdurchbruch

1 nichtbrennbareRohrleitung
2 Conlit150U
3 ROCKWOOL 800 
4 SteinwolleverfüllungundAufdopplunginbrandschutztechnischer 
 QualitätgleichoderhöherderWand
5 passgenaueKernbohrungoderSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung 
 ca.120kg/m³undmin.inBeplankungsstärkemitConlitKit,Gipsoder 
 Ansetzbinderverfüllen
6 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter

5

≥ 0

R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen

≥ 1000≥ 1000 ≥ 1000 ≥ 1000

[mm]

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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2.2 Leichte Trennwand

2.2.1 Basisabschottungen

1 nichtbrennbareKälterohrleitung
2 Teclit Hanger
3 Conlit150U,StirnflächenbeidseitigmitTeclitAlutapeabkleben
4 Teclit PSCold
5 Teclit Alutape
6 SteinwolleverfüllungundAufdopplunginbrandschutztechnische 
 QualitätgleichoderhöherderWand
7 passgenaueKernbohrungoderSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-
 Stopfungca.120kg/m³undmin.inBeplankungsstärkemitConlitKit,
 GipsoderAnsetzbinderverfüllen
8 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter

5

≥ 0

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage3und4.

FürDetailszuRohrleitungenundDämmstoffensieheTabelleaufSeite103.

Rechteckdurchbruch

Kernbohrung

R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Kälterohrleitungen

5

5

4 4 4 4

5

5 78

4 4 4 4

5

5 5

5

6

782 2

≤ 50
≤ 50 ≤ 50≥ 100 ≥ 100

≥
 1

00
≥

 1
00

≤ 507

6

[mm]

HINWEIS 
Beachten Sie bitte zum ROCKWOOL Teclit System unsere  
MontageanleitungfürKältesysteme. 
 
www.rockwool.de>Produkte>TeclitKältedämmung> 
Montageanleitung

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

Teclit® Kältedämmung

Rohrleitungen 

Montageanleitung

FÜR FACHBETRIEBE/FACHLEUTE

AUSGABE 07/2023

RO-2023-0056_BR_Teclit_Montageanleitung_230718_RZ.indd   1

RO-2023-0056_BR_Teclit_Montageanleitung_230718_RZ.indd   1

18.07.23   15:0518.07.23   15:05

https://www.rockwool.com/de/produkte/waermedaemmung-haustechnik/rohrisolierung/kaeltedaemmung/
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2.2 Leichte Trennwand

2.2.1 Basisabschottungen

R30-bisR90-Abschottungen R120-Abschottung

≥ 0

R 30- bis R 120-Abschottungen für brennbare Versorgungsleitungen

5

≥ 1000

5

≥ 1000

[mm]

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Bekleidungslänge
L[mm]

Produkt-
bezeichnung

Rohre aus Kunststoff 
gemäßabP,Anlage 6 bis 10 
z.B.:Einschichtrohre
 (PE,PE-HD,PE-X,PP,PP-R80,ABS,ASA PVC),
 Mehrschichtverbundrohre 
           mit Alusperrschicht und Alutragschicht

<63

gemäßabP,
Anlage 6 bis 10

16 – 70

≥1000
Conlit150U
siehe Seite 171

≥63 30–70

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3726/4140-MPA BS,Anlage12und14.

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

1 brennbareVersorgungsleitung
2 Conlit150U
3 passgenaueKernbohrungoderSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle- 
 Stopfungca.120kg/m³undmin.inBeplankungsstärkemitConlitKit, 
 GipsoderAnsetzbinderverfüllen
4 SteinwolleverfüllungundAufdopplunginbrandschutztechnischer 
 QualitätgleichoderhöherderWand
5 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter

≤ 750 ≤ 750

2
3 15

≥ 100

≥ 1000 Rechteckdurchbruch

Rechteckdurchbruch

3

4

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3726/4140-MPA BS,Anlage2und3.

FürDetailszuRohrleitungenundDämmstoffensieheTabelleaufSeite105.

≥ 0

2.2 Leichte Trennwand

2.2.1 Basisabschottungen

1 brennbareKälterohrleitung
2 Conlit150U,StirnflächenbeidseitigmitTeclitAlutapeabkleben
3 Teclit Hanger
4 Teclit PSCold
5 Teclit Alutape
6 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
7 passgenaueKernbohrungoderSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung 
 ca.120kg/m³undmin.inBeplankungsstärkemitConlitKit,GipsoderAnsetzbinder
 verfüllen

R 30- bis R 120-Abschottungen für brennbare Kälterohrleitungen

≥ 1000

≥ 1000

[mm]

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

HINWEIS 
Beachten Sie bitte zum ROCKWOOL Teclit System unsere  
MontageanleitungfürKältesysteme. 
 
  www.rockwool.de>Produkte>TeclitKältedämmung> 
Montageanleitung

Teclit® Kältedämmung

Rohrleitungen 

Montageanleitung

FÜR FACHBETRIEBE/FACHLEUTE

AUSGABE 07/2023

RO-2023-0056_BR_Teclit_Montageanleitung_230718_RZ.indd   1

RO-2023-0056_BR_Teclit_Montageanleitung_230718_RZ.indd   1

18.07.23   15:0518.07.23   15:05

https://www.rockwool.com/de/produkte/waermedaemmung-haustechnik/rohrisolierung/kaeltedaemmung/
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1 doppelwandigesEdelstahlwellrohr
2 Conlit150U
3 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
4 passgenaueKernbohrungoderSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-
 Stopfungca.120kg/m³undmin.inBeplankungsstärkemitConlitKit,
 GipsoderAnsetzbinderverfüllen

≥ 0

2.2 Leichte Trennwand

2.2.1 Basisabschottungen

R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen, ein- und doppelwandige Edelstahlwellrohre

[mm]

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U

Außen-Ø
mit PE-Umhüllung1) 
da[mm]

Innen-Ø

di[mm]

Dämmdicke

d[mm]

Bekleidungslänge

L[mm]

Produkt-
bezeichnung

doppelwandige
Edelstahlwellrohre

25 13 17,5–70

≥1000
Conlit150U
siehe Seite 219

48 30 25–70

60 39 35–70

107 75 36–70

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage29.
1)Eine1mmdickePE-Umhüllungistdurchgängigzulässig.

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U

Außen-Ø
mit PE-Umhüllung1) 
da[mm]

Wellrohrdicke

s[mm]

Dämmdicke

d[mm]

Bekleidungslänge

L[mm]

Produkt-
bezeichnung

Edelstahlwellrohr

19,7 ≥0,25 ≥20

≥1000
Conlit150U
siehe Seite 217 und
Seite 218

25,9 ≥0,25 ≥17

31,8 ≥0,25 ≥24

39,8 ≥0,25 ≥20

69,8 ≥0,30 ≥36

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage26.
1)Eine1mmdickePE-Umhüllungistdurchgängigzulässig.

≥ 1000≥ 1000

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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1 Aluminium-Druckluftleitung
2 Conlit150U
3 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold
4 Alutape/Teclit Alutape 
5 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
6 passgenaueKernbohrungoderSpaltbreite≤30mmmit
 Steinwolle-Stopfungca.120kg/m³undmin.in 
 BeplankungsstärkemitConlitKit,GipsoderAnsetzbinder
 verfüllen

≥ 0

2.2 Leichte Trennwand

2.2.1 Basisabschottungen

R 30- bis R 120-Abschottungen für nichtbrennbare Aluminium-Druckluftleitungen

[mm]

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U1) Weiterführende Dämmung

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Bekleidungslänge
L[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Bekleidungslänge
L[mm]

Produkt-
bezeichnung

Aluminium- 
Druckluftleitung

16,0 1,3 22

≥1000

≥20

≥500

ROCKWOOL 800 
siehe Seite 172

Teclit PSCold
sieheFußnote
Seite 172

20,1 1,3 20

25,1 1,3 17,5

32,0 1,5 24

40,1 1,5 20

50,1 1,7 25

≥30

63,0 2,0 33,5

76,0 2,0 37

84,8 2,4 30,5

101,8 2,3 39

153,0 2,8 30,5
≥40

168,32) 3,5 40,5

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,fürWändeAnlage27undfürDeckenAnlage28.
1)DämmstofftypenauswahlConlit150UsieheSeite170.
2)FürdieseRohrdimensioninMassivwand/LeichterTrennwandnurF30bisF90zulässig.

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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2.2 Leichte Trennwand

2.2.1 Basisabschottungen

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage22,undabPP-3726/4140-MPA BS,Anlage17.

R 30- bis R 90-Abschottungen, Gruppenanordnung

Abstand der Gruppen
untereinander ≥ 50 mm, wenn 
ein Ständerprofil vorhanden ist

Abstand der Gruppen
untereinander ≥ 200 mm, wenn 
kein Ständerprofil vorhanden ist

[mm]
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1 nichtbrennbareRohrleitung
2 Conlit150U
3 passgenaueKernbohrungoderSpaltbreite≤30mmmit
 Steinwolle-Stopfungca.120kg/m³undmin.inBeplankungs- 
 stärkemitConlitKit,GipsoderAnsetzbinderverfüllen
4 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold
5 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter

2.2 Leichte Trennwand

2.2.2 Systemvarianten

≥ 0

R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen, asymmetrische Dämmung

≥ 1500≥ 200

[mm]

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U1) Weiterführende Dämmung

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Bekleidungslänge
L[mm]

Produkt-
bezeichnung

Kupfer,
COPATIN,
WICU

≤22 ≥1,0–≤2,5 ≥16,5 20 – 40

siehe
Zeichnung

ROCKWOOL 800 
siehe Seite 172

Teclit PSCold
sieheFußnote
Seite 172

>22–≤42 ≥1,5–≤2,5 ≥19 20 – 40

>42–≤88,9 ≥1,5–≤2,5 ≥19 30–40

Stahl,
Edelstahl

≤28 ≥1,0–≤2,5 ≥16,5 20 – 40

>28–≤42 ≥1,5–≤2,5 ≥19 20 – 40

>42–≤88,9 ≥1,5–≤2,5 ≥19 30–40

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage5.
1)DämmstofftypenauswahlConlit150UsieheSeite170.

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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1 brennbareVersorgungsleitung
2 Conlit150U
3 passgenaueKernbohrungoderSpaltbreite≤30mmmit
 Steinwolle-Stopfungca.120kg/m³undmin.inBeplankungs- 
 stärkemitConlitKit,GipsoderAnsetzbinderverfüllen
4 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter

2.2 Leichte Trennwand

2.2.2 Systemvarianten

≥ 0

R 30- bis R 90-Abschottungen für brennbare Versorgungsleitungen, asymmetrische Dämmung

≥ 1000
≥ 100 ≥ 800

[mm]

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Bekleidungslänge
L[mm]

Produkt-
bezeichnung

Rohre aus Kunststoff 
gemäßabP,Anlage 6 bis 10
z.B.:Einschichtrohre
 (PE,PE-HD,PE-X,PP,PP-R80,ABS,ASA PVC),
 Mehrschichtverbundrohre 
           mit Alusperrschicht und Alutragschicht

<63

gemäßabP,
Anlage 6 bis 10

16 – 70

≥1000
Conlit150U
siehe Seite 171

≥63 30–70

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3726/4140-MPA BS,Anlage13.

DieAusführungkannimRahmenderÜbereinstimmungserklärungalsnichtwesentlicheAbweichungvomabPbeschriebenwerden.

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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1 nichtbrennbareRohrleitung
2 Begleitheizung
3 Conlit150U
4 ConlitKitzumRestverschlussderBegleitheizung
5 passgenaueKernbohrungoderSpaltbreite≤30mmmit
 Steinwolle-Stopfungca.120kg/m³undmin.inBeplankungs- 
 stärkemitConlitKit,GipsoderAnsetzbinderverfüllen
6 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold
7 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter

2.2 Leichte Trennwand

2.2.2 Systemvarianten

≥ 0

R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen mit Begleitheizung

HINWEIS 
DieBegleitheizungwirdzwischenRohrundderausgefrästen
Conlit150UdurchdieAbschottunggeführt.DerRestquer-
schnittwirdmitConlitKitinDurchführungslängederConlit
Schaleverschlossen.

≥ 1000≥ 1000

[mm]

Hersteller nVent Thermal

Typ HWAT- 
L

HWAT-
M

HWAT-
R

FS-A-
2X

FS-B-
2X

FS-C-
2X

3BTV2-
CT

8BTV2-
CT

FS-C10-
2X

10XL2-
ZH

15XL2-
ZH

26XL2-
ZH

31XL2-
ZH2X

Nenn- 
spannung AC230V

Nennleistung 
(aufge-
dämmten 
Metallrohren)

7 W/m
bei45°C

9 W/m
bei55°C

12 W/m
bei 70 °C

10 W/m
bei5°C

26 W/m
bei5°C

31W/m
bei5°C

10 W/m
bei 10 °C

36W/m
bei 0 °C

10 W/m
bei5°C

15W/m
bei5°C

10 W/m
bei5°C

26 W/m
bei5°C

31W/m
bei5°C

Max. 
Abmessungen 
inmm(BxH)

13,8x6,8 13,7x7,6 16,1x6,7 13,7x6,2 13,7x6,2 12,7x5,3 11,7x6,2 16,1x6,2 16,0x6,8 13,7x6,2 13,7x6,2 13,7x6,2 13,7x6,2

Gewicht 
(kg/m) 0,12 0,12 0,14 0,13 0,13 0,13 0,11 0,13 0,14 0,13 0,13 0,13 0,13

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage16.

Begleitheizung

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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1 brennbareVersorgungsleitung
2 Begleitheizung
3 Conlit150U
4 ConlitKitzumRestverschlussderBegleitheizung
5 passgenaueKernbohrungoderSpaltbreite≤30mmmit
 Steinwolle-Stopfungca.120kg/m³undmin.inBeplankungs- 
 stärkemitConlitKit,GipsoderAnsetzbinderverfüllen
6 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter

2.2 Leichte Trennwand

2.2.2 Systemvarianten

R 30- bis R 90-Abschottungen für brennbare Versorgungsleitungen mit Begleitheizung

HINWEIS 
DieBegleitheizungwirdzwischenRohrundderausgefrästen
Conlit150UdurchdieAbschottunggeführt.DerRestquer-
schnittwirdmitConlitKitinDurchführungslängederConlit
Schaleverschlossen.

≥ 1000

[mm]

Hersteller nVent Thermal

Typ HWAT- 
L

HWAT-
M

HWAT-
R

FS-A-
2X

FS-B-
2X

FS-C-
2X

3BTV2-
CT

8BTV2-
CT

FS-C10-
2X

10XL2-
ZH

15XL2-
ZH

26XL2-
ZH

31XL2-
ZH2X

Nenn- 
spannung AC230V

Nennleistung 
(aufge-
dämmten 
Metallrohren)

7 W/m
bei45°C

9 W/m
bei55°C

12 W/m
bei 70 °C

10 W/m
bei5°C

26 W/m
bei5°C

31W/m
bei5°C

10 W/m
bei 10 °C

36W/m
bei 0 °C

10 W/m
bei5°C

15W/m
bei5°C

10 W/m
bei5°C

26 W/m
bei5°C

31W/m
bei5°C

Max. 
Abmessungen 
inmm(BxH)

13,8x6,8 13,7x7,6 16,1x6,7 13,7x6,2 13,7x6,2 12,7x5,3 11,7x6,2 16,1x6,2 16,0x6,8 13,7x6,2 13,7x6,2 13,7x6,2 13,7x6,2

Gewicht 
(kg/m) 0,12 0,12 0,14 0,13 0,13 0,13 0,11 0,13 0,14 0,13 0,13 0,13 0,13

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3726/4140-MPA BS,Anlage21.

Begleitheizung

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 0
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2.2 Leichte Trennwand

2.2.3 Conlit® Pyrostat-Uni

1)Produktbezeichnung Synthesekautschuk

AF/ArmaFlex isoprenPolarPlus

FLEXENKältekautschukPlus KAIFLEX KKPLUS

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Rohrdämmung

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Typ/Baustoffklasse

Kupfer,
Stahl,
Edelstahl,
Guss

≤28 ≥1,0

25–100

Synthesekautschuk1)

Mineralwolle
(nichtbrennbar,Schmelzpunkt>1000°C,
Rohdichte30–100kg/m3)

>28–≤54 ≥1,5

>54–≤88,9 ≥2,0

Kupfer,
Stahl,
Edelstahl,
Guss

≤28 ≥1,0

30–100 Schaumglas
>28–≤54 ≥1,5

>54–≤88,9 ≥2,0

>88,9–≤330 ≥3,0

Kupfer

≤28 ≥1,0

40 – 100 Polyurethan

>28–≤54 ≥1,5

>54–≤88,9 ≥2,0

Stahl,
Edelstahl,
Guss

≤28 ≥1,0

>28–≤54 ≥1,5

>54–≤204 ≥2,0

Stahl,Guss >204–≤219,1 ≥5,6

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3941/2564-MPA BS,Anlage1.

≥ 0

≥ 0

1 nichtbrennbareRohrleitung
2 durchgängigeRohrdämmung
3 ConlitPyrostat-Uni,Bandagenlänge2x125mm,
 2-lagigumwickelt
4 2xWickeldrahtd≥0,8mmoderStahlbänder

5 Spaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung 
 ca.100kg/m³undmin.inBeplankungsstärkemit
 ConlitKit,GipsoderAnsetzbinderverfüllen
6 1x12,5mmGipskarton-Feuerschutzplatte
7 umlaufendeAufdopplungaus„GKF-Platte” 
 bxd≥200x12,5mm

BeachtenSiebittedieHinweisezumBauteilverschlussin
leichtenTrennwändenaufSeite118.

R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen

≤ 650 

≥ 600

c

≤ 650 

≥ 600

1233

≥100≥ 75 ≥ 75

≥ 50

≥250

5 541234 3 55

6

7

[mm]

MindestabständezuanderenConlitRohrabschottungenergebensichausdemROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BSbzw.abPP-3726/4140-MPA BS.

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

HINWEIS 
AlleRohrabschottungennachdemROCKWOOLabP
P-3941/2564-MPA BS sind mit der Ausgabe 2024 dauerhaft 
miteinemKennzeichnungsschildzuversehen.
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2.2 Leichte Trennwand

2.2.3 Conlit® Pyrostat-Uni

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Rohrdämmung Schutzisolierung

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Typ/
Baustoffklasse

Dämmdicke
d[mm]

Länge 
L [mm]

Typ/
Baustoffklasse

Stahl,
Edelstahl,
Guss

≤330 ≥3,0 25–100

Synthesekautschuk1) 

Mineralwolle
(nichtbrennbar, 
Schmelzpunkt 
>1000°C,
Rohdichte
30–100kg/m3)

≥40 ≥600

Mineralwolle
(nichtbrennbar, 
Schmelzpunkt 
>1000°C,
Rohdichte
30–100kg/m3)

>330–≤406,4 ≥6,3 25–100 Synthesekautschuk1),2) ≥38 ≥400 Synthesekautschuk1),2)

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3941/2564-MPA BS,Anlage3.

RohrdämmungundSchutzisolierungmüssenausdemgleichenMaterialbestehen.

≥ 100≥ 0

1 nichtbrennbareRohrleitung
2 durchgängigeRohrdämmung
3 ConlitPyrostat-Uni,Bandagenlänge2x125mm,2-lagigumwickelt
4 2xWickeldrahtd≥0,8mmoderStahlbänder
5 Schutzisolierung
6 Ummantelungaus0,8mmverz./V2A-Blech,ÜberlappungdesStahlblechzylinders≥30mm 
7 Spaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfungca.100kg/m³undmin.inBeplankungsstärke
 mitConlitKit,GipsoderAnsetzbinderverfüllen

BeachtenSiebittedieHinweisezumBauteilverschlussin
leichtenTrennwändenaufSeite118.

R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen, Außendurchmesser ≥ 330 mm 

125125

75 75

c

L L

≤  650 ≤  650 

≥ 100

33 467 7 126
5

[mm]

Produktbezeichnung Synthesekautschuk

1) 2)

AF/ArmaFlex AEROFLEX FIRO K-FLEX ECO

FLEXENKältekautschukPlus AEROFLEX HF K-FLEX ST 

isoprenPolarPlus AEROFLEX KKS K-FLEX ST PLUS

KAIFLEX KKPLUS ArmaFlexUltima

MindestabständezuanderenConlitRohrabschottungenergebensichausdemROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BSbzw.abPP-3726/4140-MPA BS.

≥ 30

Ummantelungaus0,8mmverzinktem/V2A-
Blech,ÜberlappungdesStahlblechzylinders
≥30mm.BefestigtmitBlechtreibschrauben
oderNieten.

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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2.2 Leichte Trennwand

2.2.3 Conlit® Pyrostat-Uni

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen2) Rohrdämmung4)

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Typ/Baustoffklasse

RohrgruppeA
PVC-U,PVC-HI,PVC-C

bis 110 1,5 –12,3 6 –32

Synthesekautschuk1)

RohrgruppeB
PE,PP,ABS,ASA,
PE-X4),PB

bis 110 2,3 –10,0 6 –32

RohrgruppeC
Kunststoffverbundrohre3)

bis 110 2,0 –10,0 6 –32

Die Ausführungen entsprechen der ROCKWOOL aBGZ-19.53-2443,Anlage3bis5.
2)DieWerkstoffeundAbmessungenderRohremüssendenAngabeninderROCKWOOL aBGZ-19.53-2443,Anlagen1bis3entsprechen.
3)GrundsätzlichkannauchaufeineRohrdämmungverzichtetwerden.DieConlitPyrostat-UniwirddabeidirektaufdieRohrleitungaufgebunden.
4)DieAbschottungdarfbeiRohrenausPE-XgemäßRohrgruppeBbzw.beiRohrengemäßRohrgruppeC,jeweilsmitRohrdurchmessernbis63mmanRohrleitungsanlagenfürbrennbare
GasegemäßDVGW-ArbeitsblattG260mitBetriebsdrückenbis100mbar(Niederdruck)angewendetwerden,wennsichergestelltist,dassdieRohrleitungsanlageimBrandfalldurchdie
SicherheitseinrichtungengemäßDVGW-ArbeitsblattG600abgeschaltetwird.

nachträglicher Einbau

1 brennbareVersorgungsleitung
2 Rohrdämmung3)

3 ConlitPyrostat-Uni,Bandagenlänge2x125mm,2-lagigumwickelt
4 2xWickeldrahtd≥0,8mmoderStahlbänder
5 Spaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfungca.100kg/m³undmin. 
 inBeplankungsstärkemitConlitKit,GipsoderAnsetzbinderverfüllen
6 Ummantelungaus0,8mmverz./V2A-Blech

≥ 0 ≥ 0

≥ 0

≥ 30

Ummantelungaus0,8mmverzinktem/V2A-
Blech,ÜberlappungdesStahlblechzylinders
≥30mm.BefestigtmitBlechtreibschrauben
oderNieten.

BeachtenSiebittedieHinweisezumBauteilverschlussin
leichtenTrennwändenaufSeite118.

R 30- bis R 90-Abschottungen für brennbare Versorgungsleitungen 

5

4

c

≥ 600≥ 600

≤ 650 

5

12366

3

≥ 100

125125

≤ 650 

[mm]

1)Produktbezeichnung Synthesekautschuk

AF/ArmaFlex KAIFLEX KKPLUS S1 K-FLEX ST PLUS/SK

SH/ArmaFlex KAIFLEX KKPLUS S2 THERMAFLEX

KAIFLEX HTPLUS KAIFLEX KKPLUSS3

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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R 30- bis R 120-Abschottungen, Gruppenanordnung

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3941/2564-MPA BS,Anlage4,sowiederROCKWOOL aBGZ-19.53-2443,Anlage6.

2.2 Leichte Trennwand

2.2.3 Conlit® Pyrostat-Uni

Abstand der Gruppen
untereinander ≥ 100 mm, wenn 
ein Ständerprofil vorhanden ist

Abstand der Gruppen
untereinander ≥ 200 mm, wenn 
kein Ständerprofil vorhanden ist

[mm]
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2.2 Leichte Trennwand

2.2.3 Conlit® Pyrostat-Uni

EinbauvarianteBlechhülse/Halbschalen EinbauvarianteinAuslaibung

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3941/2564-MPA BS,Abschnitt2.2.1,Variante2und3,undderROCKWOOL aBGZ-19.53-2443,Abschnitt3.1.3.

HINWEIS 
FürRohrdurchführungenmitderConlitPyrostat-Uniistin
bestimmtenBauartenvonleichtenTrennwändenderEinbau
vonBlechhülsen,HalbschalenoderAuslaibungennotwendig. 
 
AufdiesezusätzlicheMaßnahmekannverzichtetwerden,wenn
dieBauteilstärkederWand100mmbeträgt.Diesgiltauchbei
WändenmiteinerBauteilstärke>100mm,wenndieBreitedes
Luftspalts zwischen innenliegender Dämmung und der 
Beplankungmaximal10mmunddieDickederDämmungmin-
destens40mmbeträgt.DabeimussdieDämmungauseiner
MineralwollemiteinemSchmelzpunkt>1000°Cbestehen
undeineRohdichtevonmindestens100kg/m³aufweisen. 
 
BeiVerwendungvonDämmstoffenmiteinemSchmelzpunkt 
<1000°CimWandzwischenraumsindnebendeno.g.Maß-
nahmenaußerdemumlaufendeAufdopplungenderWand-
beplankungnotwendig.

R 30- bis R 90-Abschottungen mit zusätzlichen Maßnahmen für bestimmte Wandbauarten

≤ 650 ≤ 650 

9

11
10

4

≤ 40≤
 3

0 125

≥ 10
≥ 100

12

3 6 3

2 1

4 3 6

7

8

9
10
11

12

3

[mm]

 1 brennbareVersorgungsleitungodernichtbrennbareRohrleitung
 2 RohrdämmunggemäßabP/aBG
 3 ConlitPyrostat-Uni,AusführunggemäßabP/aBG
 4 2xWickeldrahtd≥0,8mmoderStahlbänder
 5 BlechhülseoderHalbschalen
 6 Spaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfungca.100kg/m³undmin. 
  inBeplankungsstärkemitConlitKit,GipsoderAnsetzbinderverfüllen

 7 zusätzliche Wandstiele/Auswechslung
 8 BekleidungderLaibungsflächenausnichtbrennbarenBauplatten 
  d≥12,5mm
 9 Wandbeplankung2-lagig
 10 Luftschicht 
 11 Dämmschicht
 12 umlaufendeAufdopplungaus„GKF-Platte”bxd≥200x12,5mm

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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R 30- bis R 90-Abschottungen, Anschlussleitungen DN 100

Die Ausführungen entsprechen der ROCKWOOL aBGZ-19.53-2657.

a Gussrohr
b nichtbrennbareRohrleitung
c brennbareVersorgungsleitung

FürRohrleitungenmiteinemAbstandvon≤200mmzuEntwässerungs-
leitungenistinnerhalbderVorsatzschaleeinedurchgehendenichtbrenn-
bareDämmungerforderlich.

Conlit Muffenrohrschale S 

L = 250 mm

Conlit SML-Manschette

1 Gussrohr
2 ConlitMuffenrohrschaleS
3 Kunststoffrohr
4 ConlitSML-Manschette

WerdenanGussrohrleitungenalsFallstrangoberhalbderDeckeLei-
tungenausKunststoffangeschlossen,bezeichnetmandiesalsMisch-
installation.AbwasserleitungengeltenaußerdemalsoffeneLeitungs-
systeme,dadiesei.d.R.überdasDachentlüftetwerden.
AnRohrabschottungenfürMischinstallationenwerdendaherbeson-
dereAnforderungengestellt.Diesemüssengewährleisten,dassim
BrandfallkeineRauchgaseüberdasLeitungsinnere−z.B.durchdas

WegbrennenderAnschlussleitungen−imGebäudeverteiltwerden.
DasConlitSML-SetbestehtdaherausderConlitMuffenrohrschaleS,
diezurschalltechnischenEntkopplungaufdemGussfallstranginder
Bauteildurchführungeingesetztwird,undderSML-Manschette,welche
imBrandfalldasLeitungsinnereanderKunststoffanschlussleitung
verschließt.

DieConlitMuffenrohrschaleSisteinseitigaufderInnenwandungmit
einer100mmtiefenAussparungzurÜberdeckungderRohrverbinder
versehen.DielängsgeschlitzteRohrschalekannaufgeklapptundin
nur einem Arbeitsgang auf dem SML-RohreinschließlichRohrverbinder
aufgebrachtwerden.DerRingspaltoberhalbdesVerbinderszwischen
derRohrleitungundderConlitMuffenrohrschaleSiststrammmit
ROCKWOOLLoseSteinwolleRLauszustopfen.DieConlitSML-
Manschetteistunmittelbarhinterdem„Konfix”-Verbinderaufder
brennbarenAnschlussleitungaufzubringen.
DieKunststoffabwasserrohremüssenhintereinerVorwandmit 
mindestens12,5mmGipskartonbauplattenoderMauerwerkliegen.
ImKellerbereichistkeineVorwandnotwendig.

2.3 Abschottungen von Abwasserleitungen

2.3.1 Mischinstallation bei SML-Gussabwasserleitungen

± 0

± 0

≥ 150

1

4 3

3

≤
 1

10

4

Fallstrang
d = 58 - 110 mm
(DN 50 - DN 100)

≥ 150

1

4 3

2

2

[mm]

HINWEIS 
AlleRohrabschottungennachderROCKWOOL aBG  
Z-19.53-2657sinddauerhaftmiteinemKennzeichnungsschild 
zuversehen.
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Fallrohr Guss/Rohrdimensionen Conlit Muffenrohrschale S Anschlussleitung 
Kunststoff1)

Conlit SML-Manschette

Außen-Ø
da[mm] DN

Dimension
di/d[mm]

Länge

L [mm]
Kernbohrung
dK[mm]

Außen-Ø
da[mm]

Innen-Ø
di[mm]

83 80 83/33,5 250 150 90 90

110 100 110/25 250 160
90 90

110 110

 1 Massivdecke
 2 Gussrohr
 3 Gussabzweig 88°
 4 „Rapid”-Verbinder
 5 ConlitMuffenrohrschaleS
 6 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens3Wicklungen
 7 Steinwolle-Stopfung,A1,Schmelzpunkt>1000°C 
 8 „Konfix”-Verbinder
 9 Kunststoffrohr
 10 ConlitSML-Manschette
 11 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton 
  oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung 
  ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen
 12 notwendigeVorwand,mindestens12,5mmdick, 
  z.B.Gipskartonbauplatte

 Draufsicht

2.3 Abschottungen von Abwasserleitungen

2.3.1 Mischinstallation bei SML-Gussabwasserleitungen − Basisabschottungen

≥ 0

R 30- bis R 90-Abschottungen, Anschlussleitung DN 100

98

12

10

≥
 5

0

± 0

98 10

≥
 1

50
3
7

4

6 1

11

≤ 110
2

25
0

5

12

[mm]

Fallrohr Guss/Rohrdimensionen Conlit Muffenrohrschale S Anschlussleitung 
Kunststoff1)

Conlit SML-Manschette

Außen-Ø
da[mm] DN

Dimension
di/d[mm]

Länge

L [mm]

Kernbohrung
dK[mm]

Außen-Ø
da[mm]

Innen-Ø
di[mm]

83 80 83/33,5 250 150

50 50/56

56 50/56

75 75

110 100 110/35 250 180

50 50/56

56 50/56

75 75

Die Ausführungen entsprechen der ROCKWOOL aBGZ-19.53-2657.
1)VerwendbareAnschlussleitungenausKunststoff:PVC-U,PVC-HI,PVC-C,PP,PE-HD,LDPE,ABS,ASA,PE-X,PB, 
GeberitSilent-db20,GeberitSilent-PP,OstendorfSkolandB,RehauRaupiano,WavinSiTech+
2)DieanerkanntenRegelnderInstallationstechnikfürEntwässerungsleitungensindzuberücksichtigen.

Weitere Kombinationsmöglichkeiten2)



121

2.3 Abschottungen von Abwasserleitungen

2.3.1 Mischinstallation bei SML-Gussabwasserleitungen − Basisabschottungen

 1 Massivdecke
 2 Gussrohr
 3 Gussabzweig88°,z.B.110/50
 4 „Rapid”-Verbinder
 5 ConlitMuffenrohrschale
 6 Steinwolle-Stopfung
 7 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens3Wicklungen
 8 „Konfix”-Verbinder50mm
 9 KunststoffrohrØ≤50mm 
 10 Rohrschelle
 11 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton 
  oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung 
  ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen
 12 notwendigeVorwand,mindestens12,5mmdick, 
  z.B.Gipskartonbauplatte   
 13 Fliesenbelag

 Draufsicht

≥ 0

R 30- bis R 90-Abschottungen, Anschlussleitung DN 50

± 0

≤
 5

0

50
0

3

6

≤ 110

1

≥
 1

50

11

7

5

9 108

≥  22
5

2

12

13

4

[mm]

Fallrohr Guss/Rohrdimensionen Conlit Muffenrohrschale Anschlussleitung 
Kunststoff1)

Conlit SML-Manschette

Außen-Ø
da[mm] DN

Dimension
di/d[mm]

Länge

L [mm]

Kernbohrung
dK[mm]

Außen-Ø
da[mm]

Innen-Ø
di[mm]

83 80 83/33,5 500 150
502) -

56 50/56

110 100 110/35 500 180
502) -

56 50/56

Die Ausführungen entsprechen der ROCKWOOL aBGZ-19.53-2657.
1)VerwendbareAnschlussleitungensieheSeite120.

2)Bei einzelnen AnschlussleitungenmitKunststoffrohrØ≤50mmkannaufdieConlitSML-Manschetteverzichtetwerden.

12

≥ 225

98
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2.3 Abschottungen von Abwasserleitungen

2.3.1 Mischinstallation bei SML-Gussabwasserleitungen − Systemvarianten

 1 Massivdecke
 2 Gussrohr
 3 Gussabzweig 88°
 4 Gussbogen,z.B.88°bzw.Doppelbogen88°
 5 „Rapid”-Verbinder,dieConlit150UmussimBereichdes 
  VerbindersangepasstwerdenundamRohranliegen
 6 Conlit150U
 7 ROCKWOOLKlimarock

≥ 0

R 30- bis R 90-Abschottungen, Rohrbogen unterhalb der Decke

109 12

2

14

11

≥
 3

0

13

3

6

5 84

7

1

≥
 1

50

≤
 1

10

5

≥ 333 

4 5 8

13
6 1

≥
 1

50≥
 3

0

11109 12
5

14

2

≤
 1

10

7

3

≥ 333

[mm]

Fallrohr Guss/

Rohrdimensionen

Conlit 150 U ROCKWOOL Klimarock Anschlussleitung

Kunststoff1)

Conlit 

SML-Manschette

Außen-Ø
da[mm] DN

Dimension
di/d[mm]

Länge

L [mm]

Kernbohrung
dK[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Länge

L [mm]

Außen-Ø
da[mm]

Innen-Ø
di[mm]

83 80 83/33,5 ≥333 150 ≥30 bisUnterkante
obererRapid-
Verbinder

90 90

110 100 110/35 ≥333 180 ≥30
90 90

110 110

Die Ausführungen entsprechen der ROCKWOOL aBGZ-19.53-2657i.V.m.dergutachterlichenStellungnahmeGA-2013/088a-NAU.
1)ZuverwendbarenAnschlussleitungensieheSeite120.

 8 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens3Wicklungen
 9 „Konfix”-Verbinder
 10 Kunststoffrohr
 11 Rohrschelle
 12 ConlitSML-Manschette
 13 RestspaltmitMörtelbzw.Betonverfüllen
 14 notwendigeVorwand,mindestens12,5mmdick, 
  z.B.Gipskartonbauplatte
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2.3 Abschottungen von Abwasserleitungen

2.3.1 Mischinstallation bei SML-Gussabwasserleitungen − Systemvarianten

 1 Massivdecke
 2 Gussrohr
 3 Gussabzweig 88° 
 4 Gussbogen45°
 5 Gussabzweig45°
 6 „Rapid”-Verbinder,dieConlit150UmussimBereichdes 
  VerbindersangepasstwerdenundamRohranliegen
 7 Conlit150U  
 8 ROCKWOOLKlimarock
 9 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter 
10 „Konfix”-Verbinder
 11 Kunststoffrohr
 12 Rohrschelle
 13 ConlitSML-Manschette
 14 RestspaltemitMörtelbzw.Betonverfüllen
 15 notwendigeVorwand,mindestens12,5mmdick, 
  z.B.Gipskartonbauplatte

≥ 0

R 30- bis R 90-Abschottungen, Sammelleitung unterhalb der Decke

≤
 1

10

≥ 635

200

56 7

≥
 1

50

1

14

≥
 8

0 4

3

8

6
121110 13

7

15

2

9

[mm]

Fallrohr Guss/

Rohrdimensionen

Conlit 150 U ROCKWOOL Klimarock Anschlussleitung

Kunststoff1)

Conlit 

SML-Manschette

Außen-Ø
da[mm] DN

Dimension
di/d[mm]

Länge

L [mm]

Kernbohrung
dK[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Länge

L [mm]

Außen-Ø
da[mm]

Innen-Ø
di[mm]

83 80 83/33,5 ≥333 150 ≥30 bisUnterkante
obererRapid-
Verbinder

90 90

110 100 110/35 ≥333 180 ≥30
90 90

110 110

Die Ausführungen entsprechen der ROCKWOOL aBGZ-19.53-2657i.V.m.dergutachterlichenStellungnahmeGA-2013/088a-NAU.
1)ZuverwendbarenAnschlussleitungensieheSeite120.
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2.3 Abschottungen von Abwasserleitungen

2.3.1 Mischinstallation bei SML-Gussabwasserleitungen − Systemvarianten

 1 Massivdecke
 2 Gussrohr
 3 Gussabzweig
 4 Gussbogen
 5 „Rapid”-Verbinder
 6 ConlitMuffenrohrschaleS
 7 Steinwolle-Stopfung,A1,Schmelzpunkt>1000°C
 8 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens3Wicklungen
 9 „Konfix”-Verbinder

 10 Kunststoffrohr
 11 ConlitSML-Manschette
 12 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton 
  oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung 
  ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen
13 Conlit150U(anstellederVorsatzschale)
14 notwendigeVorwand,mindestens12,5mmdick, 
  z.B.Gipskartonbauplatte
 15 Fliesenbelag ≥ 0

± 0

13

7

10

8

11
9

12
7

4

12

6
8

7

6
8

3

2

1

5

2
4

2

9

10

11

5 4

6
8

3

32

2

6
8

2
14

10
0

± 0

22
0

1

12

≥
 1

50 12
7

7

15

R 90-Abschottungen, Geräteanschluss mit Leitungsverzug unterhalb der Decke

[mm]

Fallrohr Guss/ 
Rohrdimensionen

Conlit Muffenrohrschale S Conlit 150 U Anschlussleitung 
Kunststoff1)

Conlit  
SML-Manschette

Außen-Ø
da[mm] DN

Dimension
di/d[mm]

Länge

L [mm]

Kernbohrung
dK[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Länge

L [mm]

Außen-Ø
da[mm]

Innen-Ø
di[mm]

83 80 83/33,5 250 150 ≥30
bisOberkante
Brandschutz-
manschette

90 90

110 100 110/25 250 160 ≥30
90 90

110 110

Die Ausführungen entsprechen der ROCKWOOL aBGZ-19.53-2657i.V.m.dergutachterlichenStellungnahmeGA-2013-088a-NAU.
1)ZuverwendbarenAnschlussleitungensieheSeite120.



125

 1 Massivdecke
 2 Gussrohr
 3 Gussabzweig 
 4 Gussabzweig 88° 
 5 „Rapid”-Verbinder
 6 ConlitMuffenrohrschale
 7 Steinwolle-Stopfung
 8 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens3Wicklungen
 9 ROCKWOOLKlimarock

 10 „Konfix”-Verbinder
 11 Kunststoffrohr
 12 Rohrschelle
 13 ConlitSML-Manschette
 14 KunststoffrohrØ50mm
 15 Bodenablauf
 16 RestspaltmitMörteloderBetonverfüllen
 17 notwendigeVorwand,mindestens12,5mmdick, 
  z.B.Gipskartonbauplatte

2.3 Abschottungen von Abwasserleitungen

2.3.1 Mischinstallation bei SML-Gussabwasserleitungen − Systemvarianten

≥ 0

R 30- bis R 90-Abschottungen, zusätzliche Anschlussleitung DN 50 in der Decke

1211 1710 13

2

≤
 1

10

50
0

1

≥
 1

50

16

6

7

8

≥
 4

0

≥ 250

5

3

9

4

[mm]

Fallrohr Guss/

Rohrdimensionen

Conlit Muffenrohrschale ROCKWOOL Klimarock Anschlussleitung

Kunststoff1)

Conlit 

SML-Manschette

Außen-Ø
da[mm] DN

Dimension
di/d[mm]

Länge

L [mm]

Kernbohrung
dK[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Länge

L [mm]

Außen-Ø
da[mm]

Innen-Ø
di[mm]

83 80 83/33,5 500 150 ≥30 bisUnterkante
obererRapid-
Verbinder

90 90

110 100 110/35 500 180 ≥30
90 90

110 110

Die Ausführungen entsprechen der ROCKWOOL aBGZ-19.53-2657i.V.m.dergutachterlichenStellungnahmeGA-2013/088a-NAU.
1)ZuverwendbarenAnschlussleitungensieheSeite120.

≤
 1

10

≥
 1

50

≥
 4

0

121110 13 17

2

15

14

5

3

9

4

16
1

7

50
0

8

6

≥ 225
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2.3 Abschottungen von Abwasserleitungen

2.3.1 Mischinstallation bei SML-Gussabwasserleitungen − Systemvarianten

 1 Massivdecke
 2 Gussrohr
 3 Gussabzweig 
 4 „Rapid”-Verbinder
 5 ConlitMuffenrohrschale
 6 Steinwolle-Stopfung
 7 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens3Wicklungen
 8 „Konfix”-Verbinder
 9 Kunststoffrohr
 10 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton 
  oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-
  Stopfungca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKit
  verfüllen
 11 notwendigeVorwand,mindestens12,5mmdick, 
  z.B.Gipskartonbauplatte

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS.

1 Massivdecke
2 Gussrohr
3 Gussabzweig 
4 „Rapid”-Verbinder
5 ConlitMuffenrohrschale
6 Steinwolle-Stopfung
7 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens3Wicklungen
8 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton 
 oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle- 
 Stopfungca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKit
 verfüllen
9 notwendigeVorwand,mindestens12,5mmdick, 
 z.B.Gipskartonbauplatte

Die Ausführungen entsprechen der ROCKWOOL aBGZ-19.53-2657.

R 30- bis R 90-Abschottungen, reine Gussinstallation

≥ 0

≥ 0

R 30- bis R 90-Abschottungen, verlängerte Gussanschlussleitung

[mm]

[mm]

Fallrohr Guss/Rohrdimensionen Conlit Muffenrohrschale Anschlussleitung

Guss

Außen-Ø
da[mm] DN

Dimension
di/d[mm]

Länge

L [mm]
Kernbohrung
dK[mm]

Außen-Ø
da[mm]

DN

83 80 83/33,5 500 150 83 80

110 100 110/35 500 180
83 80

110 100

Fallrohr Guss/Rohrdimensionen Conlit Muffenrohrschale Anschlussleitung

Guss

Außen-Ø
da[mm] DN

Dimension
di/d[mm]

Länge

L [mm]
Kernbohrung
dK[mm]

Außen-Ø
da[mm]

DN

83 80 83/33,5 500 150 58 50

110 100 110/35 500 180 58 50

Weitere Kombinationsmöglichkeiten



127

R
O
C
K
W

O
O
L

®®

466
3

5

3

5

1

6

3

6

2

4

7

8

2.3 Abschottungen von Abwasserleitungen

2.3.2 Gussrohrleitungen mit Tauwasserschutz nach DIN EN 12056

R90-RohrabschottungenfürGussentwässerungsleitungen–
abPP-3725/4130-MPA BS 
n	 LängederConlit150U:Bauteilstärke+100mm 
n	 DieConlitSchalesollzubeidenSeitenmindestens50mmzur 
 Bauteiloberflächeüberstehen. 
n	 DieweiterführendeRohrdämmungmitderTeclit LM Cold 
 dichtandieConlitSchaleanstoßen. 
n	 DieRundfugenwerdenmitTeclitAlutapedichtverklebt.

R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Entwässe-
rungsleitungen in Verbindung mit dem Teclit System

AuchEntwässerungsleitungen,diemitdemTeclitSystemgedämmt
wurden,könnenbeiDurchdringungenvonfeuerwiderstandsfähigen
Bauteilen(WändeoderDecken)mitdenConlitBrandschutzsystemen
sicherabgeschottetwerden.

1 FallleitungGussrohr
2 Fallrohrstütze
3 Teclit Hanger
4 Conlit150U
5 ConlitMuffenrohrschale
6 Teclit LMCold
7 SteinwolleStopfungoder 
 Rohrschale
8 TeclitFlextape,Abdichtung 
 zumBaukörper
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R 30- bis R 90-Abschottungen mit Brandschutzmanschetten

Die Ausführungen entsprechen der ROCKWOOL aBGZ-19.53-2378.
1)DieRegelungenzudenMindestabständenzwischenverschiedenenConlitAbschottungensinddemROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BSzuentnehmen.

Abstandsregel1)

a Kunststoffabwasserrohr
b brennbareVersorgungsleitungen
c nichtbrennbareVersorgungsleitungen

KunststoffabwasserrohresindheutzutageinderhaustechnischenIn-
stallationweitverbreitet.Brandschutztechnischmüssendieseüber
dasDachentlüftetenRohrealsoffenesSystemmitBrandschutzman-
schettenertüchtigtwerden,wennsiedurchfeuerwiderstandsfähige

DieConlitBrandschutzmanschettewirdfürdieAbschottungvon
KunststoffabwasserrohrennachVerschlussderRestöffnungum 
dasRohrgelegt,verschlossenundanderMassivdecke/-wandmit
StahlschraubenundzugelassenenDübelnbefestigt.
BeiMassivdeckenund-wändenkanndieConlitBrandschutzman-
schettemitumgebogenenLascheneingemörteltwerden,wobei
derManschettenkörperbündigaufdieDecken-bzw.Wandober-
flächeaufgesetztwird.
Die Befestigung der Brandschutzmanschetten an leichten Trenn- 
wändenmussmittelsdurchgehenderGewindestangenerfolgen.

Bauteilegeführtwerden.Abwasserrohrevon32bis160mmAußen-
durchmesserwerdendurchMontagederConlitBrandschutzman-
schetteunterhalbderDeckebzw.beidseitigderWandinderFeuer-
widerstandsklasseR90ertüchtigt.

2.3 Abschottungen von Abwasserleitungen

2.3.3 Abschottungen von Kunststoffabwasserleitungen

1 Kunststoffabwasserrohr
2 ConlitBrandschutzmanschette
 und PE-Körperschallentkopplung
3 z.B.brennbareVersorgungsleitungen
4 Conlit150U
5 weiterführende Dämmung   
 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

0 mm

c

b

0 
m

m
a

± 0

2

3

4

≥ 150

± 0

5

1

≥ 150

2

4

22

[mm]

Rohrabschottung für Rohrleitungen aus Kunststoff
nach der allgemeinen Bauartgenehmigung
Z-19.53-2378 „Conlit Brandschutzmanschette“

Feuerwiderstandsfähigkeit: feuerbeständig (90 Minuten)

Inhaber der aBG: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Brandschutzmanschette

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

HINWEIS 
AlleRohrabschottungennachderROCKWOOL aBGZ-19.53-2378
sinddauerhaftmiteinemKennzeichnungsschildzuversehen.

HINWEIS 
WeitereInformationzurConlitBrandschutzmanschette 
sieheSeite225.
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R90-RohrabschottungenfürbrennbareEntwässerungsleitungen–
aBGZ-19.53-2378 
n	 DieRohrdämmungmitderTeclitLMColdwirdentlangderRohr-
 leitungauchinnerhalbderBauteildurchführungweitergeführt.
 EinbauhinweisesieheSeite225. 
n	 DieConlitBrandschutzmanschettewirdzurDeckenunterseiteum
 diegedämmteRohrleitunggelegtundnachdenVorgabenderaBG  
 amBauteilbefestigt.

R 30 - bis R 90-Abschottungen für brennbare Entwässe-
rungsleitungen in Verbindung mit dem Teclit System

AuchEntwässerungsleitungen,diemitdemTeclitSystemgedämmt
wurden,könnenbeiDurchdringungenvonfeuerwiderstandsfähigen
Bauteilen(WändeoderDecken)mitdenConlitBrandschutzsystemen
sicherabgeschottetwerden.

2.3 Abschottungen von Abwasserleitungen

2.3.4 Kunststoffleitungen mit Tauwasserschutz nach DIN EN 12056

1 FallleitungKunststoff
2 Fallrohrstütze
3 Teclit Hanger 
4 ConlitBrandschutzmanschette
5 Teclit LMCold/TeclitPSCold
6 Teclit LMCold,L=500mm
7 SteinwolleStopfungoder 
 Rohrschale
8 TeclitFlextape,Abdichtung 
 zumBaukörper

Rohrabschottung für Rohrleitungen aus Kunststoff
nach der allgemeinen Bauartgenehmigung
Z-19.53-2378 „Conlit Brandschutzmanschette“

Feuerwiderstandsfähigkeit: feuerbeständig (90 Minuten)

Inhaber der aBG: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Brandschutzmanschette

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

Rohrabschottung für Rohrleitungen aus Kunststoff
nach der allgemeinen Bauartgenehmigung
Z-19.53-2378 „Conlit Brandschutzmanschette“

Feuerwiderstandsfähigkeit: feuerbeständig (90 Minuten)

Inhaber der aBG: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Brandschutzmanschette

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

HINWEIS 
WeitereInformationzurConlitBrandschutzmanschette 
sieheSeite225.
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2.3 Abschottungen von Abwasserleitungen

2.3.5 Abschottungen von Kunststoffabwasserleitungen − Montage

Rohrabschottungen mit der Conlit® Brandschutzmanschette
ZunächstwirdinderBauteildurchführungeinca.4mmdickerSchaum-
stoffdämmstreifen(z.B.PE,mindestensnormalentflammbar)zur
schalltechnischenEntkopplungumdieRohrleitunggelegt.Anschlie-
ßendwirdderverbleibendeSpaltzwischenRohrleitungundBauteil
verschlossen(z.B.mitZement-oderGipsmörtel).
PassendzumjeweiligenRohrdurchmesserwirddieManschettengröße

ausgewählt.DieManschettewirdmittelsSteckmechanismusumdas
Rohrgelegtundmitzugelassenenbzw.brandschutztechnischgeprüf- 
tenDübelnundSchraubenbeidseitigderWandoderunterseitigder
Deckebefestigt.DieBefestigungderBrandschutzmanschettenan
leichten Trennwänden muss mittels durchgehender Gewindestangen 
erfolgen.

4

1

5

2

6

3

VerwendbareRohrleitungenausKunststoff: 
n	 PVC-U,PVC-HI,PVC-C,PP,PE-HD,LDPE,ABS,ASA,PE-X,PB
n	 Rohrhersteller/Rohrtypen:
  

n	 EinbauvarianteDecke: 
 BefestigungslascheninderDeckeeingemörtelt

-ConelDrainPipe
- Geberit Silent-db20
- Geberit Silent-PP

-OstendorfSkolandB
- POLO-KAL3S
- POLO-KAL NG

-RehauRaupiano
-SkolandB
-UponorDezibel

-WavinAS+
-WavinSiTech+

n	 SchallschutzschlauchumdasRohrlegenundindieBauteilöffnungschieben
n	 RestspaltmitMörtel,BetonoderGipsbzw.beiSpaltbreite≤15mmmitSteinwolle-
 Stopfungca.120kg/m³undmindestens10mmtiefmitConlitKithohlraumfüllend
 unddichtverschließen
n	 ConlitBrandschutzmanschetteumdasRohrlegenundmitdenLaschenhaken
 schließen
n	 ManschettemitnichtbrennbarenDübelnundSchraubenamBauteilbefestigen
n	 Kennzeichnungsschildanbringen
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2.4 Abschottungen von Gasrohrleitungen

2.4.1 Nichtbrennbare Rohrleitungen für brennbare Gase

Rohrleitungen für brennbare Gase 
AuchbeiRohrleitungenfürbrennbareGasesindAbschottungener-
forderlich,wenndiesedurchBauteile(WändeundDecken)geführt
werden,fürdieeineFeuerwiderstandsfähigkeitvorgeschrieben
ist.DasDVGW-TRGIArbeitsblattG600(TechnischeRegelnfürdie
Gasinstallation)verweistdabeiimWesentlichenaufdiebauaufsicht-
lichenBrandschutzbestimmungen(z.B.Landesbauordnungenund
Leitungsanlagen-Richtlinien).

Rohrabschottungen für nichtbrennbare Gasrohrleitungen
MetallischeGasrohrleitungenbiszueinemAußendurchmesservon
160mmkönnenentsprechenddenRegelnnach4.3derMLAR 
„ErleichterungenfüreinzelneLeitungen“abgeschottetwerden.Vor- 

aussetzunghierfürist,dassessichbeidiesenRohrleitungenumEinzel-
leitungen im Sinne der MLARhandelt(siehehierzuSeite56bis
Seite57).EssinddievorgeschriebenenMindestabständezu
benachbartenLeitungsdurchführungeneinzuhalten.
DarüberhinauskönnenmetallischeGasrohrleitungenbiszueinem
Außendurchmesservon326mmnachdemallgemeinenbauaufsicht-
lichenPrüfzeugnis(abP)P-3725/4130-MPA BSmitdemConlitSystem
abgeschottetwerden.InnerhalbdesConlitSystemssinddannauch
keineMindestabständezubenachbartenAbschottungeneinzuhalten.
Esistdaraufzuachten,dassinnerhalbderRohrbekleidungen(Mineral-
wolle-Rohrschalen)keineRohrverbindungenangeordnetwerden.

R 30- bis R 90-Abschottungen von nichtbrennbaren Gasrohrleitungen nach der MLAR 4.3

R 30- bis R 90-Abschottungen von nichtbrennbaren Gasrohrleitungen nach dem abP P-3725/4130-MPA BS

≥ 0

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage2und7. 
AlleanderenAusführungsvariantenindiesemabPkönnenentsprechendauchfürGasrohrleitungenangewendetwerden.
FürDetailszuRohrleitungenundDämmstoffensieheTabellenaufSeite82.

HINWEIS
KeineRohrverbindungsstelleninnerhalbderMineralwolleRohrschalen!

Mindestabstand
nach MLAR 4.3

ZudenMindestabständennachMLAR siehe Seite56.

[mm]

[mm]

1 nichtbrennbareGasrohrleitung
2 Conlit150U
3 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton 
 oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung 
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen

1 nichtbrennbareGasrohrleitung
2 Conlit150U
3 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton 
 oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen
4 ROCKWOOL 800  
5 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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2.4 Abschottungen von Gasrohrleitungen

2.4.1 Nichtbrennbare Rohrleitungen für brennbare Gase

1 Massivwand
2 Leichte Trennwand  
3 MassivdeckeausBetonbzw.StahlbetonoderPorenbeton
4 Edelstahlwellrohr
5 Conlit150U
6 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
7 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton
 oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen
8 passgenaueKernbohrungoderSpaltbreite≤30mmmit 
 Steinwolle-Stopfungca.120kg/m³undmin.inBeplankungs-
 stärkemitConlitKit,GipsoderAnsetzbinderverfüllen

≥ 0

R 30- bis R 120-Abschottungen von Edelstahlwellrohren als Gasrohrleitungen nach dem abP P-3725/4130-MPA BS

≥ 1000

d

≥
 1

50

≤
 1

20
0 4

3

5

7

6

≥
 1

00
0

[mm]

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U

Rohrtyp Außen-Ø
mit PE-Umhüllung1) 
da[mm]

Wellrohrdicke

d[mm]

Dimension

da/d[mm]

Kernbohrung

dK[mm]

Bekleidungslänge

L[mm]

Produkt-
bezeichnung

Edelstahlwellrohr

19,7 ≥0,25 20/20 60

≥1000
Conlit150U
siehe Seite 217 und
Seite 218

25,9 ≥0,25 26/17 60

31,8 ≥0,25 32/24 80

39,8 ≥0,25 40/20 80

69,8 ≥0,30 76/372) 150

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage26.
1)Eine1mmdickePE-Umhüllungistdurchgängigzulässig.
2)DieBrandschutzschaleConlit150UistdemRohraußendurchmesseranzupassen.

HINWEIS
BeiderPlanungundAusführungvonGasinstallationensind
unbedingt die Bestimmungen des DVGW-TRGI Arbeitsblatts 
G600inderaktuellenFassungzubeachten.

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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2.4 Abschottungen von Gasrohrleitungen

2.4.2 Brennbare Rohrleitungen für brennbare Gase

1 Kunststoff-Gasrohrleitung
2 Conlit150U
3 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
4 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton 
 oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung 
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen
5 passgenaueKernbohrungoderSpaltbreite≤30mmmit 
 Steinwolle-Stopfungca.120kg/m³undmin.inBeplankungsstärke 
 mitConlitKit,GipsoderAnsetzbinderverfüllen

R 30- bis R 120-Abschottungen von brennbaren Gasrohrleitungen nach der aBG Z-19.53-2436

≥ 0

Brandschutz von Kunststoff-Gasrohrleitungen
MitderEinführungderDVGW-TRGIkönnenGasrohrleitungenbiszu
einemBetriebsdruckvon100mbarauchausKunststoffausgeführt
werden.VerwendetwerdendürfenPE-X-RohreundMehrschichtver-
bundrohre,dieeineentsprechendeDVGW-Zulassunghaben.Für
dieseRohrleitungensindnurgeprüfteAbschottungenmiteinem
Anwendbarkeitsnachweis(abZ)zugelassen.

Kennzeichnungspflicht
DieseRohrabschottungensinddauerhaftmiteinemSchildzukenn-
zeichnen,aufdemdasSystem,dieFeuerwiderstandsklasse,den
NamendesHerstellersunddasHerstellungsjahrangebenenist.Das
SchildistjeweilsnebenderRohrabschottungzubefestigen.

L≥1000mm
da, s, d, 
sieheTabelleSeite134

Die Ausführungen entsprechen der ROCKWOOL aBGZ-19.53-2436,Anlage2und3.

Zulassungen und Montageanleitung  
stehenzumDownloadunter 
www.rockwool.de>DownloadsundServices>Downloads> 
Prüfzeugnissebereit.

≥ 1000

s

d

≤ 750 ≤ 750

≥ 100

2 13
5

d
a

s

d

≤ 750 ≤ 750

4

≥ 100

23 1

d
a

≥ 1000

[mm]

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

HINWEIS 
AlleRohrabschottungennachderROCKWOOL aBG  
Z-19.53-2436sinddauerhaftmiteinemKennzeichnungsschild 
zuversehen.

http://www.rockwool.de/services-und-tools/downloads/
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2.4 Abschottungen von Gasrohrleitungen

2.4.2 Brennbare Rohrleitungen für brennbare Gase

1 Kunststoff-Gasrohrleitung
2 Conlit150U
3 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter 
4 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel,Beton 
 oderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfung 
 ca.120kg/m³undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen
5 zusätzlicheMaßnahmezurLagesicherung(z.B.Rohrschellen)

≥ 0

R 30- bis R 120-Abschottungen von brennbaren Gasrohrleitungen nach der aBG Z-19.53-2436

d

s

≥
 1

50
1

2

4

3

da

≥
 1

00
0

5

da

s

≥
 1

50

1

2

4

3

d

≥
 1

00
0

[mm]

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Aluschicht
sAl[mm]

Dimension
di/d[mm]

Kernbohrung
dK[mm]

Bekleidungslänge
L[mm]

Produkt-
bezeichnung

RohrgruppeB1): 
Kunststoffver-
bundrohre/PE-
Trägerrohrmiteiner
Aluminiumeinlage 

16 ≥2,00 0,15−0,20 16/22 60

 ≥1000
Conlit150U
siehe Seite 171

20 ≥2,25 0,15−0,24 20/30 80

25 ≥2,50 0,15−0,30 25/27,5 80

26 ≥3,00 0,60 26/27,0 80

32 ≥3,00 ≤0,80 32/24 80

40 ≥3,50 0,50−1,00 40/30 100

40 ≥4,00 ≤0,60 40/30 100

50 ≥4,00 0,15−1,20 50/25 100

63 ≥4,50 ≤1,50 63/33,5 130

RohrgruppeA1): 

Rohreausvernetztem
Polyethylen(PE-X) 
gemäßDIN16893

25 3,50 25/27,5 80

32 3,50−5,50 32/24 80

40 3,70−5,50 40/30 100

50 4,60−6,90 50/25 100

63 5,80−8,60 63/33,5 130

Die Ausführungen entsprechen der ROCKWOOL aBGZ-19.53-2436,Anlage4und5.

HINWEIS 
DiebesonderenBestimmungenbeiRohrleitungenfürbrennbare 
GasegemäßDVGW-ArbeitsblattG600(VerwendungvonSicher- 
heitseinrichtungen nach DVGW-Arbeitsblatt G 600) sind zu  
beachten. 
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2.4 Abschottungen von Gasrohrleitungen

2.4.3 Verlegung von Gasrohrleitungen im Hüllrohr

NachdenVorgabendesDVGW-TRGI Arbeitsblatts G 600 müssen Gas-
rohrleitungenunterbestimmtenVoraussetzungenbeieinerBauteil-
durchführungdurcheinHüllrohrverlegtwerden,z.B.umKorrosionan
denGasrohrleitungenzuverhindern.
BeieinerLeitungsführungdurchBewegungsfugen,diezweiGebäude-
teilevoneinandertrennen,istdafürzusorgen,dasssichRelativbewe-
gungennichtschädlichaufdieLeitungauswirkenkönnen,z.B.durch
MontageeinesstabilenSchutzrohrsausStahl.

1 nichtbrennbareGasrohrleitung
2 Hüllrohr
3 Spaltbreite≤15mmmitSteinwolle-Stopfungca.120kg/m³
 undmin.40mmtiefmitConlitKitverfüllen

VerlegungimHüllrohralsSchutzvorBauteilbewegungen

BeiAnforderungenandieFeuerwiderstandsfähigkeit(R30bisR90)
mussderSpaltbeidseitigineinerTiefevonmindestens40mmzwi-
schenderLeitungunddemSchutzrohrmitimBrandfallaufschäumen-
denBaustoffenoderMineralfasernmitSchmelzpunkt>1000°C
geschlossenwerden.AnderezugelasseneSystemesindmöglich.
DarüberhinauskönnenauchindiesemFallAbschottungennachdem
allgemeinenbauaufsichtlichenPrüfzeugnisP-3725/4130-MPA BS mit 
demConlitSystemhergestelltwerden.

VerlegungimHüllrohralsKorrosionsschutz

Mindestabstand
nach MLAR 4.3

R 30- bis R 90-Abschottungen von nichtbrennbaren Gasrohrleitungen nach der MLAR 4.3

R 30- bis R 90-Abschottungen von nichtbrennbaren Gasrohrleitungen nach dem abP P-3725/4130-MPA BS

HINWEIS 
InnerhalbderMineralwolle-Rohrschalendürfenkeine
Rohrverbindungenangeordnetwerden!

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage18.

≥ 0

1 nichtbrennbareGasrohrleitung
2 Hüllrohr
3 Conlit150U
4 ROCKWOOL 800
5 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
6 Spaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfungca.120kg/m³ 
 undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen

≤
 1

5

≥ 40≥ 40

123

≤ 15

4

≥
 4

0

≥
 4

0

1

2
3

≥
 1

50

2
≥ 30

b
b

≥ 1000

≤ 750≤ 750

3

6

≥ 100

15 44

≥ 1000
≥ 30

[mm]

[mm]

ZudenMindestabständennachMLARsieheSeite56.

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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2.5 Abschottungen von Elektroleitungen/Elektroinstallationsrohren

Ausführung als Bauteilabschottung nach der
aBG Z-19.53-2668
MitderConlitBandagelassensichAbschottungenvonKabelbündeln
undElektroinstallationsrohreninS90-QualitätmitwenigenHandgriffen
sicherherstellen.AlleAbschottungenimConlitSystemkönnenineiner
GruppenanordnungohneMindestabständemitdenConlitKabel- 
abschottungenkombiniertwerden.

DerEinbauistinMassivwändenund-decken(F30bisF90)sowiein
leichtenTrennwänden(F30bisF90)möglich.DerBauteilverschluss
erfolgtinMassivbauteilenmitMörteloderGips.BeieinzelnenKabel-
bündelnineinerKernbohrungkannderRestspaltauchmitConlitKit
verschlossenwerden.

1 Elektrokabel/-leitungenimBündelØ≤100mm
2 ElektroinstallationsrohreimBündelØ≤100mm
3 brennbareVersorgungsleitungmitConlit150U
4 nichtbrennbareRohrleitung
5 ConlitBandage
6 Conlit150U
7 ROCKWOOL 800

Ausführung als Kombiabschottung nach der
aBG Z-19.53-2628
DieBasisdesWeichschottsystemsbildetdasConlitPenetrationBoard,
dasinBauteilöffnungenvonMassivwändenund-deckensowieleichten
TrennwändenalsVerschlusseingebrachtwird.Aufeinezusätzliche
BrandschutzbeschichtungkannbeimEinsatzdesConlitPenetration
Boardverzichtetwerden.
MitdemConlitPenetrationBoardkönnenRohreundKabelbündelin 
S30-bisS90-Qualitätabgeschottetwerden.DieKabelbündelwerden
dabeimitderConlitBandageumwickelt.
DieRohrewerdenanalogzudenbewährtenConlitRohrabschottungen
mitderConlit150UBrandschutzschaleoderderRohrschale 
ROCKWOOL800weiterführendgedämmt.

Ausführung als Kombischott mit Kabeltragsystem nach der
aBG Z-19.53-2671
BeidieserAusführungderAbschottungkönnendieKabelzusammen
mitdemKabeltragsystemdurchdasConlitPenetrationBoardgeführt
werden.DabeiwirddasTragsystemmitKabelnkomplettmitderConlit
BandageumwickeltundimDurchführungsbereichmitLoserStein-
wolleundConlitKitabgedichtet.AuchindieserWeichschottvariante
lassensichRohrabschottungenanalogzumConlitSystemkombinieren.

1 Kabeltragkonstruktion
2 Elektrokabel/-leitungen,Elektroinstallationsrohre
3 ConlitBandage
4 Wickeldrahtd≥0,6mm
5 ConlitPenetrationBoard
6 ConlitFix

HINWEIS 
AlleAbschottungenvonElektro-undElektroinstallations- 
rohrensindmiteinemKennzeichnungsschildzuversehen.

Conlit® Kabelabschottungen in S 30- bis S 90-Qualität

5
7

7

6

6

1 2 3 4

21 4

5
7

7

3

6

6

1
2

5
6

3 4

Z-19.53-2671

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

Z-19.53-2671

Z-19.53-2671

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de



137

2.5 Abschottungen von Elektroleitungen/Elektroinstallationsrohren

1 Elektroleitungen/Elektroinstallationsrohreim 
 BündelØ≤100mm
2 ConlitBandage
3 Wickeldrahtd≥0,6mm 
4 RestspaltmitMörtel,BetonoderGipsbzw.bei 
 Spaltbreite≤30mmmitConlitKitverfüllen

Leichte Trennwände nach DIN 4102-4

1 Elektroleitungen/ElektroinstallationsrohreimBündelØ≤100mm
2 Kabeltragsystem
3 ConlitBandage
4 Wickeldrahtd≥0,6mm
5 RestspaltmitMörtel,BetonoderGipsbzw.beiSpaltbreite 
 ≤30mmmitConlitKitverfüllen
6 Spaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfungca.120kg/m³und
 min.inBeplankungsstärkemitConlitKit,GipsoderAnsetzbinder 
 verfüllen

KabeltragsystemwirdnichtdurchdieMassivwandgeführt

≥ 0≥ 0

≥ 0

DieAusführungenentsprechenderROCKWOOLaBGZ-19.53-2668,Anlage1fürMassivwände,Anlage3fürMassivdecken.

HINWEIS 
FürLeitungsdurchführungenmitderConlitBandageistin
bestimmtenBauartenvonleichtenTrennwändenderEin-
bauvonBlechhülsen,HalbschalenoderAuslaibungennot-
wendig.BeachtenSiehierzubittedieHinweiseaufSeite118.

DieAusführungenentsprechenderROCKWOOLaBGZ-19.53-2668,Anlage1fürMassivwände,Anlage2fürLeichteTrennwände.

≥ 0≥ 0

≥ 0

ElektroleitungenundElektroinstallationsrohreingetrenntenBündelnverlegen

≥ 0

S 30- bis S 90-Abschottungen von Elektroleitungen/Elektroinstallationsrohren mit der Conlit® Bandage

≤ 430 ≤ 430

4

≥ 100

≥ 15

2223 3 1

≥ 360
≥ 360

≥
 1

50

≤
 4

30

≥
 1

5

≥
 3

60
≥

 3
60

1

3

2

2

3

3

4

≤ 430 ≤ 430

4 21 4 3 3

≥ 360
≥ 360

≥ 15

5

≥ 100

≤ 430 ≤ 430

≥ 100

3634 4 1

[mm]

[mm]

Z-19.53-2671 Z-19.53-2671

Z-19.53-2671 Z-19.53-2671
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2.5 Abschottungen von Elektroleitungen/Elektroinstallationsrohren

 1 Kabeltragsystem
 2 Elektroleitungen
 3 ElektroinstallationsrohreimBündelØ≤100mm
 4 ConlitBandage,L≥360mmzubeidenSeiten
 5 Wickeldrahtd≥0,6mm
 6 Zwickelverfüllung
 7 zusätzliche Wandstiele/Auswechslung
 8 BekleidungderLaibungsflächenentsprechendderWandbeplankung
 9 ConlitPenetrationBoard2-lagig, 
  AlukaschierunginnenanordnenundmitConlitKitverklebt
 10 ConlitKit/ConlitFix

DurchführungvonKabeltragsystemenimWeichschottmöglich

a ≥0mm
b ≥25mm
c ≥50mm 
d ≥10mm
e ≥100mm

Bauteilöffnung: 
−Wand≤1000mmx600mm 
−Decke≤600mmx∞

HINWEIS 
EineNachbelegungistmöglich,soferndieBelegungder
Kabelabschottungdiesgestattet.ZulässigeBelegungdes
Kombischottsmit60%derFläche!

DieAusführungenKabeltragsystementsprechenderROCKWOOLaBGZ-19.53-2671,Anlage6bis9.

DieAusführungenKabelbündelentsprechenderROCKWOOLaBGZ-19.53-2628,Anlage5bis7.

S 30- bis S 90-Abschottungen als Kombiabschottung inklusive Kabeltragsystemen mit dem Conlit® Penetration Board

b
b

b

c

e

e

e
e

d

a

a

a

a

1/2

1/2

3

3

≥ 15

≤ 430 ≤ 430

45 5 4 1 2

≥360

≥ 100

≥360 6

10
9

≤ 430≤ 430

≥ 100

7
≥ 15

≥360
≥360

5 4 5 4 3
8

9
10

7

5

[mm]

Z-19.53-2671 Z-19.53-2671
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2.5 Abschottungen von Elektroleitungen/Elektroinstallationsrohren

S 30- bis S 90-Abschottungen als Kombiabschottung mit dem Conlit® Penetration Board

a ≥0mm
b ≥25mm
c ≥50mm 
d ≥100mm
e siehe abZ

 1 Elektroleitungen/ElektroinstallationsrohreimBündelØ≤100mm
 2 ConlitBandage,L≥360mmzubeidenSeiten
 3  Wickeldrahtd≥0,6mm
 4 nichtbrennbareRohrleitung
 5 ROCKWOOL800,L≥1000mmzubeidenSeiten, 
  stirnseitigmitdemConlitPenetrationBoardverkleben
 6 brennbareVersorgungsleitung
 7 Conlit150U,L≥500mmzubeidenSeiten, 
  stirnseitigmitdemConlitPenetrationBoardverkleben
 8 zusätzliche Wandstiele/Auswechslung
 9 BekleidungderLaibungsflächen
 10 ConlitPenetrationBoard2-lagig, 
  AlukaschierunginnenanordnenundmitConlitKitverklebt
11 ConlitKit/ConlitFix

Bauteilöffnung: 
−Wand≤1000mmx600mm 
−Decke≤600mmx∞

HINWEIS 
EineNachbelegungistmöglich,soferndieBelegungder
Kabelabschottungdiesgestattet.ZulässigeBelegungdes
Kombischottsmit60%derFläche!

DieAusführungenentsprechenderROCKWOOLaBGZ-19.53-2628,Anlage5bis7.

NichtbrennbareundbrennbareRohrleitungensindinderdargestelltenWeiseinWandundDeckemöglich.

b

c
a

a c d

e

a
aa

1

a
a

a

4

6

1
1

1
1

≤ 430≤ 430

8≥ 100

23 3 21

45 5

9
8

10
11

≥ 1000≥ 1000

113

≤
 4

30

≥
 3

60
≥

 3
60

≥
 1

50
≤

 1
20

0

≥
 5

00
≥

 5
00

7

7

6

2

3

3

11

11 10

3

2

1

[mm]

Z-19.53-2671 Z-19.53-2671
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Abschottung von Elektroleitungen und Elektroinstallations-
rohren mit der Conlit® Bandage
ElektroleitungenundElektroinstallationsrohremüssenentsprechend
der aBGZ-19.53-2668befestigtundmitWickeldrahtbzw.handels-
üblichenKabelbindernoderKabellitzenfestzueinemdichtgepackten
BündelØ≤100mmgeschnürtwerden.
DieConlitBandage(Breite380mm)wirdjeweilsvonderBauteilmitte
zubeidenSeitendesBauteilsaufgewickelt.Dabeiistdiesemitder
SchriftseitenachaußenfestumdasBündelzulegenundmitWickel-
drahtd≥0,6mmodernichtbrennbarenKabelbindernzufixieren.

DieÜberlappungslängenundBefestigungsabständegemäßabZsind
zubeachten.

BeiderMontageinKernbohrungenempfehlenwir,dieBandagenvor
derÖffnungzumontierenunddannindieKernbohrungzuschieben.

4

1

5a

2 3

5b

2.5 Abschottung von Elektroleitungen/Elektroinstallationsrohren

2.5.1 Montage

n KabelbündelmitverzinktemBindedraht/Kabelbinderzusammenbinden
n ConlitBandageablängenundzubeidenBauteilseitenmitb=380mmumdasKabelbündelwickeln
n ConlitBandagemitverzinktemBindedrahtd≥0,6mmfixierenundinPositionschieben(vonbeidenSeitenbiszurBauteilmitte, 
 mit15mmÜberlappung)
n RestspaltzwischenBandageundBauteilmitMörtel,BetonoderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mmmitConlitKithohlraumfüllend 
 unddichtverschließen
n Kennzeichnungsschildanbringen
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Kombiabschottung von Elektro- und Rohrleitungen
mit dem Conlit® Penetration Board
Alle Leitungsanlagen müssen entsprechend der aBGZ-19.53-2628
bzw.deraBGZ-19.53-2671befestigtwerden.DieConlitBandagewird
aufdenKabel-undKabelleerrohrbündelnanalogzurMontageanlei-
tungConlitKabelabschottungaufSeite140montiert.DasConlitPene-
trationBoardwirddurchUnterteilunginSegmentedenInstallationen
undderBauteillaibungangepasstundanschließendinzweiLagenmit
derAlukaschierungnachinnenindieÖffnungmontiert.DieZuschnitte
werdenuntereinanderundzurBauteillaibungmitConlitKitoderConlit

Fix(Kleber)verklebt.MöglicheRestspaltewerdenebenfallsmitConlit
KitoderConlitFixverschlossen.FürRohrleitungsdurchführungensind
dienachabZnotwendigenRohrschalen(ROCKWOOL800bzw. 
Conlit150U)aufdieLeitungenzumontierenundandenStirnflächen
mitdemConlitPenetrationBoardzuverkleben.DieRohrschalensind
miteinemWickeldrahtd≥0,6mmmit6Wicklungen/Meterinder
Lagezusichern.

1

2.5 Abschottungen von Elektroleitungen/Elektroinstallationsrohren

2.5.1 Montage

5 6

3

4

2

n	 Elektroleitungenund-leitungsbündelentsprechendderMontageanleitungConlitBandageertüchtigen
n	 ConlitPenetrationBoardpassgenauzuschneidenundsegmentweiseindieÖffnungeinbringen
n	 VerklebungsämtlicherFugenundRestspaltemitConlitKit/ConlitFix
n	 ROCKWOOL800bzw.TeclitPSColdje1mzubeidenSeitendesBauteilsannichtbrennbarenRohrleitungenmontieren
n	 Conlit150Uje0,5mzubeidenSeitendesBauteilsanbrennbarenRohrleitungenmontieren
n	 LängsfugederRohrschalenmitderselbstklebendenÜberlappungschließen
n	 RohrschalenmitverzinktemWickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Metersichern
n	 Kennzeichnungsschildanbringen
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2.5 Abschottungen von Elektroleitungen/Elektroinstallationsrohren

2.5.1 Montage

Leitungsanlagen/-dimensionen Notwendige weiterführende Dämmung

Typ Werkstoff Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Bekleidungslänge1)

L[mm]

Produktbezeichnung

Rohre

Kupfer, 
COPATIN, 
WICU

≤42 ≥1,0−≤2,5 ≥20

≥1000

ROCKWOOL 800

> 42 −≤76,1 ≥1,2−≤2,5 ≥30

>76,1−≤108 ≥2,0−≤3,0 ≥30

Stahl, 
Edelstahl

≤48,3 ≥1,2−≤14,2 ≥20

>48,3−≤76,1 ≥1,2−≤14,2 ≥30

>76,1−≤114,3 ≥2,0−≤14,2 ≥30

>114,3−≤160 ≥3,0−≤14,2 ≥30

> 160 −≤273 ≥4,0−≤14,2 ≥40

>273−≤326 ≥5,6−≤14,2 ≥40

Guss, 
SML

≤48 ≥3,0−≤14,2 ≥30 ROCKWOOL 800

ROCKWOOLKlimarock
> 48 −≤110 ≥3,5−≤14,2 ≥30

> 110 −≤160 ≥4,0−≤14,2 ≥30

> 160 −≤273 ≥4,0−≤14,2 ≥40
ROCKWOOL 800

>273−≤326 ≥5,6−≤14,2 ≥40

PE,PE-HD,PE-X,PP,
PP-R80,ABS,ASA,
Mehrschichtver-
bundrohregemäß
aBGZ-19.53-2628
bzw.
aBGZ-19.53-2671

≤27
gemäß 
Anlage3bis4, 
aBGZ-19.53-2628
bzw.
Anlage3bis5, 
aBGZ-19.53-2671

≥15

≥500 Conlit150U

> 27 −≤42 ≥19

> 42 −≤52 ≥24

>52−≤63 ≥30

>63−≤110 ≥50

1)RohrschalenjeweilszubeidenSeitenderBauteildurchführung,gemessenvonderSchottoberfläche

Leitungsanlagen/-dimensionen Bekleidung

Typ Werkstoff Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Anzahlpro
Bündel2)

Bekleidungslänge1) L
überdenUmfang(U)

Produktbezeichnung

starreElektro-
installations-
rohre

PVC 
B1/B2

≤16 ≥1,0−≤1,6 ≤3

L≥2xU

ConlitBandage

> 16 −≤20 ≥1,2−≤1,6 ≤3

> 20 −≤25 ≥1,3−≤1,7 ≤3

>25−≤32 ≥1,5−≤1,8 ≤3

>32−≤40 ≥1,6 ≤3

Stahl ≤20
> 20 − ≤50

≥1,35
≥1,4

≤3

flexible
Elektro-
installations-
rohre

PVC
Polyolefin

20

PVC0,6
Polyolefin0,2

≤8

≤25 ≤6

32 ≤5

40 ≤3

Elektrokabel
und
-leitungen

B1/B2 ≤80 - -

Einzelleitungen:  
L ≥U+60mm 
Kabelbündel: 
L ≥U+130mm

Leitungen für 
Steuerungs-
zwecke

Stahl/Kunststoff ≤15 - ≤2 L≥2xU

1)BandageinKabelachsrichtungjeweilszubeidenSeitenderBauteildurchführungje380mm,gemessenvonderSchottmitte;Überlappungca.15mm.
2)AußendurchmessereinesElektroleitungs-undElektroinstallationsrohrbündelsmax.100mm.

Rohr- und Kabelabschottungen mit dem Conlit® 
Penetration Board − zulässige Leitungsbelegung
Die Details der allgemeinen Bauartgenehmigung aBGZ-19.53-2628
sowiederallgemeinenBauartgenehmigungZ-19.53-2671−imHin-
blickaufWerkstoff,Anordnung,Dimensionundweiterführende

Dämmungen –sindzwingendzubeachten.HinsichtlichderAngaben
zuElektroleitungenund-installationsrohrenistdieTabelleauchauf
AbschottungennachderaBGZ-19.53-2668anzuwenden.
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Kombiabschottung von Rohrleitungen und Kabeltrag-
systemen mit dem Conlit® Penetration Board 
Alle Leitungsanlagen müssen entsprechend der aBGZ-19.53-2671
befestigtwerden.AufdemKabeltragsystemwerdendieKabelinLa-
gendichtgepacktundmitWickeldrahtfestaufdemTragsystemfixiert.
DerDurchführungsbereichwirdbisandieOberkantedesTragprofils
mitLoserSteinwolleaufgefülltundmitConlitKitabgedichtet.DieConlit
Bandage(Breite380mm)wirdaufdemKabeltragsystemjeweilsvon
derBauteilmittezubeidenSeitendesBauteilsaufgewickelt.Dabeiist
diesemitderSchriftseitenachaußenfestumdasTragsystemzulegen

undmitWickeldrahtd≥0,6mmodernichtbrennbarenKabelbindern
zufixieren.DieÜberlappungslängenundBefestigungsabständegemäß
abZsindzubeachten.DasConlitPenetrationBoardwirdanalogzur
MontageanleitungRohr-undElektroleitungenimConlitPenetration
BoardSeite141montiert.EineKombinationmitRohrleitungsdurch-
führungenistgemäßabZmöglich.AuchhierzusinddieHinweiseauf
Seite141zuberücksichtigen.

4

1

5

3

6

2

2.5 Abschottung von Elektroleitungen/Elektroinstallationsrohren

2.5.1 Montage

n	 KabeltragsystemmitLoserSteinwolleauffüllenundmitConlitKitabdichten
n	 ConlitBandageablängenundaufdasKabeltragsystemwickeln
n	 ConlitBandagemitverzinktemBindedrahtd≥0,6mmfixieren
n	 ConlitPenetrationBoardpassgenauzuschneidenundsegmentweiseindieÖffnungeinbringen
n	 VerklebungsämtlicherFugenundRestspaltemitConlitKit/ConlitFix
n	 ROCKWOOL800bzw.TeclitPSColdje1mzubeidenSeitendesBauteilsannichtbrennbarenRohrleitungenmontieren
n	 Conlit150Uje0,5mzubeidenSeitendesBauteilsanbrennbarenRohrleitungenmontieren
n	 LängsfugederRohrschalenmitderselbstklebendenÜberlappungschließen
n	 RohrschalenmitverzinktemBindedrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Metersichern
n	 Kennzeichnungsschildanbringen

Leitungsanlagen/-dimensionen bei Verlegung auf Kabeltragsystemen Bekleidung

Typ Werkstoff Außen-Ø
da[mm]

AnordnungderLeitungen Bekleidungslänge1) L
überdenUmfang(U)

Produktbezeichnung

Elektrokabel
und
 -leitungen

B1/B2
≤80 einzelne Leitungen

L≥U+100mm ConlitBandage
≤22 übereinander in Lagen

1)BandageinKabelachsrichtungjeweilszubeidenSeitenderBauteildurchführungje380mm,gemessenvonderSchottmitte;Überlappungca.15mm.
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R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen in Brettsperrholzwand/-decke

2.6 Holzbauteile – Wand und Decke

2.6.1 Basisabschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen

≥ 0

[mm]

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U1) Weiterführende Dämmung

Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Bekleidungslänge
L[mm]

Produkt-
bezeichnung

Kupfer
- COPATIN
- WICU

≤10 ≥0,5

16,5–29
20 – 100

≥1000

ROCKWOOL 800 
siehe Seite 172

Teclit PSCold 
sieheFußnote
Seite 172

ROCKWOOL 
Klimarock 
(nurbeiGussrohren 
≤160mm)

>10–≤15 ≥0,8

>15–≤27 ≥0,9

>27–≤42 ≥1,0 19 – 29

>42–≤54 ≥1,5

20 – 71 30–100Kupfer 
- COPATIN

>54–≤76,1 ≥1,5

>76,1–≤108 ≥1,8

Stahl, 
Edelstahl, 
Guss(z.B.SML)

≤10 ≥0,5

16,5–29
20 – 100

>10–≤15 ≥0,6

>15–≤27 ≥0,8

>27–≤48,3 ≥1,0 20 – 29

>48,3–≤76,1 ≥1,2
20 – 71

30–100
>76,1–≤108 ≥1,5

>108–≤114,3 ≥3,5
30–70

>114,3–≤160 ≥4,0

>160–≤273 ≥3,0
40 – 78 40 – 100 

>273–≤326 ≥5,6

DieAusführungeninBrettsperrholzdeckenentsprechendemROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,Anlage31und32.

DieAusführungeninBrettsperrholzwändenentsprechendemROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BSi.V.m.dergutachterlichenStellungnahmeGA-2016/059d-Nau.

BeachtenSiebitteauchKap.2.8.5,AbschottungenvonC-Stahl-Rohren,Seite162.
1)DämmstofftypenauswahlConlit150UsieheSeite170.

2 34 3 5/6 1

≤ 750≤ 750

≥ 100

≥ 1000 ≥ 1000

≥
 1

00
0

1

≤
 1

20
0

3

5/6

4
3

2

s
≥

 1
60

≥
 1

00
0

Brettsperrholzdecke 
UnabhängigvonderfürdiejeweiligeFeuerwiderstandsdauer 
derDeckeerforderlichenBauteilstärkesindfürdieFunktions- 
fähigkeitderRohrabschottungendiefolgendenMindest- 
bauteilstärkeneinzuhalten:

s =   60 mm
s = 100 mm
s = 120 mm

1 nichtbrennbareRohrleitung
2 Conlit150U
3 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold
4 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
5 passgenaueKernbohrung
6 Spaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfungca.120kg/m³
 undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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R 60- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen in Brettsperrholzwand/-decke mit Kapselkriterium

2.6 Holzbauteile – Wand und Decke

2.6.1 Basisabschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen

1 nichtbrennbareRohrleitung
2 Conlit150U
3 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold
4 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
5 passgenaueKernbohrung

≥ 0

[mm]

1

≤
 1

20
0

3

5

4

3

2 12
0

≥
 1

8

≥
 1

00
0

≥
 1

00
0

2 34 3 5 1

≤ 750≤ 750

≥ 100

≥ 18 ≥ 18

≥ 1000 ≥ 1000

R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen in Holzständerwand und Holzbalkendecke

≥ 0

135

12,5 12,5

15 15

80

3 1
5

4 3
2

≤ 750≤ 750

≥ 1000 ≥ 1000

1

3

6

4

3

2

≤
 1

20
0

≥
 1

00
0

≥
 1

00
0

[mm]

1 nichtbrennbareRohrleitung
2 Conlit150U
3 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold
4 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
5 passgenaueKernbohrungoderSpaltbreite≤30mmmit
 Steinwolle-Stopfungca.120kg/m³undmin.inBeplankungs-
 stärkemitConlitKit,GipsoderAnsetzbinderverfüllen
6 passgenaueKernbohrung

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BSi.V.m.dergutachterlichenStellungnahmeGA-2016/059d-Nau.

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BSi.V.m.dergutachterlichenStellungnahmeGA-2016/059d-Nau.

Holzbalkendecke 
GrundlagederobengezeigtenDarstellungensindAbschottungeninReferenzbau- 
teilen,andenenNormbrandversucheerfolgreichdurchgeführtwurden. 
AufgrundderVielzahlvoninderBaupraxiseingesetztenDeckenvariantenistvordem
EinbauderConlitAbschottungssystemezuklären,wiederEinbauindiesenSonder-
deckenunterEinhaltungdergefordertenFeuerwiderstandsdauerpraxisgerecht 
ausgeführtwerdenkann.

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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R 30- bis R 90-Abschottungen für brennbare Versorgungsleitungen in Brettsperrholzwand und -decke

2.6 Holzbauteile – Wand und Decke

2.6.2 Basisabschottungen für brennbare Versorgungsleitungen

≥ 0

[mm]

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Bekleidungslänge
L[mm]

Produkt-
bezeichnung

Installationsrohre B1/B2 
gemäßabPP-3726/4140-MPA BS
z.B.:Einschichtrohre
 (PE,PE-HD,PE-X,PP,PP-R80,ABS,ASA PVC),
 Mehrschichtverbundrohre 
           mit Alusperrschicht und Alutragschicht

<63
gemäßabP
P-3726/4140-MPA BS,
Anlage 6 bis 10

16 – 70

≥1000
Conlit150U
siehe Seite 171

≥63 30–70

DieAusführungeninBrettsperrholzdeckenentsprechendemROCKWOOLabPP-3726/4140-MPA BS,Anlage23und24.

DieAusführungeninBrettsperrholzwändenentsprechendemROCKWOOLabPP-3726/4140-MPA BSi.V.m.dergutachterlichenStellungnahmeGA-2016/059d-Nau.

≤ 750 ≤ 750

4/5

≥ 100

23 1

≥ 1000

≥
 1

00
0

≤
 7

50

1

2

4/5

3

s
≥

 1
60

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

Brettsperrholzdecke 
UnabhängigvonderfürdiejeweiligeFeuerwiderstandsdauer 
derDeckeerforderlichenBauteilstärkesindfürdieFunktions- 
fähigkeitderRohrabschottungendiefolgendenMindest- 
bauteilstärkeneinzuhalten:

s =   60 mm
s = 100 mm
s = 120 mm

1 brennbareVersorgungsleitung
2 Conlit150U
3 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
4 passgenaueKernbohrung
5 Spaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfungca.120kg/m³
 undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen
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R 60- bis R 90-Abschottungen für brennbare Versorgungsleitungen in Brettsperrholzwand/-decke mit Kapselkriterium

2.6 Holzbauteile – Wand und Decke

2.6.2 Basisabschottungen für brennbare Versorgungsleitungen

[mm]

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U

Rohrtyp Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dämmdicke
d[mm]

Bekleidungslänge
L[mm]

Produkt-
bezeichnung

Installationsrohre B1/B2 
gemäßabPP-3726/4140-MPA BS
z.B.:Einschichtrohre
 (PE,PE-HD,PE-X,PP,PP-R80,ABS,ASA PVC),
 Mehrschichtverbundrohre 
           mit Alusperrschicht und Alutragschicht

<63
gemäßabP
P-3726/4140-MPA BS,
Anlage 6 bis 10

16 – 70

≥1000
Conlit150U
siehe Seite 171

≥63 30–70

Die Ausführungen entsprechen dem ROCKWOOLabPP-3726/4140-MPA BSi.V.m.dergutachterlichenStellungnahmeGA-2016/059d-Nau.

ZuAusführungeninHolzbalkendeckenbeachtenSiedenHinweisaufSeite145.

≥ 0

12
0

≥
 1

8

≥
 1

00
0

≤
 7

50 1

2

4

3

≥ 1000

≤ 750 ≤ 750

4 23 1

≥ 100

≥ 18 ≥ 18

≥ 0

R 30- bis R 90-Abschottungen für brennbare Versorgungsleitungen in Holzständerwand und Holzbalkendecke

[mm]

≥
 1

00
0

≤
 7

50

1

2

3

5

≤ 750 ≤ 750

≥ 1000

23 14

80

135

12,5 12,5

15 15

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

1 brennbareVersorgungsleitung
2 Conlit150U
3 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
4 passgenaueKernbohrung

1 brennbareVersorgungsleitung
2 Conlit150U
3 Wickeldrahtd≥0,6mm,mindestens6Wicklungen/Meter
4 passgenaueKernbohrungoderSpaltbreite≤30mmmit 
 Steinwolle-Stopfungca.120kg/m³undmin.inBeplankungs-
 stärkemitConlitKit,GipsoderAnsetzbinderverfüllen
5 passgenaueKernbohrung
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2.6 Holzbauteile – Wand und Decke

2.6.3 Basisabschottungen für brennbare Abwasserleitungen

R 30- bis R 90-Abschottungen für brennbare Abwasserleitungen in Brettsperrholzwand und -decke

[mm]

≥ 100

32 14 2

5

≤ 500 ≤ 500

R 30- bis R 90-Abschottungen für brennbare Abwasserleitungen in Holzständerwand

2 123

80

135

12,5 12,5

15 15

4

≤ 500 ≤ 500

5

1 brennbare Abwasserleitung
2 ConlitBrandschutzmanschette
3 Schallschutzschlauch
4 Spaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfungca.120kg/m³und 
 min.inBeplankungsstärkemitConlitKit,GipsoderAnsetzbinder 
 verfüllen
5 durchgehendeGewindestangemitSchraubmuttern 

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit BS-Manschette Schallschutzschlauch

Außen-Ø
da[mm]

Innen-Ø
di[mm]

Außen-Ø
da[mm]

Typ/Baustoffklasse Kernbohrung
dK[mm]1)

Verwendbare Rohrleitungen aus Kunststoff:
- PVC-U,PVC-HI,PVC-C,PP,PE-HD,
 LDPE,ABS,ASA,PE-X,PB
Hersteller/Rohrtypen:
-ConelDrainPipe,GeberitSilent-PP,
   Geberit Silent-db20,RehauRaupiano,
OstendorfSkolandB,POLO-KAL 3S, 
   POLO-KAL NG,UponorDezibel, 
WavinAS+,WavinSiTech+

50 54 68

Polyethylen≤5mm

normalentflammbar

120

56 67 94 120

58 67 94 120

75 79 106 150

78 95 133 150

90 95 133 150

110 116 157 180

Die Ausführungen entsprechen der ROCKWOOL aBGZ-19.53-2378i.V.m.dergutachterlichenStellungnahmeGA-2016/059d-Nau.
1)DieangegebenenDimensionensindEmpfehlungenundberücksichtigeneinenRingspaltzurRohrleitungvonmax.30mm.

1 brennbare Abwasserleitung
2 ConlitBrandschutzmanschette
3 Schallschutzschlauch
4 Spaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfungca.120kg/m³ 
 undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen
5 BefestigungsschraubenL≥80mmfürWände/ 
 L≥100mmfürDecken

1

≥
 1

60

4

5

3

2

Rohrabschottung für Rohrleitungen aus Kunststoff
nach der allgemeinen Bauartgenehmigung
Z-19.53-2378 „Conlit Brandschutzmanschette“

Feuerwiderstandsfähigkeit: feuerbeständig (90 Minuten)

Inhaber der aBG: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Brandschutzmanschette

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

Rohrabschottung für Rohrleitungen aus Kunststoff
nach der allgemeinen Bauartgenehmigung
Z-19.53-2378 „Conlit Brandschutzmanschette“

Feuerwiderstandsfähigkeit: feuerbeständig (90 Minuten)

Inhaber der aBG: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Brandschutzmanschette

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

Rohrabschottung für Rohrleitungen aus Kunststoff
nach der allgemeinen Bauartgenehmigung
Z-19.53-2378 „Conlit Brandschutzmanschette“

Feuerwiderstandsfähigkeit: feuerbeständig (90 Minuten)

Inhaber der aBG: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Brandschutzmanschette

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

Brettsperrholzdecke 
UnabhängigvonderfürdiejeweiligeFeuerwiderstandsdauer 
derDeckeerforderlichenBauteilstärkesindfürdieFunktions- 
fähigkeitderRohrabschottungendiefolgendenMindest- 
bauteilstärkeneinzuhalten:

s =   60 mm
s = 100 mm
s = 120 mm
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[mm]

R 60- bis R 90-Abschottungen für brennbare Abwasserleitungen in Brettsperrholzwand/-decke mit Kapselkriterium

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit BS-Manschette Conlit 150 U

Außen-Ø
da[mm]

Innen-Ø
di[mm]

Außen-Ø
da[mm]

Dimension
da/d[mm]

Kernbohrung
dK[mm]

Verwendbare Rohrleitungen aus Kunststoff:
- PVC-U,PVC-HI,PVC-C,PP,PE-HD,
 LDPE,ABS,ASA,PE-X,PB
Hersteller/Rohrtypen:
-ConelDrainPipe,UponorDezibel,POLO-KAL 3S,
 POLO-KAL NG
- Geberit Silent-PP,GeberitSilent-db20,WavinAS+,
 WavinSiTech+
-RehauRaupiano,OstendorfSkolandB,SkolandB

50 54 68 50/25 100

56 67 94 58/36 130

58 67 94 58/36 130

75 79 106 76/37 150

78 79 106 78/36 150

90 95 133 89/30,5 150

110 116 157 110/35 180

2.6 Holzbauteile – Wand und Decke

2.6.3 Basisabschottungen für brennbare Abwasserleitungen

12
0

18

1

2

4

3 5

≥ 100

18 18

142 33

≤ 500 ≤ 500

5

4

4

2

3

1

51 brennbare Abwasserleitung
2 Conlit150U
3 ConlitBrandschutzmanschette
4 ConlitScrews,L≥90mm
5 passgenaueKernbohrung

R 30- bis R 90-Abschottungen für brennbare Abwasserleitungen in Holzbalkendecke

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit BS-Manschette Conlit 150 U

Außen-Ø
da[mm]

Innen-Ø
di[mm]

Außen-Ø
da[mm]

Dimension
da/d[mm]

Kernbohrung
dK[mm]

Verwendbare Rohrleitungen aus Kunststoff:
- PVC-U,PVC-HI,PVC-C,PP,PE-HD,
 LDPE,ABS,ASA,PE-X,PB
Hersteller/Rohrtypen:
-ConelDrainPipe,GeberitSilent-PP,
   Geberit Silent-db20,RehauRaupiano,
OstendorfSkolandB,POLO-KAL 3S, 
   POLO-KAL NG,UponorDezibel, 
WavinAS+,WavinSiTech+

50 54 68 50/65 180

56 67 94 57/61,5 180

58 67 94 57/61,5 180

75 79 106 75/62,5 200

78 79 106 78/61 200

90 95 133 90/65 220

110 116 157 110/70 250

Die Ausführungen entsprechen der ROCKWOOL aBGZ-19.53-2378i.V.m.dergutachterlichenStellungnahmeGA-2016/059d-Nau.

ZuAusführungeninHolzbalkendeckenbeachtenSiedenHinweisaufSeite145.

Rohrabschottung für Rohrleitungen aus Kunststoff
nach der allgemeinen Bauartgenehmigung
Z-19.53-2378 „Conlit Brandschutzmanschette“

Feuerwiderstandsfähigkeit: feuerbeständig (90 Minuten)

Inhaber der aBG: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Brandschutzmanschette

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

Rohrabschottung für Rohrleitungen aus Kunststoff
nach der allgemeinen Bauartgenehmigung
Z-19.53-2378 „Conlit Brandschutzmanschette“

Feuerwiderstandsfähigkeit: feuerbeständig (90 Minuten)

Inhaber der aBG: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Brandschutzmanschette

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

Rohrabschottung für Rohrleitungen aus Kunststoff
nach der allgemeinen Bauartgenehmigung
Z-19.53-2378 „Conlit Brandschutzmanschette“

Feuerwiderstandsfähigkeit: feuerbeständig (90 Minuten)

Inhaber der aBG: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Brandschutzmanschette

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

1 brennbare Abwasserleitung
2 Conlit150U
3 ConlitBrandschutzmanschette
4 passgenaueKernbohrung
5 BefestigungsschraubenL≥80mmfürWände/
 L≥100mmfürDecken



150

2.6 Holzbauteile – Wand und Decke

2.6.4 Basisabschottungen für Kabelbündel/Elektroinstallationsrohre

S 30- bis S 90-Abschottungen für Kabelbündel und Elektroinstallationsrohre in Brettsperrholzwand und -decke

[mm]

Leitungsanlagen/-dimensionen Conlit Bandage

Außen-Ø
da[mm]1),2)

Kernbohrung
dK[mm] 

Bekleidungslänge2) L 

über den Umfang U  

Elektroinstallationsrohre/Elektrokabelund 
-leitungengemäßTabelleSeite 142

≤40 80

siehe Tabelle Seite 142
≤60 100

≤80 120

≤100 140

Die Ausführungen entsprechen der ROCKWOOL aBGZ-19.53-2668i.V.m.dergutachterlichenStellungnahmeGA-2016/059d-Nau.
1)Einzelkabel,Kabel-undElektroinstallationsrohrbündel.
2)DieangegebenenDimensionensindEmpfehlungenundberücksichtigeneinenRingspaltzurConlitBandagevonmax.30mm.

≥ 100

≤ 430 ≤ 430

4

≥ 15

223 3 1

≥ 360

≥ 360

≤
 4

30

≥
 1

5

≥
 3

60
≥

 3
60

1

3

2

2

3

3

4 s
≥

 1
60

≤ 430 ≤ 430

223 13

≥ 15

≥ 360

≥ 360

4

80

135

12,5 12,5

15 15

S 30- bis S 90-Abschottungen für Kabelbündel und Elektroinstallationsrohre in Holzständerwand

1 Elektroleitungen/Elektroinstallationsrohre 
 im Bündel Ø≤100mm
2 ConlitBandage
3 Wickeldrahtd≥0,6mm
4 Spaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfungca.120kg/m³
 undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen

Z-19.53-2671 Z-19.53-2671

Z-19.53-2671

1 Elektroleitungen/Elektroinstallationsrohre 
 im Bündel Ø≤100mm
2 ConlitBandage
3 Wickeldrahtd≥0,6mm
4 Spaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfungca.120kg/m³ 
 undmin.inBeplankungsstärkemitConlitKit,Gipsoder 
 Ansetzbinderverfüllen

Brettsperrholzdecke 
UnabhängigvonderfürdiejeweiligeFeuerwiderstandsdauer 
derDeckeerforderlichenBauteilstärkesindfürdieFunktions- 
fähigkeitderRohrabschottungendiefolgendenMindest- 
bauteilstärkeneinzuhalten:

s =   60 mm
s = 100 mm
s = 120 mm
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2.6 Holzbauteile – Wand und Decke

2.6.4 Basisabschottungen für Kabelbündel/Elektroinstallationsrohre

S 60- bis S 90-Abschottungen für Kabelbündel und Elektroinstallationsrohre in Brettsperrholzwand/-decke mit Kapselkriterium

[mm]

≤
 4

30

≥
 1

5

≥
 3

60
≥

 3
60

1

3

2

2

3

3

4

6 12
0

18

5

≤ 430 ≤ 430

5 6

≥ 15

223 3 1

≥ 360

≥ 360

≥ 100

≥ 18 ≥ 18

4

S 30- bis S 90-Abschottungen für Kabelbündel und Elektroinstallationsrohre in Holzbalkendecke

[mm]

1 Elektroleitungen/Elektroinstallationsrohre 
 im Bündel Ø≤100mm
2 ConlitBandage
3 Wickeldrahtd≥0,6mm
4 Conlit150U
5 Spaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfungca.120kg/m³ 
 undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen
6 passgenaueKernbohrung

Leitungsanlagen/-dimensionen Conlit 150 U Conlit Bandage

Außen-Ø
da[mm]1),2)

Dimension2)

da/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

Bekleidungslänge2) L 

über den Umfang U  

Elektroinstallationsrohre/ 
Elektrokabelund-leitungen
gemäßTabelleSeite 142

≤40 89/30,5 150

siehe Tabelle Seite 142

≤50 102/39 180

≤60 110/35 180

≤80 133/43,5 220

≤90 140/40 220

≤100 160/30 220

Die Ausführungen entsprechen der ROCKWOOL aBGZ-19.53-2668i.V.m.dergutachterlichenStellungnahmeGA-2016/059d-Nau.
1)Einzelkabel,Kabel-undElektroinstallationsrohrbündel.
2)DieangegebenenDimensionenbrenndenHinweisaufSeite145.

Z-19.53-2671 Z-19.53-2671

≥
 1

5

≥
 3

60
≥

 3
60

1

3

2≤
 4

30

5

4

2

3

3

6

Z-19.53-2671

1 Elektroleitungen/Elektroinstallationsrohre 
 im Bündel Ø≤100mm
2 ConlitBandage
3 Wickeldrahtd≥0,6mm
4 Spaltbreite≤30mmmitSteinwolle-Stopfungca.120kg/m³
 undmin.30mmtiefmitConlitKitverfüllen
5 Conlit150U
6 passgenaueKernbohrung
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Mehrgeschossige Gebäude in Holzbauweise
MitEinführungderMHolzBauRLvomOktober2020wurdediebauord-
nungsrechtlicheGrundlagefürmehrgeschossigeHolzbautenbiszur
Gebäudeklasse5geschaffen.GeprüfteLeitungsabschottungenzum
EinbauinWändeundDeckeninHolzständerbauweisebisF60undaus
BrettsperrholztafelbisF90findenSieaufSeite144bisSeite151.

Bauen im Bestand
BestandsdeckenbestehenhäufigaushistorischenBaukonstruktionen
wieHolzbalkendeckenmitoderohneUnterdecken,Rippendecken,
Stahlbeton-undSpannbetondeckenmitHohlräumen,Stahlträger- 
verbunddecken,Kappendeckenetc.
In der Regel ist dieser Anwendungsfall in den bauaufsichtlichen An-
wendbarkeitsnachweisenfürRohr-undKabelabschottungennicht
abgedeckt.HäufigstelltsichdaherdieFrage,wiedieseAbschottun-
genunterBerücksichtigungbauaufsichtlicherAnforderungenaus-
geführtwerdenkönnen.

ImFolgendenwerdeneinigeAusführungsmöglichkeitengezeigt,die
dergutachterlichenStellungnahmeNr.GA-2016/059d-Nauentnommen
wurden.DieindiesergutachterlichenStellungnahmeaufgeführten
LösungenbeziehensichdabeiaufdiefolgendenAnwendbarkeits-

2.7 Abschottungen in Decken und Wänden besonderer Bauart

2.7.1 Abschottung in Sonderdecken

nachweisefürRohr-undKabelabschottungen:
n	 abPP-3725/4130-MPA BSfürRohrabschottungen 
 „ROCKWOOLRohrabschottungfürnichtbrennbareRohrleitungen”
n abPP-3726/4140-MPA BSfürRohrabschottungen 
 „ROCKWOOLRohrabschottungfürbrennbareRohrleitungen”
n aBGZ-19.53-2378fürRohrabschottungen 
 „ConlitBrandschutzmanschette“
n	 aBGZ-19.53-2657fürRohrabschottungen 
 „ConlitGussrohrabschottung“  
n	 abPP-3940-2554-MPA BSsowieaBGZ-19.53-2443für 
 Rohrabschottungen„ConlitPyrostat-Uni“
n	 aBGZ-19.53-2668fürKabelabschottungen„SystemConlitBandage“ 
n	 aBGZ-19.53-2628fürKombiabschottungen 
 „SystemConlitPenetrationBoard”

DieRohr-undKabelabschottungenwerdendabeiindergutachter-
lichenStellungnahmealsnichtwesentlicheAbweichungvonden
genanntenAnwendbarkeitsnachweisenbewertet.DieabP/abZinVer-
bindung mit der gutachterlichen Stellungnahme und der Übereinstim-
mungserklärungdesAusführendenbildendabeidieGrundlagefür
denbauaufsichtlichenAnwendbarkeitsnachweis.

Brettstapel-/Brettsperrholzdecken

1 AuslaibungausnichtbrennbarenBauplatten,
 z.B.Kalziumsilikat,Gipsfaser-bzw.GKF-Platten
2 umlaufendeHalteleisteBxH30x30mm
3 UnterdeckeF90
4 Aufdopplung
5 Kernbohrung

Holzbalkendecke mit F 90-Unterdecke

Stahlbeton- und Spannbeton- 
rippendecken mit Aufdopplung

Kappendecke

Ausbildung der Bauteilöffnung in Sonderdecken

31 2
1 2

1 2
4 5

Ausbildung der Bauteilöffnung und Öffnungsverschluss  
in Sonderdecken
ZurAufnahmederRohr-undKabelabschottungenwerdeninnerhalb
derSonderdeckebzw.-wandentsprechendgroßeAussparungenher-
gestelltundjenachArtderSonderdeckeoder-wandmiteinerumlau-
fendenLaibungausnichtbrennbarenBauplatten(z.B.Kalziumsilikat,
Gipsfaser-bzw.GKF-Platten)invollerBauteilstärkeversehen.

Aufdopplung
BeträgtdieBauteilstärkederWandoderDeckenichtdemimVerwend-
barkeitsnachweisfürdieRohr-oderKabelabschottunggeforderten
Mindestmaß(z.B.beiStahlbetonrippendecken),kanndurcheineAuf-
dopplung(z.B.mitnichtbrennbarenBauplatten)dienotwendigeBau-
teilstärkeimDurchführungsbereichhergestelltwerden.
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2.7 Abschottungen in Decken und Wänden besonderer Bauart

2.7.1 Abschottung in Sonderdecken

Mörtelverguss

1 KunststoffabwasserrohrmitConlitBrandschutzmanschette
2 brennbareVersorgungsleitungmitConlit150U
3 Lüftungsleitung nach DIN18017-3
4 Elektroleitungen/ElektroinstallationsrohreimBündelØ≤100mmmitConlitBandage
5 nichtbrennbareRohrleitungmitConlit150UundROCKWOOL 800/Teclit PSCold
6 nichtbrennbareRohrleitungmitROCKWOOL 800/Teclit PSCold
7 VersorgungsleitungmitKautschukisolierungundConlitPyrostat-Uni
8 Mischinstallation,GussfallrohrleitungmitAnschlussleitungausKunststoff 
 mitConlitSML-Set

Mörtelverguss und Weichschott mit Conlit® Penetration Board

Weichschott mit Conlit Penetration Board

Abschottung mit Mörtelverguss
DerÖffnungsverschlusserfolgtmiteinemMörtel-/Betonvergussin
einerDickevon≥150mm.ZurLagesicherungdesMörtelvergussesist
innerhalbderAuslaibungeineumlaufendeHalteleistemitdenMin-
destabmessungenBreitexHöhe30x30mmausnichtbrennbaren
Bauplatten mit für den Untergrund geeigneten Befestigungsmitteln in 
einemAbstandvona≤250mmkraftschlüssiganderWand/Deckezu
befestigen.

Abschottung mit Weichschott
AlternativerfolgtderÖffnungsverschlussmiteinemsogenannten
„Weichschott“mitdemSystemConlitPenetrationBoardnachderall-
gemeinen Bauartgenehmigung aBGZ-19.53-2628.DieSchnittkanten
desConlitPenetrationBoardwerdeninderDeckenlaibungmitConlit
Fixbzw.ConlitKitverklebt.AlszusätzlicheLagefixierungdesConlit
PenetrationBoardwirddeckenunterseitigeineumlaufendeHal-
teleistemitdenMindestabmessungenBreitexHöhe30x30mmaus
nichtbrennbaren Bauplatten mit für den Untergrund geeigneten 
BefestigungsmittelnineinemAbstandvona≤250mmkraftschlüssig
anderWand/Deckebefestigtundsoangeordnet,dassdieuntere
WeichschottplatteaufderHalteleisteaufliegt.

HINWEIS 
BeidendargestelltenAbschottungsvariantenfürSonder-/
BestandsdeckenhandeltessichumAusführungennachder
gutachterlichenStellungnahmeNr.GA-2016/059d-Nau.Die
AnforderungenderHolzbaurichtliniesindzubeachten.Die
AbstimmungerfolgtmitdenvorOrttätigenBrandschutz- 
sachverständigenoderdemFachbauleiterBrandschutz.

1 2 3 4 5 7 8

≥ 50 mm ≥ 50 mm
≥ 50 mm

2 4 6 8

≥ 50 mm
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2.7 Abschottungen in Decken und Wänden besonderer Bauart

2.7.2 Abschottungen in Stahl-Sandwichpaneelwänden

R 30- bis R 90-Abschottungen für nichtbrennbare Rohrleitungen, Einbau in Stahl-Sandwichpaneelwand
mit ROCKWOOL Kern

1 Bauteilöffnung≤600x600mm
2 WinkelprofilL20x20x0,75mm,umlaufend 
 mitConlitKitangeklebtsowiemitBohrschrauben4,8x22mm
 beidseitig am Sandwichpaneel befestigt
3 ConlitPenetrationBoard,2-lagig
 AlukaschierunginnenanordnenundmitConlitKitverklebt
4 ConlitFix/ConlitKit
5 nichtbrennbareRohrleitung
6 brennbareVersorgungsleitung
7 Elektroleitungen/ElektroinstallationsrohreimBündelø≤100mm 
8 ROCKWOOL800,L≥1000mmzubeidenSeiten,  
 stirnseitigmitdemConlitPenetrationBoardverkleben  
9 Conlit150U,L≥500mmzubeidenSeiten,
 stirnseitigmitdemConlitPenetrationBoardverkleben
10 ConlitBandage,L≥360mmzubeidenSeiten
11 Wickeldrahtd≥0,6mm

[mm]

Die Ausführungen entsprechen der ROCKWOOL aBGZ-19.53-2628i.V.m.dergutachterlichenStellungnahmeGA-2022/113a-NAU.

HINWEIS 
SieheTabelleaufSeiteSeite142fürRohr-undKabelabschot-
tungenmitdemConlitPenetrationBoard−zulässigeLeitungs-
belegungenetratio

≤ 440≤ 440

4

4

3

8 8

99 10

1011

11

2

≥ 100

2

1

4

500500

1000 1000

11

5

6

7

a ≥0mm
b ≥25mm
c ≥50mm 
d ≥100mm
e siehe aBG

Bauteilöffnung: 
−Wand≤600mmx600mm

b

c
a

a c d

e
a

aa

a
a

a

7

7

7 7

5

6
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DiePlanungundAusführungvonGebäudeinstallationenundLeitungsanlagenisteine
anspruchsvolleAufgabe.DasConlitBrandschutzsystemvonROCKWOOL ist einfach
zuverarbeitenundseitJahrenbewährt.EslässtsichzudemidealmitderRohrschale
ROCKWOOL800fürdieWärmedämmungvonRohrleitungenunddemTeclit®

KältedämmsystemkombinierenundüberzeugtauchinBezugaufdenSchallschutz.

Conlit® – Abschottungen
können mehr als Brandschutz
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2.8 Planung und Montage

2.8.1 Conlit® 150 U – Verarbeitungshinweise

Die Anwendungen entsprechen dem 
n	 ROCKWOOLabPP-3725/4130-MPA BS,
n	 ROCKWOOLabPP-3726/4140-MPA BS.

Ausführungsbeschreibung: 
n	 KernbohrungentsprechenddemAußendurchmesserder 
 Conlit150Uerstellen 
n	 ZuschnittderConlit150UaufdieerforderlicheLänge
n	 VerschlussderLängsfugemithilfedesselbstklebenden 
 Überlappungsstreifens 
n	 Conlit150UinKernbohrungeindrücken 
n	 RohrdurchpassendeConlit150Uschiebenundbefestigen 
n	 weiterführendeDämmungmontieren

BeigeringenSpaltbreitenbis2,5mmaufgrundungenauerKernboh-
rungensolltedurchEinklebenderConlit150UeinsaubererRest-
spaltverschlusssichergestelltwerden.DazuwirddieRohrschalevor
demEinpressenmitConlitFixbestrichen.

Spaltmaßebis30mmkönnenmitConlitKitverschlossenwerden. 
DieseristindergesamtenBauteiltiefeeinzubringenoderineiner
Tiefevonmindestens30mmzubeidenSeitenderBauteiloberflächen,
wennderRestspaltzuvormiteinerSteinwolle-Stopfung,ca.120kg/m³,
versehenwurde.

BeigrößerenBauteilöffnungenwiez.B.beiSammeldurchführungen
kannderBauteilverschlussmitformbeständigen,nichtbrennbaren
Baustoffenwiez.B.Beton,Zement-oderGipsmörtelerfolgen.

GrundsätzlichistaufeinenbautiefenundhohlraumfüllendenSpalt-
verschlusszuachten.

Vermeidung von Schallbrücken
ZurVerhinderungvonKörperschallbrückenmussbeimEinmörtelnder
Conlit150Usichergestelltwerden,dasseszukeinemKontaktzwi-
schenRohrleitungundMörtelkommt.DazuisteshilfreichdieBrand-
schutzschalezubeidenSeitenetwa50mmüberdieBauteiloberfläche
hinausüberstehenzulassen.
DieserÜberstandistdarüberhinausauchfüreinedichteVerklebung
desRundstoßesmitAluminiumklebebandzurweiterführenden
DämmungderRohrleitungzuempfehlen.

MontagederConlit150UinKernbohrungenbeiRingspalt≤2,5mm
mitConlitFixundbeiRingspalt≤30mmmitConlitKit

MontagederConlit150UinpassgenaueKernbohrungen

DieErstellungvonKernbohrungenfürLeitungsdurchführungendurch
DeckenundWändeistinNeubautenundbeiderAltbausanierung
gängigePraxis.DieBrandschutzschalenConlit150UsindimAußen-
durchmesserdengängigenKernbohrungsmaßenangepasst.Fürdie
brandschutztechnischenAbschottungenderRohrleitungenkönnen
diesepassgenauindieBohrungeingeschobenwerden.WeitereMaß-
nahmenzumBauteilverschlusswieeineVermörtelungkönnendaher
entfallen.BeientsprechenderPlanungkönnensomitwährendder
AusführungZeitundKostenreduziertwerden.

1 passgenaueKernbohrung
2 Conlit150U
3 Rohrleitung

1 Kernbohrung 
2 Conlit150U
3 Rohrleitung

4 ConlitFix
5 Steinwolle-Stopfungca.120kg/m³
6 ConlitKitmin.30mmtief

HINWEIS 
Esistsicherzustellen,dassdieKernbohrung,dieConlitSchale
unddieRohrleitungineinerAchsefluchtendangeordnetwerden.1

2 3

HINWEIS 
Alle ROCKWOOLAnwendbarkeitsnachweise,z.B.allgemeine
bauaufsichtlichePrüfzeugnisse(abP)sowieallgemeineBauart-
genehmigungen(aBG)stehenzumDownloadbereitunter:
www.rockwool.de>DownloadsundServices>Downloads>
Prüfzeugnisse

30
 m

m
30

 m
m

5

4

2

5
5

1

2

3

http://www.rockwool.de/downloads-und-services/downloads/pruefzeugnisse-haustechnik-und-conlit-brandschutz/
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≥
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Rohrabschottungen mit der Brandschutzschale  
Conlit® 150 U
MitderConlit150UkönnenRohrabschottungenfürnichtbrennbare
undbrennbareRohrleitungenmitderFeuerwiderstandsklasseR30
bisR120gemäßderDIN4102-11ausgeführtwerden.Dienotwendi-
genBekleidungslängenbzw.-dickenderConlit150Uundderweiter-
führendenDämmunghängenvomeingesetztenRohrwerkstoffab.
EntnehmenSiedieseAngabenbittedenTabellenbzw.Ausführungs-
detailsinKapitel2.1bis2.3und2.9diesesPlanungs-undMontage-
helfers.FüreinesichereRohrabschottungmussdieConlit150Uent-
sprechenddenHinweisenaufSeite156inderWandbzw.Deckeange-

MontagederROCKWOOLSystemlösungimWand-undDecken-
bereichbeinichtbrennbarenRohrleitungen

ordnetwerden.ZurSicherungderConlit150UaufderRohrleitung
mussdiesemit6WicklungenWickeldrahtproMeterstrammumwickelt
werden.DerfreieQuerschnittzwischenConlit150UundWand-bzw.
DeckenöffnungmussvollständigmitMörtelodermitdemConlitKit
verschlossenwerden.BeimEinbauderConlit150Uineinepass-
genaueKernbohrungkanndieVermörtelungentfallen.Dabeisollte,
wennmöglich,zuerstdieConlit150UformschlüssigindasBohrloch
eingeschobenundanschließenddieLeitungsanlagemontiertwerden.

2.8 Planung und Montage

2.8.1 Conlit® 150 U – Verarbeitungshinweise

a

DerEinbauverschiedenerRohr-undKabelabschottungenimConlitSystemistformalzueinanderohne
Mindestabstandmöglich.BeiderPlanungvonLeitungsanlagensolltegeprüftwerden,welcheAbstände
auspraktischenErwägungensinnvollsind.

MontagederROCKWOOLSystemlösungimWand-undDecken-
bereichbeibrennbarenVersorgungsleitungen

1 nichtbrennbareRohrleitung,da≤326mm
2 Conlit150U,L = Bauteildicke 
3 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold
4 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel, 
 BetonoderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mm
 mitSteinwolle-Stopfungca.120kg/m³und 
 min.30mmtiefmitConlitKitverfüllen

1 brennbareVersorgungsleitung,da≤110mm
2 Conlit150U
3 passgenaueKernbohrungoderRestspaltmitMörtel, 
 BetonoderGipsbzw.beiSpaltbreite≤30mm
 mitSteinwolle-Stopfungca.120kg/m³und 
 min.30mmtiefmitConlitKitverfüllen

1 

3

3

2 

4

L

da

D
/W

≥
 1

00
0

≥
 1

00
0

Bauteildicke  
–DeckeD≥150mm 
–WandW≥100mm

Bauteildicke  
–DeckeD≥150mm 
–WandW≥100mm

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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MontagederROCKWOOL800anHeizungs-undTrinkwasserleitungen

Verarbeitung der Rohrschale ROCKWOOL 800
DiealuminiumkaschierteRohrschaleisteinseitiggeschlitztundlässt
sichdaherfürdieMontageaufklappen.Sokannsieleichtaufdaszu
dämmendeRohrgeschobenwerden.ZumVerschließendesLängs-
schlitzesmussdieRohrschalepassgenauzusammengedrücktund
kanndannmitderwerkseitigaufgebrachtenselbstklebendenLängs-
überlappungdichtverklebtwerden.BeihorizontalenLeitungensollte
sichdieLängsfugeanderUnterseitederRohrleitungbefinden.Die
RundstößesolltenmitdemROCKWOOLAlufixKlebebandebenfalls
dichtverschlossenwerden.Esistdaraufzuachten,dassalleKlebestellen
staub-,fettfreiundtrockensind.BeimEinsatzderRohrschale 
ROCKWOOL800inVerbindungmitRohrabschottungenundals
brandschutztechnischeKapselungenvonbrennbarenRohrleitungen
innotwendigenFlurenmussdieRohrschalezusätzlichmitWickeldraht
d≥0,6mmmit6Wicklungen/MeteramRohrfixiertwerden.

BeiderVerwendungalsWärmedämmungohnebrandschutztechni-
scheAnforderungenkanngemäßDIN4140anstelledesWickeldrahts
dieLagesicherungmitAluminiumklebebändernausgeführtwerden.

Verarbeitung der Dämmmatte ROCKWOOL Klimarock
ZurDämmungvonRohrleitungengrößererDimensionenwirddie
ROCKWOOLKlimarockaufdieentsprechendeLängedesRohrleitungs-
durchmessersmitdemDämmstoffmesserzugeschnitten.Die 
ROCKWOOLKlimarockwirdumdieRohrleitunggewickeltundan
denLängs-undRundstößenmitdemROCKWOOLAlufixKlebeband
dichtverschlossen.ZusätzlichmussdieDämmungdurchWickeldraht
d≥0,6mmmit6Wicklungen/MeteramRohrfixiertwerden.

MontagederROCKWOOLKlimarock

Ummantelung
HäufigwerdenangedämmtenRohrleitungenzusätzlicheUmmante-
lungeneingesetzt.DiesekönnenalsSchutzvormechanischenBean-
spruchungen,zurGestaltungdesoptischenErscheinungsbildsoder
imAußenbereichalsWitterungsschutzdienen.Dabeiwerdeninder
HaustechnikunteranderemKunststofffolien,grobkorngeprägteAlu-
miniumfolienoderverzinktesStahlblecheingesetzt.Hinweisezurrich-
tigenAusführungvonUmmantelungenangedämmtenRohrleitungen
gibt die DIN4140.

2.8 Planung und Montage

2.8.2 ROCKWOOL 800/ROCKWOOL Klimarock − Verarbeitungshinweise

HINWEIS 
Beachten Sie bitte zum ROCKWOOL Teclit System unsere  
MontageanleitungfürKältesysteme. 
 
www.rockwool.de>Produkte>TeclitKältedämmung>
Montageanleitung

Teclit® Kältedämmung

Rohrleitungen 

Montageanleitung

FÜR FACHBETRIEBE/FACHLEUTE

AUSGABE 07/2023

RO-2023-0056_BR_Teclit_Montageanleitung_230718_RZ.indd   1
RO-2023-0056_BR_Teclit_Montageanleitung_230718_RZ.indd   1

18.07.23   15:0518.07.23   15:05

https://www.rockwool.com/de/produkte/waermedaemmung-haustechnik/rohrisolierung/kaeltedaemmung/
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r
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22,5°

2.8 Planung und Montage

2.8.3 Verarbeitung von Rohrschalen

1

2

3

4

90°

45°

T

6 x Wickeldraht d ≥ 0,6 mm

≥ 1000 mm

45° 45°
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d

d
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2.8 Planung und Montage

2.8.4 Anschlussleitungen und Armaturen im Bereich von Rohrabschottungen

≥
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4
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≥
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≥
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≥
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4
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≥ 1000

≥ 1000

4

3
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Ab hier ist der Anschluss 
von Verteilern und Wasser-
zählern möglich

Rohrbogenund-abzweigesowieArmaturenundGerätenahezu
Abschottungen

ConlitAbschottungenfürMischinstallationenbeiVersorgungs-
leitungenfindenSieaufSeite92.

AbschottungenfürMischinstallationenbeiAbwasserleitungenmit
demConlitSML-SetfindenSieaufderSeite119bis Seite125.

1 MuffenrohrschaleS
2 ConlitSML-Manschette
3 Conlit150U 
4 ROCKWOOL 800

Mischinstallation
AlsMischinstallationbezeichnetmandieVerlegungvonmetallischen
Steig-bzw.Fallrohrleitungen,andieindenGeschossenzurUnter- 
verteilungbzw.zumGeräteanschlussLeitungenausKunststoffan-
geschlossenwerden.
BeiderAuswahldesgeeignetenAbschottungssystemssindsolchefür
AbwasserleitungenvondenenfürVersorgungsleitungen(Trinkwasser,
Heizung)zuunterscheiden.Abwasserleitungensindi.d.R.überDach
entlüftetunddamitoffeneSysteme.ImFalleeinesBrandsdringen
durchdasAbbrennenderAnschlussleitungheißeRauchgaseindas
LeitungsinnereeinundkönnensichimGebäudeverteilen.Versor-
gungsleitungenhingegensindgeschlosseneSystemeunddaherals
Mischinstallationwesentlichunkritischer.Dennochgibtesfürbeide
LeitungsartenspeziellgeprüfteAbschottungssysteme.

Mischinstallationen bei Abwasserleitungen
BeiAbschottungenfürMischinstallationenanAbwasserleitungenge-
hörtimmeraucheineKomponentezumSystem,welcheimBrandfall
denLeitungsquerschnittverschließt.DasConlitSML-Set besteht 
daherausderConlitMuffenrohrschaleS,zumBauteilverschlussund
zurschalltechnischenEntkopplungamGussfallstranginderBauteil-
durchführung und der SML-ManschettezumVerschlussdesLeitungs-
querschnittsanderKunststoffanschlussleitung.

Mischinstallationen bei Versorgungsleitungen
AbschottungenfürMischinstallationenanVersorgungsleitungen
unterscheidensichhingegenkaumvonsolchenfüranderenicht-
brennbareRohrleitungssysteme.HierkommtesimWestlichenneben
einemdichtenBauteilverschlussdaraufan,dasRisikoeinesSekundär-
brandsaufderbrandabgewandtenSeiteeinerWandoderDecke
infolgeeinerTemperaturweiterleitungüberdiemetallischeRohr-
leitungzuverhindern.

Abzweige und Einbauten
Grundsätzlichkanndavonausgegangenwerden,dassbeiVersorgungs-
leitungeneinMaterialwechseldesDämmstoffswieauchdesRohrlei-
tungsmaterialsimAnschlussandiefürdasAbschottungssystemvor-
geschriebeneundbrandschutztechnischnotwendigeweiterführende
Dämmungunkritischist.EbensosolltenArmaturenundMessgeräte
außerhalbdesAbschottungsbereichsangeordnetwerden.

AnRohrbogenundanabzweigendenLeitungenohneMaterialwechsel
innerhalbdesAbschottungsbereichsistdiebrandschutztechnisch
notwendigeweiterführendeDämmungindervorgeschriebenen
LängedemRohrverlauffolgendzuverlegen.

für Rohrleitungen aus Metall mit Anschlussleitungen aus Kunststoff
nach der allgemeinen Bauartgenehmigung
Z-19.53-2426 „Conlit Abschottung von Mischinstallationen bei Versorgungsleitungen“

Feuerwiderstandsfähigkeit: feuerbeständig (90 Minuten)

Inhaber der aBG: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de
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2.8.4 Anschlussleitungen und Armaturen im Bereich von Rohrabschottungen

ROCKWOOL Teclit® Dämmkappe
DieTeclitDämmkappeistdieoptimaleErgänzungfürdas
nichtbrennbareTeclitKältedämmsystem.
DasmontagefreundlicheFormteileignetsichbestensfürdie
DämmungverschiedenermarktgängigerVentileundwirdfür
Dimensionenvon18bis42mmangeboten.

DieTeclitDämmkappebestehtauszweipassgenauenHalbschalen,
dieeineschnelleundsichereMontagesowieeinensauberen
AnschlussandieweiterführendeRohrdämmungermöglichen.
Die Schalen werden einfach um die Armatur gelegt und mit Teclit
Alutapeverschlossen.DerAnschlussanderArmaturenspindelwird
mitdemflexiblenTeclitFlextapeabgedichtet.

n	 nichtbrennbar
n	 schalldämmend
n	 wasserabweisend
n	 einfachundschnellzumontieren
n	 reduziertdieMontagezeitenimVergleichzumindividuellem
 Zuschnitt
n	 geeignetfürWärmeundKältedämmung

Conlit Abschottungen und Armaturen
Werdenz.B.beimetallischenRohrleitungenVentileunmittelbar
nachderBauteildurchführungangeordnetundbefindensichsomit
imBereichderbrandschutztechnischnotwendigenweiterführenden
DämmungvonConlitRohrabschottungen,könnendiehierneuen
Dämmkappeneingesetztwerden.Darüberhinauskönnendienicht-
brennbarenDämmkappenfürVentileanRohrleitungeninRettungs-
wegenverwendetwerden.
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2.8.5 Abschottungen von C-Stahl-Rohren

FürdenEinsatzvonHeizungsrohrenkommteineVielzahlvonWerk-
stoffeninfrage.Eswirdzwischenbrennbarenundnichtbrennbaren
Rohrenunterschieden.BeidennichtbrennbarenRohrenwurdenbisher
meistKupfer-oderVA-Rohreeingesetzt.Vermehrtwerdenaberauch
sogenannteC-Stahl-Rohre(nachDIN EN10305-3)mitaußenseitiger
VerzinkungingängigenDimensionenvon12bis108mmverwendet.

HeizungsanlagensindzumTeilrechtkomplexeSysteme,beideren
Errichtungaufeinepräzise,fachgerechteInstallationgeachtetwerden
muss.DiesbetrifftnichtnurdenBrenner,sondernauchdieVentile,
Pumpen,RohreundderenAufhängungensowiedieDämmung.Auf
einefachgerechteBrandabschottunginklassifiziertenBauteilenwie
WändenundDeckenistbesonderszuachten.

ImZugederInstallationvonHeizungsanlagenkanneszueinerVielzahl
vonzuvermeidendenProblemenkommen.Dazuzählenauchspätere
GeräuschentwicklungenausdemRohrnetz,dievielfältigeGründe
habenkönnen:z.B.unsachgemäßeRohrbefestigung,Verspannungen
imRohrsystem,falschangeschlosseneHeizkörperventile,unsachge-
mäßeDurchführungdurchDeckeundWandetc.Dennochlassensich
bekanntlichaufgrundbetriebsbedingter,temperaturabhängigerLän-
genänderungderRohreGeräusche,diesichwieeinKnackenanhören,
nichtganzverhindern.

WiebeidensonstigennichtbrennbarenRohrenüblich,kannauchdie 
R90-AbschottungeinesverzinktenC-Stahl-RohrsimDurchführungs-
bereichdesBauteilsmitderConlit150UBrandschutzschaleundeiner
weiterführendenDämmungausRohrschalenROCKWOOL 800 ausge- 
führtwerden.DurchdiehöhereOberflächenrauigkeitderZinkschicht
aufderAußenflächegegenüberdensonstverwendetengezogenen
Kupfer-undEdelstahlrohrenkannesvereinzelt,insbesonderebeinicht
ordnungsgemäßerBefestigungderRohre,aberauchbeinichtpräzisem
lotrechtemEinbauvonSteigleitungenbzw.beistärkerenTemperatur-
differenzenzueinemsogenannten„Stick-Slip-Effekt“zwischendem
RohrundderConlitBrandschutzrohrschalekommen,welchereben-
fallsalseinKnacken,auchaneinerweiterentferntenStelle,wahrnehm-
bar ist

Umdieszuvermeiden,empfehlenwirvorsorglichimBereichderDurch- 
führungeineUmwicklungdesC-Stahl-RohrsmiteinerPE-oderPVC-
Folies≤0,5mm.DieseverbessertdasGleitverhaltendes„rauen“
RohrsinderConlitBrandschutzrohrschale,beeinflusstabernichtdie
FeuerwiderstandsdauerderAbschottung,daauchPE-ummantelte 
RohremitdemConlitRohrabschottungssystemimallgemeinenbau-
aufsichtlichenPrüfzeugnisP-3725/4130-MPA BSaufgeführtsind.

AlternativkönnendiebereitswerkseitigmiteinerPP-Ummantelung 
versehenenC-Stahl-RohreVerwendungfinden,daderenKunststoff-
beschichtungeinenähnlichenGleiteffekthat.

PE-Folie
s ≤ 0,5 mm

verzinktes
C-Stahl-Rohr

Conlit 150 U
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2.8.6 Luftdurchlässigkeit von Rohrabschottungen

MessergebnissederBlower-Door-Prüfung„Conlit150U,Rohrdurch-
führungR30bisR90“

PrüfaufbaumiteingemörteltemisoliertemKupferrohr

Gebäudeenergiegesetz – GEG § 13, Dichtheit
EinGebäudeistsozuerrichten,dassdiewärmeübertragendeUmfas-
sungsflächeeinschließlichderFugendauerhaftluftundurchlässig
nachdenanerkanntenRegelnderTechnikabgedichtetist.Öffentlich-
rechtlicheVorschriftenüberdenzumZweckderGesundheitund
BeheizungerforderlichenMindestluftwechselbleibenunberührt.

DieRegelungentsprichtdemabgelösten§6Absatz1Satz1und
Absatz2derEnergieeinsparverordnung(EnEV).AuchdieLuftdicht-
heiteinesGebäudeshateinenerheblichenEinflussaufdenHeiz-
wärme-bzw.KältebedarfeinesGebäudes.WirdeinGebäudenicht
ausreichendabgedichtet,verliertesdurchdenLuftwechselzuschnell
beheizteodergekühlteLuft.DasGEGstelltim§13Satz1deshalb
weiterhinsicher,dassdiewärmeübertragendeUmfassungsflächevon
neuenGebäudenentsprechenddenanerkanntenRegelnderTechnik
abgedichtetwird,umdieLuftwechselratesogeringwiemöglichzu
halten.

1 PrüfblockausBeton
2 Kupferrohr
3 Conlit150U
4 Quellmörtel

5 ROCKWOOL 800 
6 Prüfglocke
7 Ventil
8 Druckbehälter50l

Energetische Optimierung von Gebäuden 
EsbestehtdieMöglichkeit,imRahmendesEffizienznachweisesden
LüftungswärmeverlustdesGebäudeszuverringern,wenneinLuft-
dichtheitstest(auchalsBlower-Door-Testbekannt)durchgeführtwird.
DamitschafftderPlanersichmehrSpielraumbeiseinenBerechnun-
gen,derBauherrerhälteinezusätzlicheQualitätskontrolleundkann
seinLüftungskonzeptdanachbewerten.

BeigrößerenGebäudenwerdeneinzelneZonenseparat„abgedrückt“,
weshalb auch Öffnungen innerhalb eines Gebäudes den Nachweis 
beeinflussen.DurchdenEinsatzderConlit150Uistgewährleistet,
dassbeiRohrdurchführungenunwesentlicheUndichtheitenentste-
hen.DerNachweisderLuftdichtheitwirddadurcherleichtert.

DievolumenbezogeneLuftdurchlässigkeitermöglichtdieBewertung
derDichtheiteinesGebäudesodereinerWohnung.Gemessenwird
dieLuftwechselratebeieinerDruckdifferenzzwischeninnenund
außenvon50Pa.

AlsGrenzwertefürGebäudemitbiszu1500m³beheiztemoder
gekühltemLuftvolumengelten
–GebäudeohneRLT-Anlage: n50 = 3 h-1

– Gebäude mit RLT-Anlage: n50 = 1,5 h-1

DerKennwertn50errechnetsich,indemdergemesseneLuftvolumen-
strombei50PadurchdasGebäudevolumengeteiltwird.

AlsGrenzwertefürGebäudemitmehrals1500m³beheiztemoder
gekühltemLuftvolumengelten

–GebäudeohneRLT-Anlage: q50 = 2,5 m³/m²·h
– Gebäude mit RLT-Anlage: q50 = 4,5 m³/m²·h

DerKennwertq50errechnetsich,indemdergemesseneLuftvolumen-
strombei50PadurchdieHüllflächedesGebäudes(AE)geteiltwird.

LuftdurchflussmessungenentsprechenddemBlower-Door-
VerfahrenwurdenbeimFraunhofer-InstitutfürUmwelt-,
Sicherheits-undEnergietechnikinOberhausendurchgeführt.
DieConlitRohrabschottungeninMassivbauteilennachdem
abPP-3725/4130-MPABSsowiedemabPP-3726/4140-MPA
BSunddieRohrabschottungenimConlitPenetrationBoard
nachderaBGZ-19.53-2628sowiederaBGZ-19.53-2671
könnenimSinnedesBlower-Door-Verfahrensalsluftdicht
bezeichnetwerden.DiePrüfberichtestellenwirIhnengerne
aufAnfragezurVerfügung.

V
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2.8.7 Schalltechnische Bewertung von Rohrabschottungen

Prüfung der Geräuschemission von Leitungen mit dem Conlit® System

ROCKWOOL Systemlösung mit schalltechnischem Eignungs-
nachweis
Der schalltechnische Eignungsnachweis wurde für die ROCKWOOL 
SystemlösungvomFraunhofer-InstitutfürBauphysikinStuttgart
erstellt:PrüfberichtNr.P-BA182/2014vom30.Juli2014und 
P-BA292/2014vom29.Juni2015.

Abwassersystem aus SML-Abwasserrohren 
(DN100)mitundohneConlitRohrabschottungindenDecken-
durchbrüchen(Deckendurchbrüchezubetoniert).

SchalldruckpegelbeiverschiedenenVolumenströmeninden
MessräumendesPrüfstands.

a)EinVolumenstromvonQ=2,0l/sentsprichtinetwadermittleren
DurchflussmengeeinerWC-Spülung.DergrößteverwendeteVolu-
menstromergibtsichnachPrandtl-Colebrookausderzulässigen
hydraulischenBelastbarkeitderhorizontalenLeitungsabschnitte,
diefürRohreDN110beiQmax=4l/sliegt.

Installationsschallpegel LAFeq, n (Lln) (dB[A]) nach DIN 4109  
imMessraumUG hinten

Volumenstrom(l/s)a) 0,5 1,0 2,0 4,0

Prüfaufbau:
Abwassersystem aus Gusseisen mit  
ConlitBrandschutzschalenvonROCKWOOL  
indenDeckendurchbrücheneinbetoniert

9 12 16 20

Referenzaufbau:
Abwassersystem aus Gusseisen ohne  
ConlitBrandschutzschalenvonROCKWOOL  
indenDeckendurchbrücheneinbetoniert

30 33 38 41

A-Schallpegelminderung ΔLAF in dB 21 21 22 21

Auswertung der Messergebnisse
Abwasserleitungen

Messort Messergebnis Anforderung DIN 4109-1:2018-01 Messergebnis Anforderung

DIN 4109-4:2016-07 Wohn-und 
Schlafräume 

Unterrichts- und 
Arbeitsräume 

VDI 4100:2012-10 VDI 4100 SSt I VDI 4100 SSt II VDI 4100 SSt III

UG hinten  
fremder schutz- 
bedürftiger  
Bereich

LAFeq,n(Lln) LAF,max,n LAF,max,n LAF,max,nT LAF,max,nT LAF,max,nT LAF,max,nT

16dB(A)1) ≤30dB(A) ≤35dB(A) 12dB(A)1) ≤30dB(A) ≤27dB(A) ≤24dB(A)

1)GemessenbeieinemVolumenstromvon2,0l/s.

AusUntersuchungsberichtP-BA 182/2014

Handelsübliche Stahlrohrschellen 
mit Gummieinlage, Rohrschellen 
werden nach Herstellervorgabe 
gemäß Montageanleitung montiert

Rohrabschottung mit 
Conlit 150 U, einbetoniert

Wandaufbau Massivwand mit 
Flächengewicht von 220 kg/m²

SML-Abwasserleitung DN 100

Rohrabschottung mit 
Conlit 150 U, einbetoniert

Decke 440 kg/m²

2. Obergeschoss

Einspeisung für Schallmessung, 
durchflussgeregelte Einspeisung 
zwei Stockwerke über dem Messort

Messung im 
diagonal darunter- 
liegenden Raum

Erdgeschoss

Fallrohrstütze

1. Obergeschoss

Kellergeschoss
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2.8.7 Schalltechnische Bewertung von Rohrabschottungen

AusUntersuchungsberichtP-BA 182/2014

Trinkwassersystem
ausStahlrohrmitundohneRohrummantelungundConlitRohr-
abschottungindenDeckendurchbrüchen(Deckendurchbrüche
zubetoniert).

BeiTrinkwassersystemenausKunststoffliegendieSchalldruckpegel
erfahrungsgemäßunterdenfolgendenWerten:

ConlitBrandschutzschalenvonROCKWOOL in 
Verbindungmiteiner1"-Stahl-Trinkwasserleitung

Messraum

EG  
hinten

UG  
hinten

Prüfaufbau:
mitConlit150UBrandschutzschalenvon 
ROCKWOOLindenDeckendurchbrüchen 
einbetoniert
Gemessener IGN-Schallpegel LIGNindB(A)

36 35

Referenzaufbau:
ohneConlit150UBrandschutzschalenvon
ROCKWOOLindenDeckendurchbrüchen 
einbetoniert
Gemessener IGN-Schallpegel LIGNindB(A)

53 53

A-Schallpegelminderung ΔLAF (dB) 
beiGeräuschanregungmitdemInstallations- 
geräuschnormal(IGN) im Raum EGvorn 
(DifferenzzumReferenzaufbau)

17 18

Berechneterzul.ArmaturengeräuschpegelLap in 
dB(A)

31 32

BerechneterInstallations-
schallpegel LAFindB(A)bei
VerwendungeinerArmatur
der Armaturengruppe

I(Lap ≤20dB)(A) 19 18

II(Lap ≤30dB)(A) 29 28

Auswertung der Messergebnisse
Trinkwasser

Messort Messergebnis Anforderung DIN 4109-1:2018-01 Messergebnis Anforderung

DIN 4109-4:2016-07
Wohn-und
Schlafräume 

Unterrichts- und 
Arbeitsräume 

VDI 4100:2012-10 VDI 4100 SSt I VDI 4100 SSt II VDI 4100 SSt III

UG hinten  
fremder schutz- 
bedürftiger  
Bereich

LAFeq,n(Lln) LAF,max,n LAF,max,n LAF,max,nT (Lln) LAF,max,nT LAF,max,nT LAF,max,nT

16dB(A)2) ≤30dB(A) ≤35dB(A) 15dB(A)2) ≤30dB(A) ≤27dB(A) ≤24dB(A)

2)BerechneterInstallationsschallpegelbeiVerwendungderArmaturengruppeI(Lap ≤ 20 dB [A]).

Geprüft
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Decke 440 kg/m²

Rohrabschottung mit 
Conlit 150 U, einbetoniert

ROCKWOOL 800
34/23 mm

Rohrabschottung mit 
Conlit 150 U, einbetoniert

Trinkwasserleitung
Stahl 33,7 x 2,6 mm

Erdgeschoss

1. Obergeschoss

Kellergeschoss

Handelsübliche Stahlrohrschellen 
mit Gummieinlage, Rohrschellen 
werden nach Herstellervorgabe 
gemäß Montageanleitung montiert.

Wandaufbau Massivwand mit 
Flächengewicht von 220 kg/m²

Installationsgeräusch normal 
nach DIN EN ISO 3822-1

Wassereinleitung, 
Fließdruck 3,0 bar

2. Obergeschoss

Messung im 
diagonal darunter- 
liegenden Raum

Messung im 
angrenzendem
Raum
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2.8.7 Schalltechnische Bewertung von Rohrabschottungen

Prüfung der Geräuschemission an Vorwandinstallationen mit dem Conlit® System

Musterinstallation vor Massivwand
WC-Vorwandinstallation(Fa.TECE)vormassiverInstallationswand
mitpraxisgerechterTrink-undAbwasserführung(SML),Trink-und
AbwasserleitungenmitConlitSchalenindenDeckendurchbrüchen
einbetoniert.

MessunginAnlehnunganDIN EN ISO10052:2021-11undDIN 4109-
4:2016-07.BestimmungdesInstallationsschallpegelsLLn (LAF,max,n)  
durchMessungdermaximalenSchalldruckpegelbeimAuslösen,

Installationsschallpegel 
LAF, max, n (Lln) nach DIN 4109  
indB(A),imMessraum

Messung Anregung UG vorn UG hinten EG hinten

8 bis 11
WC-Spülvorgangmitca.
6 Liter Spülmenge

281)(26)2) 281)(20)2) 351)(27)2)

15bis17
WC-Spülvorgangmitca.
3 Liter Spülmenge

261)(24)2) 251)(19)2) 341)(27)2)

Installationsschallpegel 
LAF, max, nT (Lln) nach VDI 4100
indB(A),imMessraum

8 bis 11
WC-Spülvorgangmitca.
6 Liter Spülmenge

261)(24)2) 241)(16)2) 311)(23)2)

15bis17
WC-Spülvorgangmitca.
3 Liter Spülmenge

231)(21)2) 221)(16)2) 301)(23)2)

AusUntersuchungsberichtP-BA 182/2014

SpülvorgangundFüllvorgangdesWCssowiebeimÖffnenund
SchließenderWaschtischarmatur.ZusätzlicherfolgteeineAus-
wertungderMessergebnissenachVDI4100:2012-10.

Messort Messergebnis Anforderung

VDI 4100:2012-10 VDI 4100 SSt I VDI 4100 SSt II VDI 4100 SSt III

ohneBetätigungs-
geräusch

mit Betätigungs-
geräusch

ohneBetätigungs-
geräusch

mit Betätigungs- 
geräusch

ohneBetätigungs-
geräusch

mit Betätigungs-
geräusch

ohneBetätigungs-
geräusch

mit Betätigungs-
geräusch

UG hinten  
fremder schutz- 
bedürftiger  
Bereich

LAFeq,nT(Lln) LAF,max,nT LAF,max,nT LAF,max,nT

16dB(A)3) 
16dB(A)4)

23dB(A)3) 
23dB(A)4)

≤30dB(A)
keine 
Anforderung

≤27dB(A) ≤37dB(A) ≤24dB(A) ≤34dB(A)

1)GeräuschwirdverursachtdurchdasSchließenderHeberglocke.
2)MesswertohneBerücksichtigungderHeberglocke.
3)GemessenbeieinemSpülvorgangmitca.6l.
4)GemessenbeieinemSpülvorgangmitca.3l.

Auswertung der Messergebnisse
Installationsschacht (voreinerMassivwand)

Messort Messergebnis Anforderung DIN 4109-1:2016-07

DIN 4109-4:2016-07
Wohn-und 
Schlafräume 

Unterrichts- und 
Arbeitsräume 

UG hinten  
fremder 
schutz- 
bedürftiger  
Bereich

LAFeq,n(Lln) LAF,max,n LAF,max,n

20dB(A)3)

19dB(A)4)
≤30dB(A) ≤25dB(A)
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2.8 Planung und Montage

2.8.7 Schalltechnische Bewertung von Rohrabschottungen

Musterinstallation vor Leichter Trennwand
WC-Vorwandinstallation(Fa.TECE)voreinerleichtenTrockenbau-
TrennwandW112mitpraxisgerechterTrink-undAbwasserführung
(SML),Trink-undAbwasserleitungenmitConlitSchaleninden
Deckendurchbrücheneinbetoniert.

Installationsschallpegel 
LAF, max, n (Lln) nach DIN 4109  
indB(A),imMessraum

Messung Anregung UG vorn UG hinten EG hinten

6,8,10
WC-Spülvorgangmitca.
6 Liter Spülmenge

30 17 30

7,9,11
WC-Spülvorgangmitca.
3 Liter Spülmenge

28 15 28

InstallationsschallpegelLAF,max,nT 
(Lln) nach VDI 4100  
indB(A),imMessraum

6,8,10
WC-Spülvorgangmitca.
6 Liter Spülmenge

30 16 29

7,9,11
WC-Spülvorgangmitca.
3 Liter Spülmenge

29 14 26

Messort Messergebnis Anforderung

VDI 4100:2012-10 VDI 4100 SSt I VDI 4100 SSt II VDI 4100 SSt III

ohneBetätigungs-
geräusch

mit Betätigungs- 
geräusch

ohneBetätigungs-
geräusch

mit Betätigungs- 
geräusch

ohneBetätigungs-
geräusch

mit Betätigungs- 
geräusch

ohneBetätigungs-
geräusch

mit Betätigungs-
geräusch

UG hinten  
fremder schutz- 
bedürftiger  
Bereich

LAFeq,nT (Lln) LAF,max,nT LAF,max,nT LAF,max,nT

16dB(A)3) 

14dB(A)4)

21dB(A)3) 

21dB(A)4)
≤30dB(A)

keine 
Anforderung

≤27dB(A) ≤37dB(A) ≤24dB(A) ≤34dB(A)

3)GemessenbeieinemSpülvorgangmitca.6l.
4)GemessenbeieinemSpülvorgangmitca.3l.

AusUntersuchungsberichtP-BA 292/2014

Geprüft

Messort Messergebnis Anforderung DIN 4109-1:2016-07

DIN 4109-4:2016-07
Wohn- und 
Schlafräume 

Unterrichts- und 
Arbeitsräume 

UG hinten  
fremder 
schutz- 
bedürftiger  
Bereich

LAFeq,n(Lln) LAF,max,n LAF,max,n

17dB(A)3)

15dB(A)4)
≤30dB(A) ≤25dB(A)

Auswertung der Messergebnisse
Installationsschacht(voreinerleichtenTrennwand)
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1.PrüfungeinergeschlossenenleichtenTrennwandnachDIN4102-4,
beplanktmit2x12,5mmGKF-PlattenproSeiteundeiner40mm
dicken,100kg/m³schwerenSteinwolle-PlattealsKernmaterial.

Ergebnis:  
SchalldämmmaßRw: Rw (C; Ctr) = 49 (-3; -8) dB

2.PrüfungdergleichenTrennwandmitDurchführungenvon4Kabel-
bündeln,abgeschottetnachROCKWOOL aBGZ-19.53-2668,sowie
–Kupferrohrda108mm, 
–Kupferrohrda25mm, 
–Kunststoffverbundrohrda110mm, 
–Gussrohrda110mm, 
abgeschottetnachabPP-3725/4130undP-3726/4140.

Ergebnis:  
SchalldämmmaßRw: Rw (C; Ctr) = 45 (-2; -6) dB

3.PrüfungderleichtenTrennwandmiteingebautemWeichschott
nach ROCKWOOL aBGZ-19.53-2628ohneLeitungsdurchführung.

Ergebnis:  
SchalldämmmaßRw: Rw (C; Ctr) = 42 (-1; -5) dB

4.PrüfungderleichtenTrennwandmiteingebautemKombischott
nach ROCKWOOL aBGZ-19.53-2628undDurchführungenwiein 
Prüfung2.

Ergebnis:  
SchalldämmmaßRw: Rw (C; Ctr) = 42 (-2; -5) dB

DieseWertegebendasSchalldämmmaßRwbeiunverkleideterLei-
tungsführungan.BeieinerverkleidetenLeitungsführung,z.B.durch
einefortlaufendeDämmungderRohrleitungenmitderRohrschale 
ROCKWOOL800,odereinerEinkapselungdesgesamtenLeitungs-
strangs,z.B.durchGKB-PlattenvorundhinterderAbschottung,
werdenimAllgemeinennochbessereSchalldämmmaßeerreicht.

2.8 Planung und Montage

2.8.7 Schalltechnische Bewertung von Rohrabschottungen

Einfluss von Leitungsdurchführungen auf die Schall- 
dämmung einer Wand
BeiRaumtrennwändenspieltderSchallschutzeinewichtigeRolle.Die
TrennwändealsgeschlossenesSystembesitzenmeistdiegeforderten
Dämmwerte.Wennnunaber,wiesohäufig,LeitungendenRaumund

auchdieWanddurchqueren,wirddieschalldämmendeWirkungder
Wandvermindert.UmdiesenEinflussbewertenzukönnen,wurden
diefolgendenPrüfungendurchgeführt.

[mm]

3480 Schnitt

27
70

2 x 12,5

UW-Profil

UW-Profil

Steinwolle-
Platte

Kabelbündel 1 – 4

Kunststoffverbundrohr 
da 110 mm, Gussrohr 
da 110 mm

1 2 3 4

Kupferrohre 
da 108/da 25 mm

Kunststoffverbundrohr 
da 110 mm, Gussrohr 
da 110 mm

Kupferrohre 
da 108/da 25 mm

Kabelbündel 1 – 4
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BeiderAuswahldesrichtigenAbschottungssystemsmüssennebenden
brandschutztechnischenfastimmerauchweitereAnforderungenbeachtetwerden.
HäufigsindzusätzlichdieAnforderungendesGEGfürwarmgehendeLeitungenoder
die DIN1988-200fürTrinkwasserleitungenhinsichtlichderTrinkwasserhygieneoder
füreinetauwasserfreieDämmstoffoberflächezuberücksichtigen.Außerdemkann 
dieWahlderrichtigenDämmstärkeauchbeimBrandschutzinRettungswegen
entscheidendsein.

Auf die richtige Dimension kommt es an

Rohrdämm-Rechner
Dimensionieren Sie mit wenigen 
Klicks Ihre Wärme- und Kälte-
dämmung für Rohrleitungen an 
haustechnischen Anlagen:

www.rockwool.de/
rohrdaemm-rechner

  Kälte- oder Wärmedämmung
  Umgebungsbedingungen
  Rohrwerkstoff
  Außendurchmesser

NEU auch Offline nutzbar
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Materialeigenschaft Conlit® 150 U: Alukaschierung, WLG 040, Baustoffklasse A2

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U

Stahlrohre
DIN EN 10220 und 
DIN EN10255
da[mm]

Kupferrohr

DIN EN1057
da[mm]

Edelstahlrohr

DIN EN ISO 1127
da[mm]

DN Dimension1)

di/d[mm]

GEG50%2)

di/d[mm]

Kernbohrung

dK[mm]

10,2 6 10/25 10/25 60

13,5 8 14/23 14/23 60

12,0 12,0 10 12/24 12/24 60

17,2 10 17/21,5 17/21,5 60

15,0 15,0 12 15/22,5 15/22,5 60

18,0 18,0 15 18/21 18/21 60

21,3 15 21/19,5 21/19,5 60

22,0 22,0 20 22/19 22/19 60

26,9 20 27/16,5 27/16,5 60

28,0 28,0 25 28/26 28/26 80

33,7 25 34/23 34/23 80

35,0 35,0 32 35/22,5 35/22,5 80

42,4 32 42/29 42/29 100

42,0 42,0 40
42/193) 80

42/29 100

48,3 40 48/26 48/26 100

54,0 54,0 50 54/38 54/38 130

60,3 50 60/35 60/35 130

64,0
64/33 130

64/58 180

76,1 76,1 76,1 65
76/37 150

76/52 180

88,9 88,9 88,9 80
89/30,5 150

89/65,5 220

108,0 108,0 100
108/36 180

108/71 250

114,3 100
114/33 180

114/68 250

139,7 125
140/40 220

140/70 280

159,0 150
159/30,5 220

159/60,5 280

168,3 150
169/40,5 250

169/78 330(327)

219,1 200
219/40 300

219/60 340

273,0 250
274/40 350(354)

273/60 390(393)

323,9 300
324/40 400(404)

324/60 440(444)

1)InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicherAnforderungen,z.B.andenWärmeschutz.
2)InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutznachGEGerfüllt.
3)DieVerwendungdieserDimensionanEdelstahlleitungenkannimRahmenderÜbereinstimmungserklärungalsnichtwesentlicheAbweichungvomabPP-3725/4130-MPA BS  
beschriebenwerden.

(XXX)=Rohrschalendurchmesser

ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitungTeclit Kältedämmung-Rohrleitungen.

2.9 Dimensionierungstabellen

2.9.1 Conlit® 150 U für nichtbrennbare Versorgungsleitungen
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2.9 Dimensionierungstabellen

2.9.2 Conlit® 150 U für brennbare Versorgungsleitungen

Materialeigenschaft Conlit® 150 U: Alukaschierung, WLG 040, Baustoffklasse A2

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U

Kunststoffrohr
PE-HD,PE-weich,
PE-X,PP,PP-R,PVC-U,
PVC-C,PVC-H,
ABS/ASA,PB
da[mm]

Metall-Kunststoff-
Verbundrohre
mit einer 
Alutragschicht 
bis1,5mmDicke
da[mm]

Faser-
verbundrohre
PP,PB

da[mm]

Dimension1)

di/d[mm]

GEG50%2)

di/d[mm]

GEG 100 %2)

di/d[mm]

Kernbohrung

dK[mm]

10 10 10
10/25 10/25 60

10/35 80

12 12 12
12/24 12/24 60

12/34 80

14 14 14
14/23 14/23 60

15/42,4 100

16 16 16
16/22 16/22 60

16/42 100

17 17
17/21,5 17/21,5 60

18/41 100

18 18 18
18/21 18/21 60

18/41 100

20 20 20
20/20 20/20 60

20/40 100

22
22/19 22/19 60

22/39 100

25 25 25
25/17,5 25/17,5 60

25/37,5 100

26
26/17 26/17 60

28/51 130

27
27/16,5 27/16,5 60

28/51 130

32 32 32
32/24 32/24 80

32/49 130

34
34/23 34/23 80

35/47,5 130

40 40 40
40/20 40/20 80

40/45 130

42
42/19 42/19 80

42/45 150

50 50 50
50/25 50/25 100

50/50 150

52
53/23,5 53/23,5 100

54/53 160

63 63 63
63/33,5 63/33,5 130

63/58,5 180

65
64/33 64/33 130

64/58 180

75 75 75
75/52,5 75/52,5 180

75/62,5 200

77 76/62 76/62 76/62 200

90 90 90 90/65 90/65 220

110 110 110 110/70 110/70 250

113 113/68,5 113/68,5 250

1)InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlichenMindestdämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicherAnforderungenz.B.andenWärmeschutz.
2)InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutznachGEGerfüllt.
ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitungTeclit Kältedämmung-Rohrleitungen.
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Materialeigenschaft ROCKWOOL 800: Alukaschierung, WLG 035, Baustoffklasse A2L-s1, d0

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen ROCKWOOL 800

Stahlrohre
DIN EN 10220 und 
DIN EN10255
da[mm]

Kupferrohr

DIN EN1057
da[mm]

Edelstahlrohr

DIN EN ISO 1127
da[mm]

DN Dimension1)

di/d[mm]

GEG50%2)

di/d[mm]

GEG 100 %2)

di/d[mm]

GEG 200 %2)

di/d[mm]

10,2 6 15/20 15/20 15/20 15/40

13,5 8 15/20 15/20 15/20 15/40

12,0 12,0 10 15/20 15/20 15/20 15/40

17,2 10 18/20 18/20 18/20 18/40

15,0 15,0 12 15/20 15/20 15/20 15/40

18,0 18,0 15 18/20 18/20 18/20 18/40

21,3 15 22/20 22/20 22/20 22/40

22,0 22,0 20 22/20 22/20 22/20 22/40

26,9 20 28/20 28/20 28/20 28/40

28,0 28,0 25 28/20 28/20 28/30 28/60

33,7 25 35/20 35/20 35/30 35/60

35,0 35,0 32 35/20 35/20 35/30 35/60

42,0 42,0 40 42/20 42/20 42/40
42/30 
102/50

42,4 32 42/20 42/20 42/40
42/30 
102/50

48,3 40 48/20 48/30 48/50
48/30

114/70

54,0 50 54/30 54/30 54/50
54/50
159/50

54,0 50 54/30 54/30
54/30
114/30

54/50
159/70

60,3 50 60/30 60/30 60/60
60/40

140/80

64,0 64/30 64/30 64/60
64/50

169/70

76,1 65 76/30 76/40 76/70
76/40

159/100

76,1 76,1 65 76/30 76/40 76/80
76/80

1x1003)

88,9 88,9 88,9 80 89/30 89/50 89/100
89/100

1x1003)

108,0 108,0 100 108/30 108/50 108/100
108/100

2x603)

114,3 100 114/30 114/50 114/100
114/100

2x603)

139,7 125 140/30 140/50 140/100
140/100

2x603)

159,0 150 159/30 159/50 159/100
159/100

2x603)

168,3 150 169/40 169/50 169/100
169/100

2x603)

219,1 200 219/40 219/50 219/100
219/100

2x603)

273,0 250 273/40 273/50 273/100
273/100

2x603)

323,9 300 324/40 324/60
324/60 324/60

1x601) 3x603)

2.9 Dimensionierungstabellen

2.9.3 ROCKWOOL 800 für nichtbrennbare Versorgungsleitungen

Bei der Vielzahl der eingesetzten Rohrleitungsarten können ggf. 
andere Dämmdicken erforderlich werden. Dies ist im Zweifelsfall 
zu prüfen.

1)InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindest-
dämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicherAnforderungen,z.B.andenWärmeschutz.
2)InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlichen 
Mindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutznachGEGerfüllt.
3)ROCKWOOLKlimarock.
ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachten
SiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitungTeclit Kältedämmung-Rohrleitungen.
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2.9 Dimensionierungstabellen

2.9.4 ROCKWOOL 800 für brennbare Versorgungsleitungen

Materialeigenschaft ROCKWOOL 800: Alukaschierung, WLG 035, Baustoffklasse A2L-s1, d0

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen ROCKWOOL 800

Kunststoffrohr
PE-HD,PE-weich,
PE-X,PP,PP-R,PVC-U,
PVC-C,PVC-H,
ABS/ASA,PB
da[mm]

Metall-Kunststoff-
Verbundrohremit
einer Alutragschicht 
bis1,5mmDicke

da[mm]

Faser-
verbundrohre
PP,PB

da[mm]

BSU1)

di/d[mm]

GEG50%2)

di/d[mm]

GEG 100 %2)

di/d[mm]

GEG 200 %2)

di/d[mm]

10 10 10 15/30 15/20 15/20 15/40

12 12 12 15/30 15/20 15/20 15/40

14 14 14 15/30 15/20 15/20 15/40

16 16 16 18/30 18/20 18/20 18/40

17 17 18/30 18/20 18/20 18/20

18 18 18 18/30 18/20 18/20 18/40

20 20 20 22/30 22/20 22/20 22/40

22 22/30 22/20 22/20 22/40

25 25 25 28/30 28/20 28/20 28/40

26 28/30 28/20 28/20 28/40

27 28/30 28/20 28/20 28/40

32 32 32 35/30 35/20 35/30 35/60

34 35/30 35/20 35/30 35/60

40 40 40 42/30 42/20 42/40
42/30
102/50

42 42/30 42/20 42/40
42/30
102/50

50 50 50 54/30 54/30 54/40 54/80

 52 54/30 54/30 54/50
54/50
159/50

63 63 63 64/30 64/30 64/60
64/50

169/70

65 70/30 70/30 70/50
70/50

169/70

75 75 75 76/30 76/40 76/70
76/40

159/100

77 89/30 89/40 89/70
89/60

219/80

90 90 90 102/30 102/40 102/80
102/80

1x1003)

92 102/30 102/40 102/80
102/80

1x1003)

110 110 110 114/30 114/50 114/100
102/100

2x603)

113 114/30 114/50 114/100
114/100

2x603)

1)ImBereichvonRettungswegenkanndiebrandschutztechnischeUmmantelung(BSU) mit der ROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden
(sieheSeite48bisSeite52).
2)ImAnschlussandieRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlichenDämmdicke;zurErfüllungderAnforderungenandenWärmeschutznachGEG.
3)ROCKWOOLKlimarock.
ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitungTeclitKältedämmung-Rohrleitungen.

Bei der Vielzahl der eingesetzten Rohrleitungsarten können ggf. 
andere Dämmdicken erforderlich werden. Dies ist im Zweifelsfall 
zu prüfen.
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2.9.6 ROCKWOOL Teclit® für brennbare Entwässerungsleitungen

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U1) Teclit 60 %1) 

Außen-Ø DN Dimension Kernbohrung Teclit PS Cold Teclit LM Cold Teclit Hanger

da[mm] di/d[mm] dK[mm] di/d[mm] LängeL[mm] d[mm] di/d[mm]

Guss

58 50 58/36 130 60/30 1000 - 58/30

83 80 83/33,52),3) 150 89/30 1000 - 83/30

110 100 110/352),3) 180 - - 30 110/30

135 125 135/42,5 220 - - 30 135/30

160 150 160/30 220 169/304) 1000 30 160/30

210 200 210/40 210/404) 1000 40 210/40

274 250 274/40 274/404) 1000 40 274/40

326 300 326/40 326/404) 1000 40 326/40

1)InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,zusätzlichwerdendieAnforderungenandenTauwasserschutzbeiUmgebungs- 
temperatur≤25°CundREL≤60%erfüllt.
2)BeiderVerwendungvonKunststoffanschlussleitungenistdieRohrabschottungmitdemConlitSML-Set nach aBGZ-19.53-2657herzustellen(sieheSeite119bisSeite125).
3)BeiderVerwendungvonGussanschlussleitungenkanndieRohrabschottungmitderConlitMuffenrohrschalenachabPP-3725/4130-MPA BShergestelltwerden(sieheSeite126).
4)InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSistvorundhinterderBauteildurchführungeineRohrschaleTeclitPSColdinderangegebenenLängezuverwenden.

2.9 Dimensionierungstabellen

2.9.5 ROCKWOOL Teclit® für nichtbrennbare Entwässerungsleitungen

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit 150 U1) Teclit 60 %1) 

Außen-Ø DN Dimension Kernbohrung Teclit PS Cold4) Teclit LM Cold Teclit Hanger

da[mm] di/d[mm] dK[mm] di/d[mm] LängeL[mm] d[mm] di/d[mm]

Stahlverzinkt/

Edelstahl

42 40 42/20 100 42/20 1000 - 42/20

43 50 53/23,5 100 53/30 1000 - 53/30

73 70 76/375) 150 73/30 1000 - 73/30

89 80 89/30,5 150 89/30 1000 - 89/30

102 100 102/39 180 102/30 1000 30 102/30

133 125 133/43,5 220 133/30 1500 30 133/30

159 150 159/30,5 220 159/30 1500 30 159/30

219 200 219/40 219/40 1500 40 219/40

1)InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,zusätzlichwerdendieAnforderungenandenTauwasserschutzbeiUmgebungs-
temperatur≤25°CundREL≤60%erfüllt.
4)InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSistvorundhinterderBauteildurchführungeineRohrschaleTeclitPSColdinderangegebenenLängezuverwenden.
5)DieBrandschutzschaleConlit150UistdemRohraußendurchmesseranzupassen.

Rohrwerkstoff/Rohrdimensionen Conlit BS-Manschette Teclit 60 %1) 

Außen-Ø

da[mm]

Innen-Ø

di [mm]

Außen-Ø

da [mm

Teclit LM Cold2)

Dimension
d[mm]

Teclit PS Cold 

BSU4)

di/d[mm]

Teclit Hanger 
Dimension
di/d[mm]

Kunststoffrohre

50 116 157 30 54/30 50/30

56 116 157 30 60/30 56/30

58 116 157 30 60/30 58/30

75 130 173 30 76/30 75/30

78 130 173 30 89/30 78/30

90 145 201 30 89/30 90/30

110 164 201 30 114/30 110/30

125 187 267 30 140/30 125/30

135 187 267 30 140/30 135/30

140 207 267 30 140/30 135/30

160 230 310 30 169/30 160/30

1)DieAnforderungenandenTauwasserschutzbeiUmgebungstemperatur≤25°CundREL≤60%werdenerfüllt.
2) BeiRohrabschottungennachaBGZ-19.53-2378i.V.m.einerTeclitDämmungzumTauwasserschutzmussinnerhalbderConlitBSM und der Bauteildurchführung die 
   Dämmmatten Teclit LMColdgeführtwerden.
3)ImBereichvonRettungswegenkanndiebrandschutztechnischeUmmantelung(BSU) mit der Teclit PSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden(sieheSeite47bisSeite52).
4)FürRohrleitungenmitda<110mmsollteauchfürdieDämmungzumTauwasserschutzeineRohrschaleTeclitPSColdverwendetwerden.
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3 Rohrleitungshersteller 176 – 216

3.1 Metallrohre ohne/mit Ummantelung 176 − 185

Sanco,WICU,COPATIN PWC,PWH,HZ,GS 176

Cuprotherm PWC,PWH,HZ,GS 177

EstaRohr PWC,PWH,HZ,GS 178

Eurotubi PWC,PWH,HZ,GS 179

GeberitMapress PWC,PWH,HZ,GS 180

IVT PWC,PWH,HZ 181

ParkerTransair DR,GS,IV  182

Sanha PWC,PWH,HZ,GS 183

Seppelfricke PWC,PWH,HZ,GS 184

Viega PWC,PWH,HZ,GS 185

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre 186 − 211

Aquatherm PWC,PWH,HZ,KL 186

Bänninger PWC,PWH,HZ 187

Conel PWC,PWH,HZ 188

Emcal PWC,PWH,HZ 189

Fränkische PWC,PWH,HZ,GS 190

Geberit PWC,PWH,HZ 191

GeorgFischer/JRG PWC,PWH,HZ 192−193

Giacomini PWC,PWH,HZ 194

Henco PWC,PWH,HZ,GS 195

Hewing PWC,PWH,HZ,KL 196

IVT PWC,PWH,HZ 197

KeKelit PWC,PWH,HZ 198

Maincor PWC,PWH,HZ 199

Megaro PWC,PWH,HZ 200

Multitubo PWC,PWH,HZ 201

Oventrop PWC,PWH,HZ 202

Rehau PWC,PWH,HZ,GS 203

Roth PWC,PWH,HZ 204

Sanha PWC,PWH,HZ 205

Tece PWC,PWH,HZ,GS 206

Uponor PWC,PWH,HZ 207

Viega PWC,PWH,HZ 208

Wavin PWC,PWH,HZ 209

Wefatherm PWC,PWH,HZ,KL 210

Zewotherm PWC,PWH,HZ 211

3.3 Aluminiumrohre ohne/mit Ummantelung 212 − 216

Aircom DR,GS,IV 212

AIRnet DR,GS,IV 213

AIRpipe DR,GS,IV 214

ParkerTransair DR,GS,IV 215

PrevostPPS DR,GS,IV 216

3 Rohrleitungshersteller 217 – 225

3.4 Gasleitungen – Wellrohr 217 − 219

Boagaz GS 217

Gastite GS 218

BRUGG GS 219

3.5 Abwasserleitungen Stahl, Edelstahl, Guss 220 − 224

Aco AB 220

Düker AB 221

Loro AB 222–223

Saint-Gobain AB 224

3.6 Abwasserleitungen Kunststoff 225

Verschiedene 
Rohrleitungshersteller

AB 225

IndennachfolgendenTabellenwerdenzudengenannten
RohrdimensionendieRohrschalenmitdempassenden
InnendurchmessersowiemitdenDämmdickenfürdiever-
schiedenenAnforderungenangegeben.SindfürIhre
AnwendungmehrereAnforderungengleichzeitigzutref-
fend,wählenSiedieRohrschalemitderhöchstengenann-
tenDämmstärke. 

d =Dämmdicke
da =Außendurchmesser
DN =Rohrnennweite
di = Innendurchmesser
s =WandstärkeRohre
dK =DurchmesserfürdieKernbohrung
L = Länge

da/DN

L

di

dK

d

Verwendete Abkürzungen:
AB = Abwasser 
PWC =Trinkwasserkalt
PWH =Trinkwasserwarm
DR =Druckluft
GS  = Gase
HZ  = Heizung
IV =industriellesVakuum
KL =Kälteleitung

abP =allgemeinesbauaufsichtlichesPrüfzeugnis
aBG = allgemeine Bauartgenehmigung
abZ = allgemeine bauaufsichtliche Zulassung
GEG = Gebäudeenergiegesetz 

BSU = brandschutztechnische Ummantelung
BSM = Brandschutzmanschette
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Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U 
Länge≥sWand-/Deckendicke

ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

DN Dimension1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG50%2)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

Dimension1)

di/d[mm]
GEG50%2)

di/d[mm]
GEG 100 %2)

di/d[mm]

COPATIN® 

SANCO®

WICU®

12,0 10 12/24 60 12/24 60 15/20 15/20 15/20

15,0 12 15/22,5 60 15/22,5 60 15/20 15/20 15/20

18,0 15 18/21 60 18/21 60 18/20 18/20 18/20

22,0 20 22/19 60 22/19 60 22/20 22/20 22/20

28,0 25 28/26 80 28/26 80 28/20 28/20 28/30

35,0 32 35/22,5 80 35/22,5 80 35/20 35/20 35/30

42,0 40 42/19 100 42/29 100 42/20 42/20 42/20

54,0 50 54/38 130 54/38 130 54/30 54/30 54/50

64,0 64/33 130 64/58 180 64/30 64/30 64/60

76,1 65 76/37 150 76/52 180 76/30 76/40 76/80

88,9 80 89/30,5 150 89/65,5 220 89/30 89/50 89/100

108,0 100 108/36 180 108/71 250 108/30 108/50 108/100

R 60- bis R 120-Rohrdurchführungen für die Installationssysteme mit nichtbrennbaren und brennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung, Gase

3 Rohrleitungshersteller
3.1 Metallrohre ohne/mit Ummantelung

COPATIN® 
Innenverzinntes 
Kupferrohr

SANCO® 
Kupferrohr

WICU® Rohr4), 6) 
Kupferrohrmit 
Kunststoffstegmantel

WICU® Flex5), 6) 
Kupferrohrmit 
flexiblerPE-Dämmung

WICU® ECO5), 6) 
Wärmegedämmtes  
KupferrohrmitPUR- 
Wärmedämmung

Hinweise/besondere Einbaubedingungen
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicher 
 Anforderungen,z.B.andenWärmeschutz.
2) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) DerKunststoffstegmantelkanninnerhalbderAbschottungaufderRohrleitungverbleiben.BeiderAuswahlderBrandschutzrohrschaleConlit150Uistder
 vergrößerteAußendurchmesserdesRohrsinkl.desKunststoffmantelszuberücksichtigen.
5)Der PE-/PU-DämmmantelmussimBereichderRohrabschottungentferntwerden.
6)BeiRohrleitungenmitStegmantel(undbeiRohrenmitPE-/PU-Dämmmantel)kannimBereichvonRettungswegendiebrandschutztechnischeUmmantelung(BSU)  
 mit der ROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden(sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

Massivdecke
s ≥ 150 mm

s

 ≥
 1

00
0

≥
 1

00
0

2 2

2

1

2 21

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

≥ 1000 ≥ 1000

s

s
der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

6) 3)
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3.1 Metallrohre ohne/mit Ummantelung

R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für das Installationssystem mit nichtbrennbaren und brennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung, Gase

CUPROTHERM®4), 6) 
KupferrohrmitKunst-
stoffglattmantel

Hinweise/besondere Einbaubedingungen
2)InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) DerKunststoffstegmantelkanninnerhalbderAbschottungaufderRohrleitungverbleiben.BeiderAuswahlderBrandschutzrohrschaleConlit150Uistder
 vergrößerteAußendurchmesserdesRohrsinkl.desKunststoffmantelszuberücksichtigen.
6)BeiRohrleitungenmitStegmantel(undbeiRohrenmitPE-/PU-Dämmmantel)kannimBereichvonRettungswegendiebrandschutztechnischeUmmantelung(BSU)  
 mit der ROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden(sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%2) 
di/d[mm]

Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %2)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU6) 
di/d[mm]

GEG50%2) 
di/d[mm]

GEG 100 %2) 
di/d[mm]

Cuprotherm CTX®

14x2 14/23 60 15/42,5 100 15/30 15/20 15/20

16x2 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

18x2 18/21 60 18/41 100 18/30 18/20 18/20

20x2 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

26x2 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/30

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

2

s

s

1

≥ 500≥ 500

1

≥
 1

00
0

s

≥ 1000
der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

6)

[mm]

3)
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simplesta©-Edelstahl-
Rohrsystem ST 
Edelstahlrohrmit 
Pressfittingsaus 
Edelstahl

simplesta©-Edelstahl-
Rohrsystem SH  
Edelstahlrohrmit 
Pressfittingsaus 
Edelstahl

R 60- bis R 120-Rohrdurchführungen für die Esta Rohr Versorgungssysteme mit nichtbrennbaren und brennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung, Gase

3.1 Metallrohre ohne/mit Ummantelung

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U
Länge≥sWand-/Deckendicke

ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

DN Dimension1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG50%2)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

Dimension1)

di/d[mm]
GEG50%2)

di/d[mm]
GEG 100 %2)

di/d[mm]

simplesta©-
Edelstahl-
Rohrsystem ST 

simplesta©-
Edelstahl-
Rohrsystem SH

15,0 12 15/22,5 60 15/22,5 60 15/20 15/20 15/20

18,0 15 18/21 60 18/21 60 18/20 18/20 18/20

22,0 20 22/19 60 22/19 60 22/20 22/20 22/20

28,0 25 28/26 80 28/26 80 28/20 28/20 28/30

35,0 32 35/22,5 80 35/22,5 80 35/20 35/20 35/30

42,0 40 42/1911) 80 42/29 100 42/20 42/20 42/40

54,0 50 54/38 130 54/38 130 54/30 54/30 54/60

76,1 65 76/37 150 76/52 180 76/30 76/40 76/80

88,9 80 89/30,5 150 89/65,5 220 89/30 89/50 89/100

108,0 100 108/36 180 108/71 250 108/30 108/50 108/100

Hinweise/besondere Einbaubedingungen
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicherAnforderungen, 
 z.B.andenWärmeschutz.
2) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
11)DieVerwendungdieserDimensionanEdelstahlleitungenkannimRahmenderÜbereinstimmungserklärungalsnichtwesentlicheAbweichungvom 
abPP-3725/4130-MPA BSbeschriebenwerden.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.

2

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

s

s

≥ 1000 ≥ 1000

s

 ≥
 1

00
0

≥
 1

00
0

2 2 21

2

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

[mm]

3)
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3.1 Metallrohre ohne/mit Ummantelung

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U
Länge≥sWand-/Deckendicke

ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

DN Dimension1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG50%2)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

Dimension1)

di/d[mm]
GEG50%2)

di/d[mm]
GEG 100 %2)

di/d[mm]

Eurotubi 
Edelstahl- 
Systemrohr

Eurotubi 
C-Stahl- 
Systemrohr

12,0 10 12/24 60 12/24 60 15/20 15/20 15/20

15,0 12 15/22,5 60 15/22,5 60 15/20 15/20 15/20

18,0 15 18/21 60 18/21 60 18/20 18/20 18/20

22,0 20 22/19 60 22/19 60 22/20 22/20 22/20

28,0 25 28/26 80 28/26 80 28/20 28/20 28/30

35,0 32 35/22,5 80 35/22,5 80 35/20 35/20 35/30

42,0 40 42/1911) 80 42/29 100 42/30 42/20 42/40

54,0 50 54/38 130 54/38 130 54/30 54/30 54/50

76,1 65 76/37 150 76/52 180 76/30 76/40 76/80

88,9 80 89/30,5 150 89/65,5 220 89/30 89/50 89/100

108,0 100 108/36 180 108/71 250 108/30 108/50 108/100

Eurotubi  
Pressfitting System 
Edelstahl-Systemrohr 
fürTrinkwasser,Heizung
und Gase

Eurotubi  
Pressfitting System8) 
C-Stahl-Systemrohr, 
außenverzinkt,für 
Heizung

R 60- bis R 120-Rohrdurchführungen für die Eurotubi Versorgungssysteme mit nichtbrennbaren und brennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung, Gase

Hinweise/besondere Einbaubedingungen 
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicherAnforderungen, 
 z.B.andenWärmeschutz.
2) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
8) DieHinweiseundAusführungsempfehlungenaufSeite162sindzubeachten.
11)DieVerwendungdieserDimensionanEdelstahlleitungenkannimRahmenderÜbereinstimmungserklärungalsnichtwesentlicheAbweichungvom 
abPP-3725/4130-MPA BSbeschriebenwerden.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.

2

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

s

s

≥ 1000 ≥ 1000

s

 ≥
 1

00
0

≥
 1

00
0

2 2 21

2

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

[mm]

3)
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Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U
Länge≥sWand-/Deckendicke

ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

DN Dimension1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG50%2)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

Dimension1)

di/d[mm]
GEG50%2)

di/d[mm]
GEG 100 %2)

di/d[mm]

Mapress Edelstahl 

Mapress C-Stahl

Mapress C-Stahl mit
PP-Ummantelung

Mapress Kupfer

12,0 10 12/24 60 12/24 60 15/20 15/20 15/20

15,0 12 15/22,5 60 15/22,5 60 15/20 15/20 15/20

18,0 15 18/21 60 18/21 60 18/20 18/20 18/20

22,0 20 22/19 60 22/19 60 22/20 22/20 22/20

28,0 25 28/26 80 28/26 80 28/20 28/20 28/30

35,0 32 35/22,5 80 35/22,5 80 35/20 35/20 35/30

42,0 40 42/1911) 80 42/29 100 42/30 42/20 42/40

54,0 50 54/38 130 54/38 130 54/30 54/30 54/607)

76,1 65 76/37 150 76/52 180 76/30 76/40 76/80

88,9 80 89/30,5 150 89/65,5 220 89/30 89/50 89/100

108,0 100 108/36 180 108/71 250 108/30 108/50 108/100

Mapress Edelstahl 
fürTrinkwasser,Heizung 
und Gase

Mapress C-Stahl8), 

außenverzinkt, 
für Heizung

Mapress C-Stahl  
mit PP-Ummantelung 
für Heizung 

Mapress Kupfer 
fürTrinkwasser, 
Heizung und Gase

R 60- bis R 120-Rohrdurchführungen für die Geberit Mapress Versorgungssysteme mit nichtbrennbaren und brennbaren 
Medien, z. B. Trinkwasser, Heizung, Gase

3.1 Metallrohre ohne/mit Ummantelung

2

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

s

s

≥ 1000 ≥ 1000

s

 ≥
 1

00
0

≥
 1

00
0

2 2 21

2

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

[mm]

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen 
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicherAnforderungen, 
 z.B.andenWärmeschutz.
2) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
7) BeiKupferrohrengenügteineDämmdickevon50mm.
8) DieHinweiseundAusführungsempfehlungenaufSeite162sindzubeachten.
11)DieVerwendungdieserDimensionanEdelstahlleitungenkannimRahmenderÜbereinstimmungserklärungalsnichtwesentlicheAbweichungvom 
abPP-3725/4130-MPA BSbeschriebenwerden.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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IVT Edelstahl- 
Rohrsystem 
EdelstahlrohrmitPress- 
fittings aus Edelstahl

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U
Länge≥sWand-/Deckendicke

ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

DN Dimension1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG50%2)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

Dimension1)

di/d[mm]
GEG50%2)

di/d[mm]
GEG 100 %2)

di/d[mm]

IVT
Edelstahl-
Rohrsystem

15,0 12 15/22,5 60 15/22,5 60 15/20 15/20 15/20

18,0 15 18/21 60 18/21 60 18/20 18/20 18/20

22,0 20 22/19 60 22/19 60 22/20 22/20 22/20

28,0 25 28/26 80 28/26 80 28/20 28/20 28/30

35,0 32 35/22,5 80 35/22,5 80 35/20 35/20 35/30

42,0 40 42/1911) 80 42/29 100 42/30 42/20 42/40

54,0 50 54/38 130 54/38 130 54/30 54/30 54/50

76,1 65 76/37 150 76/52 180 76/30 76/40 76/80

88,9 80 89/30,5 150 89/65,5 220 89/30 89/50 89/100

108,0 100 108/36 180 108/71 250 108/30 108/50 108/100

R 60- bis R 120-Rohrdurchführungen für das IVT Versorgungssystem mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung

3.1 Metallrohre ohne/mit Ummantelung

2

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

s

s

≥ 1000 ≥ 1000

s

 ≥
 1

00
0

≥
 1

00
0

2 2 21

2

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

[mm]

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen 
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicherAnforderungen, 
 z.B.andenWärmeschutz.
2) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
11)DieVerwendungdieserDimensionanEdelstahlleitungenkannimRahmenderÜbereinstimmungserklärungalsnichtwesentlicheAbweichungvom 
abPP-3725/4130-MPA BSbeschriebenwerden.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U
Länge≥sWand-/Deckendicke

ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

DN Dimension1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG50%2)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

Dimension1)

di/d[mm]
Dämmdicke
d[mm]

Bekleidungs-
längeL[mm]

Transair 
Stainless Steel

22,0 20 22/19 60 22/19 60 22/20 20

≥1000

28,0 25 28/26 80 28/26 80 28/20 20

42,3 40 42/29 100 42/29 100 42/20 20

60,3 50 60/35 130 60/60 180 60/30 30

76,1 65 76/37 150 76/52 180 76/30 30

101,6 100 102/39 180 108/71 250 102/30 30

168,3 160 169/40,5 250 169/78 169/40 40

Transair 
Stainless Steel 
Edelstahl316L, 
304Edelstahl

R 60- bis R 120-Rohrdurchführungen für das Parker Transair® Versorgungssystem mit nichtbrennbaren Medien:  
Druckluft, Inertgas , Vakuum, Prozesswasser und Chemikalientransfer

3.1 Metallrohre ohne/mit Ummantelung

2

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

s

s

≥ 1000 ≥ 1000

s

 ≥
 1

00
0

≥
 1

00
0

2 2 21

2

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

[mm]

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen 
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicherAnforderungen, 
 z.B.andenWärmeschutz.
2) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
 
Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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R 60- bis R 120-Rohrdurchführungen für die SANHA Installationssysteme mit nichtbrennbaren und brennbaren Medien,  
z. B. Trinkwasser, Heizung, Gase

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U
Länge≥sWand-/Deckendicke

ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

DN Dimension1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG50%2)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

Dimension
di/d[mm]

GEG50%2)

di/d[mm]
GEG 100 %2)

di/d[mm]

NiroSan-Press

NiroSan F

NiroSan-ECO 
Presssystem

NiroTherm 
Presssystem

SANHA-Press

SANHA-Therm 

12,0 10 12/24 60 12/24 60 15/20 15/20 15/20

15,0 12 15/22,5 60 15/22,5 60 15/20 15/20 15/20

18,0 15 18/21 60 18/21 60 18/20 18/20 18/20

22,0 20 22/19 60 22/19 60 22/20 22/20 22/20

28,0 25 28/26 80 28/26 80 28/20 28/20 28/30

35,0 32 35/22,5 80 35/22,5 80 35/20 35/20 35/30

42,0 40 42/1911) 100 42/29 100 42/30 42/20 42/40

54,0 50 54/38 130 54/38 130 54/30 54/30 54/607)

64,0 60 64/33 130 64/33 130 64/30 64/30 64/60

76,1 65 76/37 150 76/52 180 76/30 76/40 76/80

88,9 80 89/30,5 150 89/65,5 220 89/30 89/50 89/100

108,0 100 108/36 180 108/71 250 108/30 108/50 108/100

3.1 Metallrohre ohne/mit Ummantelung

NiroSan-Press 
EdelstahlrohrTyp1.4401 
mitPressfittingsaus 
Edelstahl

NiroSan-ECO Press-
system 
Edelstahlrohr,wand-
stärkenreduziert,Typ
1.4404mitPressfittings
aus Edelstahl

NiroTherm Presssystem 
Edelstahlrohr,wand-
stärkenreduziert,Typ
1.4301mitPressfittings
ausEdelstahloder
Pressfittingsverzinkt

SANHA-Press 
KupferrohrmitPress-
fittingsausKupferund
Kupferlegierung

SANHA-Therm8) 

Stahlrohrverzinktmit 
Pressfittingsverzinkt
NiroSan F 
EdelstahlrohrTyp1.4521
mitPressfittingsaus
Edelstahl

2

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

s

s

≥ 1000 ≥ 1000

s

 ≥
 1

00
0

≥
 1

00
0

2 2 21

2

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

[mm]

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen 
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicherAnforderungen,
 z.B.andenWärmeschutz.
2) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
7) BeiKupferrohrengenügteineDämmdickevon50mm.
8) DieHinweiseundAusführungsempfehlungenaufSeite162sindzubeachten.
11)DieVerwendungdieserDimensionanEdelstahlleitungenkannimRahmenderÜbereinstimmungserklärungalsnichtwesentlicheAbweichungvom 
abPP-3725/4130-MPA BSbeschriebenwerden.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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3.1 Metallrohre ohne/mit Ummantelung

R 60- bis R 120-Rohrdurchführungen für die Seppelfricke Installationssysteme mit nichtbrennbaren und brennbaren 
Medien, z. B. Trinkwasser, Heizung, Gase

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U
Länge≥sWand-/Deckendicke

ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

DN Dimension1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG50%2)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

Dimension1)

di/d[mm]
GEG50%2)

di/d[mm]
GEG 100 %2)

di/d[mm]

XPress  
Edelstahl

XPress 
C-Stahl

XPress 
Kupfer

SudoPress  
Edelstahl

SudoPress  
C-Stahl

SudoPress  
Kupfer

12,0 10 12/24 60 12/24 60 15/20 15/20 15/20

15,0 12 15/22,5 60 15/22,5 60 15/20 15/20 15/20

18,0 15 18/21 60 18/21 60 18/20 18/20 18/20

22,0 20 22/19 60 22/19 60 22/20 22/20 22/20

28,0 25 28/26 80 28/26 80 28/20 28/20 28/30

35,0 32 35/22,5 80 35/22,5 80 35/20 35/20 35/30

42,0 40 42/1911) 100 42/29 100 42/30 42/20 42/40

54,0 50 54/38 130 54/38 130 54/30 54/30 54/607)

76,1 65 76/37 150 76/52 180 76/30 76/40 76/80

88,9 80 89/30,5 150 89/65,5 220 89/30 89/50 89/100

108,0 100 108/36 180 108/71 250 108/30 108/50 108/100

XPress Edelstahl
EdelstahlrohrmitPress- 
fittings aus Edelstahl

XPress C-Stahl8) 
C-Stahl-RohrmitPress- 
fittings aus C-Stahl

SudoPress Edelstahl 
EdelstahlrohrmitPress- 
fittings aus Edelstahl

SudoPress C-Stahl8) 
C-Stahl-RohrmitPress- 
fittings aus C-Stahl

SudoPress Kupfer 
KupferrohrmitPress- 
fittingsausKupferund 
Rotguss

XPress Kupfer 
KupferrohrmitPress- 
fittingsausKupfer 
undRotguss

2

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

s

s

≥ 1000 ≥ 1000

s

 ≥
 1

00
0

≥
 1

00
0

2 2 21

2

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

[mm]

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen 
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicherAnforderungen,
 z.B.andenWärmeschutz.
2) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen. 
7) BeiKupferrohrengenügteineDämmdickevon50mm.
8) DieHinweiseundAusführungsempfehlungenaufSeite162sindzubeachten.
11)DieVerwendungdieserDimensionanEdelstahlleitungenkannimRahmenderÜbereinstimmungserklärungalsnichtwesentlicheAbweichungvom 
abPP-3725/4130-MPA BSbeschriebenwerden.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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R 60- bis R 120-Rohrdurchführungen für die Viega Installationssysteme mit nichtbrennbaren und brennbaren Medien,  
z. B. Trinkwasser, Heizung, Gase

Sanpress-System 
Edelstahlrohr 
Typ1.4401/1.4521mit 
PressfittingsausRotguss

Sanpress INOX-System 
Edelstahlrohr 
Typ1.4401/1.4521mit 
Pressfittingsaus 
Edelstahl

Profipress-System 
KupferrohrmitPress- 
fittingsausKupferund
Rotguss

Prestabo-System8)

Stahlrohrverzinktmit 
Pressfittingsverzinkt

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U
Länge≥sWand-/Deckendicke

ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

DN Dimension1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG50%2)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

Dimension1)

di/d[mm]
GEG50%2)

di/d[mm]
GEG 100 %2)

di/d[mm]

Sanpress- 
System

Sanpress 
INOX- 
System

Profipress- 
System

Prestabo- 
System

12,0 10 12/24 60 12/24 60 15/20 15/20 15/20

15,0 12 15/22,5 60 15/22,5 60 15/20 15/20 15/20

18,0 15 18/21 60 18/21 60 18/20 18/20 18/20

22,0 20 22/19 60 22/19 60 22/20 22/20 22/20

28,0 25 28/26 80 28/26 80 28/20 28/20 28/30

35,0 32 35/22,5 80 35/22,5 80 35/20 35/20 35/30

42,0 40 42/1911) 100 42/29 100 42/30 42/20 42/40

54,0 50 54/38 130 54/38 130 54/30 54/30 54/607)

64,0 60 64/33 130 64/33 130 64/30 64/30 64/60

76,1 65 76/37 150 76/52 180 76/30 76/40 76/80

88,9 80 89/30,5 150 89/65,5 220 89/30 89/50 89/100

108,0 100 108/36 180 108/71 250 108/30 108/50 108/100

3.1 Metallrohre ohne/mit Ummantelung

2

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

s

s

≥ 1000 ≥ 1000

s

 ≥
 1

00
0

≥
 1

00
0

2 2 21

2

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

[mm]

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen 
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicherAnforderungen,
 z.B.andenWärmeschutz.
2) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
7) BeiKupferrohrengenügteineDämmdickevon50mm.
8) DieHinweiseundAusführungsempfehlungenaufSeite162sindzubeachten.
11)DieVerwendungdieserDimensionanEdelstahlleitungenkannimRahmenderÜbereinstimmungserklärungalsnichtwesentlicheAbweichungvom 
abPP-3725/4130-MPA BSbeschriebenwerden.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

aquatherm green, PP-R 
SDR 6 S
SDR7,4S
SDR7,4MF
SDR7,4MFUV
SDR 11 S

aquatherm blue, PP-R 
SDR7,4MF
SDR7,4MFOT
SDR7,4MFUV
SDR 11 S

aquatherm blue, PP-RCT
SDR9MFRP
SDR9MFRPOT
SDR9MFRPUV
SDR11MFRP
SDR11MFRPOT
SDR11MFRPUV

aquatherm green, PP-RCT 
SDR9MFRP
SDR9MFRPUV

red pipe, PP-R/B1 
SDR7,4MFHI

aquatherm black 
PP-Registerrohr

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

RohreohneOT- 
oderUV-Schicht 

aquatherm green

aquatherm blue

aquatherm red

aquatherm black 

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

75,0 75/52,5 180 75/62,5 200 76/30 76/40 76/70

90,0 90/65 220 102/30 102/40 102/80

110,0 110/70 250 114/30 114/50 114/100

RohremitOT- 
oderUV-Schicht 

aquatherm green 
UV

aquatherm blue 
OT + UV

20,0 22/19 60 22/39 100 22/30 22/20 22/20

25,0 27/16,5 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

32,0 34/23 80 35/47,5 130 35/30 35/20 35/30

40,0 42/19 80 42/54 130 42/30 42/20 42/40

50,0 53/23,5 100 54/53 160 54/30 54/30 54/40

63,0 64/33 130 64/58 180 70/30 70/30 70/50

75,0 76/52 180 76/62 200 89/30 89/40 89/70

90,0 90/65 220 102/30 102/40 102/80

110,0 113/53,5 220 114/30 114/50 114/100

R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die aquatherm Installationssysteme mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung, Kälte

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen. 
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).
Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)



187

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die Bänninger Installationssysteme mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung

PP-RCT  
RohrSDR7,4,SDR9, 
SDR 11

PP-RCT 
Stabi-Verbundrohr 
SDR7,4,SDR9

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

PP-RCT 
Rohr

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

75,0 75/52,5 180 75/62,5 200 76/30 76/40 76/70

90,0 90/65 220 102/30 102/40 102/80

110,0 110/70 250 114/30 114/50 114/100

PP-RCT 
Stabi-Verbundrohr

22,0 22/19 60 22/39 100 22/30 22/20 22/20

27,0 27/16,5 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

34,0 34/23 80 35/47,5 130 35/30 35/47,5 35/30

42,0 42/19 80 42/54 130 42/30 42/20 42/40

52,0 53/23,5 100 54/53 160 54/30 54/30 54/40

65,0 64/33 130 64/58 180 64/30 64/30 64/60

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für das CONEL Installationssystem mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung

CONNECT MV 
PE-RT/Al/PE-RT

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

CONNECT MV

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die emcal Installationssysteme mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung

PRESSO Laserflex 
Verbundrohr 
PE-X/Al/PE-X

PERFECT AQUA 
Verbundrohr 
PE-RT/Al/PE-RT

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

PRESSO
Laserflex 
Verbundrohr

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/50

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

PERFECT AQUA 
Verbundrohr

16,0 16/22 60 16/42 100 18/20 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/50

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

alpex F50 PROFI 
PE-X/Al/PE

alpex L 
PE-X/Al/PE

alpex-gas 
PE-X/Al/PE

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

alpex F50 PROFI

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

alpex L

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

75,0 75/52,5 180 75/62,5 200 76/30 76/40 76/70

alpex-gas6)

20,0 20/20 60

26,0 26/17 60

32,0 32/24 80

R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die FRÄNKISCHE alpex® Installationssysteme mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung, und für die alpex-gas Gasinstallation

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).
6)DieAbschottungenvonRohrleitungenfürbrennbarenGasrohrleitungensindaufGrundlagederaBGZ-19.53-2436auszuführen.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für das Mepla Versorgungssystem mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung

Mepla  
Versorgungssystem 
PE-Xb/Al/PE-HD

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

Mepla 
Versorgungs-
system

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

75,0 75/52,5 180 75/62,5 200 76/30 76/40 76/70

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die +GF+ Installationssysteme mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung

INSTAFLEX®2) 

PB-Polybuten
iFIT2) 
PE-HD/Al/PE-RT

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

INSTAFLEX® 

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

75,0 75/52,5 180 75/62,5 200 76/30 76/40 76/70

90,0 90/65 220 102/30 102/40 102/80

110,0 110/70 250 114/30 114/50 114/100

iFIT

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
2) UmmantelungenwieSchutzrohreoderwerkseitigaufgebrachteDämmschichtenmüssenimBereichderRohrabschottungentferntwerden.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen. 
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die JRG Installationssysteme mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung

JRG Sanipex®2) 

PE-Xa
JRG Sanipex MT®  
PE-X/Al/PE-X

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

JRG Sanipex®

12,0 12/24 60 12/34 80 15/30 15/20 15/20

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

JRG Sanipex MT®

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

R 30- bis R 120-Abschottung in Massivwänden, 
leichten Trennwänden und Massivdecken
WeitereHinweisezurMontagedesJRGRohrver-
bindersinWand-undDeckendurchführungen
sieheabPP-3726/4140-MPA BS,Anlage19.

≥ 100

L/2 L/2
L

L ≥ 1000 mm

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke; 
 zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutznachGEGerfüllt.
2) UmmantelungenwieSchutzrohreoderwerkseitigaufgebrachteDämmschichtenmüssenimBereichder 
 Rohrabschottungentferntwerden.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebitte
 dieHinweiseinunsererMontageanleitungTeclitKältedämmung-Rohrleitungen. 
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold
 (Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden(sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. 
allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen berücksichtigt werden.
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R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die GIACOMINI Installationssysteme mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

Giacogreen® PN 20 
PP-RTyp3

Giacotherm® PN 6 
PE-RT

Giacotherm® PN 10/ 
Giacotherm® PN 102) 

PE-Xb

Giacotherm® PN 10/
Giacoflex® PN 10 
PB-Polybuten

Giacomini® PN 10 
PE-X/Al/PE-X

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

Giacogreen®

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

75,0 75/52,5 180 75/62,5 200 76/30 76/40 76/70

90,0 90/65 220 102/30 102/40 102/80

110,0 110/70 250 114/30 114/50 114/100

Giacotherm® 

PE-RT

Giacotherm® 

PE-Xb

Giacoflex® 

PB

Giacomini® 

PE-X/Al/PE-X

12,0 12/24 60 12/34 80 15/30 15/20 15/20

14,0 14/23 60 15/42,5 100 15/30 15/20 15/20

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

17,0 17/21,5 60 18/41 100 18/30 18/20 18/20

18,0 18/21 60 18/41 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
2) UmmantelungenwieSchutzrohreoderwerkseitigaufgebrachteDämmschichtenmüssenimBereichderRohrabschottungentferntwerden.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die HENCO Installationssysteme mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung, Gas

STANDARD 
PE-Xc/Al/PE-Xc

RIXc 
PE-Xc/Al/PE-Xc

GAS STANDARD 
PE-Xc/Al/PE-Xc

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

STANDARD

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

75,0 75/52,5 180 75/62,5 200 76/30 76/40 76/70

90,0 90/65 220 102/30 102/40 102/80

RIXc

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

GAS STANDARD6)

20,0 20/20 60

26,0 26/17 60

32,0 32/24 80

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).
6)DieAbschottungenvonRohrleitungenfürbrennbarenGasrohrleitungensindaufGrundlagederaBGZ-19.53-2436auszuführen.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die HEWING Installationssysteme mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung, Kälte

HEWING2) 
PE-Xc/PE-RT 
 
 

HEWING 
MT-Verbundrohr2)

PE-Xc/Al/PE-X 
PE-RT/Al/PE-RT

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

HEWING 
PE-Xc
PE-RT

10,0 10/25 60 10/35 80 15/30 15/20 15/20

12,0 12/24 60 12/34 80 15/30 15/20 15/20

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

17,0 17/21,5 60 18/41 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

HEWING 
MT-Verbundrohr

12,0 12/24 60 12/34 80 15/30 15/20 15/20

14,0 14/23 60 15/42,5 100 15/30 15/20 15/20

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
2) UmmantelungenwieSchutzrohreoderwerkseitigaufgebrachteDämmschichtenmüssenimBereichderRohrabschottungentferntwerden.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die PRINETO Installationssysteme mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

Flex-Rohr2) 
PE-X

Nanoflex-Rohr2) 
PE-X

Stabil-Rohr2) 
PE-X

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

Flex-Rohr

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

Nanoflex-Rohr

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

Stabil-Rohr

14,0 14/23 60 15/42,5 100 15/30 15/20 15/20

17,0 17/21,5 60 18/41 100 18/30 18/20 18/20

21,0 21/19,5 60 22/39 100 22/30 22/20 22/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

33,0 34/23 80 35/47,5 130 35/30 35/20 35/30

42,0 42/19 80 42/54 130 42/30 42/20 42/40

52,0 53/23,5 100 54/53 160 54/40 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
2) UmmantelungenwieSchutzrohreoderwerkseitigaufgebrachteDämmschichtenmüssenimBereichderRohrabschottungentferntwerden.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen. 
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die KE KELIT Installationssysteme mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

STEELOX  
Pro-Rohr SMX140 
PE-RT

KELOX 
Metall-Kunststoff- 
Verbundrohr 
PEX/Alu/PEX

KELEN Alu- 
Verbundrohr  
PN20 
PP-RTyp3 
Alu-Sperrschicht

KELEN Rohr  
PN20,  
PN16undPN10 
PP-RTyp3

KEtrix Rohr  
PP

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

STEELOX 
Pro-Rohr SMX140

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

KELOX

KELEN 
Alu-Verbundrohr

KELEN Rohr

KEtrix Rohr

14,0 14/23 60 15/42,5 100 15/30 15/20 15/20

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

75,0 75/52,5 180 75/62,5 200 76/30 76/40 76/70

90,0 90/65 220 102/30 102/40 102/80

110,0 110/70 250 114/30 114/50 114/100

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die MAINCOR Installationssysteme mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

Mainpress  
Verbundrohrsystem2) 
PE-RT/Al/PE-RT 
nach DIN 4726/ 
DIN 4721/  
ENISO16833

Mainpex  
Schiebehülsensystem2) 
PE-RT/Al/PE-RT 
nach DIN 4726/ 
DIN 4721/ 
ENISO16833

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

Mainpress  
Verbundrohrsystem

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

Mainpex  
Schiebehülsen-
system

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
2) UmmantelungenwieSchutzrohreoderwerkseitigaufgebrachteDämmschichtenmüssenimBereichderRohrabschottungentferntwerden.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für das MEGARO® Installationssystem mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

MEGARO-MSVR 
PE-RT/Al/PE-RT

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

MEGARO-MSVR

14,0 14/23 60 15/42,5 100 15/30 15/20 15/20

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für das multitubo systems Installationssystem mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

multitubo systems 
Mehrschicht- 
verbundrohr2) 
PE-RT/Al/PE-RT 
nachDIN16833

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

multitubo 
systems 
Mehrschicht-
verbundrohr

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

75,0 75/52,5 180 75/62,5 200 76/30 76/40 76/70

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
2) UmmantelungenwieSchutzrohreoderwerkseitigaufgebrachteDämmschichtenmüssenimBereichderRohrabschottungentferntwerden.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die oventrop Installationssysteme mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

Copipe HS 
PE-X/Al/PE-X

Copipe HSC 
PE-RT/Al/PE-RT

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

Copipe HS

14,0 14/23 60 15/42,5 100 15/30 15/20 15/20

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

Copipe HSC

14,0 14/23 60 15/42,5 100 15/30 15/20 15/20

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die REHAU Installationssysteme mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizkörperanbindung und Fußbodenheizung

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

RAUTITAN his 
PE-X

RAUTITAN flex/flex green 
PE-X

RAUTITAN stabil 
PE-X/Al/PE

FASTLOC ML 
PE-RT/Al/PE

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

RAUTITAN his
RAUTITAN flex
RAUTITAN flex green
RAUTITAN stabil

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,05) 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,05) 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

FASTLOC ML

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

RAUTHERM S
RAUTHERM SPEED
RAUTHERM Neo-X5

10,0 10/25 60 10/35 80 15/30 15/20 15/20

14,0 14/23 60 15/42,5 100 15/30 15/20 15/20

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

17,0 17/21,5 60 18/41 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/20

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
2) UmmantelungenwieSchutzrohreoderwerkseitigaufgebrachteDämm-oderKlettschichtenmüssenimBereichderRohrabschottungentferntwerden.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).
5)DieseRohrdimensionenstehennurfürdasRohrsystemRautitanstabilzurVerfügung

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.

RAUTHERM S 
PE-X

RAUTHERM SPEED2) 

PE-XaRAUTHERM NEO-X52) 

PE-X
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R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für das Roth Installationssystem mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

Alu-Laserplus® 
PE-HD/Al/PE

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

Alu-Laserplus®

14,0 14/23 60 15/42,5 100 15/30 15/20 15/20

17,0 17/21,5 60 18/41 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die SANHA Installationssysteme mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

3fit-Press
Mehrschicht-
verbundrohr
TypPE-RT/Al/PE-HD
mitPressfittings

3fit-Push
Mehrschicht-
verbundrohr
TypPE-RT/Al/PE-HD
mitSteckfittings

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

3fit-Press

14,0 14/23 60 15/42,5 100 15/30 15/20 15/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

3fit-Push

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die TECE Installationssysteme mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung, und für TECEflex-Gasinstallation

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

TECElogo-Verbundrohr
PE-Xc(PE-RT)/Al/PE-RT

TECEflex-Verbundrohr 
PE-Xc/Al/PE-RT

TECEflex- 
Gas-Verbundrohr 
PE-Xc/Al/PE-RT

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

TECElogo-
Verbundrohr

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

TECEflex- 
Verbundrohr

17,0 17/21,5 60 18/41 100 18/30 18/20 18/20

21,0 21/19,5 60 22/39 100 22/30 22/20 22/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

TECEflex- 
Gas-Verbundrohr6)

17,0 17/21,5 60

21,0 21/19,5 60

26,0 26/17 60

32,0 32/24 80

40,0 40/20 80

50,0 50/25 100

63,0 63/33,5 130

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).
6)DieAbschottungenvonRohrleitungenfürbrennbarenGasrohrleitungensindaufGrundlagederaBGZ-19.53-2436auszuführen.
Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die Uponor Installationssysteme mit nichtbrennbaren Medien,
z. B. Trinkwasser, Heizung

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

Uponor Verbund- 
rohrsystem 

PE-RT/Al/PE-RT 
nachDIN16836

Uponor PE-Xa 
Installationssystem2) 
PE-XaRohr

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

Uponor
Verbundrohr- 
system

14,0 14/23 60 15/42,5 100 15/30 15/20 15/20

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

18,0 18/21 60 18/41 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

75,0 75/52,5 180 75/62,5 200 76/30 76/40 76/70

90,0 90/65 220 102/30 102/40 102/80

110,0 110/70 250 114/30 114/50 114/100

Uponor PE-Xa
Installations-
system

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
2) UmmantelungenwieSchutzrohreoderwerkseitigaufgebrachteDämmschichtenmüssenimBereichderRohrabschottungentferntwerden.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die Viega Installationssysteme mit nichtbrennbaren Medien,  
z. B. Trinkwasser, Heizung

Sanfix2) 
PE-Xc

Raxofix2) 
PE-Xc

Sanfix Fosta 
PE-Xc/Al/PE-Xc

Raxofix 
PE-Xc/Al/PE-Xc

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

Sanfix/Raxofix

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

Sanfix Fosta/
Raxofix

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
2) UmmantelungenwieSchutzrohreoderwerkseitigaufgebrachteDämmschichtenmüssenimBereichderRohrabschottungentferntwerden.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die Wavin Installationssysteme mit nichtbrennbaren Medien,  
z. B. Trinkwasser, Heizung

Wavin Tigris K1 
PE-X/Al/PE-HD

Wavin Tigris M1 
PE-X/Al/PE-HD

Wavin smartFIX 
PE-X/Al/PE-HD

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

Wavin Tigris K1,
Wavin Tigris M1

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

Wavin smartFIX

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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WEFATHERM Rohr 
PP-RSDR6,SDR11 
PP-RCTSDR7,4,SDR11

WEFATHERM  
Faser-Rohr 
PP-RSDR7,4 
PP-RCTSDR9

WEFAKLIM  
Faser-Rohr 
PP-RCTSDR11

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

WEFATHERM 
Rohr

WEFATHERM 
Faser-Rohr

WEFAKLIM 
Faser-Rohr

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

25,0 25/17,5 60 25/37,5 100 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

75,0 75/52,5 180 75/62,5 200 76/30 76/40 76/70

90,0 90/65 220 102/30 102/40 102/80

110,0 110/70 250 114/30 114/50 114/100

R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für die Wefatherm PP-R Rohrleitungssysteme mit nichtbrennbaren Medien,  
z. B. Trinkwasser, Heizung, Kälte

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000
4)

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.



211

3.2 Kunststoff-/Mehrschichtverbundrohre

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

GEG50%1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

GEG 100 %1)

di/d[mm]
Kernbohrung
dK[mm]

BSU4)

di/d[mm]
GEG50%1)

di/d[mm]
GEG 100 %1)

di/d[mm]

ZEWOTHERM 
MV-Rohr

16,0 16/22 60 16/42 100 18/30 18/20 18/20

18,0 18/21 60 18/41 100 18/30 18/20 18/20

20,0 20/20 60 20/40 100 22/30 22/20 22/20

26,0 26/17 60 28/51 130 28/30 28/20 28/20

32,0 32/24 80 32/49 130 35/30 35/20 35/30

40,0 40/20 80 40/45 130 42/30 42/20 42/40

50,0 50/25 100 50/50 150 54/30 54/30 54/40

63,0 63/33,5 130 63/58,5 180 64/30 64/30 64/60

R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für das ZEWOTHERM Metallverbundrohr mit nichtbrennbaren Medien,  
z. B. Trinkwasser, Heizung

MV-Rohr,  
Rolle/Stange 
PE-RT

4)

[mm]

2

Leichte Trennwand
s ≥ 120 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

1

≥
 1

00
0

s

s

s

1

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

der Feuerwiderstandsklasse       R 30      R 60       R 90  R 120  nach dem abP
    P-3725/4130-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für nicht brennbare Rohre
    P-3726/4140-MPA BS – System „Conlit 150 U“ für brennbare Rohre
    P-3940/2554-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Massivbauteilen
   P-3941/2564-MPA BS – System „Conlit Pyrostat-Uni“ in Metallständerwänden

Inhaber des abP: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Rohrabschottung

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥ 1000

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold

3)

Hinweise/besondere Einbaubedingungen  
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3726/4140-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke;zusätzlichwerdenAnforderungenandenWärmeschutz
 nach GEGerfüllt.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
4) ImBereichvonRettungswegenkanndieBrandlastkapselungmitderROCKWOOL800bzw.TeclitPSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden 
 (sieheSeite50bisSeite52).

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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3.3 Aluminiumrohre ohne/mit Ummantelung

R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für das aircom Versorgungssystem Quick Line System mit nichtbrennbaren Medien:  
Druckluft, industrielles Vakuum und Edelgase

Hinweise/besondere Einbaubedingungen
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicherAnforderungen, 
 z.B.andenWärmeschutz.
9) RohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSinMassivdecke/Massivwand/LeichterTrennwandnurfürF30bisF90zulässig.
10)DieBrandschutzschaleConlit150UistdemRohraußendurchmesseranzupassen.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800

Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dimension1)

di/d[mm]
Länge
L[mm]

Kernbohrung
dK[mm]

Dimension1)

di/d[mm]
Länge
L[mm]

aircom
AluminiumPipe

20,0 1,3 20/20

≥1000

60 22/20 ≥500

25,0 1,4 25/17,5 60 28/20 ≥500

32,0 1,5 32/24 80 35/20 ≥500

40,0 1,8 40/20 80 42/20 ≥500

50,0 2,0 50/25 100 54/30 ≥500

63,0 2,0 63/33,5 130 64/30 ≥500

80,0 2,4 83/33,510) 150 89/30 ≥500

110,0 2,6 110/35 180 114/30 ≥500

168,39) 3,5 169/40,5 250 169/40 ≥500

[mm]

s

≥
 5

00
≥

 5
00

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

s

22 1

≥ 500≥ 500 ≥1000

2

2

1

s

≥
 1

00
0

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800



213

3.3 Aluminiumrohre ohne/mit Ummantelung

R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für das AIRnet Versorgungssystem mit nichtbrennbaren Medien:  
Druckluft, industrielles Vakuum und Edelgase

AIRnet

Hinweise/besondere Einbaubedingungen
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicherAnforderungen,
 z.B.andenWärmeschutz.
9) RohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSinMassivdecke/Massivwand/LeichterTrennwandnurfürF30bisF90zulässig.
10)DieBrandschutzschaleConlit150UistdemRohraußendurchmesseranzupassen.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800

Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dimension1)

di/d[mm]
Länge
L[mm]

Kernbohrung
dK[mm]

Dimension1)

di/d[mm]
Länge
L[mm]

AIRnet
Aluminium

20,0 1,3 20/20

≥1000

60 22/20 ≥500

25,0 1,35 25/17,5 60 28/20 ≥500

40,0 1,8 40/20 80 42/20 ≥500

50,0 2,0 50/25 100 54/30 ≥500

63,0 2,1 63/33,5 130 64/30 ≥500

80,0 2,6 83/33,510) 150 89/30 ≥500

100,0 3,0 102/3910) 180 102/40 ≥500

158,09) 3,75 159/30,5 220 159/40 ≥500

[mm]

s

≥
 5

00
≥

 5
00

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

s

22 1

≥ 500≥ 500 ≥1000

2

2

1

s

≥
 1

00
0

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800
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3.3 Aluminiumrohre ohne/mit Ummantelung

R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für das AIRpipe Versorgungssystem mit nichtbrennbaren Medien:  
Druckluft, industrielles Vakuum und Edelgase

AIRpipe

Hinweise/besondere Einbaubedingungen
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicherAnforderungen, 
 z.B.andenWärmeschutz.
9) RohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSinMassivdecke/Massivwand/LeichterTrennwandnurfürF30bisF90zulässig.
10)DieBrandschutzschaleConlit150UistdemRohraußendurchmesseranzupassen.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800

Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dimension1)

di/d[mm]
Länge
L[mm]

Kernbohrung
dK[mm]

Dimension1)

di/d[mm]
Länge
L[mm]

AIRpipe
AluminiumPipe

20,1 1,3 20/20

≥1000

60 22/20 ≥500

25,1 1,3 25/17,5 60 28/20 ≥500

40,1 1,8 40/20 80 42/20 ≥500

50,1 2,2 50/25 100 54/30 ≥500

67,6 2,3 76/3710) 150 70/30 ≥500

84,8 2,4 89/30,510) 150 89/30 ≥500

101,8 2,5 102/39 180 102/40 ≥500

153,09) 2,8 159/30,510) 220 159/40 ≥500

[mm]

s

≥
 5

00
≥

 5
00

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

s

22 1

≥ 500≥ 500 ≥1000

2

2

1

s

≥
 1

00
0

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800
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Transair

R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für das Parker Transair® Versorgungssystem mit nichtbrennbaren Medien:  
Druckluft, Stickstoff, inerte Gase, Vakuum, industrielles Wasser, Kühlwasser, Kühlschmierstoffe und Schneidöle

3.3 Aluminiumrohre ohne/mit Ummantelung

Hinweise/besondere Einbaubedingungen
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicherAnforderungen, 
 z.B.andenWärmeschutz.
3)ZurrichtigenDimensionierungderDämmdickebeiRohrleitungenmitkaltenMedienbeachtenSiebittedieHinweiseinunsererMontageanleitung 
 TeclitKältedämmung-Rohrleitungen.
9) RohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSinMassivdecke/Massivwand/LeichterTrennwandnurfürF30bisF90zulässig.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800
Teclit PS Cold3)

Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dimension1)

di/d[mm]
Länge
L[mm]

Kernbohrung
dK[mm]

Dimension1)

di/d[mm]
Länge
L[mm]

Transair
Aluminium

16,5 1,75 16/22

≥1000

60 18/20 ≥500

25,0 1,5 25/17,5 60 28/20 ≥500

40,0 1,5 40/20 80 42/20 ≥500

50,8 1,4 50/25 100 54/30 ≥500

63,0 2,0 63/33,5 130 64/30 ≥500

76,3 2,0 76/37 150 76/30 ≥500

101,8 2,3 102/39 180 102/30 ≥500

168,39) 3,5 169/40,5 250 169/40 ≥500

[mm]

s

≥
 5

00
≥

 5
00

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

s

22 1

≥ 500≥ 500 ≥1000

2

2

1

s

≥
 1

00
0

3)

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800/Teclit PSCold
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3.3 Aluminiumrohre ohne/mit Ummantelung

R 30- bis R 120-Rohrdurchführungen für das prevost PPS1 Versorgungssystem mit nichtbrennbaren Medien:  
Druckluft, industrielles Vakuum und Edelgase

prevost PPS1

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U ROCKWOOL 800

Außen-Ø
da[mm]

Wandstärke
s[mm]

Dimension1)

di/d[mm]
Länge
L[mm]

Kernbohrung
dK[mm]

Dimension1)

di/d[mm]
Länge
L[mm]

prevost PPS1
Aluminiumrohr

16,0 1,3 16/22

≥1000

60 18/20 ≥500

20,0 1,3 20/20 60 22/30 ≥500

25,0 1,4 25/17,5 60 28/20 ≥500

32,0 1,5 32/24 80 35/20 ≥500

40,0 1,8 40/20 80 42/20 ≥500

50,0 2,0 50/25 100 54/30 ≥500

63,0 2,0 63/33,5 130 64/30 ≥500

80,0 2,4 89/30,510) 150 89/30 ≥500

100,0 2,8 102/3910) 180 102/30 ≥500

Hinweise/besondere Einbaubedingungen
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicherAnforderungen, 
 z.B.andenWärmeschutz.
10)DieBrandschutzschaleConlit150UistdemRohraußendurchmesseranzupassen.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.

[mm]

s

≥
 5

00
≥

 5
00

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

s

22 1

≥ 500≥ 500 ≥1000

2

2

1

s

≥
 1

00
0

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800
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3.4 Gasleitungen

R 30- bis R 90-Rohrdurchführungen für das BOAGAZ® Versorgungssystem mit brennbaren Medien:  
Erdgas und Flüssiggas

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U

Außen-Ø
mit PE-Umhüllung
da[mm]

Wellrohrdicke

[mm]

Dimension1)

di/d[mm]

Länge

L[mm]

Kernbohrung

dK[mm]

BOAGAZ®

19,7 0,25 20/20

≥1000

60

25,9 0,25 26/17 60

31,8 0,25 32/24 80

39,8 0,30 40/20 80

52,3 0,30 53/23,5 100

BOAGAZ®

Wellrohr: 
Edelstahl1.4404

Umhüllung: 
PE(Polyethylen)4)

[mm]

1 Conlit150U

d Massivwand
s ≥ 100 mm

s

Massivdecke
s ≥ 150 mm

1

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

s

s

1

≥ 500≥
 1

00
0

≥1000
≥ 500

Hinweise/besondere Einbaubedingungen
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicherAnforderungen, 
 z.B.andenWärmeschutz.
4) DerKunststoffstegmantelkanninnerhalbderAbschottungaufderRohrleitungverbleiben.
BeiderAuswahlderBrandschutzrohrschaleConlit150UistdervergrößerteAußendurchmesserdesRohrsinkl.desKunststoffmantelszuberücksichtigen.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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3.4 Gasleitungen

R 30- bis R 90-Rohrdurchführungen für das Gastite® CSST Versorgungssystem mit brennbaren Medien:  
Erdgas und Flüssiggas

Gastite® CSST
Wellrohr: 
Edelstahl1.4306–04L
10,0

Umhüllung:  
UV-resistentes  
PE(Polyethylen)4)

[mm]

1 Conlit150U

d Massivwand
s ≥ 100 mm

s

Massivdecke
s ≥ 150 mm

1

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

s

s

1

≥ 500≥
 1

00
0

≥1000
≥ 500

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U

Außen-Ø
mit PE-Umhüllung
da[mm]

Wellrohrdicke

[mm]

Dimension1)

di/d[mm]

Länge

L[mm]

Kernbohrung

dK[mm]

Gastite®

CSST

19,3 0,25 20/20

≥1000

60

25,2 0,25 26/17 60

31,9 0,25 32/24 80

39,0 0,30 40/20 80

47,8 0,30 48/26 100

59,9 0,30 60/35 130

Hinweise/besondere Einbaubedingungen
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicherAnforderungen, 
 z.B.andenWärmeschutz.
4)DerKunststoffstegmantelkanninnerhalbderAbschottungaufderRohrleitungverbleiben.
BeiderAuswahlderBrandschutzrohrschaleConlit150UistdervergrößerteAußendurchmesserdesRohrsinkl.desKunststoffmantelszuberücksichtigen.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.
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3.4 Gasleitungen

R 30- bis R 90-Rohrdurchführungen für das BRUGG FSR Versorgungssystem mit brennbaren Medien:  
Erdgas und Flüssiggas

BRUGG FSR
Wellrohraussen: 
Edelstahl1.4306
mit PE-Ummantelung4)

Wellrohrinnen: 
Edelstahl 

[mm]

1 Conlit150U

Hinweise/besondere Einbaubedingungen
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,ohneBerücksichtigungzusätzlicherAnforderungen, 
 z.B.andenWärmeschutz.
4)DerKunststoffstegmantelkanninnerhalbderAbschottungaufderRohrleitungverbleiben.
BeiderAuswahlderBrandschutzrohrschaleConlit150UistdervergrößerteAußendurchmesserdesRohrsinkl.desKunststoffmantelszuberücksichtigen.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U

Außen-Ø
mit PE-Umhüllung
da[mm]

Innen-Ø

di[mm]

Dimension1)

di/d[mm]

Länge

L[mm]

Kernbohrung

dK[mm]

BRUGG FSR
doppelwandige
Edelstahlwellrohre

25 13 25/17,5

≥1000

60

48 30 48/26 100

60 39 60/35 130

107 75 108/36 180

d

≥ 500≥
 1

00
0

≥1000
≥ 500

Massivwand
s ≥ 100 mm

s

Massivdecke
s ≥ 150 mm

1

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

s

s

1
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R 30- bis R 90-Rohrdurchführungen für das ACO GM-X-Rohrsystem als Abwasserleitungen für innenliegende  
Entwässerung mit nichtbrennbaren Medien

GM-X-Abflussrohre 
Stahlfeuerverzinkt 
DIN EN1123

Hinweise/besondere Einbaubedingungen
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,zusätzlichwerdendieAnforderungenanden 
 TauwasserschutzbeiUmgebungstemperatur≤25°CundREL≤60%erfüllt.
4) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSistvorundhinterderBauteildurchführungeineRohrschaleTeclitPSColdinder 
 angegebenenLängezuverwenden.
5)SoweitkeineAnforderungenandenTauwasserschutzbestehen,kanninVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BS anstelle der  
 Teclit PSColdeineROCKWOOL800verwendetwerden.
6) DieBrandschutzschaleConlit150UistdemRohraußendurchmesseranzupassen.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.

3.5 Abwasserleitungen Stahl, Edelstahl, Guss

Rohrsystem/Rohrdimension Conlit 150 U1) Teclit 60 %1) 

Teclit PS Cold4), 5) Teclit LM Cold Teclit Hanger

Außen-Ø
da[mm]

DN Dimension
di/d[mm]

Kernbohrung
dK[mm]

Dimension
di/d[mm]

Länge 
L[mm]

Dimension
d[mm]

Dimension
di/d[mm]

GM-X

42,0 40 42/20 100 42/20

≥1000

- 42/20

53,0 50 53/23,5 100 53/30 - 53/30

73,0 70 76/376) 150 73/30 - 73/30

89,0 80 89/30,5 150 89/30 - 89/30

102,0 100 102/39 180 102/30 30 102/30

133,0 125 133/43,5 220 133/30

≥1500

30 133/30

159,0 150 159/30,5 220 159/30 30 159/30

219,0 200 219/40 219/40 40 219/40

1 Conlit150U
2 Teclit PSCold4),5) 

3 Teclit LMCold
4 Teclit Hanger

[mm]

TE
C

LI
T

®

L
LL

L

2

3

2

2

2

3

2

11 s

Massivdecke
s ≥ 150 mm

2

s

2 1 44

L

s

L

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

L

≥
 5

0
≥

 5
0 ≥ 50 ≥ 50

1)

TE
C

LI
T

®

L
LL

L

2

3

2

2

2

3

2

11 s

Massivdecke
s ≥ 150 mm

2

s

2 1 44

L

s

L

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

L

≥
 5

0
≥

 5
0 ≥ 50 ≥ 50
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3.5 Abwasserleitungen Stahl, Edelstahl, Guss 

R 30- bis R 90-Rohrdurchführungen für das Düker Abwassersystem als innenliegende Entwässerung mit nichtbrennbaren 
Medien

Düker SML 
MLK-PROTEC 
Gusseisen 
DIN EN 877 
DIN19522

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U1) Teclit 60 %1)

Teclit PS Cold5) Teclit LM Cold Teclit Hanger

Außen-Ø
da[mm]

DN Dimension
di/d[mm]

Kernbohrung
dK[mm]

Dimension
di/d[mm]

Länge 
L[mm]

Dimension
d[mm]

Dimension
di/d[mm]

Düker SML

58,0 50 58/36 130 60/30
≥1000

- 58/30

83,0 80 83/33,52),3) 150 89/30 - 83/30

110,0 100 110/352),3) 180 -
-

30 110/30

135,0 125 135/42,5 220 - 30 135/30

160,0 150 160/30 220 169/404)

≥1000

30 160/30

210,0 200 210/40 210/404) 40 210/40

274,0 250 274/40 274/404) 40 274/40

326,0 300 326/40 326/404) 40 326/40

Hinweise/besondere Einbaubedingungen
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,zusätzlichwerdendieAnforderungenanden 
 TauwasserschutzbeiUmgebungstemperatur≤25°CundREL≤60%erfüllt.
2) BeiderVerwendungvonKunststoffanschlussleitungenistdieRohrabschottungmitdemConlitSML-Set nach aBGZ-19.53-2657herzustellen(sieheSeite120).
3)BeiderVerwendungvonGussanschlussleitungenkanndieRohrabschottungmitderConlitMuffenrohrschalenachabPP-3725/4130-MPA BS hergestellt  
 werden(sieheSeite126).
4) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSistvorundhinterderBauteildurchführungeineRohrschaleTeclitPSColdinder 
 angegebenenLängezuverwenden.
5)SoweitkeineAnforderungenandenTauwasserschutzbestehen,kanninVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BS anstelle der  
 Teclit PSColdeineROCKWOOL800verwendetwerden.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.

[mm]

1 Conlit150U
2 Teclit PSCold
3 Teclit LMCold
4 Teclit Hanger

5 ConlitMuffenrohrschale
6 ConlitMuffenrohrschaleS
7 ConlitSML-Manschette

TE
C

LI
T

®

TE
C

LI
T

®

≥ 1000

7

2

3

3

6

s

25
0

25

1

21

s

2

s

44

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Diese Abschottung nicht beschädigt
Bei das  verschlossen werden.

≥ 1000

≥
 1

00
0

≥ 
10

00

≥
 5

0
≥

 5
0

≥
 5

00 ≥ 50 ≥ 50

1)
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3.5 Abwasserleitungen Stahl, Edelstahl, Guss 

LORO-X 
Stahlfeuerverzinkt 
DIN EN1123

R 30- bis R 90-Rohrdurchführungen für die LORO Abwassersysteme als innenliegende Entwässerung mit nichtbrennbaren 
Medien

LORO-XCL 
Edelstahl 
DIN EN 1124

Hinweise/besondere Einbaubedingungen
1) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,zusätzlichwerdendieAnforderungenanden 
 TauwasserschutzbeiUmgebungstemperatur≤25°CundREL≤60%erfüllt.
4) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSistvorundhinterderBauteildurchführungeineRohrschaleTeclitPSColdinder 
 angegebenenLängezuverwenden.
5)SoweitkeineAnforderungenandenTauwasserschutzbestehen,kanninVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BS anstelle der  
 Teclit PSColdeineROCKWOOL800verwendetwerden.
6) DieBrandschutzschaleConlit150UistdemRohraußendurchmesseranzupassen.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.

Rohrsystem/Rohrdimension Conlit 150 U1) Teclit 60 %1) 

Teclit PS Cold4), 5) Teclit LM Cold Teclit Hanger

Außen-Ø
da[mm]

DN Dimension
di/d[mm]

Kernbohrung
dK[mm]

Dimension
di/d[mm]

Länge 
L[mm]

Dimension
d[mm]

Dimension
di/d[mm]

LORO-X
LORO-XCL

42,0 40 42/20 100 42/20

≥1000

- 42/20

73,0 70 76/376) 150 73/30 - 73/30

89,0 80 89/30,5 150 89/30 - 89/30

102,0 100 102/39 180 102/30 30 102/30

133,0 125 133/43,5 220 133/30

≥1500

30 133/30

159,0 150 159/30,5 220 159/30 30 159/30

219,0 200 219/40 219/40 40 219/40

1 Conlit150U
2 Teclit PSCold4),5) 

3 Teclit LMCold
4 Teclit Hanger

[mm]

TE
C

LI
T

®

L
LL

L

2

3

2

2

2

3

2

11 s

Massivdecke
s ≥ 150 mm

2

s

2 1 44

L

s

L

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

L

≥
 5

0
≥

 5
0 ≥ 50 ≥ 50

1)

TE
C

LI
T

®

L
LL

L

2

3

2

2

2

3

2

11 s

Massivdecke
s ≥ 150 mm

2

s

2 1 44

L

s

L

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

L

≥
 5

0
≥

 5
0 ≥ 50 ≥ 50
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3.5 Abwasserleitungen Stahl, Edelstahl, Guss 

LORO 
Verbundrohr-Silent  
mit PU-Dämmschicht

R 30- bis R 90-Rohrdurchführungen für das LORO Abwassersystem als innenliegende Entwässerung mit nichtbrennbaren 
Medien

Hinweise/besondere Einbaubedingungen
1)InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U1) ROCKWOOL 8001)

Außen-Ø
da[mm]

DN Dimension
di/d[mm]

Kernbohrung
dK[mm]

Dimension
di/d[mm]

Länge 
L[mm]

LORO 
Verbundrohr  
-Silent

89,0 50 89/30,5 150 89/30

≥1000

102,0 70 102/39 180 102/30

133,0 80 133/43,5 220 133/30

133,0 100 133/43,5 220 133/30

168,0 125 169/40,5 250 169/40

[mm]

1 Conlit150U
2 ROCKWOOL 800

s

s

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

22 1

≥ 1000 ≥ 1000
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3.5 Abwasserleitungen Stahl, Edelstahl, Guss

R 30- bis R 90-Rohrdurchführungen für die SAINT-GOBAIN HES, PAM-GLOBAL® S Abwasserleitungen aus Gusseisen als 
innenliegende Entwässerung mit nichtbrennbaren Medien

PAM-GLOBAL® S 
Gusseisen (SML)
DIN EN 877 
DIN19522

Hinweise/besondere Einbaubedingungen
1)InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSerforderlicheMindestdämmdicke,zusätzlichwerdendieAnforderungenanden 
 TauwasserschutzbeiUmgebungstemperatur≤25°CundREL≤60%erfüllt.
2) BeiderVerwendungvonKunststoffanschlussleitungenistdieRohrabschottungmitdemConlitSML-Set nach aBGZ-19.53-2657herzustellen(sieheSeite120).
3)BeiderVerwendungvonGussanschlussleitungenkanndieRohrabschottungmitderConlitMuffenrohrschalenachabPP-3725/4130-MPA BS hergestellt  
 werden(sieheSeite126).
4) InVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BSistvorundhinterderBauteildurchführungeineRohrschaleTeclitPSColdinder 
 angegebenenLängezuverwenden.
5)SoweitkeineAnforderungenandenTauwasserschutzbestehen,kanninVerbindungmitRohrabschottungennachabPP-3725/4130-MPA BS anstelle der  
 Teclit PSColdeineROCKWOOL800verwendetwerden.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.

[mm]

1 Conlit150U
2 Teclit PSCold
3 Teclit LMCold
4 Teclit Hanger

5 ConlitMuffenrohrschale
6 ConlitMuffenrohrschaleS
7 ConlitSML-Manschette

TE
C

LI
T

®

TE
C

LI
T

®

≥ 1000

7

2

3

3

6

s

25
0

25

1

21

s

2

s

44

Massivdecke
s ≥ 150 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Diese Abschottung nicht beschädigt
Bei das  verschlossen werden.

≥ 1000

≥
 1

00
0

≥ 
10

00

≥
 5

0
≥

 5
0

≥
 5

00 ≥ 50 ≥ 50

1)

Rohrsystem/Rohrdimensionen Conlit 150 U1) Teclit 60 %1)

Teclit PS Cold5) Teclit LM Cold Teclit Hanger

Außen-Ø
da[mm]

DN Dimension
di/d[mm]

Kernbohrung
dK[mm]

Dimension
di/d[mm]

Länge 
L[mm]

Dimension
d[mm]

Dimension
di/d[mm]

PAM-GLOBAL® S

58,0 50 58/36 130 60/30
≥1000

- 58/30

83,0 80 83/33,52),3) 150 89/30 - 83/30

110,0 100 110/352),3) 180 -
-

30 110/30

135,0 125 135/42,5 220 - 30 135/30

160,0 150 160/30 220 169/404)

≥1000

30 160/30

210,0 200 210/40 210/404) 40 210/40

274,0 250 274/40 274/404) 40 274/40

326,0 300 326/40 326/404) 40 326/40
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3.6 Abwasserleitungen Kunststoff

R 30- bis R 90-Rohrdurchführungen für die Abwasserleitungen aus Kunststoff als innenliegende Entwässerung mit  
nichtbrennbaren Medien

Hinweise/besondere Einbaubedingungen
1) DieAnforderungenandenTauwasserschutzbeiUmgebungstemperatur≤25°CundREL≤60%werdenerfüllt.
2) BeiRohrabschottungennachaBGZ-19.53-2378i.V.m.einerTeclitDämmungzumTauwasserschutzmussinnerhalbderConlitBSM und der  
 Bauteildurchführung die Dämmmatten Teclit LMColdgeführtwerden.
3)BeiRohrabschottungennachaBGZ-19.53-2378ohneDämmungzumTauwasserschutzgenügtalsschalltechnischeEntkopplungeinPE-Dämmstreifen  
 (d≤5mm)innerhalbderBauteildurchführung(sieheSeite50bisSeite52).
4) ImBereichvonRettungswegenkanndiebrandschutztechnischeUmmantelung(BSU) mit der Teclit PSCold(Dämmdicke≥30mm)angewendetwerden.
5)FürRohrleitungenmitda<110mmsollteauchfürdieDämmungzumTauwasserschutzeineRohrschaleTeclitPSColdverwendetwerden.

Alle Randbedingungen der angegebenen allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisse (abP) bzw. allgemeinen Bauartgenehmigungen (aBG) müssen 
berücksichtigt werden.

Rohrleitungen aus Kunststoff gemäß aBG Z-19.53-2378:
PVC-U,PVC-HI,PVC-C,PP,PE-HD,LDPE,ABS,ASA,PE-X,PB

Rohrhersteller/Rohrtypen:
ConelDrainPipe,GeberitSilent-PP,GeberitSilent-db20,OstendorfSkolandB,POLO-KAL3S,POLO-KAL NG,RehauRaupiano,SkolandB,UponorDezibel,
WavinAS+,WavinSiTech+

TE
C

LI
T

®

T
E

C
LI

T
®

1 1

2

4

Massivwand
s ≥ 100 mm

Massivwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

Leichte Trennwand
s ≥ 100 mm

Massivdecke
s ≥ 150 mm

s

s

s

s

≥ 500

1

4

3

4

5

1

1

2

4

4

1

s

3

Rohrabschottung für Rohrleitungen aus Kunststoff
nach der allgemeinen Bauartgenehmigung
Z-19.53-2378 „Conlit Brandschutzmanschette“

Feuerwiderstandsfähigkeit: feuerbeständig (90 Minuten)

Inhaber der aBG: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Brandschutzmanschette

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

Rohrabschottung für Rohrleitungen aus Kunststoff
nach der allgemeinen Bauartgenehmigung
Z-19.53-2378 „Conlit Brandschutzmanschette“

Feuerwiderstandsfähigkeit: feuerbeständig (90 Minuten)

Inhaber der aBG: DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG 

Diese Abschottung darf nicht beschädigt werden.
Bei Belegungsänderung muss das Schott wieder zulassungsgerecht verschlossen werden.

Conlit Brandschutzmanschette

Hersteller (vor Ort) der Abschottung:

Firma: 

Monteur: 

Herstellungsjahr:

www.rockwool.de

≥
 5

00

[mm]

1 ConlitBrandschutzmanschette
2 Schallschutzschlauch3)

3 Teclit LMCold2)

4 Teclit PSCold
5 Teclit Hanger 

4) 1)

Rohrwerkstoff/ 
Rohrdimension

Conlit BS-Manschette3) Teclit 60 %1) 

Conlit BS-Manschette Teclit LM Cold2) Teclit PS Cold5) Teclit Hanger

Außen-Ø
da[mm]

Innen-Ø
di [mm]

Außen-Ø
da [mm

Innen-Ø
di [mm]

Außen-Ø
da [mm

Dimension
d[mm]

BSU4)

di/d[mm]
Dimension
di/d[mm]

Rohrleitungenaus
Kunststoffgemäß
aBGZ-19.53-2378

50,0 54 68 116 157 30 54/30 50/30

56,0 67 94 116 157 30 60/30 56/30

58,0 67 94 116 157 30 60/30 58/30

75,0 79 106 130 173 30 76/30 75/30

78,0 95 133 130 173 30 89/30 78/30

90,0 95 133 145 201 30 89/30 90/30

110,0 116 157 164 221 30 114/30 110/30

125,0 130 173 187 267 30 140/30 125/30

135,0 145 201 187 267 30 140/30 135/30

140,0 145 201 207 287 30 140/30 135/30

160,0 164 221 230 310 30 169/30 160/30
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Weitere ROCKWOOL Brandschutz- 
lösungen auf einen Blick

Was alle Lüftungsleitungen verbinden sollte: 
bestmöglicher Brandschutz

Anforderungen,VorschriftenundRegelungengibtesviele,wennesum
denBrandschutzvonLüftungsleitungengeht.Beruhigend,zuwissen,dass
mandankROCKWOOLundseinerConlitSystemeausSteinwolledarauf
vertrauenkann,jedenochsoanspruchsvolleBrandschutzherausforderung
mitderoptimalenDämmlösungzubewältigen.

Damit sie im Ernstfall funktionieren – 
Brandschutz für Sprinkler- und Feuerlöschleitungen

SprinklerundFeuerlöschleitungensollenhelfen,imBrandfallMenschen-
lebenundSachwertezuschützen.Deswegenmusssichergestelltsein,dass
sieimBrandfallauchbeihohenTemperatureinwirkungenfunktionieren.

So viel ist sicher: Es ist nie zu spät für einen 
zuverlässigen Brandschutz mit Conlit Firesafe

WieSiederhohenVerantwortungfürdieSicherheitvonMenschenund
Sachwertenauchnachträglichgerechtwerden?Mitdemzuverlässigen
BrandschutzdesConlitFiresafeSystemsvonROCKWOOL.

Ein neues Denken hält Einzug in die  
Kältedämmung

Umdenkenfängtimmerdaan,woneueLösungeninSichtsind.Sowiejetzt
fürdieKältedämmung.EndlichkönnenSiedieBrandschutz-Kompetenzvon
ROCKWOOLauchimBereichvonhaustechnischenAnlagenbeiderDäm-
mungvonLeitungsanlagenmitkaltenMediennutzen.DasROCKWOOL 
TeclitSystemmachtesmöglich.UndzwaraufeineWeise,diemitvielen
VorteilenfürSieverbundenist–einechterFortschrittMarkeROCKWOOL.
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DAMIT DU 
BEI DER QUALITÄT 

  NICHT IN DIE  
RÖHRE GUCKST

✓ Erkennbar verbesserte Qualität
✓ Für jede Dimension die passende Rohrschale
✓ Optimale Dämmstärken durch WLG 035
✓ Bauphysikalisch optimiert
✓ GEG-konforme Lösung
✓ Sicher geprüft im Conlit-Brandschutzsystem
www.rockwool.de/die-neue-rohrschale

ROCKWOOL 800 

DIE NEUE GENERATION 

VON ROHRSCHALEN

RO-2022-0202_ANZ_RW800_MASTER_210x297+3_alle_Motive_240412.indd   2RO-2022-0202_ANZ_RW800_MASTER_210x297+3_alle_Motive_240412.indd   2 12.04.24   11:1912.04.24   11:19
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UnseretechnischenInformationengebendenStandunseresWissensundunsererErfahrung
zumZeitpunktderDrucklegungwieder,verwendenSiebittedeshalbdiejeweilsneueste 
Auflage,dasichErfahrungs-undWissensstandstetsweiterentwickeln.InZweifelsfällensetzen 
SiesichbittemitunsinVerbindung.BeschriebeneAnwendungsbeispielekönnenbesondere
VerhältnissedesEinzelfallsnichtberücksichtigenunderfolgendaherohneHaftung.
UnserenGeschäftsbeziehungenmitIhnenliegenstetsunsereAllgemeinenVerkaufs-,Liefe-
rungs-undZahlungsbedingungeninderjeweilsneuestenFassungzugrunde,dieSieunter
www.rockwool.definden.AufAnfragesendenwirIhnendieAGBsauchgernezu.Wirver-
weiseninsbesondereaufZiff.VI.dieserBedingungen,wonachwirfürPlanungs-,Beratungs-
undVerarbeitungshinweiseetc.einewieauchimmergearteteHaftungnurdannübernehmen, 
wennwirIhnenaufIhreschriftlicheAnfragehinverbindlichundschriftlichunterBezugnahme
aufeinbestimmtes,unsbekanntesBauvorhabenVorschlägemitgeteilthaben.InjedemFall
bleibenSieverpflichtet,unsereVorschlägeunterEinbeziehungunsererWareaufdieEignung
fürdenvonIhnenvorgesehenenkonkretenVerwendungszweckhinzuuntersuchen,ggf.unter
EinbeziehungvonFachingenieurenu.Ä.mehr.

 
Umwelt-Produktdeklaration

DasInstitutBauenundUmwelte.V.hatdieMineralwolle-Dämmstoffeder
DEUTSCHEN ROCKWOOLmitdemkonsequentaufinternationaleStan-
dardsabgestimmtenÖko-LabelTypIIIzertifiziert.DieseDeklarationisteine
Umwelt-ProduktdeklarationgemäßISO14025undbeschreibtdiespezi-
fischeUmweltleistungvonunkaschiertenROCKWOOLSteinwolle-Dämm-

stoffeninDeutschland.SiemachtAussagenzumEnergie-undRessourceneinsatzundbezieht
sichaufdengesamtenLebenszyklusderROCKWOOLDämmstoffeeinschließlichAbbauder
Rohstoffe,HerstellungsprozessundRecycling.

RAL-Gütezeichen

ROCKWOOLSteinwolle-DämmstoffesindmitdemRAL-Gütezeichen 
gekennzeichnetunddamitalsgesundheitlichunbedenklichbestätigt. 
NachdenstrengenKriterienderGüte-undPrüfbestimmungender 
GütegemeinschaftMineralwollee.V.unterliegensieständigenexternen
Kontrollen,diedieEinhaltungderKriteriendesdeutschenGefahrstoff-
rechtsundderVerordnung(EG)Nr.1272/2008garantieren. 
BiolöslicheROCKWOOLSteinwolle-Dämmstoffebietenhervorragenden
Wärme-,Kälte-,Schall-undBrandschutzbeihoherSicherheit.

UnsereTeclitSteinwolle-Produkte(TeclitHanger,TeclitPSColdund
Teclit LMCold)erfüllendieAnforderungengemäßIndoorAirComfort
Gold,Version7.0(2020).DieseAnforderungenbeinhaltenregelmäßige
InspektionendesHerstellwerksnachDIN 18200 und VOCEmissions-
prüfungen nach EN16516durcheinnachISO17025akkreditiertesLabor. 
DieIndoorAirComfortGold-Zertifizierunggarantiert,dassdieProdukte

niedrigeEmissionenaufweisen.SieisteineBestätigungdesQualitätsanspruchsdesHer-
stellersundvondessenBeitragzueinemgesundenInnenraumklima.DieEinhaltungvon
IndoorAirComfortGold-Anforderungenbedeutet,dassu.a.folgendeAnforderungenan
VOCEmissioneneingehaltenwerden:Deutschland(AgBB/ABG),BREEAMinternational,
LEED,WELL-Gebäude,BlauerEngelDE-UZ132,ProduktemitsehrgeringerEmissiongemäß 
EN16798-1.

FüralleinDeutschlandproduziertenundvertriebenenMineralwolle-Dämmstoffegelten
besondershoheAnforderungenanderenGüte.DeshalblässtdieDEUTSCHE ROCKWOOL –  
wiealleanderenMineralwolle-Dämmstoffhersteller–ihreProdukteinderGütegemeinschaft
Mineralwolleüberwachen.DerUmgangmitMineralwolle-DämmstoffenistinderHandlungs-
anleitung„UmgangmitMineralwolle-Dämmstoffen“desFMIFachverbandMineralwolle-
industriee.V.beschrieben.DieseHandlungsanleitungwurdeu.a.unterMitwirkungder
ArbeitsgemeinschaftderBauberufsgenossenschaftenerstelltundstehtaufAnfragejeder- 
zeitzurVerfügung.

DEUTSCHE ROCKWOOL GmbH & Co. KG
RockwoolStraße37−41
45699Gladbeck
T +49(0)20434080
www.rockwool.de
HR A 5510Gelsenkirchen

Customer Service 
T +49(0)2043408231
bestellungen@rockwool.com

Fachberatung und technische Informationen 
T +49(0)2043408606
service.technik@rockwool.de

www.bim.rockwool.de

BIM SOLUTION FINDER
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